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ZUR EDITION

VORWORT

Die Hallische Händel-Ausgabe (HHA) ist eine Kritische Gesamt-
ausgabe der Werke Händels auf der Grundlage aller bekannten 
Quellen. Sie soll sowohl der Forschung als auch der Praxis dienen. 
Die HHA erscheint in fünf Serien und Supplementen:

Serie I	 Oratorien und große Kantaten
Serie II	 Opern
Serie III	 Kirchenmusik
Serie IV	 Instrumentalmusik
Serie V	 Kleinere Gesangswerke
Supplemente

Jeder Band enthält ein Vorwort, in dem über Entstehungsgeschich-
te und Überlieferung des Werkes berichtet wird und aufführungs-
praktische Fragen erörtert werden, sowie einen Kritischen Bericht. 
Die Ausgaben von Vokalwerken enthalten eine wörtliche deutsche 
und, wenn nötig, auch eine englische Übersetzung des Gesangstex-
tes, die Bände der Serien I und II außerdem ein Faksimile des für 
die erste Aufführung gedruckten Librettos.

Grundsätzlich werden Händels Intentionen so genau wie mög-
lich in moderner Notenschrift wiedergegeben. Mit Ausnahme der 
Werktitel, Überschriften und Vorsätze sind in den Notenbänden 

alle Hinzufügungen gekennzeichnet, und zwar Buchstaben (Wör-
ter, dynamische Zeichen, Trillerzeichen) und Ziffern durch kursi-
ven Druck, Noten, Pausen, Staccatostriche und -punkte, Fermaten 
und Ornamente durch Kleinstich, Bögen durch Strichelung, Con-
tinuobezifferung durch runde Klammern. Ohne Kennzeichnung 
ergänzt werden Ganztaktpausen und Akzidentien. Ebenfalls ohne 
Kennzeichnung werden offensichtliche Fehler der Primärquelle be-
richtigt, aber im Kritischen Bericht vermerkt. Halsung und Bal-
kung der Noten, die Wiedergabe der dynamischen Zeichen, Akzi-
dentien und Continuobezifferung sowie die Bezeichnung der 
Triolen erfolgen in der heute gebräuchlichen Form. Ornamente 
werden, soweit möglich, typographisch modernen Gewohnheiten 
angepasst.

Die Anordnung der Instrumente entspricht im Allgemeinen 
dem heute üblichen Partiturbild. Transponierende Instrumente 
werden in ihrer originalen Notierung wiedergegeben. C-Schlüssel 
sind nur dann beibehalten, wenn ihre Verwendung der heute übli-
chen Praxis entspricht. Die Bezeichnung der Instrumental- und 
Singstimmen erfolgt einheitlich italienisch, die originalen Beset-
zungsangaben werden im Kritischen Bericht genannt.

Nach Möglichkeit folgt die Nummerierung der einzelnen Sätze 
der größeren Werke dem Händel-Werkeverzeichnis (HWV).

Die Uraufführung von Händels Oper Siroe, Re di Persia, HWV 24, 
fand am 17. Februar 1728 im Londoner King’s Theatre am Hay-
market unter Mitwirkung folgender Gesangssolisten statt:

Cosroe	 Bass (A–fis')	 Giuseppe Maria Boschi
		  (um 1675 bis nach 1744)
Siroe	 Alt (b–e'')	 Francesco Bernardi, genannt Senesino
		  (1686–1758)
Medarse	 Alt (b–d'')	 Antonio Baldi
		  (1714 bis 1735 nachgewiesen)
Laodice	 Sopran (d'–a'')	 Francesca Cuzzoni
		  (1696–1778)
Emira	 Sopran (dis'–a'')	 Faustina Bordoni
		  (1697–1781)
Arasse	 Bass (c–es')	 Giovanni Battista Palmerini
		  (1722 bis 1728 nachgewiesen)

Weitere 16 Aufführungen folgten am 20. und 24. Februar, am 2., 
9., 12., 16., 19., 23., 26. und 30. März sowie am 2., 6., 9., 13., 23. 
und 27. April.1 Damit gehört Siroe zu den drei Händel-Opern mit 

1	 Bisher galt auch der 27. Februar 1728 als Aufführungstag der Oper Siroe. 
Tatsächlich fand an diesem Tag anstelle der Opernvorstellung ein Tanz-
abend im King’s Theatre statt. Eine weitere, für den 5. März geplante 
Opernaufführung wurde abgesagt. Siehe HCD 2, S. 196 und 203.

den längsten Aufführungsserien zu Lebzeiten des Komponisten in 
London.2

Trotz dieser hohen Zahl an Aufführungen war Siroe – den  
wenigen überlieferten zeitgenössischen Dokumenten zufolge und 
ungeachtet der anhaltenden Beliebtheit der Musik Händels und 
der Zugkraft der drei Gesangsstars Bordoni, Cuzzoni und Sene- 
sino – kein herausragender Publikumserfolg beschieden. Eine we-
sentliche Ursache dafür war die Konkurrenz zur Beggar’s Opera,3 
die am 29.  Januar 1728 im Lincoln’s Inn Fields Theatre erstmals 
gegeben wurde und sehr schnell an Zulauf gewann. Ihre große Po-
pularität trug auch zum baldigen Niedergang der Royal Academy 
of Music bei.

Unter den Ersten, die über Siroe berichten, war Mary Pendarves 
geb. Granville (1700–1788), die bereits am 14. Februar 1728 einer 
Probe der Oper beiwohnte:

Yesterday I was at the Rehearsal of the New Opera Composed by Han-
del[.] I like it extremely. but the taste of the Town is so deprav’d, that 
nothing will be approved of but Burlesque. The Beggars Opera, intirely 

2	 Bei den beiden anderen besonders langen Serien handelt es sich um die 17 
Aufführungen von Admeto, Re di Tessaglia, HWV 22 (Ende Januar bis Mit-
te April 1727), und um die 18 Aufführungen von Alcina, HWV 34 (Mitte 
April bis Anfang Juli 1735), siehe HCD 2, S. 100, sowie HCD 3, S. 69.

3	 Text: John Gay (1685–1732), Musik: Johann Christoph Pepusch (um 
1667 bis 1752).
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triumphs over the Italian one. I have not yet seen [it] but every Body 
that has seen it say it is very Comical and full of good humour […].4

Übersetzung:

Gestern war ich in der Probe der neuen Oper von Händel: Ich mag sie 
sehr, doch der Geschmack der Stadt ist so verkommen, dass außer der 
Burleske nichts zählt. Die Bettleroper triumphiert gänzlich über die 
italienische. Ich habe sie noch nicht gesehen, aber jeder, der sie sah, 
sagt, dass sie sehr lustig und launig sei […].

Nur wenige Wochen später zeichnete Pendarves ein noch dunkle-
res Bild, denn sie befürchtete, dass wegen des schlechten Musikge-
schmacks ihrer Landsleute die Opern am King’s Theatre den Winter 
nicht überstehen würden.5 Das verhaltene Interesse an der italie-
nischen Oper führte sie auf den großen Erfolg der Beggar’s Opera 
zurück.6 Dass sie die Siroe-Aufführung am 12. März mit Begeis-
terung aufnahm, schrieb sie ihrer Schwester zwei Tage später.7 Am 
19. März konnte sie sogar konstatieren, dass die italienische Oper 
in den vergangenen zwei Wochen viel besser besucht gewesen sei als 
während des ganzen Winters.8 Die einzige Oper, die in diesen 14 
Tagen am King’s Theatre präsentiert wurde, war Siroe.

In einem Schreiben an seinen Schriftstellerkollegen Jonathan 
Swift (1667–1745) vom 20. März 1728 amüsierte sich John Gay, 
der Librettist der Beggar’s Opera, darüber, dass man überall in Lon-
don über ein Vorhaben der Direktoren der Royal Academy of Music  
diskutiere, Aufführungen seines stets gut besuchten Werkes an den 
Spieltagen der italienischen Oper verbieten zu lassen.9 Am 23. März 
wird in The London Journal die Vernachlässigung der italienischen 
Oper mit dem unbeständigen Wesen der englischen Nation be-
gründet.10 Auch in anderen Zeugnissen wurde beklagt, dass die 
vornehme Gesellschaft die Beggar’s Opera der italienischen Oper 
vorziehe.11

Regen Anteil an den Siroe-Aufführungen nahm allerdings der 
Hof. Zeitgenössischen Pressemeldungen zufolge besuchten der Kö-
nig, die Königin und einige der Prinzessinnen mindestens sieben 
der 17 Vorstellungen.12

Eine interessante Momentaufnahme, die die Atmosphäre zur Zeit 
der Londoner Opernaufführungen am King’s Theatre beschreibt, 
vermittelt ein Brief des Schweizer Reiseschriftstellers César-François 
de Saussure (1705–1783) vom 23. Februar 1728 (verfasst also drei 
Tage nach der zweiten Aufführung von Siroe):

Il y a à Londres un opéra italien; quelques-uns des premiers seigneurs 
de la Cour en sont les entrepreneurs; la symphonie est composée 

4	 Mary Pendarves an Anne Granville, zit. nach HCD 2, S. 194. Zur Ermitt-
lung des Briefdatums siehe auch die Erläuterungen ebd.

5	 Siehe HCD 2, S. 202, 29.02.1728. Neben Siroe standen in der Spielzeit 
1727/28 auch Aufführungen von Admeto, HWV 22, Riccardo primo, 
HWV  23, Alessandro, HWV 21, Radamisto, HWV 12b, und Tolomeo, 
HWV 25, am King’s Theatre auf dem Programm.

6	 Ebd., S. 204, 12.03.1728.
7	 Ebd., S. 204f., 14.03.1728.
8	 Ebd., S. 206.
9	 Ebd.
10	 Ebd., S. 206f.
11	 Siehe z. B. den Brief von Henry Ellison an Robert Cotesworth vom 

07.04.1728 in HCD 2, S. 209f.
12	 Ebd., S. 198, 19.02.1728 (für den 17.02.); S. 204, 11.03.1728 (für den 

09.03.) und 13.03.1728 (für den 12.03.); S. 205, 18.03.1728 (für den 
16.03.); S. 206, 21.03.1728 (für den 19.03.); S. 208, 01.04.1728 (für den 
30.03.) und 04.04.1728 (für den 02.04.).

d’excellens musiciens, tant anglois qu’étrangers; les acteurs sont tous 
italiens. Parmi eux mentionnons les fameuses Faustina & Cozzoni & 
l’un des frères Senezini, qui passent pour avoir les plus belles voix de 
l’Europe; le deux premières touchent chacune 1500 livres sterling & 
Senezini 1200 pour une saison de quatre mois, a raison de trois repré-
sentations par semaine, plus un jour de bénéfice qu’ils ont chacun, ce 
qui leur vaut ordinairement de 250 à 300 pièces. La Cour, & la Ville, 
tant hommes que femmes sont divisées en deux partis à leur sujet; l’un 
pour la Faustina & l’autre pour la Cozzoni; l’un & l’autre de ces partis, 
fait tout ce qu’il peut pour soutenir celle qu’il protège, il la comble de 
présens, & l’accable d’honneurs & de caresses. Il faut avouer qu’elles 
sont l’une & l’autre d’admirables chanteuses. Elles font tout ce qu’elles 
veulent de leur gosier. On convient assez généralement qu’on n’a jamais 
rien vu ici de pareil. Comme je ne suis pas trop bon juge en musique, 
je n’ai pas pris parti, & je ne vous dirai point quelle est celle qui doit 
être préférée à l’autre.

Il n’y a à l’opéra ni danseurs, ni danseuses, ni machines; mais il y 
a nombre de changements de scènes & des décorations d’une grande 
beauté. On a le plaisir d’y voir le roi, la reine, la famille royale, qui y 
vont assez souvent.13

Übersetzung:

In London gibt es eine italienische Oper; einige der wichtigsten Herren 
vom königlichen Hof sind die Unternehmer; das Orchester besteht aus 
vortrefflichen Musikern, sowohl Engländern als auch Ausländern, die 
Darsteller sind alle Italiener. Von jenen will ich die berühmte Fausti-
na und Cuzzoni und den einen der Brüder Senesino erwähnen, de-
ren Stimmen für die schönsten Europas gehalten werden. Die Erste-
ren erhalten je 1500 Pfund Sterling, Senesino dagegen 1200 für eine 
Spielzeit von vier Monaten mit drei Vorstellungen pro Woche, dazu 
einen Benefizabend für jeden, der ihnen gewöhnlich 250 bis 300 ein-
bringt. Der Hof und die Stadt, Männer und Frauen, sind in zwei Par-
teien gespalten, die eine für Faustina, die andere für Cuzzoni; jede der 
beiden Parteien tut, was sie kann, um ihre Favoritin zu unterstützen, 
überschüttet sie mit Geschenken und überhäuft sie mit Ehrungen und 
Schmeicheleien. Man muss zugeben, dass sie beide bewundernswerte 
Sängerinnen sind. Sie können ihren Kehlen entlocken, was sie wollen. 
Allgemein ist man der Ansicht, dass dergleichen noch nie vorgekom-
men ist. Da ich Musik nicht sehr gut beurteilen kann, habe ich keine 
Partei ergriffen und werde Ihnen nicht sagen, welche der beiden der 
anderen vorzuziehen ist.

In der Oper gibt es weder Tänzer oder Tänzerinnen noch Bühnen-
maschinerie, dafür eine Anzahl wechselnder Bühnenbilder und Deko-
rationen von großer Schönheit. Man hat das Vergnügen, den König, 
die Königin und die königliche Familie zu sehen, die recht oft die Oper 
besuchen.

Nach der letzten Londoner Aufführung am 27. April 1728 wurde 
Siroe in England bis zum Ende des 20. Jahrhunderts nicht mehr 
gespielt. In Braunschweig fanden jedoch im August 1730 und am 
9. Februar 1735 Aufführungen im Theater am Hagenmarkt unter 
der Leitung von Georg Caspar Schürmann (1672/73–1751) statt, 
die in italienischer Sprache und weitestgehend in der Fassung der 
Londoner Uraufführung dargeboten wurden. In Hamburg erlangte 
die Arie Nr. 27, „Torrente cresciuto“, eine gewisse Popularität, denn 

13	 César-François de Saussure, Lettres et Voyages de Monsr César de Saussure en 
Allemagne, en Hollande et en Angleterre 1725–1729, Lausanne 1903, Brief 
XI, S. 270f., hier zit. nach HCD 2, S. 199f.
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EDITORIAL POLICY

The Hallische Händel-Ausgabe (HHA) is a Collected Critical  
Edition of Handel’s works based on a comprehensive study of the 
surviving sources. It is intended to serve both scholarly and practical 
needs. The HHA appears in five series and supplementary volumes:

Series I	 Oratorios and large Cantatas
Series II	 Operas
Series III	 Church Music
Series IV	 Instrumental Music
Series V	 Small Vocal Works
Supplements

Each volume contains a preface (which gives an account of the 
circumstances of composition and of the performance history of 
the music, together with a discussion of questions of performance 
practice) and a Critical Report. The editions of vocal works include 
a literal German translation of the text, and also, if necessary, an 
English one; the volumes in Series I and II also contain a facsimile 
of the libretto printed for the first performance.

As a fundamental principle, Handel’s intentions will be realized 
as faithfully as possible, using modern notation. In general, roman  

type indicates original material and italic type denotes editorial 
suggestion. The exceptions are titles of works, headings of 
movements and nomenclature of instruments. Full-size notes and  
rests, continuous slurs and ties, normal bass figurings and other such  
musical material, represent the original text. Small notes and rests,  
dotted ties and slurs, bass figures in brackets, and other such clearly- 
designated additions are editorial. Whole-bar rests and accidentals 
are supplied without special indication. Obvious errors in the 
primary source are likewise corrected without indication, but 
are listed in the Critical Report. Present-day usage is followed in 
stemming and beaming, accidentals and bass figurings as well as 
the indication of triplets. Ornaments, as far as possible, are adapted 
to modern typographical usage.

In general, the disposition of instruments follows present-day 
score arrangement. Transposing instruments are given in their 
original notation. C-clefs are retained only where their usage 
corresponds to present-day practice. The instrumental and vocal 
parts are designated in Italian; the original nomenclature is listed 
in the Critical Report.

Where possible the numbering of single movements of the larger 
works corresponds to the Handel Thematic Catalogue (HWV).

PREFACE

The first performance of Handel’s opera Siroe, Re di Persia, HWV 24, 
took place on 17 February 1728 in London, at the King’s Theatre in 
the Haymarket. The following solo singers took part:

Cosroe	 Bass (A–f ')	 Giuseppe Maria Boschi
		  (c. 1675 to after 1744)
Siroe	 Alto (b –e'')	 Francesco Bernardi, known as Senesino
		  (1686–1758)
Medarse	 Alto (b –d'')	 Antonio Baldi
		  (  fl. 1714–1735)
Laodice	 Soprano (d'–a'')	 Francesca Cuzzoni
		  (1696–1778)
Emira	 Soprano (d '–a'')	Faustina Bordoni
		  (1697–1781)
Arasse	 Bass (c–e ')	 Giovanni Battista Palmerini

		  (  fl. 1722–1728)

The première was followed by sixteen more performances – on 20 
and 24 February, 2, 9, 12, 16, 19, 23, 26 and 30 March and 2, 6, 
9, 13, 23 and 27 April.1 This series of performances is one of the 

1	 It was previously thought that there was also a performance of Siroe on 
27 February, but the King’s Theatre actually hosted a Ball on that date. A 
further performance of the opera on 5 March was called off. See HCD 2, 
pp. 196 and 203.

three longest runs enjoyed by a Handel opera during the composer’s 
London career.2

Notwithstanding the high number of performances it appears 
from the few surviving contemporary documents that, in spite of 
the enduring popularity of Handel’s music and the pulling power of 
the three star singers Bordoni, Cuzzoni and Senesino, Siroe was not 
an outstanding success with the public. A substantial cause of this 
was the competition with The Beggar’s Opera,3 which had opened on 
29 January 1728 at the Lincoln’s Inn Fields Theatre and had rapidly 
attracted a large following. The huge popularity of this work even 
contributed to the early decline of the Royal Academy of Music.

One of the first people to report on Siroe was Mary Pendarves, 
née Granville (1700–1788), who had attended a rehearsal of the 
opera on 14 February:

Yesterday I was at the Rehearsal of the New Opera Composed by Han- 
del[.] I like it extremely. but the taste of the Town is so deprav’d, that 
nothing will be approved of but Burlesque. The Beggars Opera, intirely 

2	 The other two particularly long runs were the seventeen performances of 
Admeto, Re di Tessaglia, HWV 22 (from the end of January to the middle 
of April 1727), and the eighteen of Alcina, HWV 34 (mid-April to early 
July 1735): see HCD 2, p. 100, and HCD 3, p. 69.

3	 Libretto by John Gay (1685–1732); music by Johann Christoph Pepusch 
(c. 1667–1752).
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triumphs over the Italian one. I have not yet seen [it] but every Body 
that has seen it say it is very Comical and full of good humour […].4

Only a few weeks later Pendarves painted an even more sombre 
picture, for she feared that, owing to the bad musical taste of her 
compatriots, the operas at the King’s Theatre would not survive the 
winter.5 In her opinion it was the great success of The Beggar’s Opera 
that was to blame for the reduction of interest in the Italian opera.6 
She, however, responded with enthusiasm to the performance of 
Siroe on 12 March, as she wrote two days later to her sister.7 On 19 
March she even said that the Italian opera had been much better 
attended during the previous two weeks than over the winter as a 
whole.8 The only opera presented at the King’s Theatre during these 
fourteen days was Siroe.

In a letter of 20 March 1728 to his fellow-author Jonathan 
Swift (1667–1745) John Gay, the librettist of The Beggar’s Opera, 
was amused to think that everyone in London was discussing a 
plan from the directors of the Royal Academy of Music to forbid 
the presentation of his work, which still was well attended, on the 
days when Italian opera was performed.9 On 23 March the London 
Journal attributed the neglect of Italian opera to the fickle nature of 
the English nation;10 other witnesses complained that fashionable 
society preferred The Beggar’s Opera to the Italian opera.11

To be sure, the court took a lively interest in the performances 
of Siroe. According to contemporary newspaper reports, the King, 
Queen and some of the princesses attended at least seven of the 
seventeen performances.12

An interesting snapshot conveying the atmosphere of opera 
performances in the King’s Theatre at the time is provided by a 
letter written on 23 February 1728 – three days after the second 
performance of Siroe – by the Swiss travel writer César-François de 
Saussure (1705–1783):

Il y a à Londres un opéra italien; quelques-uns des premiers seigneurs 
de la Cour en sont les entrepreneurs; la symphonie est composée 
d’excellens musiciens, tant anglois qu’étrangers; les acteurs sont tous 
italiens. Parmi eux mentionnons les fameuses Faustina & Cozzoni 
& l’un des frères Senezini, qui passent pour avoir les plus belles voix 
de l’Europe; le deux premières touchent chacune 1500 livres sterling 
& Senezini 1200 pour une saison de quatre mois, a raison de trois 
représentations par semaine, plus un jour de bénéfice qu’ils ont chacun, 
ce qui leur vaut ordinairement de 250 à 300 pièces. La Cour, & la Ville, 
tant hommes que femmes sont divisées en deux partis à leur sujet; l’un 
pour la Faustina & l’autre pour la Cozzoni; l’un & l’autre de ces partis, 

4	 Mary Pendarves to Anne Granville, as quoted in HCD 2, p. 194, which 
discusses the date of the letter.

5	 See HCD 2, p. 202, 29 February 1728. In addition to Siroe, the operas 
performed at the King’s Theatre during the 1727/28 season were Admeto, 
HWV 22, Riccardo primo, HWV 23, Alessandro, HWV 21, Radamisto, 
HWV 12b, and Tolomeo, HWV 25.

6	 HCD 2, p. 204, 12 March 1728.
7	 Ibid., pp. 204–205, 14 March 1728.
8	 Ibid., p. 206.
9	 Ibid.
10	 Ibid., pp. 206–207.
11	 See, for example, the letter of 7 April 1728 from Henry Ellison to Robert 

Cotesworth in HCD 2, pp. 209–210.
12	 Ibid., p. 198, 19 February 1728 (for 17 February); p. 204, 11 March 1728 

(for 9 March) and 13 March 1728 (for 12 March); p. 205, 18 March 1728 
(for 16 March); p. 206, 21 March 1728 (for 19 March); p. 208, 1 April 
1728 (for 30 March) and 4 April 1728 (for 2 April).

fait tout ce qu’il peut pour soutenir celle qu’il protège, il la comble de 
présens, & l’accable d’honneurs & de caresses. Il faut avouer qu’elles 
sont l’une & l’autre d’admirables chanteuses. Elles font tout ce qu’elles 
veulent de leur gosier. On convient assez généralement qu’on n’a jamais 
rien vu ici de pareil. Comme je ne suis pas trop bon juge en musique, 
je n’ai pas pris parti, & je ne vous dirai point quelle est celle qui doit 
être préférée à l’autre.

Il n’y a à l’opéra ni danseurs, ni danseuses, ni machines; mais il y 
a nombre de changements de scènes & des décorations d’une grande 
beauté. On a le plaisir d’y voir le roi, la reine, la famille royale, qui y 
vont assez souvent.13

Translation:

In London there is an Italian opera. Some of the most eminent lords of 
the [royal] court are the entrepreneurs. The orchestra is composed of 
excellent musicians, both English and foreign; all the singers are Italian. 
Among these let us mention the famous Faustina and Cuzzoni and one 
of the Senesino brothers, who are reputed to have the most beautiful 
voices in Europe. The first two are paid 1500 pounds sterling each, and 
Senesino 1200, for a four-month season, at a rate of three performances 
a week; in addition, each of them has a benefit day, which is usually 
worth from 250 to 300 pounds. The court and the town, men as well 
as women, are divided into two parties over them, one for Faustina 
and the other for Cuzzoni; each of these parties does everything it can 
to support the [singer] it protects, showering her with presents and 
overwhelming her with honours and favours. I must admit that both 
of them are admirable singers. They can do anything they like with 
their voices. It is generally agreed that nothing like them has ever been 
seen here before. Since I am not a very good judge of music, I have not 
taken a side, and I will not tell you which of them should be preferred 
to the other.

At the opera there are no dancers, male or female, nor machines, 
but there are a number of scene-changes and stage designs of great 
beauty. There, people have the pleasure of seeing the King, the Queen 
and the royal family, who go there quite often.

After the last London performance on 27 April 1728, Siroe was 
not heard again in England until the end of the twentieth century. 
There were, however, productions in Brunswick at the Theater am 
Hagenmarkt in August 1730 and on 9 February 1735, directed 
by Georg Caspar Schürmann (1672/73–1751). The opera was 
presented in Italian and in almost exactly the same version as the 
London première. Aria no. 27, “Torrente cresciuto”, gained a certain 
popularity in Hamburg, because Georg Philipp Telemann (1681–
1767) had borrowed it in 1729 for his adaptation of Handel’s 
Riccardo Primo, Re d’Inghilterra, HWV 23, and Schürmann made 
use of it in 1735 for his pasticcio Hannibal. The first modern staging 
of Siroe in the twentieth century was produced at Gera in 1925.

Historical background

The background to the action is described by the librettist, Pietro 
Metastasio (1698–1782), in the ARGOMENTO in the wordbook 

13	 César-François de Saussure, Lettres et Voyages de Monsr César de Saussure en 
Allemagne, en Hollande et en Angleterre 1725–1729, Lausanne, 1903, Letter 
XI, pp. 270–271; the French, but not the translation, is quoted here from 
HCD 2, pp. 199–200.
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Quellen

Formate: I, II, IIa, IV1

Wasserzeichen (WZ):
Die Wasserzeichen mit den Sigeln C*70, C90 etc. finden sich – 
wenn nicht anders angegeben – im Katalog von Burrows/Ronish, 
Oxford 1994 (siehe Anm. 1).
Rastrum:
Eine Angabe wie z. B. „5 × 2 Systeme, Spanne: 27− mm“ zeigt an, 
dass die Seite fünfmal mit einem Rastral liniert wurde, das aus zwei 
Fünffachfedern bestand (auf der Seite sind also insgesamt zehn Sys- 
teme). Die Spanne dieses Doppelrastrals beträgt etwas weniger als 
27 mm.
Kopisten:
Zur Klassifizierung und Bestimmung der Kopisten siehe Jens Peter 
Larsen, Handel’s Messiah – Origins, Composition, Sources, New York 
21972, S. 260–274, sowie Hans Dieter Clausen, Händels Direktions-
partituren („Handexemplare“), Hamburg 1972.

Übersicht zu den Quellen

Sigel	 Fundort	 Klassifikation/Inhalt

Libr. 1	 US-Wc	 Vorlagelibretto, Neapel 1727
Libr. 2	 GB-Lbl	 Libretto, London 1728
A1	 GB-Lbl	 Kompositionsautograph
A2	 GB-Cfm	 autographes Blatt mit verworfenem Material 

der Arie Nr. 5
A3	 GB-Cfm	 Kompositionsautograph der Sonate für Violine 

und B.c. in g-Moll, HWV 364a, deren Schluss-
satz Allegro für die Giga der Siroe-Ouvertüre als 
Vorlage herangezogen wurde

A4	 GB-Cfm	 Kompositionsautographe der Arien Nr. 2 und 
3 des Opernfragments Genserico, HWV A2, die  
für die Siroe-Arien Nr. 2 und 4 als Vorlagen he- 
rangezogen wurden

B1	 D-Hs	 Direktionspartitur
B2	 B-Br	 Cembalopartitur
C	 GB-WCr	 vollständige Partiturabschrift, Earl of Malmes- 

bury’s Collection
D	 D-B	 Partiturabschrift nach T1, Sammlung Poel- 

chau
E	 GB-Cfm	 vollständige Partiturabschrift, Barrett Lennard 

Collection
F	 US-BEm	 vollständige Partiturabschrift, Aylesford Collec- 

tion bzw. Jennens Collection
G	 GB-Lbl	 vollständige Partiturabschrift, Granville Collec-

tion
H	 D-W	 vollständige Partiturabschrift, wohl mit Be-

zug zu den Braunschweiger Aufführungen von 
1730 und 1735

I	 GB-Mp	 Stimmenabschrift, Newman Flower Collection
J	 D-Hs	 Sammelband mit Musiksätzen aus Siroe
K	 D-Hs	 Sammelband mit Musiksätzen unter anderem 

aus Siroe

1	 Papierformate zit. nach Donald Burrows und Martha J. Ronish, A Cata-
logue of Handel’s Musical Autographs, Oxford 1994, S. 324.

L	 GB-Lam	 Sammelband mit Musiksätzen, darunter Nr. 13 
in f-Moll aus Siroe

M	 GB-Lbl	 Sammelband mit Musiksätzen unter anderem 
aus Siroe

N–Q	 GB-Lbl	 Sammelbände mit Musiksätzen unter anderem 
aus Siroe, Aylesford Collection

R	 GB-Lfom	 Sammelband mit Musiksätzen, darunter Nr. 13 
aus Siroe, Gerald Coke Handel Collection

S	 GB-Lfom	 Sammelband mit Musiksätzen unter anderem 
aus Siroe, Gerald Coke Handel Collection

T1	 GB-En	 Partiturdruck fast aller Musiksätze ohne Rezita-
tive, London 1728

T2	 GB-En	 Partiturdruck ausgewählter Musiksätze, Lon-
don 1728

1. Libretti

Libr. 1  Neapel 1727
SIROE | RE’ DI PERSIA | DRAMA PER MUSICA | DI ARTINO 
CORASIO | PASTORE ARCADE | Da rappresentarsi nel Teatro di 
S. Bar- | tolomeo nel Carnevale dell’ | anno 1727. | DEDICATO | 
All’Eminentissimo, e Reverendissimo | SIGNOR CARDINALE | 
MICHELE-FEDERICO | D’A LT H A N N  | Vice-Rè, Luogote-
nente, e Capitan | Generale in questo Regno c. | [Vignette] | IN 
NAPOLI Per Angelo Vocola MDCCXXVII. | Si dispenzano [sic!] 
nella sua Libraria à Fontana | Medina. ||
verwendetes Exemplar: US-Wc, Signatur: ML48 [S9420]
Vorlagelibretto von Pietro Metastasio, vertont von Domenico Sarro 
und aufgeführt zum Karneval in Neapel 1727

Libr. 2  London 1728
SIROE, | Re di Persia. | DRAMA per MUSICA. | Da Rappresentarsi |  
Nel REGIO TEATRO | d’HAY-MARKET. | [Vignette] | LONDRA |  
Sold at the King’s Theatre in the Hay- | Market. M.DCC.XXVIII. ||
verwendetes Exemplar: GB-Lbl, Signatur: 162.g.40 2

2. Musikalische Quellen

2.1. Autographe

A1  GB-Lbl, Signatur: R.M.20.c.9
Kompositionspartitur; 90 Bl.
Format: I
Rastra:	 Bl. 1–41, 46–61, 63–90: 5 × 2 Systeme, Spanne: 29,5−
	 30 mm
	 Bl. 42–45, 62: 5 × 2 Systeme, Spanne: 29+ mm
EZ: vermutlich Anfang Januar bis 5. Februar 1728

2	 Auch reproduziert in Ellen T. Harris, The Librettos of Handel’s Operas 5,  
New York und London 1989, S. 236–319. Für weitere Druck-Exemplare 
siehe ebd., S. XVIII.
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Lage	 Blatt	 WZ	 Musiksatz, Bemerkungen

	 62		
1	 63		  r: Atto terzo, Nr. 19; v: Rec., Rec.
	 64		  r: urspr. Beginn von Nr. 20; v: Nr. 20
	 65		
	 66		
2	 67		  r: Rec.; v: Rec.
	 68		
	 69		  r: Nr. 21
	 70		
	 71		  r: Rec., Rec.; v: Nr. 22
	 72		
	 73		  r: Nr. 23
	 74		  r: Nr. 24
	 75		
	 76		  r: Rec., Rec.
	 77		  r: Rec., Rec.
	 78		  r: Nr. 25
	 79		  v: Rec., Nr. 26
	 80		
	 81		  v: Rec.
	 82		  r: Nr. 27
	 83		
	 84		
	 85	 C30	 r: Largo e staccato (Ouvertüre); v: Nr. 28
	 86		  r: Rec., Rec.; v: Nr. 29
	 87		
	 88		  r: Rec.
	 89	 C20	 r: Nr. 30
	 90		

Das Autograph enthält fast die gesamte Musik der Oper, die Hän-
del im Kompositionsprozess zu Papier brachte. Lediglich die beiden 
Rezitative „Gran mistero in que’ detti“ vor der Arie Nr. 8 und „Non 
credo che sian finti“ vor der Arie Nr. 9 kommen im Autograph 
nicht vor.
Die Blätter 29–36 waren ursprünglich Teil des Opernfragments 
Genserico, HWV A2. Neben unvertonten Rezitativen und Rezita-
tivteilen für die Szenen 5–8 von Genserico sind dort auch zwei Arien 
überliefert („Stimo fedele l’amato bene“ und „Ho nel seno un certo 
core“, HWV A2 Nr. 5 und 4), die Händel für Siroe als Nr. 8 und 9 
neu textierte. Die Arie „Son come un arboscello“ (Bl. 34–36r), die 
ebenfalls für Genserico vorgesehen war (HWV A2 Nr. 6), lieferte An- 
regungen für die Arie Nr. 3.
Darüber hinaus enthält das Autograph auch zahlreiche Frühfassun-
gen, wie diejenigen für die Arien Nr. 7, 18 und 20, die Händel 
verwarf. Den ursprünglichen Beginn der Arie Nr. 20 griff Händel 
jedoch für die Arie Nr. 25 wieder auf. Auch die Arie Nr. 5 war im 
Eingangsritornell und nach dem Gesangseinsatz zunächst anders 
angelegt. Die ursprüngliche Niederschrift, die auf Bl. 16v begann, 
setzte sich auf einem neuen Blatt fort, das in Quelle A2 erhalten ist. 
Kürzere und längere Streichungen in einzelnen Stücken, die Händel 
während des Komponierens vornahm, sind in den Einzelnachweisen 
vermerkt. Die Überlieferung des Ouvertürensatzes Largo e staccato 
auf Bl. 85r zwischen Nr. 27 und 28 und dessen (vermutlich nicht 
von Händel vorgenommene) Streichung sind nicht zu erklären.
Auf Bl. 90v vermerkte Händel Fine dell’Opera, | G F. Handel | Lon-
don. February. 5. 1728.

Lage3	 Blatt	 WZ	 Musiksatz,4 Bemerkungen

	 1	 C20	 r: Ouverture
	 2		
	 3		
	 4		
	 5		  v: Giga
	 6		  r: Atto primo, Rec.; v: Nr. 1, Rec.
	 7		  v: Nr. 2
	 8		
	 9		  r: Rec., Rec.; v: Rec.
	 10		  v: Rec.
	 11		  r: Nr. 3
	 12		
	 13		
	 14		  r: Rec., Nr. 4
	 15		
	 16		  r: Rec.; v: Nr. 5
	 17		
	 18		
	 19		  v: Rec., Rec.
	 20		  r: Rec.
	 21		  r: Rec.
	 22		  r: Nr. 6
	 23		
	 24		  r: Rec.; v: urspr. Beginn von Nr. 7
	 25		  v: Nr. 7
	 26		
	 27		
	 28		
4	 29		  r: Nr. 9
	 30		
	 31		  v: Nr. 8
	 32		
5	 33		
	 34		
	 35		
	 36		
	 37	 nicht 	 im späten 18. Jahrhundert eingefügtes Blatt
		  ermittelt
	 38	 C20	 r: Atto secondo, Nr. 10
	 39		  v: Nr. 11
	 40		
	 41		  r: Rec.
	 42		  r: Rec.
	 43		  r: Nr. 12
	 44		
	 45		  v: Rec.
	 46		  r: Nr. 13; v: Rec.
	 47		  v: Nr. 14
	 48		
	 49		
	 50		  r: Rec.
	 51		
	 52		  v: Rec., Nr. 15
	 53		
	 54		  v: Rec.
	 55		  r: Nr. 16
	 56		
	 57		  r: Rec.
	 58		  r: Nr. 17
	 59		
	 60		  r: Rec., urspr. Beginn von Nr. 18; v: Nr. 18
	 61		

3	 Angaben zu Lagenordnung und WZ nach Burrows/Ronish, Catalogue 
(siehe Anm. 1), S. 71f.

4	 Mit r und v wird der Beginn des jeweiligen Musiksatzes auf der Vorder- oder 
Rückseite des Blattes angegeben.
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ZUR EDITION 

Die Hallische Händel-Ausgabe (HHA) ist eine Kritische Gesamt-
ausgabe der Werke Händels auf der Grundlage aller bekannten 
Quellen. Sie soll sowohl der Forschung als auch der Praxis dienen. 
Die HHA erscheint in fünf Serien und Supplementen: 

Serie I Oratorien und große Kantaten 
Serie II Opern 
Serie III Kirchenmusik 
Serie IV Instrumentalmusik 
Serie V Kleinere Gesangswerke 
Supplemente 

Jeder Band enthält ein Vorwort, in dem über Entstehungsgeschich-
te und Überlieferung des Werkes berichtet wird und aufführungs-
praktische Fragen erörtert werden, sowie einen Kritischen Bericht. 
Die Ausgaben von Vokalwerken enthalten eine wörtliche deutsche 
und, wenn nötig, auch eine englische Übersetzung des Gesangstex-
tes, die Bände der Serien I und II außerdem ein Faksimile des für 
die erste Aufführung gedruckten Librettos. 

Grundsätzlich werden Händels Intentionen so genau wie mög-
lich in moderner Notenschrift wiedergegeben. Mit Ausnahme der 
Werktitel, Überschriften und Vorsätze sind in den Notenbänden 

alle Hinzufügungen gekennzeichnet, und zwar Buchstaben (Wör-
ter, dynamische Zeichen, Trillerzeichen) und Ziffern durch kursi-
ven Druck, Noten, Pausen, Staccatostriche und -punkte, Fermaten 
und Ornamente durch Kleinstich, Bögen durch Strichelung, Con-
tinuobezifferung durch runde Klammern. Ohne Kennzeichnung 
ergänzt werden Ganztaktpausen und Akzidentien. Ebenfalls ohne 
Kennzeichnung werden offensichtliche Fehler der Primärquelle be-
richtigt, aber im Kritischen Bericht vermerkt. Halsung und Bal-
kung der Noten, die Wiedergabe der dynamischen Zeichen, Akzi-
dentien und Continuobezifferung sowie die Bezeichnung der 
Triolen erfolgen in der heute gebräuchlichen Form. Ornamente 
werden, soweit möglich, typographisch modernen Gewohnheiten 
angepasst. 

Die Anordnung der Instrumente entspricht im Allgemeinen 
dem heute üblichen Partiturbild. Transponierende Instrumente 
werden in ihrer originalen Notierung wiedergegeben. C-Schlüssel 
sind nur dann beibehalten, wenn ihre Verwendung der heute übli-
chen Praxis entspricht. Die Bezeichnung der Instrumental- und 
Singstimmen erfolgt einheitlich italienisch, die originalen Beset-
zungsangaben werden im Kritischen Bericht genannt. 

Nach Möglichkeit folgt die Nummerierung der einzelnen Sätze 
der größeren Werke dem Händel-Werkeverzeichnis (HWV). 

VORWORT 

Die Urauführung von Händels Oper Siroe, Re di Persia, HWV 24, 
fand am 17. Februar 1728 im Londoner King’s Teatre am Hay-
market unter Mitwirkung folgender Gesangssolisten statt: 

Cosroe Bass (A–fs') Giuseppe Maria Boschi 
(um 1675 bis nach 1744) 

Siroe Alt (b–e'') Francesco Bernardi, genannt Senesino 
(1686–1758) 

Medarse Alt (b–d'') Antonio Baldi 
(1714 bis 1735 nachgewiesen) 

Laodice Sopran (d'–a'') Francesca Cuzzoni 
(1696–1778) 

Emira Sopran (dis'–a'') Faustina Bordoni 
(1697–1781) 

Arasse Bass (c–es') Giovanni Battista Palmerini 
(1722 bis 1728 nachgewiesen) 

Weitere 16 Auführungen folgten am 20. und 24. Februar, am 2., 
9., 12., 16., 19., 23., 26. und 30. März sowie am 2., 6., 9., 13., 23. 
und 27. April.1 Damit gehört Siroe zu den drei Händel-Opern mit 

Bisher galt auch der 27. Februar 1728 als Auführungstag der Oper Siroe. 
Tatsächlich fand an diesem Tag anstelle der Opernvorstellung ein Tanz-
abend im King’s Teatre statt. Eine weitere, für den 5. März geplante 
Opernauführung wurde abgesagt. Siehe HCD 2, S. 196 und 203. 

den längsten Auführungsserien zu Lebzeiten des Komponisten in 
London.2 

Trotz dieser hohen Zahl an Auführungen war Siroe – den 
wenigen überlieferten zeitgenössischen Dokumenten zufolge und 
ungeachtet der anhaltenden Beliebtheit der Musik Händels und 
der Zugkraft der drei Gesangsstars Bordoni, Cuzzoni und Sene-
sino – kein herausragender Publikumserfolg beschieden. Eine we-
sentliche Ursache dafür war die Konkurrenz zur Beggar’s Opera,3 

die am 29.  Januar 1728 im Lincoln’s Inn Fields Teatre erstmals 
gegeben wurde und sehr schnell an Zulauf gewann. Ihre große Po-
pularität trug auch zum baldigen Niedergang der Royal Academy 
of Music bei. 

Unter den Ersten, die über Siroe berichten, war Mary Pendarves 
geb. Granville (1700–1788), die bereits am 14. Februar 1728 einer 
Probe der Oper beiwohnte: 

Yesterday I was at the Rehearsal of the New Opera Composed by Han-
del[.] I like it extremely. but the taste of the Town is so deprav’d, that 
nothing will be approved of but Burlesque. Te Beggars Opera, intirely 

2 Bei den beiden anderen besonders langen Serien handelt es sich um die 17 
Auführungen von Admeto, Re di Tessaglia, HWV 22 (Ende Januar bis Mit-
te April 1727), und um die 18 Auführungen von Alcina, HWV 34 (Mitte 
April bis Anfang Juli 1735), siehe HCD 2, S. 100, sowie HCD 3, S. 69. 

3 Text: John Gay (1685–1732), Musik: Johann Christoph Pepusch (um 
1667 bis 1752). 
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Semiramide riconosciuta, HWV A8 (1733), Arbace, HWV A10 (1733/34), 
und Didone abbandonata, HWV A12 (1737).

Georg Philipp Telemann (1681–1767) hatte sie 1729 für seine 
Adaption von Händels Riccardo Primo, Re d’Inghilterra, HWV 23, 
entlehnt, und auch Schürmann bediente sich 1735 der Arie für 
sein Pasticcio Hannibal. Die modernen Siroe-Inszenierungen des 
20. Jahrhunderts nahmen 1925 in Gera ihren Anfang. 

Zum historischen Hintergrund 

Im ARGOMENTO des Librettos der Urauführung (Libr. 2; sie-
he S. XXXIII), das inhaltlich im Wesentlichen mit dem Vorlageli-
bretto (Libr. 1) übereinstimmt,14 beschreibt der Textdichter Pietro 
Metastasio (1698–1782) den Handlungshintergrund. In deutscher 
Übersetzung lautet dieser Text: 

Cosroe II., König von Persien, innig Medarse zugetan, der von trüge-
rischer Moral war, wollte diesen, seinen Zweitgeborenen, zum Mitre-
genten machen, wodurch er den Erstgeborenen Siroe, einen tapferen 
und [dem Schlechten gegenüber] unduldsamen Prinzen, zu Unrecht 
überging. Diese Kränkung des Letzteren wurde von Volk und Heer 
gerächt, das ihn sehr liebte und sich für ihn erhob. 

Cosroe, der die Grenzen des Perserreichs mit Wafengewalt ausdehn-
te, war bei seinen Eroberungen im Osten so weit vorgerückt, dass er 
Asbite, dem König von Khambhat [in Indien], Herrschaft und Leben 
nahm. Vor dem Wüten der Eroberer hatte sich aus dessen Familie au-
ßer Prinzessin Emira, des Königs Tochter, niemand retten können. An-
getrieben von der Liebe zu Siroe, die sie früher schon empfand, und 
zugleich vom Verlangen, den Tod ihres Vaters zu rächen, begab sie sich 
nach langer Wanderung an den Hof von Cosroe. Stets ihren Hass ver-
bergend, war sie dort von Siroe, dem einzigen Eingeweihten, in Män-
nerkleidung unter dem Namen Idaspe eingeführt worden. Sie erlangte 
die Gunst Cosroes und wurde sein geschätztester Vertrauter. 

Auf diesem Fundament, das einesteils von den byzantinischen Ge-
schichtsschreibern überliefert und zum anderen Teil nach der Wahr-
scheinlichkeit ersonnen wurde, entwickeln sich die Begebenheiten des 
Dramas. 

Der Schauplatz ist in der Stadt Seleukia [im heutigen Irak]. 

Metastasio gibt als Quellen nur summarisch die „Scrittori della 
Storia Bizantina“ an. Der historische Hintergrund ist folgender:15 

Siroe Kavadh II. war ein persischer Schah aus dem Geschlecht der 
Sassaniden. Seine Herrschaft währte nur etwa sieben Monate, vom 
25. Februar 628 bis zu seinem Tod im September. Sein Vater, Schah 
Chosrau II. (geb. um 570, Regent von 590 bis zu seiner Ermordung 
am 28. oder 29. Februar 628), versuchte unter dem Einfuss seiner 
Frau Schirin (ebenfalls gestorben im Jahr 628), nicht Siroe, seinen 
ältesten Sohn aus einer früheren Verbindung, sondern Schirins äl-
testen Sohn Mardanschah (ermordet im Februar 628) zu seinem 

14 Abweichungen betrefen eine in Libr. 1 zusätzlich vorhandene Entschuldi-
gung für den poetischen Gebrauch von – aus römisch-katholischer Sicht – 
nicht einwandfreien Ausdrücken sowie die Groß- und Kleinschreibung. 

15 Zum historischen Hintergrund sei folgende Literatur empfohlen: Wilhelm 
Baum, Schirin. Christin – Königin – Liebesmythos, Klagenfurt und Wien 
2003, S. 35, 44, 66–72; John Martindale, Te Prosopography of the Later 
Roman Empire III, Cambridge 1992, 22006, S. 276f., 306f., 883, 1144; 
Teodor Nöldeke (Übers. und Hrsg.), Geschichte der Perser und Araber zur 
Zeit der Sassaniden, aus der arabischen Chronik des Tabari übersetzt und mit 
ausführlichen Erläuterungen und Ergänzungen versehen, Leyden 1879, S. 
283f. (Anm. 2), 356f., 360, 379, 385, 405, 430, 432. 

Nachfolger zu ernennen. Siroe konspirierte mit einigen Adligen 
und Ofzieren, um den langen Krieg gegen Byzanz (603–628) zu 
beenden. Mit Chosrau an der Spitze Persiens schien dieses Ziel aber 
ofenbar nicht erreichbar zu sein. Im Februar des Jahres 628 wurde 
Chosrau gestürzt und Siroe bestieg als Kavadh II. den Tron. Auf 
seinen Befehl hin wurde Chosrau im Gefängnis getötet. Siroe ließ 
auch Mardanschah und seine anderen Brüder ermorden. Er leitete 
Friedensverhandlungen mit Byzanz ein, starb aber schon im Sep-
tember, wodurch das Gerücht in Umlauf kam, er sei von Schirin 
vergiftet worden; denkbar wäre auch, dass Schirin bereits vor Siroe 
starb. Anderen Quellen zufolge erlag Siroe der Pest. 

Von der Handlung der Oper ist also nichts außer dem Kon-
fikt zwischen den Brüdern Siroe und Medarse (Mardanschah) um 
die Tronfolge Cosroes (Chosrau II.) historisch verbürgt. Zudem 
könnten die Lösungen dieses Konfikts in der Geschichte und im 
Operntext kaum unterschiedlicher ausfallen. Die Personen Laodice, 
Emira und Arasse – sonst der Name eines vorderasiatischen Flusses 
(Arax) – haben keinen historischen Bezug. Frauen wurden in den 
Chroniken des Vorderen Orients ohnehin selten erwähnt, am ehes-
ten noch als Masse in den Harems hoher Herren. Eine Ausnahme 
ist Schirin, die Lieblingsfrau Chosraus, die zwar durch die Dichter 
Hafs (um 1320 bis um 1390) und Johann Wolfgang von Goethe 
(1749–1832) Eingang in die Literatur fand, in Siroe, Re di Persia 
aber keine Rolle spielt. 

Die Suche nach historischen Vorbildern für weitere Personen um 
Siroe ist wenig aussichtsreich. Im Falle von Emira alias Idaspe, einer 
für die Siroe-Handlung überaus wichtigen dramatischen Person, er-
übrigt sie sich schon deshalb, weil es ganz undenkbar erscheint, dass 
eine historische Person existierte, die tausende Kilometer zwischen 
Khambhat in Indien und Seleukia im heutigen Irak zurücklegte, 
um schließlich als Mann verkleidet am Hof des Schahs Chosrau 
dessen Vertrauen zu gewinnen, an dem sie sich für den Tod ihres 
Vaters rächen will. Metastasios Hinweis auf die Wahrscheinlichkeit 
des Hinzuerfundenen (neben dem historisch Belegten) entspricht 
allerdings dem Standard der Libretti der Händelzeit und ist wohl 
nicht ganz ernst oder womöglich anders gemeint, als man es heute 
versteht. 

Zur ersten Fassung von Siroe 

Händel dürfte im Januar 1728 mit der Vertonung von Siroe, Re di 
Persia begonnen haben. Am 5. Februar vermerkte er im Autograph 
(Quelle A1) den Abschluss der Komposition. Für die Anfertigung 
der Direktionspartitur (Quelle B1) und des übrigen Auführungs-
materials – dieser Vorgang erfolgte aktweise unmittelbar im An-
schluss an den Kompositionsprozess – sowie die Einstudierung des 
Werkes durch die sechs Gesangssolisten und das Orchester standen 
bis zur Urauführung am Abend des 17. Februar also noch 12 oder 
13 Tage zur Verfügung. 

Siroe war die erste von insgesamt sechs Vertonungen von mehr 
oder weniger stark bearbeiteten Operntexten Pietro Metastasios, des 
wohl bedeutendsten Librettisten seiner Epoche, durch Händel.16 

16 Bei den übrigen fünf handelt es sich um die Opern Poro, Re dell’Indie, 
HWV 28 (1730/31 = Jahreszahlen der Komposition und Urauführung), 
und Ezio, HWV 29 (1731/32), sowie die Rezitative der Opern-Pasticci 
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Nach Siface, Re di Numidia (1723), Didone abbandonata (1724) 
und dem Intermezzo L’impresario delle Canarie (1724) hatte Metas-
tasio mit Siroe seinen vierten Operntext geschafen. Die erste Siroe-
Vertonung von Leonardo Vinci (um 1690 bis 1730) erlebte am 2. 
Februar 1726 in Venedig ihre Urauführung. Der Siroe-Text wurde 
etwa 40 Mal vertont und rangiert damit im Mittelfeld der 28 Libret-
ti Metastasios.17 

Händels Vorlagelibretto für Siroe (Quelle Libr. 1) war das Text-
buch zur Urauführung der dritten Vertonung (von Domenico Sar-
ro, auch Sarri bzw. Sarra [1679–1744]), die am 25. Januar 1727 in 
Neapel stattfand.18 Die Textfassung von Libr. 1 gilt als authentisch – 
Metastasio muss diese Version für die beste gehalten haben, denn er 
nahm sie in die Gesamtausgabe seiner Werke auf. Zu den Änderun-
gen, die Händels Librettist Nicola Francesco Haym (1678–1729) 
in Metastasios Text vornahm, siehe unten den Abschnitt „Libretti“. 

Die in der Endphase der Royal Academy of Music angestrebte 
Gleichrangigkeit der Opern-Partien für die Primadonnen Bordoni 
(Emira) und Cuzzoni (Laodice) spiegelt sich in je sechs Arien wider 
(Nr. 3, 7, 13, 18, 25, 29 für Emira und Nr. 5, 9, 11, 17, 20, 27 für 
Laodice).19 Die Solopassagen Emiras im Schlusschor führen diesbe-
züglich zu keinem Ungleichgewicht, denn ihnen stehen in diesem 
Satz Chorpassagen ohne Emira mit Laodice als vokaler Oberstim-
me gegenüber. Die Partie von Senesino (Siroe) übertrift mit sieben 
Arien (Nr. 4, 6, 10, 12, 16, 24, 26), einem Accompagnato (Nr. 23) 
und besonders großen Anteilen in den einfachen Rezitativen noch 
die hohe Präsenz seiner Kolleginnen. Die Partien von Baldi (Medar-
se) mit drei Arien (Nr. 8, 14, 22) und einem Accompagnato (Nr. 1) 
sowie Boschi (Cosroe) mit drei Arien (Nr. 2, 15, 21) und einer 
gegenüber Bordoni und Cuzzoni gleichrangigen Präsenz in den ein-
fachen Rezitativen sind ebenfalls gut ausgebaut, während Palmerini 
(Arasse) ohne eine Arie und mit geringen Rezitativanteilen nur eine 
Nebenrolle spielt. 

Bei der Komposition von Siroe verwertete Händel fünf der acht 
Musiksätze (bzw. fünf von sechs Arien) seines Opernfragments 
Genserico, HWV A2. An Genserico, dessen Handlung mit der Plün-
derung Roms durch die Vandalen im Jahr 455 einsetzt, dürfte Hän-
del Ende 1727 bzw. Anfang 1728 gearbeitet haben, bevor er dieses 
Opernprojekt aufgab und sich Siroe zuwandte. Die Arien Nr. 4 und 
5 aus der Vandalen-Oper gingen – musikalisch nicht oder kaum 
verändert, aber mit neuen Texten, für die Haym einige Wörter oder 
auch ganze Verse aus den Genserico-Vorlagen übernahm – als Nr. 9 
und 8 in Siroe ein. In den drei anderen Fällen vertonte Händel unter 
Verwendung des musikalischen Materials der Genserico-Arien Nr. 
2, 6 und 3 die Arientexte des neapolitanischen Vorlagelibrettos 
(Libr. 1) als Nr. 2, 3 und 4 für Siroe. 

Semiramide riconosciuta, HWV A8 (1733), Arbace, HWV A10 (1733/34), 
und Didone abbandonata, HWV A12 (1737). 

17 Die Spitzenreiter sind Didone abbandonata (1724) mit etwa 70, Alessandro 
nell’Indie (1729 [Vorlagelibretto für Händels Poro]) mit mehr als 75, Arta-
serse (1730) mit etwa 90 sowie Demofoonte (1733) mit mehr als 75 Verto-
nungen. 

18 Siehe Reinhard Strohm, Händel und seine italienischen Operntexte, in: Hän-
del-Jahrbuch 21/22 (1977), S. 126f. 

19 Die Gleichrangigkeit wird in der Beggar’s Opera übrigens ironisch refek-
tiert, als der Bettler zu Beginn mitteilt, dass er in seinem Werk keine der 
beiden weiblichen Hauptrollen (Polly und Lucy) benachteiligt habe. 

Händels zweite, gekürzte Fassung 

Für die in Quelle B2 überlieferte, dort mehr oder weniger genau 
fxierte, bisher noch nie aufgeführte zweite Fassung veränderte und 
kürzte Händel die geschlossenen Musiksätze seiner Urauführungs-
fassung nur in geringem Umfang.20 Ganz unverändert blieben hier 
die Ouvertüre, die Sinfonia-Sätze Nr. 19 und 28, der Schlusschor 
Nr. 30 sowie mindestens 18 der 25 Arien. Bezüglich der übrigen 
sieben Arien: Für Nr. 2 wies Händel eine Transposition um eine 
große Sekunde tiefer an, die entweder mit der zweiten Fassung von 
Siroe oder aber mit der Verwendung der Arie in einem anderen, 
bisher unbekannten Zusammenhang steht (siehe unten). In Nr. 9, 
11, 18, 20 und 25 tilgte er jeweils das Orchesterritornell am Ende 
des B-Teils, und in Nr. 13 entfel das Eingangsritornell.21 

Besonders gewichtige und interessante Änderungen fnden sich 
in Quelle B2 in der Singstimme von Cosroes Arie Nr. 21, „Ge-
lido in ogni vena“. Dort ersetzte Händel mit Bleistift die beiden 
A-Teil-Verse „l’ombra | del fglio esangue“ durch „la colpa | mi fa 
esangue“ und nahm im gleichen Zuge wegen der neuen Metrik 
(aus dem trochäischen „l’ombra“ wurde das jambische „la colpa“) 
auch geringfügige Anpassungen im Notentext vor. Die revidierte 
Version erschien 1731 im Libretto zur Wiederauführung von Poro, 
Re dell’Indie, HWV 28, als Einfügung für den Basssänger Antonio 
Montagnana (um 1705 bis nach 1750).22 Anders als Cosroe in Siroe 
wird Timagene, der General und heimliche Gegner Alessandros in 
Poro, nicht vom Schatten eines zum Glück nur vermeintlich dahin-
gegangenen Sohnes gequält, was Händel und seinen Librettisten 
ofensichtlich zur entsprechenden Änderung des Textes veranlasst 
hat. In Siroe hingegen bleibt Cosroes späte Reue über seinen Befehl, 
den Sohn zu ermorden, auch in der kürzeren Fassung ein unver-
zichtbares Element der Handlung. Ein Zusammenhang mit Siroe ist 
für die Änderungen in „Gelido in ogni vena“ also auszuschließen. 

20 Für ausführliche Informationen zur Quelle B2 und zur zweiten Fassung 
von Siroe siehe Richard G. King, A new Source for Handel’s Siroe, Rè di 
Persia, in: Händel-Jahrbuch 53 (2007), S. 243–270. Siehe auch unten den 
Abschnitt „Die musikalischen Quellen“ und die Beschreibung der Quelle 
B2 im Krit. Bericht. 

21 King 2007 (wie Anm. 20), S. 254, hält es für möglich, dass die „extra bar 
lines in pencil before the fnal ritornello fragment“ in Nr. 9, 11, 13, 18 
und 20 einen Abschluss der gekürzten Arien mit dem Ende des B-Teils, 
also einen Verzicht auf die Wiederholung des A-Teils, bedeuten. Das ist 
jedoch auszuschließen, da diese Arien dann alle in anderen Tonarten als 
denjenigen der A-Teile geendet hätten, was es in der Barockoper nur in 
seltenen, bei diesen Arien durchweg nicht vorliegenden Sonderfällen gibt. 
In den zeitgenössischen Drucken mit Arien aus Händels Opern wurden die 
B-Teil-Ritornelle bei vielen Arien entfernt (siehe z. B. Quelle T1 und T2). 
Gleichzeitig entfelen die Dal-segno-Anweisungen, um die kürzeren B-
Teil-Ritornelle durch die Wiederholungen der längeren Eingangsritornelle 
zu ersetzen. Die Arien wurden demnach im Druckbild verkürzt, in der 
Auführung aber verlängert, denn aus Dal-segno- wurden Da-capo-Arien. 
Hier, in der kürzeren Fassung von Siroe, ging es Händel beim Verzicht auf 
die B-Teil-Ritornelle jedoch anscheinend darum, auch die Eingangsritor-
nelle der A-Teile auszusparen, sodass die Arien ohne Beeinträchtigung der 
Tonartenabfolge noch etwas stärker gekürzt werden konnten. 

22 Ebd., S. 255f. Die Arie ist in der für Poro angenommenen e-Moll-Fassung 
(außer B2 sind keine weiteren musikalischen Quellen der Bearbeitung 
der fs-Moll-Arie für Poro überliefert) mit der geänderten Textstelle als 
Nr.  1731/32/III in Poro, Re dell’Indie (HHA II/25), hrsg. von Graham 
Cummings, Kassel 2013, S. 171f., abgedruckt. Siehe auch unten den Ab-
schnitt „Entlehnungen“. 
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Dass eine weitere Änderung – nämlich die Transposition von 
Cosroes Arie Nr. 2, „Se il mio paterno amore“, von d-Moll nach 
c-Moll (= Nr. 2a) – tatsächlich im Zusammenhang einer Revision 
von Siroe erfolgte (und nicht etwa zu einem anderen, unbekannten 
Werk gehört, in das Händel die Arie dann integriert hätte), ist nicht 
auszuschließen.23 Da das vorhergehende Rezitativ nach der Kür-
zung in der zweiten Fassung der Oper nicht mehr auf A, sondern 
auf F (möglicherweise f-Moll) endet, wäre eine c-Moll-Fassung im 
Anschluss denkbar. 

Im Gegensatz zu Änderungen in den Arien können die Eingrife 
in den Rezitativen nur im Siroe-Kontext entstanden sein. Händel 
vermerkte in den meisten Rezitativen einschneidende Kürzungen. 
Nur ein geringer Teil der einfachen Rezitative sowie die beiden Ac-
compagnati Nr. 1 und 23 blieben unverändert. Folgende Übersicht 
veranschaulicht den Umfang der Kürzungen in den Rezitativen von 
B2 gegenüber der Londoner Urauführungsfassung von Siroe: 

Fassung London 1728 Fassung in Quelle B2 
Takte Verse Takte Verse 

1. Akt 349 246 230 162 
2. Akt 334 227 160 108 
3. Akt 326 213 192 126 
Summe 1009 686 582 396 

Tabelle 1: Takt- und Versverhältnisse der Londoner Fassung gegenüber der 
gekürzten Fassung in B2 

Daraus ergäbe sich also eine Reduzierung der Rezitative in der Fas-
sung der Quelle B2 um 427 Takte bzw. 290 Verse, was einer Einbu-
ße von jeweils rund 42 Prozent entspräche. 

Mit den Kürzungen gingen vielfach auch musikalische Anpas-
sungen im Umfeld der neuen Anschlüsse einher. Von Händel nur 
Angedeutetes wurde in der vorliegenden Ausgabe editorisch ver-
vollständigt und gekennzeichnet. Die senkrechten Knickfalten der 
Blätter 69–72 und 94–95, die jeweils wohl mit dem Beginn einer 
Auslassung in Beziehung stehen, zielten anscheinend auf umfassen-
de Kürzungen des Rezitativs in Szene 6 des 2. bzw. Szene 3 des 3. 
Aktes sowie auf den vollständigen Wegfall der jeweils nachfolgen-
den Szene ab. 

Abgesehen von den Kürzungen schlug sich im Worttext der Re-
zitative nur ein einziger bedeutenderer Eingrif in der 4. Szene des 
1. Aktes nieder, wo 15 gestrichene Verse durch den neu eingeführ-
ten Vers di Cosroe … gia m’inten[di] ersetzt wurden.24 

Kings Urteil, dass die gestrichenen Rezitativpassagen für die 
Handlung überwiegend entbehrlich sind,25 trift zu. Sicher war 
Händel bemüht, dass seine Kürzungen die Verständlichkeit der 
Handlung nicht beeinträchtigten. King macht jedoch auf einige 
Problemfälle aufmerksam, bei denen wichtige Informationen ver-
lorengehen.26 Dass Händel bei einer möglichen Auführung der 
gekürzten Fassung die weggefallenen Verse im zugehörigen Libret-
todruck präsentiert, aber als nicht aufgeführt gekennzeichnet hätte 
(wie es in Libretti anderer Werke häufg geschah, um die Verständ-
lichkeit der Handlung zu erhalten), erscheint angesichts des oben 
erwähnten Eingrifs (di Cosroe … gia m’inten[di]) wenig plausibel. 

23 King 2007 (wie Anm. 20), S. 254. 
24 Ebd., S. 252. 
25 Ebd., S. 251. 
26 Ebd., S. 251f. 

Die Erwägung, dass die gekürzte Fassung der Oper auch im Ver-
lauf der Auführungsserie von 1728 erklungen sein könnte,27 die 
sich ja über zehn Wochen erstreckte, ist fast auszuschließen: Dafür 
sind Händels Eintragungen in B2 zum Teil zu unkonkret und wohl 
auch noch nicht zu Ende gedacht. Vor allem wurde keine der Ein-
tragungen in B2 in die Direktionspartitur B1 übernommen, die 
zweifellos bis zur letzten Auführung am 27. April in Benutzung 
blieb. Also nahm Händel sie in den Rezitativen in B2 aller Wahr-
scheinlichkeit nach für eine zweite Auführungsserie von Siroe vor, 
die jedoch nicht zustande kam. 

Zuletzt ist nicht völlig auszuschließen, dass Händel die Einträ-
ge in B2 im Hinblick auf einen geplanten Druck der Oper vor-
nahm, der auch die Rezitative enthalten sollte. Acis and Galatea, 
HWV  49a, blieb das einzige dramatische Werk Händels, das zu 
seinen Lebzeiten auch mit den einfachen Rezitativen gedruckt er-
schien. Könnten die besondere Qualität des metastasianischen Tex-
tes und das ungewöhnliche Gewicht der Rezitative in seiner Siroe-
Vertonung Händel bewogen haben, einen solchen Druck auch für 
eine Oper ins Auge zu fassen? 

Libretti 

Libr. 1, das 1727 in Neapel zur Urauführung von Sarros Siroe-
Vertonung gedruckte Libretto, diente Händel und seinem Libret-
tisten Haym als Vorlage. Libr. 2, das 1728 in London erschienene 
Textbuch zur Urauführung von Händels Siroe, Re di Persia, enthält 
den vollständigen Text der Oper im italienischen Original und in 
englischer Übersetzung. Es besteht zu über 90 Prozent aus dem un-
veränderten (nur gekürzten) Text von Metastasio. Dennoch erlaub-
te sich Haym, die Widmung des Dramas an die Direktoren und 
Subskribenten der Royal Academy of Music mit seinem Namen zu 
unterzeichnen. Metastasios Name erscheint weder in Libr. 1 noch 
in Libr. 2; in Libr. 1 ist den Texten der beiden komischen Intermez-
zi, die in den neapolitanischen Auführungen von 1727 ebenfalls 
dargeboten wurden, allerdings der Hinweis vorangestellt, dass de-
ren Worte nicht vom Autor des Siroe stammen. 

Sechs der sieben Bühnenbildbeschreibungen des Operntextes ge-
langten inhaltlich völlig adäquat von Libr. 1 nach Libr. 2 (und auch 
in die autographe Kompositionspartitur, Quelle A1). Lediglich im 
letzten Bild wurden eine Aussicht auf den königlichen Palast und 
prächtige Aufbauten zur Krönung des neuen Herrschers nicht aus 
dem neapolitanischen in das Londoner Libretto (und auch nicht 
nach A1) übertragen. 

Der Text der Rezitative ist in Libr. 2 entsprechend den von Haym 
und Händel vorgenommenen Kürzungen nur etwa halb so lang wie 
in Libr. 1. Allerdings wurden nur vier Szenen aus Libr. 1 vollständig 
geopfert (1. Akt, 7. und 9. Szene, sowie 2. Akt, 7. und 8. Szene). 
Dabei handelt es sich durchweg um kürzere, in drei Fällen von nur 
einer Person vorgetragene Rezitativtexte. In dem für Libr.  2 ver-
bleibenden, immer noch sehr umfangreichen Rezitativtext28 nahm 
Haym nur wenige Änderungen vor: Weniger als 30 Rezitativverse 

27 Ebd., S. 257. 
28 Händels Siroe enthält mit 686 Rezitativ-Versen (in 1009 Takten, ein-

schließlich 22 Accompagnato-Takten) mehr als alle oder fast alle seiner 
anderen Opern. In der in Italien komponierten Agrippina, HWV 6, gibt es 
für Händelsche Verhältnisse ebenfalls außergewöhnlich viel Rezitativtext. 
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Bei Quelle H handelt es sich um eine ofenbar auf B1 zurück-
gehende Partiturabschrift, die allerdings auch Lesarten von A1 auf-
weist. Vermutlich steht ihre Anfertigung mit den Braunschweiger 
Siroe-Auführungen im August 1730 und am 9. Februar 1735 im 
Zusammenhang, in denen man die Londoner Fassung anscheinend 
in der italienischen Originalsprache darbot.34 Als Hauptschreiber 
konnte Peter Wollny den Braunschweiger Kammermusiker Georg 
Heinrich Ludwig Schwanberg (auch Schwanberger, Schwanenberg, 
Schwanenberger) (1696–1774) identifzieren, der in der Bach-
Forschung bekannt ist.35 Der Ouvertürensatz Largo e staccato steht 
hier am Beginn des 1. Aktes. 

Der auf der Grundlage von Quelle F hergestellte Stimmensatz 
der Newman Flower Collection (Quelle I) des Kopisten S2 liefert 
nicht nur zusätzliche auführungsrelevante Informationen (z. B. zur 
Dynamik), sondern auch Hinweise zum Einsatz der Oboen. Die 
Quellen J–P, R und S enthalten einzelne Musiksätze in der Origi-
naltonart oder einer Transposition, zum Teil auch in Bearbeitungen. 
Quelle Q überliefert Abschriften der beiden in A1 von Händel wie-
der verworfenen ursprünglichen Anfänge der Arien Nr. 7 und 18. 
Für die ausgewählten Musiksätze des Frühdrucks von Walsh und 
Hare (Quelle T2) wurde entweder direkt auf T1 oder auf eine nicht 
mehr erhaltene, wohl für T1 als Vorlage verwendete Partitur zu-
rückgegrifen. 

Entlehnungen 

Für die Komposition von Siroe grif Händel, seiner üblichen Vor-
gehensweise entsprechend, auf musikalische Vorlagen aus eige-
nen Werken sowie dem Harmonischen Gottesdienst (HGD1 und 
HGD2) von Georg Philipp Telemann zurück.36 Dabei handelt es 
sich allerdings nur in wenigen Fällen um relativ vollständige noten-
getreue Übernahmen. Der überwiegende Teil der benutzten Vorla-
gen lieferte geeignetes Material oder bot Anregungen für eine musi-
kalische Weiterverarbeitung. In der folgenden Übersicht fnden sich 
die größtenteils bereits bei Winton Dean erfassten Entlehnungen37 

sowie zwei Ergänzungen: 

34 Die beiden Wolfenbütteler Libretti von 1730 (Exemplar in D-Mbs, Slg. 
Her 2756 ) und 1735 (Exemplar in D-HVl, Op. 1,158) weichen im italie-
nischen Text nur in geringfügigen Details von der Londoner Fassung ab. 
So unterscheiden sich etwa die Bühnenbildbeschreibungen des 2. und 3. 
Aktes: Statt Parco Reale. (2. Akt, 1. Szene) lauten sie 1730 und 1735 jeweils 
Cortile nella Reggia di Seleucia con archi aperti e Parco reale in lontananza 
und statt Cortile. (3. Akt, 1. Szene) jeweils Cortile interiore nella Reggia di 
Seleucia con statue. Der 1. Akt wurde in den Braunschweiger Fassungen mit 
einem Ballo Moresco., der 2. mit einem Ballo di Giardinieri. beschlossen. 
Am Ende der 1. Szene des 3. Aktes erklang 1730 die Arie „Dopo il nembo 
e la procella“ (Nr. 10 aus Floridante, HWV 14), 1735 eine Arie „Tu ben sai, 
ho un alma in petto“ – jeweils für Arasse eingeschoben (in Quelle H fndet 
sich kein Hinweis darauf ). Zu den Wolfenbütteler Libretti siehe auch Dean 
2006 (wie Anm. 33), S. 105. 

35 Siehe auch Bernd Koska, Bachs Privatschüler, in: Bach-Jahrbuch 105 (2019), 
S. 13–82, bes. S. 33f., Nr. A 22, sowie Peter Wollny, Neue Erkenntnisse 
zu Georg Heinrich Ludwig Schwanbergs Aufenthalt in Leipzig, in: Bach-
Jahrbuch 108 (2022), S. 85–97, bes. S. 89 (Anm. 17). 

36 HGD1 = Harmonischer GOttes-Dienst/ oder geistliche CANTATEN zum all-
gemeinen Gebrauche/ welche/ zur Beförderung so wol der Privat= Haus= als öf-
fentlichen Kirchen=Andacht/ auf die gewöhnlichen Sonn= und Fest=täglichen 
Episteln durchs ganze Jahr gerichtet sind, Hamburg 1725; HGD2 = Zweyter 
Teil des Harmonischen GOttes-Dienstes, Hamburg [1726]. 

37 Dean 2006 (wie Anm. 33), Appendix D, S. 504. 

Vorlage/Anregung Entlehnung in Siroe 
Schlusssatz Allegro aus der Sonate in g-Moll für Giga (Ouvertüre) 
Violine und Basso continuo, HWV 364a 
„Quando contento di stragi“, Nr. 2 aus Genserico, Nr. 2 
HWV A2 
„Son come un arboscello“, Nr. 6 aus Genserico Nr. 3 
sowie „Wer sehnet sich nach Kerker, Stein und 
Ketten“ aus HGD2, S. 36–40 
„Di’ pur se il cor si piega“, Nr. 3 aus Genserico Nr. 4 
„Stimo fedele l’amato bene“, Nr. 5 aus Genserico Nr. 8 
„Or mi perdo di speranza“, Nr. (29) aus Riccardo Nr. 9 
primo, HWV 23 (Fassung Frühjahr 1727) sowie 
„Ho nel seno un certo core“, Nr. 4 aus Genserico 
„Ogni tua bella stilla“, Nr. (10) aus Rinaldo, Nr. 11 
HWV 7a (Fassung 1717) 
„Ihr seligen Stunden erquickender Freuden“ aus Nr. 12 
HGD2, S. 48–53 
„Stille die Tränen des winselnden Armen“ aus Nr. 13 
HGD2, S. 25–30 
„Tod und Moder“ aus HGD1, S. 89–93 Nr. 14 
„Auretta vezzosa, favella pietosa“, Nr. 2 aus der Nr. 30 
Kantate Zefretto, arresta il volo, HWV 177 

Tabelle 2: Händels Entlehnungen für Siroe 

Der Schlusssatz Allegro aus der Sonate HWV 364a stimmt weit-
gehend mit der Giga in Siroe überein. Die beiden Arien „Stimo 
fedele l’amato bene“ und „Ho nel seno un certo core“, die Händel 
ursprünglich für die unvollendet gebliebene Oper Genserico vorge-
sehen hatte, übernahm er in das Siroe-Autograph und ersetzte dort 
jeweils den ursprünglichen Gesangstext durch den neuen, für Siroe 
bestimmten. Der Notentext blieb dabei unverändert. Die Genserico-
Arie „Ho nel seno un certo core“ ging ihrerseits auf eine frühere 
Version zurück: Für die Wiederaufnahme von Riccardo primo hatte 
Händel im Frühjahr 1727 die Arie „Or mi perdo di speranza“ kom-
poniert, die der Genserico- bzw. Siroe-Arie im A-Teil sehr ähnlich 
ist. Sogar der Gesangstext des A-Teils ist teilweise mit dem neuen 
Siroe-Text identisch. Für die Siroe-Arie Nr. 4 grif Händel auf das 
Ritornell der Genserico-Arie „Di’ pur se il cor si piega“ zurück. Aus 
der Vorlage in G-Dur entwickelte Händel unter Verwendung des 
motivischen Materials die neue Arie in g-Moll. Für die Siroe-Arie 
Nr. 2 nutzte Händel in größerem Umfang musikalisches Material 
aus der Genserico-Arie „Quando contento di stragi“. Die Genserico-
Arie „Son come un arboscello“, die ebenfalls im Siroe-Autograph 
überliefert ist, bot Anregungen für die Arie Nr. 3, wie der Beginn 
des Ritornells und der Eintritt des Gesangs erkennen lassen. So-
wohl „Son come un arboscello“ als auch die Siroe-Arie Nr. 3 wa-
ren ofenbar durch einige motivische Bausteine des Ritornells in 
Telemanns Arie „Wer sehnet sich nach Kerker, Stein und Ketten“ 
beeinfusst. Ähnliches gilt auch für die Siroe-Arie Nr. 13. Die Ober-
stimme des Ritornells der Telemannschen Arie „Ihr seligen Stunden 
erquickender Freuden“ zeigt ebenfalls gewisse Ähnlichkeiten gegen-
über derjenigen der Siroe-Arie Nr. 12. Ob die Rinaldo-Arie „Ogni 
tua bella stilla“ der Fassung von 1717 für die Siroe-Arie Nr. 11 eine 
vergleichbare melodische Vorlage darstellte, erschließt sich nicht 
auf den ersten Blick. Ganz eindeutig liegt der Fall dagegen bei der 
Siroe-Arie Nr. 14 in B-Dur, in der sich einige motivische Elemente 
aus dem Ritornell von Telemanns h-Moll-Arie „Tod und Moder“ 
wiederfnden. Der Siroe-Schlusschor zeigt einige Parallelen zu der 
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Arie „Auretta vezzosa, favella pietosa“ aus Händels Kantate Zefret-
to, arresta il volo, die zwischen 1707 und 1709 in Italien entstand. 

Von einigen Stücken aus Siroe machte Händel bei späteren Auf-
führungen anderer Werke erneut Gebrauch: 

Musiksatz spätere Wiederverwendung 
in Siroe 
Nr. 11 „Mi lagnerò tacendo“, Nr. 32 in Oreste, HWV A11 
Nr. 13 „Sgombra dall’anima“, Nr. 15a in Tolomeo, HWV 25 

(Fassung 1730, in e-Moll statt a-Moll) 
Nr. 15 „Tu di pietà mi spogli“, Nr. 29 in Oreste 

(in a-Moll statt h-Moll) 
Nr. 19 Sinfonia Nr. 14 in Oreste 
Nr. 20 „Se il caro fglio“, Nr. 17 in Oreste 

(gekürzt: ohne T. 39–46 und 71–84 der Siroe-Arie) 
Nr. 21 „Gelido in ogni vena“, Nr. 1731/32/III in Poro, HWV 28 

(Fassung 1731, in e-Moll statt fs-Moll) 
Nr. 22 „Se vien tinta dal sangue fraterno“, Nr. 21a in Tolomeo 

(Fassung 1730) 
Nr. 25 „Ch’io mai vi possa“, Nr. 12 in Alessandro Severo, HWV 

A13, sowie „Defend her, Heav’n“, Nr. 25b in Teodora, 
HWV 68 (nach 1759)38 

Nr. 27 „Torrente cresciuto“, Nr. 1736/37/III in Poro 
(Fassung 1736/37) 

Nr. 30 „Dolcissimo Amore“, Nr. 31 in Alessandro Severo 

Tabelle 3: Händels Entlehnungen aus Siroe 

Bei den aufgelisteten Entlehnungen handelt es sich weitestgehend 
um notengetreue Übernahmen. Die thematischen Anfänge der 
Siroe-Arie Nr. 17 und des Schlusssatzes Allegro moderato aus dem 
Concerto grosso in d-Moll, op. 6/10, HWV 328, weisen dagegen 
nur wenige Gemeinsamkeiten auf.39 

Chrysander-Ausgabe (ChA)40 

Der Siroe-Edition Friedrich Chrysanders (1826–1901) lag die Di-
rektionspartitur (Quelle B1) und das Libretto von 1728 (Libr. 2) 
zugrunde. Die in B1 enthaltenen wenigen Bleistiftvermerke von der 
Hand Chrysanders stehen wohl mit der Vorbereitung des Stichs in 
Verbindung.41 In einigen Fällen scheint er für seine Ausgabe auch 
das Autograph (Quelle A1) konsultiert zu haben.42 Insgesamt ist sei-
ne Edition verlässlich. Das Largo e staccato der Ouvertüre fügte er 
wie in B1 nach der Giga und vor dem 1. Akt ein, allerdings – wohl 
wegen der unklaren Position in A1 – unter einem Trennstrich, als 

38 Siehe HHB 2, S. 376. 
39 Dass die Siroe-Arie Nr. 5 der Arie Nr. 1759/8, „Ty music is divine“, in 

der 1759er Fassung von Solomon, HWV 67, als Vorlage gedient habe (siehe 
HHB 1, S. 311), trift nicht zu. 

40 G. F. Händel, Siroe, hrsg. von Friedrich Chrysander, Leipzig 1878 (= Aus-
gabe der Deutschen Händelgesellschaft, Bd. 75). 

41 Auf Bl. 37r strich Chrysander beispielsweise in einem Takt wiederholte 
Akzidentien (= Nr. 6, T. 36, V. I, II). Auf Bl. 60r fügte er ein fehlendes 
Aufösungszeichen ein (= Nr. 12, T. 43, V. I, II). Auf Bl. 71v ergänzte er 
Interpunktionszeichen und einen Akzent zum Buchstaben a von „ma“ 
in der Tempoangabe (= Nr. 15). Auf Bl. 120 fnden sich Korrekturen 
im Gesangstext, die die Orthographie, Silbenverteilung und Inter-
punktion betrefen (= Rezitativ „Padre! / Signor!“). 

42 Siehe Krit. Bericht, „Leitfehler und spezifsche Lesarten in Quelle B1“, Nr. 
14, T. 202–4, bzw. Nr. 28. 

„(Introduzione.)“ sowie verkleinert gestochen und damit als fakul-
tativ gekennzeichnet (ChA, S. 6). Die Arie Nr. 3, die Händel in B1 
um einige Takte kürzte (für die gekürzte Fassung siehe Anhang II, 
Nr. 3a), gab Chrysander in der ungekürzten Fassung wieder, druck-
te die beiden Kürzungen mit den geänderten Anschlüssen aber in 
Fußnoten ab (ChA, S. 16, 17). In der Überschrift für die 13. Szene 
des 3. Aktes nahm Chrysander eigenmächtig Ergänzungen vor. 

Auführungspraxis 

1. Oboenstimmen 

Forderte Händel den Einsatz von Oboen nicht schon im Vorsatz 
eines Musiksatzes, ließen Hinweise wie tutti, tutti forte oder tutti 
unis. auf ihre Mitwirkung schließen. Ihr Schweigen wurde üblicher-
weise mit V. pian oder V. pianiss (= Violini piano bzw. pianissimo) 
angezeigt. Aber nicht immer notierte Händel diese Informationen 
unmissverständlich. Mitunter bediente er sich einfacher dynami-
scher Anweisungen. 

In der vorliegenden Ausgabe wurden bei jeder Arie oder Ins-
trumentalnummer mit fraglichem Oboeneinsatz die herausgeberi-
schen Entscheidungen im Kritischen Bericht begründet oder die 
abweichenden Quellenbefunde nachgewiesen. Anhaltspunkte lie-
ferten insbesondere die Direktionspartitur (Quelle B1) sowie die 
Oboenstimmen in der Newman Flower Collection (Quelle I5, I6), 
die allerdings den Oboeneinsatz auch dort vorsehen, wo er wegen 
Über- oder Unterschreitung des Ambitus auszuschließen ist. 

2. Viola und Violino III 

In Händels Autograph ist die Mittelstimme der Giga im Altschlüs-
sel notiert und mit Violin 3 e Viola bezeichnet. Da Händels Orches-
ter nur über wenige Bratschen verfügte, sollte ihre Partie durch Vi-
olinen verstärkt werden. (Wenn keine dritte Violine gefordert war, 
konnte die Bratsche abschnittsweise auch durch die zweite Violine 
verstärkt werden, siehe Nr. 3 oder 21.) 

Allerdings setzt Händel die dritte Violine im ersten Teil der Ou-
vertüre auch eigenständig als Mittelstimme ein. In Nr. 24 und 27 
kommen ihr sowohl eigenständige Begleit- als auch unterstützende 
Funktionen für die zweite Violine und die Bratsche zu. Die dritte 
Violine rekrutierte sich gewöhnlich wohl aus Geigern der zweiten 
Violine. 

3. Bassstimmen 

In den Secco-Rezitativen ist die Bassstimme („Continuo“) gewöhn-
lich mit einem Cembalo und einem Violoncello besetzt. In allen 
anderen Musiksätzen sind unter der Bezeichnung „Bassi“ in der 
Regel Violoncelli, Kontrabässe, Fagotte (sofern sie nicht obligate 
Stimmen haben) und Cembalo bzw. Cembali zusammengefasst. Als 
sicher gilt auch, dass die Bassi von Zupfnstrumenten wie Teorbe 
oder Arciliuto (Erzlaute) unterstützt wurden, auch wenn diese in 
der Siroe-Partitur von Händel nicht explizit gefordert werden. 

Kurze Abschnitte im Tenorschlüssel in Nr. 2, 11, 13, 14, 17, 
22, 23, 26 und 29 sind vermutlich nicht als Indizien für eine Be-
setzungsreduzierung zu deuten, sondern entsprachen wohl nur der 
Schreibgewohnheit (Vermeidung von zu vielen Hilfslinien). 
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4. Rhythmische Besonderheiten 
3 

Bei der rhythmischen Konstellation, in der gleichzeitig  in ei-
ner Stimme auf in einer anderen Stimme trefen (siehe Giga, 
Nr. 4 und 22), würde die Sechzehntel theoretisch nach der dritten 
Triolenachtel erklingen. Diese „Ungenauigkeit“ wurde in der Praxis 
ausgeglichen, indem die Sechzehntelnote etwas früher zur Ausfüh-
rung kam, um mit der dritten Triolenachtel zusammenzufallen. Die 
Gruppe mit der augmentierten Note wurde also triolisch interpre-
tiert. Entsprechend verfuhr man auch, wenn anstelle der augmen-
tierten Achtel Pausen auftraten.43 

Eine ähnliche Diskrepanz zwischen Notentext und Ausführung 
zeigt sich auch in der Arie von Nr. 10: In den Oberstimmen do-
minieren rhythmische Gruppen von . Beginnt eine Zählzeit 
aber mit einer Sechzehntelpause, hat Händel diese ausnahmslos 
ohne Augmentierung und die nachfolgende Note als Sechzehntel 
notiert. Zu interpretieren sind diese Einsätze sicher als . 

Zum vorliegenden Band 

Der Hauptteil des HHA-Bandes bietet die Oper in der Fas-
sung der Urauführung und der 16 nachfolgenden Auführungen 
des Frühjahrs 1728. Diese Fassung basiert auf dem Libretto von 
1728 (Libr. 2) sowie dem Kompositionsautograph (Quelle  A1) 
und der Direktionspartitur (Quelle B1). Die Satznummern des 
Hauptteils stimmen mit denen in HHB 1 fast immer überein. 
Nur die Platzierung des Largo e staccato erfolgte in der vorlie-
genden Ausgabe nach Quelle B1 bereits vor dem 1. Akt, und das 
Accompagnato Nr. 1 ist ein selbständiger Satz (in HHB 1 ist es 
Teil des ersten Musiksatzes – Recitativo accompagnato Nr. 1 – der 
auch das vorangehende und das nachfolgende Rezitativ enthält). 
Die beiden Anhänge sind folgendermaßen gegliedert: 

I: Rekonstruktion einer von Händel gekürzten Fassung der Oper, 
die nicht zur Auführung kam. 

II: Drei Arien in besonderen Fassungen. 

Zu dieser Problematik siehe auch Erwin R. Jacobi, ,Über die Angleichung 
nachschlagender Sechzehntel an Triolen‘, in: Die Musikforschung 13 (1960), 
S. 268–281, sowie derselbe, Neues zur Frage ,Punktierte Rhythmen gegen 
Triolen‘ und zur Transkriptionstechnik bei J. S. Bach, in: Bach-Jahrbuch 49 
(1962), S. 88–96. 

Die Bleistifteintragungen Händels in Quelle B2 bilden die Grund-
lage für die Rekonstruktion einer ofenbar geplanten, aber nicht 
realisierten Fassung in Anhang I. Bei den drei Arien in Anhang II 
handelt es sich um eine von Händel in B1 gekürzte Fassung der 
Arie Nr. 3 (= Nr. 3a), eine Frühfassung der Arie Nr. 13 nach A1 
(= Nr. F13) und eine in der Gesangsstimme verzierte Fassung der 
Arie Nr. 18 (= Nr. 18b) nach Eintragungen eines nicht identifzier-
ten Schreibers in Quelle E. 
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triumphs over the Italian one. I have not yet seen [it] but every Body 
that has seen it say it is very Comical and full of good humour […].4 

Only a few weeks later Pendarves painted an even more sombre 
picture, for she feared that, owing to the bad musical taste of her 
compatriots, the operas at the King’s Teatre would not survive the 
winter.5 In her opinion it was the great success of Te Beggar’s Opera 
that was to blame for the reduction of interest in the Italian opera.6 

She, however, responded with enthusiasm to the performance of 
Siroe on 12 March, as she wrote two days later to her sister.7 On 19 
March she even said that the Italian opera had been much better 
attended during the previous two weeks than over the winter as a 
whole.8 Te only opera presented at the King’s Teatre during these 
fourteen days was Siroe. 

In a letter of 20 March 1728 to his fellow-author Jonathan 
Swift (1667–1745) John Gay, the librettist of Te Beggar’s Opera, 
was amused to think that everyone in London was discussing a 
plan from the directors of the Royal Academy of Music to forbid 
the presentation of his work, which still was well attended, on the 
days when Italian opera was performed.9 On 23 March the London 
Journal attributed the neglect of Italian opera to the fckle nature of 
the English nation;10 other witnesses complained that fashionable 
society preferred Te Beggar’s Opera to the Italian opera.11 

To be sure, the court took a lively interest in the performances 
of Siroe. According to contemporary newspaper reports, the King, 
Queen and some of the princesses attended at least seven of the 
seventeen performances.12 

An interesting snapshot conveying the atmosphere of opera 
performances in the King’s Teatre at the time is provided by a 
letter written on 23 February 1728 – three days after the second 
performance of Siroe – by the Swiss travel writer César-François de 
Saussure (1705–1783): 

Il y a à Londres un opéra italien; quelques-uns des premiers seigneurs 
de la Cour en sont les entrepreneurs; la symphonie est composée 
d’excellens musiciens, tant anglois qu’étrangers; les acteurs sont tous 
italiens. Parmi eux mentionnons les fameuses Faustina & Cozzoni 
& l’un des frères Senezini, qui passent pour avoir les plus belles voix 
de l’Europe; le deux premières touchent chacune 1500 livres sterling 
& Senezini 1200 pour une saison de quatre mois, a raison de trois 
représentations par semaine, plus un jour de bénéfce qu’ils ont chacun, 
ce qui leur vaut ordinairement de 250 à 300 pièces. La Cour, & la Ville, 
tant hommes que femmes sont divisées en deux partis à leur sujet; l’un 
pour la Faustina & l’autre pour la Cozzoni; l’un & l’autre de ces partis, 

4 Mary Pendarves to Anne Granville, as quoted in HCD 2, p. 194, which 
discusses the date of the letter. 

5 See HCD 2, p. 202, 29 February 1728. In addition to Siroe, the operas 
performed at the King’s Teatre during the 1727/28 season were Admeto, 
HWV 22, Riccardo primo, HWV 23, Alessandro, HWV 21, Radamisto, 
HWV 12b, and Tolomeo, HWV 25. 

6 HCD 2, p. 204, 12 March 1728. 
7 Ibid., pp. 204–205, 14 March 1728. 
8 Ibid., p. 206. 
9 Ibid. 
10 Ibid., pp. 206–207. 
11 See, for example, the letter of 7 April 1728 from Henry Ellison to Robert 

Cotesworth in HCD 2, pp. 209–210. 
12 Ibid., p. 198, 19 February 1728 (for 17 February); p. 204, 11 March 1728 

(for 9 March) and 13 March 1728 (for 12 March); p. 205, 18 March 1728 
(for 16 March); p. 206, 21 March 1728 (for 19 March); p. 208, 1 April 
1728 (for 30 March) and 4 April 1728 (for 2 April). 

fait tout ce qu’il peut pour soutenir celle qu’il protège, il la comble de 
présens, & l’accable d’honneurs & de caresses. Il faut avouer qu’elles 
sont l’une & l’autre d’admirables chanteuses. Elles font tout ce qu’elles 
veulent de leur gosier. On convient assez généralement qu’on n’a jamais 
rien vu ici de pareil. Comme je ne suis pas trop bon juge en musique, 
je n’ai pas pris parti, & je ne vous dirai point quelle est celle qui doit 
être préférée à l’autre. 

Il n’y a à l’opéra ni danseurs, ni danseuses, ni machines; mais il y 
a nombre de changements de scènes & des décorations d’une grande 
beauté. On a le plaisir d’y voir le roi, la reine, la famille royale, qui y 
vont assez souvent.13 

Translation: 

In London there is an Italian opera. Some of the most eminent lords of 
the [royal] court are the entrepreneurs. Te orchestra is composed of 
excellent musicians, both English and foreign; all the singers are Italian. 
Among these let us mention the famous Faustina and Cuzzoni and one 
of the Senesino brothers, who are reputed to have the most beautiful 
voices in Europe. Te frst two are paid 1500 pounds sterling each, and 
Senesino 1200, for a four-month season, at a rate of three performances 
a week; in addition, each of them has a beneft day, which is usually 
worth from 250 to 300 pounds. Te court and the town, men as well 
as women, are divided into two parties over them, one for Faustina 
and the other for Cuzzoni; each of these parties does everything it can 
to support the [singer] it protects, showering her with presents and 
overwhelming her with honours and favours. I must admit that both 
of them are admirable singers. Tey can do anything they like with 
their voices. It is generally agreed that nothing like them has ever been 
seen here before. Since I am not a very good judge of music, I have not 
taken a side, and I will not tell you which of them should be preferred 
to the other. 

At the opera there are no dancers, male or female, nor machines, 
but there are a number of scene-changes and stage designs of great 
beauty. Tere, people have the pleasure of seeing the King, the Queen 
and the royal family, who go there quite often. 

After the last London performance on 27 April 1728, Siroe was 
not heard again in England until the end of the twentieth century. 
Tere were, however, productions in Brunswick at the Teater am 
Hagenmarkt in August 1730 and on 9 February 1735, directed 
by Georg Caspar Schürmann (1672/73–1751). Te opera was 
presented in Italian and in almost exactly the same version as the 
London première. Aria no. 27, “Torrente cresciuto”, gained a certain 
popularity in Hamburg, because Georg Philipp Telemann (1681– 
1767) had borrowed it in 1729 for his adaptation of Handel’s 
Riccardo Primo, Re d’Inghilterra, HWV 23, and Schürmann made 
use of it in 1735 for his pasticcio Hannibal. Te frst modern staging 
of Siroe in the twentieth century was produced at Gera in 1925. 

Historical background 

Te background to the action is described by the librettist, Pietro 
Metastasio (1698–1782), in the ARGOMENTO in the wordbook 

13 César-François de Saussure, Lettres et Voyages de Monsr César de Saussure en 
Allemagne, en Hollande et en Angleterre 1725–1729, Lausanne, 1903, Letter 
XI, pp. 270–271; the French, but not the translation, is quoted here from 
HCD 2, pp. 199–200. 
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for the frst London performance (Libr. 2), of which the content 
substantially agrees with that of its model (Libr. 1).14 Te wordbook 
includes an English translation of the ARGOMENTO, for which 
see the facsimile on p. XXXIII. Metastasio cites his sources only 
summarily as “Scrittori della Storia Bizantina”. 

According to the historical record, Siroe Kavad II was a Persian 
shah from the house of the Sasanides.15 His reign lasted only about 
seven months, from 25 February 628 until his death in September. 
His father, shah Chosroes II (born c. 570, sovereign from 590 until 
his murder on 28 or 29 February 628), under the infuence of his 
wife Shirin (who likewise died in the year 628), tried to ensure that 
he would be succeeded not by Siroe, his eldest son by an earlier 
union, but by Shirin’s eldest son Merdanshah (who was murdered 
in February 628). Siroe conspired with some nobles and ofcers to 
end the long war against Byzantium (603–628). With Chosroes at 
the head of Persia, however, this goal clearly appeared unattainable. 
In February 628 Chosroes was overthrown and Siroe ascended the 
throne as Kavad II. At his command Chosroes was assassinated in 
prison, and Merdanshah and his other brothers were murdered. 
Siroe entered into peace negotiations with Byzantium but then died 
in September; this prompted the circulation of a rumour that he 
had been poisoned by Shirin, though it is not impossible that she 
had already died before Siroe. According to other reports, Siroe died 
of plague. 

Te confict between the brothers Siroe and Medarse (Merdan-
shah) over who should succeed Cosroe (Chosroes II) is therefore the 
only historical circumstance relevant to this opera; furthermore, the 
resolutions of this confict in history and the libretto could hardly 
difer more sharply. Te characters Laodice, Emira and Arasse – 
otherwise the name of a Near-Eastern river (Araxes) – have no basis 
in history. In any case, women were rarely mentioned in histories of 
the Near East, and then primarily en masse in the harems of powerful 
lords. One exception is Shirin, the favourite wife of Chosroes, who 
made her way into literature through the poets Hafs (c. 1320– 
c. 1390) and Johann Wolfgang von Goethe (1749–1832) but who 
plays no part in Siroe, Re di Persia. 

A search for historical models for other characters connected 
with Siroe has little prospect of success. In the case of Emira alias 
Idaspe, an extremely important character in the action of Siroe, a 
search is unnecessary, because it is completely inconceivable that 
there ever was a historical person who covered the thousands of 
kilometres between Khambhat in India and Seleucia in present-day 
Iraq, in order, eventually, disguised as a man at the court of shah 
Chosroes, to gain the confdence of the man on whom she wishes 
to take revenge for the death of her father. To be sure, Metastasio’s 
reference to the credibility of the added fctions (along with the 
historical facts) is normal for the librettos of Handel’s period and 
probably not meant entirely seriously or diferently from how we 
understand it today. 

14 Te diferences concern (a) the omission from Libr. 2 of an apology for the 
poetic use of expressions regarded as objectionable from a Roman Catholic 
point of view, and (b) the use of capitalisation. 

15 For historical background the following literature is recommended: Wil-
helm Baum, Shirin. Christian – Queen – Myth of Love, Piscataway, NJ, 
2004, pp. 28, 36, 53–59; John Martindale, Te Prosopography of the Later 
Roman Empire, vol. 3, Cambridge, 1992, 2nd ed. 2006, pp. 276–277, 306– 
308, 883 and 1144; and Geschichte der Perser und Araber zur Zeit der 
Sassaniden, transl. and ed. Teodor Nöldeke, Leyden, 1879, pp. 283–284 
(note 2), 356–357, 360, 379, 385, 405, 430 and 432. 

Te frst version of Siroe 

Handel may have begun composing Siroe, Re di Persia in January 
1728. On 5 February he noted in the autograph score (source A1) 
that he had completed the composition. Between then and the 
frst performance on 17 February only twelve or thirteen days were 
available for the preparation of the performing score (source B1) 
and other performing materials – a process that immediately 
followed that of composition, act by act – and for rehearsals of the 
opera by the six vocal soloists and the orchestra. 

Siroe was the frst of a total of six settings by Handel of opera 
texts (adapted to a greater or a less extent) by Metastasio, probably 
the most important librettist of his period.16 It was Metastasio’s 
fourth libretto, written after those of Siface, Re di Numidia (1723), 
Didone abbandonata (1724) and the intermezzo L’impresario delle 
Canarie (1724). Te earliest setting of Siroe, by Leonardo Vinci 
(c. 1690–1730), was frst performed on 2 February 1726 in Venice. 
Te text was set about forty times, a fairly middling number for 
Metastasio’s twenty-eight librettos.17 

Te model for the libretto of Handel’s Siroe (source Libr. 1) was 
the wordbook for the frst performance of the third musical setting 
(by Domenico Sarro, Sarri or Sarra [1679–1744]), which took place 
in Naples on 25 January 1727.18 Te version of the text in Libr. 1 
is authoritative: it clearly was considered the best by Metastasio, 
because he included it in the edition of his collected works. Te 
changes made to his text by Handel’s librettist Nicola Francesco 
Haym (1678–1729) are discussed in the section “Librettos”, below. 

Te equality of the roles for the prima donnas Bordoni (Emira) 
and Cuzzoni (Laodice), earnestly sought during the closing phase of 
the Royal Academy of Music, is refected in the allocation of six arias 
to each singer (Emira having nos. 3, 7, 13, 18, 25 and 29, Laodice 
nos. 5, 9, 11, 17, 20 and 27).19 In this connection, Emira’s solo 
passages in the fnal chorus do not lead to imbalance, for they are 
ofset in the same movement by passages in which she is silent and 
Laodice sings the uppermost line. Te prominence of these female 
singers are exceeded by that of their colleague Senesino (Siroe), who 
has seven arias (nos. 4, 6, 10, 12, 16, 24 and 26), an accompagnato 
(no. 23) and a particularly large proportion of simple recitatives. 
Te parts of Baldi (Medarse), with three arias (nos. 8, 14, 22) and 
an accompagnato (no. 1), and of Boschi (Cosroe), who has three 
arias (nos. 2, 15, 21) and matches Bordoni and Cuzzoni in his share 
of recitative, are also well developed, whereas Palmerini (Arasse) 
plays only a minor part, lacking any aria and having small portions 
of recitative. 

16 Te other fve are the operas Poro, Re dell’Indie, HWV 28 (1730/31: dates 
of composition and frst performance), and Ezio, HWV 29 (1731/32), and 
the recitatives in the pasticcio operas Semiramide riconosciuta, HWV A8 
(1733), Arbace, HWV A10 (1733/34), and Didone abbandonata, HWV 
A12 (1737). 

17 Te top scorers are Didone abbandonata (1724) with about seventy set-
tings, Alessandro nell’Indie (1729 [the source libretto for Handel’s Poro]) 
with more than seventy-fve, Artaserse (1730) with around ninety and 
Demofoonte (1733) with over seventy-fve. 

18 See Reinhard Strohm, Händel und seine italienischen Operntexte, in: Händel-
Jahrbuch 21/22 (1977), pp. 126–127, or Handel and his Italian opera texts, 
in: idem, Essays on Handel  Italian Opera, Cambridge, 1985, pp. 57–58. 

19 Incidentally, this equality is refected ironically at the beginning of Te 
Beggar’s Opera, when the Beggar reveals that he has not disadvantaged 
either of the two principal female roles (Polly and Lucy) in his work. 
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In composing Siroe Handel made use of fve of the eight musical 
movements – actually, fve of the six arias – of his fragmentary opera 
Genserico, HWV A2, the action of which is concerned with the 
sack of Rome by the Vandals in the year 455. Handel may have 
worked on Genserico towards the end of 1727 and at the beginning 
of 1728, before giving up the project and turning his attention to 
Siroe. Arias nos. 4 and 5 in the “Vandal” opera became nos. 9 and 8 
in Siroe, with little or no change to the music but with new texts, for 
which Haym took a few words or whole lines from their models in 
Genserico. For arias nos. 2, 3 and 4 in Siroe Handel set texts from the 
Neapolitan libretto (Libr. 1) to the musical material of the Genserico 
arias nos. 2, 6 and 3. 

Handel’s second (shorter) version 

For his second version – preserved more or less accurately in source 
B2 and never yet performed – Handel altered and shortened the 
closed movements of his frst performance version to only a limited 
extent.20 Te Ouverture, the sinfonias nos. 19 and 28, the concluding 
chorus no. 30 and at least eighteen of the twenty-fve arias remained 
unchanged. Referring the other seven arias: Handel instructed that 
no. 2 should be transposed down by a major second, either with a 
view to the second version of Siroe or for use in another, unknown 
context (see below). In nos. 9, 11, 18, 20 and 25 he deleted the 
orchestral ritornello at the end of the B section, and in no. 13 he 
dropped the introductory ritornello.21 

Source B2 includes some particularly important and interesting 
alterations in the vocal part of Cosroe’s aria no. 21, “Gelido in ogni 
vena”. Tere Handel replaced the two A-section lines “l’ombra | 
del fglio esangue” with “la colpa | mi fa esangue” in pencil and at 
the same time, on account of the new metre (trochaic “l’ombra” 
being replaced by iambic “la colpa”), made minor adjustments to 
the music. Te revised version of the text appeared in the 1731 
wordbook for the revival of Poro, Re dell’Indie, HWV 28, as an 
inserted aria for the bass singer Antonio Montagnana (c.  1705– 

20 For full information on source B2 and the second version of Siroe see 
Richard G. King, A new Source for Handel’s Siroe, Rè di Persia, in: Händel-
Jahrbuch 53 (2007), pp. 243–270. See also the section “Te sources of the 
music”, below, and the description of source B2 in the Krit. Bericht. 

21 King 2007 (as note 20), p. 254, thought it possible that the “extra bar 
lines in pencil before the fnal ritornello fragment” in nos. 9, 11, 13, 18 
and 20 meant that these shortened arias were to fnish at the end of the B 
section, the repeat of the A section therefore being omitted. Tis suggestion 
must, however, be rejected, since all these arias would then have ended 
in a diferent key from that of the A section – something that is found 
only in rare special cases in Baroque opera and not at all in these arias. 
Te B-section ritornellos were often left out in contemporary printed 
editions of arias from Handel’s operas (see, for example, sources T1 and 
T2); the “Dal segno” instructions were omitted at the same time, so that 
the shorter ritornellos of the B sections were replaced with restatements of 
the longer introductory ritornellos. Tus, although arias were shortened 
in print, they were lengthened in performance, as dal-segno arias became 
da-capo structures. In the shorter version of Siroe, however, it appears 
that Handel intended to omit not only the B-section ritornellos but also 
the introductory ritornellos of the A section, so that the arias could be 
shortened even more drastically, without disturbing tonal continuity. 

after 1750).22 Unlike Cosroe in Siroe, Timagene (Alessandro’s 
general and secret enemy) in Poro is not tormented by the shadow 
of a (fortunately only supposedly) dead son; this, clearly, is what 
prompted Handel and his librettist to make the adjustment to the 
text. In Siroe, by contrast, Cosroe’s belated remorse for the fact that 
he had ordered the murder of his son is an essential part of the 
action, even in the shorter version of the opera. For this reason the 
changes in “Gelido in ogni vena” cannot be associated with Siroe. 

On the other hand, we cannot rule out the possibility that 
another alteration – namely, the transposition of Cosroe’s aria no. 2, 
“Se il mio paterno amore”, from D minor to C minor (= no. 2a) – 
actually did arise in connection with a revision of Siroe (and does 
not perhaps belong to another, unknown work in which Handel 
might have inserted it).23 Since the preceding recitative, after being 
shortened in the second version of the opera, no longer ends on A 
but on F (possibly F minor), it is more conceivable that the ensuing 
aria was in C minor. 

By contrast with changes in the arias, the interventions in the 
recitatives can have arisen only in the context of Siroe. In most of the 
recitatives Handel indicated drastic cuts. Only a small proportion 
of the simple recitatives and the two accompagnatos (nos. 1 and 23) 
survived unaltered. Te following table illustrates the extent of the 
reductions by comparing the recitatives in B2 with those in the frst 
London performance version of the opera. 

London 1728 Source B2 
Bars of music Lines of verse Bars of music Lines of verse 

Act I 349 246 230 162 
Act II 334 227 160 108 
Act III 326 213 192 126 
Totals 1009 686 582 396 

Table 1: Bars and lines in the London version and the shorter B2 version 

From this it emerges that the recitatives in the version in source 
B2 are shorter by 427 bars of music and 290 lines of text, a loss of 
about 42 per cent respectively. 

Along with these cuts, many changes were made to the music in 
adjacent connecting bars. In some cases Handel hinted at adjustments 
but did not fully notate them; in this volume these adjustments are 
editorially completed and reported. Te vertical folds on folios 69– 
72 and 94–95, which probably mark the beginning of omissions, 
were apparently meant to indicate extensive cuts to the recitative 
in Act II, scene 6, and Act III, scene 3, respectively, as well as the 
suppression, in each case, of the whole of the following scene. 

Apart from the cuts, there is only one signifcant intervention in 
the verbal text of the recitatives. Tis occurs in Act I, scene 4, where 
ffteen cancelled lines are replaced by the new line di Cosroe … gia 
m’inten[di].24 

22 Ibid., pp. 255–256. Te aria is included, with the revised underlay, as no. 
1731/32/III in Poro, Re dell’Indie (HHA II/25), ed. Graham Cummings, 
Kassel, 2013, pp. 171–174. It is printed in the key of E minor, which is 
generally accepted as correct for Poro (B2 is the only surviving musical 
source of the Poro version of this F-minor aria). See also the section 
“Borrowings”, below. 

23 King 2007 (as note 20), p. 254. 
24 Ibid., p. 252. 
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and 3), the music of which inspired Handel in the composition of 
Siroe arias nos. 2 and 4. 

Te performing score (source B1) in the hand of Christopher 
Smith (1683–1763) reproduces the frst-performance version of 
the opera complete. It not only clarifes the position of the Largo 
e staccato as the last section of the Ouverture but also transmits 
the recitatives before arias nos. 8 and 9 that are absent from A1. 
Manuscript B1 was chosen as the primary source for these recitatives 
and the ensuing arias, which in A1 are located in the context of 
the fragmentary opera Genserico with their original, divergent texts 
and in the opposite order. Handel’s instruction for the A-major 
aria no. 20 (B1, f. 89r), that the movement should be transposed 
down to G major, is not refected in any known version of the 
aria, so the movement is presented in A major in this edition (see 
Kritischer Bericht, Einzelnachweise for no. 20). B1 also contains 
some annotations by Handel that relate to tempo indications and 
dynamic markings. 

Source B2, in the hand of the copyist S2, derives from B1 
and was presumably prepared at the same time as the performing 
score; it should be classifed as a harpsichord score.29 Te Largo e 
staccato section of the Ouverture was clearly added later by Smith 
senior (B2, f. 10r). Te cancellation in ink of a fve-bar passage 
in aria no. 13, “Sgombra dall’anima” (B2, f. 63r), which was also 
made in A1 and B1, supports the theory of the early origin of this 
manuscript. B2 also contains numerous annotations by Handel in 
pencil, providing evidence of cuts in recitative (with adjustments 
of transitions and cadence points), cuts in the ritornellos of six 
arias and the transposition of aria no. 2 to C minor.30 Handel’s 
interventions were presumably related to a run of performances 
that was planned but never materialised (a reconstruction of 
this version is presented in Appendix I). In the frst half of the 
nineteenth century this score (B2) was owned by the Paris-based 
violoncellist Louis-Pierre Norblin (1781–1854). Later it came into 
the possession of the Belgian musicologist François-Joseph Fétis 
(1784–1871). Richard King recognised the special signifcance of 
this copy after investigating it thoroughly in the Bibliothèque royale 
de Belgique, Brussels.31 

Te Malmesbury score (source C) must have been copied 
from B1 at an early stage, because it reproduces some details in 
the performing score that Handel later altered.32 In addition to the 
principal copyist (S2) we also fnd the hand of S1, who copied aria 
no. 12. 

A further copy of the score (source D), in the hand of the so-
called “miniaturist”33 and based on the printed edition by Cluer 
(source T1), contains the Ouverture and Giga, all the arias and the 

29 On the concept of a harpsichord score see Hans Dieter Clausen, Händels 
Direktionspartituren („Handexemplare“), Hamburg, 1972, pp. 62–65. 
Source B2 corresponds with Clausen’s type 1. 

30 Te annotations in pencil added by Handel to aria no. 21 (also in B2) are 
connected with a later performance run of Poro, HWV 28: see the sections 
“Handel’s second (shorter) version” and “Borrowings” in this Preface. 

31 King 2007 (as note 20). 
32 See especially the tempo indication in aria no. 6, the expanded dynamic 

marking in the Bassi in bar 6 of the same aria, and the expansion of the 
name “Siroe” in bar 45 of the recitative “Non temete, o miei fdi”. 

33 Te copyist was appropriately designated “miniaturist” by Winton Dean in 
Handel’s Operas 1726–1741, Woodbridge, 2006, p. 106. For this copyist 
see also Donald Burrows, A German in London: the trail of a ‘European’ 
music copyist, in: Händel-Jahrbuch 58 (2012), pp. 135–149. 

concluding chorus. For the score in the Barrett Lennard Collection 
(source E) the copyist S1 drew on both the performing score (B1) 
and the autograph (A1). Of particular interest are the annotations 
in pencil by an unknown hand, supplying ornaments and cadenzas 
in the vocal part of aria no. 18: the ornamented version appears as 
no. 18b in Appendix II. Te performing score (B1) also served as 
the source for the copy by S2 in the Aylesford or Jennens Collection 
(source F) and for that by S5 in the Granville Collection (source G). 

Source H is a copy of the score that clearly derives from B1 
but also takes account of readings from A1. Te preparation of 
this manuscript is probably related to the performances of Siroe 
at Brunswick in August 1730 and on 9 February 1735, when the 
London version of the opera was apparently sung in the original 
Italian.34 Te Brunswick chamber musician Georg Heinrich Ludwig 
Schwanberg (also Schwanberger, Schwanenberg, Schwanenberger) 
(1696–1774), familiar to Bach research,35 has been identifed by 
Peter Wollny as the principal copyist of the manuscript, in which 
the Largo e staccato section of the Ouverture is placed at the 
beginning of Act I. 

Te set of instrumental parts in the Newman Flower Collection 
(source I), copied by S2 from source F, provides both supplementary 
information relevant to performance (e. g., on dynamics) and also 
indications for the inclusion of oboes. Sources J–P, R and S contain 
individual movements (some of them arrangements), either in the 
original key or transposed. Source Q transmits copies of the original 
beginnings of arias nos. 7 and 18, which Handel had rejected in A1. 
Te selected movements in the early printed edition by Walsh and 
Hare (source T2) were drawn either directly from T1 or from a lost 
score that must have served as the model for T1. 

Borrowings 

In accordance with his usual practice, Handel had recourse during 
the composition of Siroe to musical models in his own works and 
also in the Harmonischer Gottesdienst (HGD1 and HGD2) of Georg 
Philipp Telemann.36 However, only a few of these borrowings are 

34 Te Italian text in the Wolfenbüttel wordbooks of 1730 (copy in D-Mbs, 
Slg. Her 2756 ) and 1735 (copy in D-HVl, Op. 1,158) diverges from that 
in the London version only in minor details. For example, the descriptions 
of the stage sets in Acts II and III difer as follows: instead of Parco Reale. 
(Act  II, scene 1) the 1730 and 1735 wordbooks prescribe Cortile nella 
Reggia di Seleucia con archi aperti e Parco reale in lontananza; instead of 
Cortile (Act III, scene 1) both of them have Cortile interiore nella Reggia 
di Seleucia con statue. In the Brunswick versions Act I ended with a Ballo 
Moresco. and Act II with a Ballo di Giardinieri. At the end of Act III, 
scene 1, the aria “Dopo il nembo e la procella” (no. 10 in Floridante, HWV 
14) was heard in 1730, and the aria “Tu ben sai, ho un alma in petto” in 
1735 – both of them inserted for Arasse (for which there is no indication 
in source H). For more information on the Wolfenbüttel librettos see Dean 
2006 (as note 33), p. 105. 

35 See also Bernd Koska, Bachs Privatschüler, in: Bach-Jahrbuch 105 (2019), 
pp. 13–82, especially pp. 33–34, no. A 22, and Peter Wollny, Neue Er-
kenntnisse zu Georg Heinrich Ludwig Schwanbergs Aufenthalt in Leipzig, in: 
Bach-Jahrbuch 108 (2022), pp. 85–97, especially p. 89 (note 17). 

36 HGD1 = Harmonischer GOttes-Dienst/ oder geistliche CANTATEN zum all-
gemeinen Gebrauche/ welche/ zur Beförderung so wol der Privat= Haus= als öf-
fentlichen Kirchen=Andacht/ auf die gewöhnlichen Sonn= und Fest=täglichen 
Episteln durchs ganze Jahr gerichtet sind, Hamburg, 1725; HGD2 = Zweyter 
Teil des Harmonischen GOttes-Dienstes, Hamburg, [1726]. 
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relatively complete and exact. Te overwhelming majority of the 
models that Handel used provided him with suitable material or 
ofered ideas for further musical treatment. Te following table 
includes the borrowings identifed by Winton Dean37 and two 
additional items: 

Model/Stimulus Use in Siroe 
Final movement (Allegro) of the Sonata in G minor Giga (Ouverture) 
for violin and basso continuo, HWV 364a 
“Quando contento di stragi”, no. 2 in Genserico, no. 2 
HWV A2 
“Son come un arboscello”, no. 6 in Genserico no. 3 
and “Wer sehnet sich nach Kerker, Stein und Ketten” 
from HGD2, pp. 36–40 
“Di’ pur se il cor si piega”, no. 3 in Genserico no. 4 
“Stimo fedele l’amato bene”, no. 5 in Genserico no. 8 
“Or mi perdo di speranza”, no. (29) in Riccardo no. 9 
primo, HWV 23 (early 1727 version), and “Ho nel 
seno un certo core”, no. 4 in Genserico 
“Ogni tua bella stilla”, no. (10) in Rinaldo, no. 11 
HWV 7a (1717 version) 
“Ihr seligen Stunden erquickender Freuden” no. 12 
from HGD2, pp. 48–53 
“Stille die Tränen des winselnden Armen” no. 13 
from HGD2, pp. 25–30 
“Tod und Moder” from HGD1, pp. 89–93 no. 14 
“Auretta vezzosa, favella pietosa”, no. 2 in the cantata no. 30 
Zefretto, arresta il volo, HWV 177 

Table 2: Handel’s borrowings in Siroe 

Te concluding Allegro movement of the Sonata HWV 364a agrees 
throughout with the Giga in Siroe. Te arias “Stimo fedele l’amato 
bene” and “Ho nel seno un certo core”, initially conceived for the 
opera Genserico, which Handel left incomplete, were transferred by 
him into the autograph score of Siroe, where the original texts were 
replaced by the new ones intended for this opera; the music itself 
was unaltered. Te Genserico aria “Ho nel seno un certo core” went 
back to an earlier version: for the revival of Riccardo primo in early 
1727 Handel had produced the aria “Or mi perdo di speranza”, 
which is very similar in its A section to the Genserico/Siroe aria; even 
the vocal text of the A section is in places identical with the new text 
in Siroe. For the Siroe aria no. 4 Handel fell back on the ritornello 
of the Genserico aria “Di’ pur se il cor si piega”, using the motivic 
material of the G-major model to develop the new aria in G minor. 
In aria no. 2 of Siroe he employed musical material on a larger scale 
from the Genserico aria “Quando contento di stragi”. Te Genserico 
aria “Son come un arboscello”, which likewise is preserved in the 
autograph of Siroe, supplied ideas for aria no. 3, as can be seen from 
the beginning of the ritornello and the frst vocal entry. Both “Son 
come un arboscello” and the Siroe aria no. 3 appear to have been 
infuenced by a number of motivic components in the ritornello of 
Telemann’s aria “Wer sehnet sich nach Kerker, Stein und Ketten”. A 
similar thing is to be seen in the Siroe aria no. 13. In the same way, 
the uppermost part in the ritornello of Telemann’s aria “Ihr seligen 
Stunden erquickender Freuden” displays certain similarities with 
that in the Siroe aria no. 12. It is not clear at frst glance whether 
the aria “Ogni tua bella stilla” from the 1717 version of Rinaldo 

37 Dean 2006 (as note 33), Appendix D, p. 504. 

represented a comparable melodic model for aria no. 11 in Siroe. By 
contrast, this is quite explicit in the case of the Siroe aria no. 14 in B 
major, in which motivic elements from the ritornello of Telemann’s 
B-minor aria “Tod und Moder” are re-used. Te concluding chorus 
in Siroe displays parallels with the aria “Auretta vezzosa, favella 
pietosa” from Handel’s chamber cantata Zefretto, arresta il volo, 
which was composed in Italy between 1707 and 1709. 

Individual movements from Siroe were incorporated by Handel 
into some of his later works: 

Number Later re-use 
in Siroe 
no. 11 “Mi lagnerò tacendo”, no. 32 in Oreste, HWV A11 
no. 13 “Sgombra dall’anima”, no. 15a in Tolomeo, HWV 25 

(1730 version, in E minor instead of A minor) 
no. 15 “Tu di pietà mi spogli”, no. 29 in Oreste 

(in A minor instead of B minor) 
no. 19 Sinfonia no. 14 in Oreste 
no. 20 “Se il caro fglio”, no. 17 in Oreste 

(shortened: omitting bars 39–46 and 71–84 of the Siroe aria) 
no. 21 “Gelido in ogni vena”, no. 1731/32/III in Poro, HWV 28 

(1731 version, in E minor instead of F minor) 
no. 22 “Se vien tinta dal sangue fraterno”, no. 21a in Tolomeo 

(1730 version) 
no. 25 “Ch’io mai vi possa”, no. 12 in Alessandro Severo, HWV A13, 

and “Defend her, Heav’n”, no. 25b in Teodora, HWV 68 
(after 1759)38 

no. 27 “Torrente cresciuto”, no. 1736/37/III in Poro 
(1736/37 version) 

no. 30 “Dolcissimo Amore”, no. 31 in Alessandro Severo 

Table 3: Handel’s borrowings from Siroe 

Te listed borrowings consist almost exclusively of exact appro-
priations. By contrast, the thematic beginning of the Siroe aria no. 
17 has only a few features in common with that of the concluding 
movement (Allegro moderato) of the Concerto grosso in D minor, 
op. 6 no. 10, HWV 328.39 

Te Chrysander edition (ChA)40 

Te edition of Siroe by Friedrich Chrysander (1826–1901) was 
based on the performing score (source B1) and the 1728 wordbook 
(Libr. 2). Te few pencilled comments in B1 in Chrysander’s hand 
probably relate to the preparations for engraving.41 In some cases 
he appears also to have consulted the autograph (source A1).42 

38 See HHB 2, p. 376. 
39 In HHB 1, p. 311, it is stated that aria no. 5 in Siroe served as the model 

for aria no. 1759/8, “Ty music is divine”, in the 1759 version of Solomon, 
HWV 67. Tis is not the case. 

40 G. F. Händel, Siroe, ed. Friedrich Chrysander, Leipzig, 1878 (= Ausgabe 
der Deutschen Händelgesellschaft, vol. 75). 

41 For example: on f. 37r Chrysander deleted accidentals repeated within a 
bar (= no. 6, bar 36, V. I and II); on f. 60r he added a missing natural sign 
(= no. 12, bar 43, V. I and II); on f. 71v he supplied punctuation and an 
accent on the “a” of “ma” in the tempo indication (= no. 15), and on 
f. 120 he made corrections to the vocal text that afect the orthography, 
division of syllables and punctuation (= recitative “Padre! / Signor!”). 

42 See Krit. Bericht, “Leitfehler und spezifsche Lesarten in Quelle B1”, 
no. 14, bar 202–4, and no. 28. 
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On the whole, his edition is reliable. As in B1, he inserted the 
Largo e staccato of the Ouverture after the Giga and before Act I – 
though (probably because of its indeterminate position in A1) 
beneath a separating rule, described as “(Introduzione.)”, printed 
in smaller type and marked as optional (ChA, p. 6). Aria no.  3, 
which in B1 Handel shortened by a few bars (for the shorter 
version, see Appendix II, no. 3a), was reproduced by Chrysander in 
its unshortened form, though he gave the two cuts and the revised 
connections in footnotes (ChA, pp. 16 and 17). In the heading for 
Act III, scene 13, Chrysander made arbitrary additions. 

Performing practice 

1. Oboe parts 

Handel did not always call for oboes in the list of instruments before a 
movement, but their participation is demonstrated by such markings 
as tutti, tutti forte or tutti unis. Teir omission is normally indicated 
by V. pian or V. pianiss (= violini piano or pianissimo). However, 
Handel did not always notate these instructions unmistakably. Oc-
casionally he made use of simple dynamic markings. 

In the present edition, for every aria or instrumental number 
in which the use of oboes is questionable the editor’s decision is 
justifed or the conficting evidence of the sources is set out in 
the Kritischer Bericht. Guidance was provided mainly by the 
performing score (source B1) and by the oboe parts in the Newman 
Flower Collection (sources I5 and I6), though these provide for the 
participation of oboes even where this is excluded by the line going 
above or below their range. 

2. Viola and Violino III 

In Handel’s autograph the middle part in the Giga is notated in the 
alto clef and assigned to Violin 3 e Viola. Since there were only a few 
violas in Handel’s orchestra, their part had to be strengthened by 
violins. (When violin III was not called for, the violas could instead 
be reinforced temporarily by violin II: see nos. 3 or 21.) 

However, in the frst section of the Ouverture Handel also 
includes violin III as an independent middle voice. Nos. 24 and 
27 include separate parts for violin III that accompany and support 
both violin II and viola. It is probable that the violin III players were 
usually recruited from violin II. 

3. Bass instruments 

In the simple recitatives the bass line (“Continuo”) is normally 
played by a harpsichord and a violoncello. In all other movements 
the indication “Bassi” usually denotes violoncellos, double basses, 
bassoons (so long as they do not have obbligato parts) and 
harpsichord or harpsichords. It can also be taken as certain that the 
Bassi were supported by plucked instruments such as the theorbo or 
archlute, even though these are not explicitly called for by Handel 
in the score of Siroe. 

Te short passages where Handel notated the bass line in the 
tenor clef – in nos. 2, 11, 13, 14, 17, 22, 23, 26 and 29 – are 
probably not indications to reduce the scoring of the Bassi but 
merely a refection of standard notational practice (avoidance of too 
many leger lines). 

4. Rhythmic features 
3 

in one part occur at 
the same time as 
Within the rhythmic complex where 

in another (see Giga, nos. 4 and 22) the 
semiquaver should, in theory, be sounded after the third of the 
triplet quavers. Tis “imprecision” was avoided by performing the 
semiquaver a little earlier, in order to coincide with the third triplet 
quaver. Tus, the dotted-note group was interpreted in the manner 
of a triplet. Te same thing was done when there were rests instead 
of the dotted quaver.43 

A similar discrepancy between notation and performance is seen 
in the aria of no. 10, where groups of  are prominent in the 
upper parts. However, when a rhythmic period begins with a semi-
quaver rest, this is never dotted and the following note is always 
notated by Handel as a semiquaver. Nevertheless, these entries 
should certainly be performed as . 

Te present volume 

Te main body of this HHA volume presents the opera in the version 
of the frst performance and of the sixteen further performances in 
early 1728. Tis version is based on the 1728 wordbook (Libr. 2), 
the composition autograph score (source A1) and the performing 
score (source B1). Te movement numbers in the main body of the 
volume correspond almost completely with those in HHB 1. Te 
only exceptions in the present edition are the placing of the Largo e 
staccato before the beginning of Act I, as in B1, and the treatment 
of the Accompagnato no. 1 as a separate number (in HHB 1 it is 
part of the frst number – Recitativo accompagnato no. 1 – which 
also includes the preceding and the following recitative). 
Te two Appendices consist of the following: 

I: reconstruction of a short version of the opera (abridged by 
Handel) that was not performed. 

II: three exceptional aria versions. 

Te reconstruction of the version in Appendix I, which evidently 
was planned but never performed, is based on the pencilled an-
notations by Handel in source B2. Te three arias in Appendix II 
are: a version of aria no. 3, shortened by Handel in B1 (= no. 3a); 
an early version of aria no. 13 following A1 (= no. F13); a version of 
aria no. 18 with the vocal part ornamented in accordance with the 
annotations added in source E by an unidentifed hand (= no. 18b). 

43 For discussion of this problem see Erwin R. Jacobi, ‘Über die Angleichung 
nachschlagender Sechzehntel an Triolen’, in: Die Musikforschung 13 (1960), 
pp. 268–281, and idem, Neues zur Frage ‘Punktierte Rhythmen gegen Triolen’ 
und zur Transkriptionstechnik bei J. S. Bach, in: Bach-Jahrbuch 49 (1962), 
pp. 88–96. 
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Text der Oper 
in deutscher Übersetzung 

Ouverture 
Ouverture 
Giga 
Largo e staccato 

Erster Akt 

Szene I 
Dem Sonnengott geweihter großer Tempel mit Altar und Götterbild 
Cosroe, Siroe und Medarse 

COSROE 
Meine Söhne, ich bin nicht weniger 
euer Vater als der des Reiches. Euch schulde ich 
meine Zärtlichkeit, doch dem Reich schulde ich 
einen Nachfolger, den Persien 
als würdigen Erben anerkennen soll. 
Möge meine Wahl eure Herzen entzünden! 
Hier ist der Altar, hier die Gottheit: 
Ein jeder von euch schwöre, diese Wahl in Frieden anzunehmen! 
SIROE 
(Was sollen meine Lippen schwören? 
ach nein!) 
MEDARSE 

Ich gehorche bereitwillig. (Der König bin ich.) 

1. Accompagnato 
MEDARSE (schwört) 
Dir, o freigebiger Gott, 
dem die Natur all ihre Schätze verdankt, 
weiht sich Medarse und schwört, 
dem neuen König als Erster zu huldigen. 

COSROE 
Geliebter Sohn! Der Gottheit 
nähere dich, Siroe, und lerne 
vom jüngeren Bruder Gehorsam! 
MEDARSE 

(Er überlegt und schweigt.) 
SIROE 
Du verlangst wirklich, dass ich schwöre? 
Dieser ungerechte Zweifel 
ist mir Beleidigung genug. 
Du weißt, um wieviel Beute 
Siroe deine Triumphzüge bislang vermehrte. 
COSROE 
Ich weiß noch mehr. Ich weiß, dass du Emira, 
die Tochter meines Feindes Asbite, 
mir zum Trotz liebtest, und ich erinnere mich, 
dass ich dich an jenem Tag trauern sah, 
als ich ihm Reich und Leben nahm. 

SIROE 
Wohlan, gib nur jener blinden Liebe nach, 
die dich mir gegenüber so ungerecht macht! 
Wer weiß? Die Götter stehen den Unterdrückten 
helfend zur Seite. (auf Medarse weisend) Er ist der Zweite 
an Jahren und Verdiensten – und die Welt kennt uns. 
COSROE 
Sogar zu Drohungen 
versteigst du dich, du Unverschämter? Ich will … 
MEDARSE 

Ach Vater, 
gerate nicht in Zorn! 
COSROE 

Nein, zu seiner Bestrafung 
wünsche ich, dass er dir noch heute als seinem König huldigt. 
Sein Hochmut soll ihm vergehen, und ich will sehen, 
welch eine Welt sich wafne, ihn auf den Tron zu heben. 

2. Aria 
COSROE 
Wenn dein hochmütiges Herz 
meine väterliche Liebe 
verschmäht, 
werde ich mehr strenger Richter 
als Vater für dich sein. 

Und den boshaften Verrat, 
den du vielleicht im Sinn hast, 
werde ich, bevor er gereift ist, 
im Keim 
ersticken. 

Geht ab. 

Szene II 
Siroe und Medarse 

SIROE 
Und du, Medarse, vermagst 
mir ohne Erröten in die Augen zu blicken? 
MEDARSE 
He! so also spricht Siroe 
zu seinem König? Du weißt recht gut … 
SIROE 
Allzu früh wagst du es, 
wie ein Herrscher zu reden. Noch trägst du 
die Krone des Vaters nicht auf der Stirn. 

Szene III 
Emira in Männerkleidung unter dem Namen Idaspe, und die Vorigen 

EMIRA 
Warum, ihr Prinzen, entfammt 
ihr in solchem Groll? 
MEDARSE 
Wieviel Hass er im Herzen sammelt – sieh es 
am glühenden Gesicht und am tückischen Blick! 
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EMIRA (zu Medarse) 
Geh, reize ihn nicht; lass mich mit ihm allein! 
MEDARSE 
Ach, besänftige ihn, Idaspe; 
sag ihm, dass ich in ihm meinen Herrscher verehre! 
EMIRA 
Geh nur! 
MEDARSE 

(Mein Sieg ist nicht mehr fern.) 
Geht ab. 

Szene IV 
Emira und Siroe 

SIROE 
Schöne, angebetete Emira! 
EMIRA 
Schweig, verrate mich nicht; nenn mich Idaspe! 
SIROE 
Niemand hört uns zu, und hier 
kenne nur ich dich. 
EMIRA 
Was tut Siroe? er ruht 
stumpf und träge in unwürdiger Lethargie, 
und jetzt, da er ein Reich verliert, fndet er, 
einem wehrlosen Kind gleich, nicht zu den Wafen? 
SIROE 
Was kann ich tun? 
EMIRA 

Was du kannst? 
Alles könntest du. Dir wohlgesinnt, brennt das getreue 
Volk vor Empörung. Nur ein Handstreich … 
SIROE 
Was verlangst du von mir, mein Leben? 
EMIRA 

Ich verlange einen Handstreich, 
der für uns notwendig ist. Weißt du, wer ich bin? 
SIROE 
Ich weiß es: Mein Abgott, 
die indische Prinzessin, Emira bist du. 
EMIRA 
Aber ich bin auch diejenige, deren Vater Asbite 
einst von Cosroe selbst getötet wurde. 
Und ich bin jene Unglückliche, 
die unter fremdem Himmel, der Herrschaft beraubt, 
fern vom Vaterhaus 
aus Verlangen nach Rache in diesem Gewand umherirrte. 
SIROE 
Oh Gott! mit meiner Hilfe 
bist du bei Hofe emporgekommen und brachtest es so weit, 
Cosroes ganze Gunst zu genießen. 
EMIRA 
Der Tyrann liebt Idaspe und nicht Emira. 
Wenn ich die Deine werden soll, 
bedenke, dass ich seinen Tod will! 
SIROE 

Und könnte ich 

von Emira erhört werden – 
mit jenem Blut besudelt 
und mit dem Grauen eines Vatermords im Gesicht? 
EMIRA 
Hör zu: Wenn du mir deinen Arm verweigerst, 
ist ein anderer schon bereit. Noch heute 
muss die Tat vollbracht werden, und ich selbst 
bin der Preis der Rache. 
SIROE 

Verdient die Verwegenheit, 
dich geliebt zu haben, eine so schwere Strafe? 
EMIRA 

Recht sicher 
bin ich mir über dein Herz: Nein, du liebst mich nicht. 
SIROE 
Ich liebe dich nicht? 
EMIRA 

Da kommt Laodice – sie, die sich deiner Liebe 
erfreut, wird es bestätigen. 
SIROE 

Sie ertrage ich nur 
um Cosroes willen, der sie liebt: In ihr schmeichle ich 
einem mächtigen Feind. 

Szene V 
Laodice und die Vorigen 

EMIRA 
Endlich kommst du, 

Laodice, einen treuen Liebhaber zu trösten. 
LAODICE 
Das behauptet Idaspe – 
ich werde es glauben. 
EMIRA 

Alles Weitere wird dir Siroe sagen. 
SIROE 
(Was ist das für eine neue Art, mich zu quälen?) 
LAODICE (zu Siroe) 
Und könnte ich mir denn schmeicheln, 
edler Prinz, dass sich dein Herz 
herablassen würde, mich zu lieben? 
EMIRA 

Seine Liebe 
ist dir gewiss. 
SIROE (leise zu Emira) 

Ihr? 
EMIRA (leise zu Siroe) 

Schweig, Eidbrüchiger! 
LAODICE 
Und macht die Liebe 
seine Zunge so wenig beredt? 
EMIRA 
Du weißt, dass ein treuer Liebender errötet und schweigt. 
LAODICE 
Und doch, Idaspe, bleibt mir 
eine große Furcht, dass er mich täuscht. 
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Szene VIII 
Zimmer Cosroes mit Tischchen und Stuhl 
Siroe mit einem Brief 

SIROE 
Vor Emiras Heimtücke 
muss der Vater bewahrt werden – mit diesem Brief 
in verstellter Schrift 
soll die Gefahr aufgedeckt werden, 
der Autor aber bleibt verborgen. Wenn ich die Gefahr verschweige, 
verrate ich den Vater; und wenn ich den Autor ofenbare, 
opfere ich meine Liebe. So … Doch mir scheint, dass der König 
sich diesem Raume nähert. Oh (er legt den Brief hin) Götter! 
Besser wird es sein, sich zu verstecken. 
[Oh Götter,] schützt Emira, 
meinen Vater und meine Unschuld! 

Szene IX 
Cosroe, Siroe beiseite, später Laodice 

COSROE 
Von einem hochmütigen Sohn 
soll mein Herz sich leiten lassen? (er sieht Laodice) Und welch 
unverhoftes Geschick, o Teure, führt dich zu mir? 
LAODICE 
Einer deiner Söhne versucht, 
mich zu verführen; weil ich mich weigere, 
ihm zu Willen zu sein, 
bedroht er mein Leben. 
SIROE 

(Götter, was höre ich!) 
COSROE 
Des geliebten Medarse 
Schuld kann es nicht sein, Siroe ist der Unverschämte. 
LAODICE 
Leider ist es wahr. Doch was 
kann ich allein gegen einen Königssohn ausrichten? 
SIROE 
(Die ganze Welt verschwört sich gegen mich!) 
COSROE 
Muss ich ertragen, dass er mir auch in der Liebe 
ein Rivale ist? Unwürdiger Sohn! 
(er setzt sich und bemerkt den Brief, nimmt ihn und liest ihn für sich) 
LAODICE 
(Wie betäubt liest er und erblasst.) 
COSROE 

Oh (er erhebt sich) Götter! 
LAODICE 
Was quält dich, o Herr? 

Szene X 
Medarse und die Vorigen 

MEDARSE 
Vater, ich sehe 

dein Antlitz verändert! 

COSROE 
Ach! höre, 

teurer Medarse, und erschaudere! 
MEDARSE 

(Ein Brief!) 
LAODICE 
(Was kann das nur sein?) 
COSROE (liest) 

„Der, den du für einen Freund hältst, 
bedroht dein Leben. Heute 
soll der Anschlag geschehen. Fürchte in jedem 
den Verräter – du wirst sterben, wenn du deine Liebsten 
nicht aus deiner Gegenwart entfernst! 
Jener, der dich warnt, ist treu, glaub ihm und lebe!“ 
LAODICE 
Ich erstarre vor Grauen! 
COSROE 

Und welch grausames Mitleid ist es, 
mich auf diese Art zu retten? Von unbekannter Hand kommt 
die Warnung, und den Übeltäter verschweigt man mir? 
MEDARSE 
Da dein Schmerz bis zum Äußersten geht, habe ich nicht das Herz, 
ihn zu verschweigen. Der Brief ist von mir. 
SIROE 
(Ach! Lügner!) 
COSROE 

Du kennst den Frevler – und verbirgst ihn 
weiter vor meinem Zorn? 
MEDARSE (kniet nieder) 
Angebeteter Vater, ach! Befecke doch nicht 
deine Hand mit dem Blut dieses Schurken! 
Wer dich bedroht, ist dein Sohn und mein Bruder. 
SIROE 
(Welche Qual ist es zu schweigen!) 
COSROE (hebt ihn auf ) 

Erhebe dich, wer ofenbarte 
Medarse das Geheimnis? 
MEDARSE 

Das war Siroe selbst. 
LAODICE 
(Wer könnte das glauben?) 
MEDARSE 

Er wollte mich als Komplizen 
bei dem grausamen Vatermord: Vergeblich widersetzte ich mich, 
er schwor deinen Tod. Deshalb hat Medarse 
in jenem Brief die schändliche Absicht enthüllt. 
SIROE (tritt hervor) 
Medarse ist ein Verräter; der Brief stammt von mir. 
MEDARSE 
(Oh Himmel!) 
LAODICE 

(Was sehe ich da!) 
COSROE 

Siroe versteckt 
in meinen Gemächern? 
MEDARSE 

Das Verbrechen ist ofensichtlich. 
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SIROE 
Er lügt; zu dir zog mich 
der Wunsch, dich zu retten. Ein verwegenes Herz 
ersehnt deinen Tod, und du wurdest verraten. 

Szene XI 
Emira als Idaspe und die Vorigen 

EMIRA 
Wer verrät meinen König? Zu seinem Schutze 
sind hier der Arm und hier die Wafen! 
SIROE 
(Nur Idaspe fehlte noch zu meiner Qual.) 
COSROE 
Sieh nur, Freund, zu welcher Pein 
(er gibt den Brief Emira, die ihn für sich liest) 
der Himmel mich am Leben hält! 
LAODICE 

(Was für unerwartete Ereignisse!) 
EMIRA 
Woher kommt die Warnung? (sie gibt den Brief zurück) Ist der 

Schurke bekannt? 
MEDARSE 

Medarse 
deckte alles auf ! 
SIROE 

Mein Bruder 
täuscht dich, Idaspe, ich enthüllte das Geheimnis. 
COSROE 
Und weshalb entlarvst du dann 
den Hinterhältigen nicht? 
SIROE 

Mehr darf ich dir nicht sagen. 
EMIRA 
Heimtückischer! Und mit dieser Art 
von erlogener Tugend bemäntelst du deine Schuld? 
COSROE 
So trachtest du mir nach dem Tron? 
SIROE 
Ich kann mich nicht verteidigen, trage aber keine Schuld. 
MEDARSE 
Und ist etwa unschuldig, wer dem Vater 
einen Schwur verweigert? 
LAODICE 
Ist die Verwegenheit deines Liebesfeuers 
etwa keine Schuld? 
COSROE 
Ist etwa unschuldig, wen ich selbst 
hier versteckt gesehen habe? 
EMIRA 
Ist etwa unschuldig, wer diesen Brief 
herbringen konnte und nun bestürzt ist und schweigt, 
wenn ich vernünftig mit ihm rede? 
SIROE 
Alle wollt ihr mich schuldig haben, aber ich bin es nicht. 

6. Aria 
SIROE 
Mehr kann mir mein tyrannisches 
Schicksal nicht antun: 
Mich beschuldigen und verurteilen 
eine Ruchlose und ein Bruder, 
der Freund und der Vater. 

Jede Hilfe ist vergeblich, 
hofen kann ich nicht mehr. 
Denn ich bin treu, 
dies ist mein Verbrechen, 
dies wird zum Schrecken. 

Geht ab. 

Szene XII 
Cosroe, Emira, Medarse und Laodice 

COSROE 
Heda, beobachtet den Prinzen! 
EMIRA 
Ich werde treu über dein Wohlergehen wachen. 
COSROE 
Decke diese schändliche Intrige auf 
und verteidige in Cosroe einen König, der dich liebt! (geht ab) 
MEDARSE 
Hättest du Siroe jemals 
für einen Verräter gehalten? 
LAODICE 

Hättest du vorausgesehen, dass er 
so treulos und so vermessen sein könnte? 
EMIRA 
Und wie feige ist es, 
denjenigen zu schmähen, der euch nicht hört? 
MEDARSE 
Welch Mitleid! 
LAODICE 

Wie du ihn verteidigst! 
MEDARSE 

Und hast du ihn etwa 
bislang nicht geschmäht? 
LAODICE 

Was bewegt dich jetzt dazu, 
dich über uns zu empören? 
EMIRA 
Mir steht es zu, ihn zu schmähen, nicht euch. 

7. Aria 
EMIRA 
Saht ihr nie den Sommerregen 
auf die Wiese fallen? 
Er belebt die Rose 
nah am Veilchen – 
der gleichen Wiese Kinder 
sind die eine wie die andre Blume, 
und es ist das gleiche Nass, 
das sie beide sprießen lässt. 
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Mein Herz bleibt dasselbe, 
ob es anklagt oder verteidigt – 
dieselbe Ursache feuert mich 
zu Zorn und Mitleid an. 

Geht ab. 

Szene XIII 
Laodice und Medarse 

LAODICE 
In diesen Worten verbirgt Idaspe ein großes Geheimnis. 
MEDARSE 
Einfältige, und du glaubst das? Der Hof müsste 
dir doch bekannt sein. Für den, der die Gunst 
des Fürsten genießt, ist es Gewohnheit, 
anderen gegenüber niemals aufrichtig zu sein 
und seine Gedanken mit Worten zu verschleiern. 

8. Aria 
MEDARSE 
Wer am treuesten ist, 
erfährt Kummer, 
weil die Hofnung 
sich jederzeit trübt – 
und er weiß nicht weswegen. 

Ebenso fürchtet 
der Steuermann, 
der nicht gut sieht, 
das heimkehrende Schif 
fahre auf seines zu. 

Geht ab. 

Szene XIV 
Laodice allein 

LAODICE 
Ich glaube nicht, dass Idaspes Gefühle 
vorgetäuscht sind. Es ist wahr, dass ich diese 
nicht verstehe, aber wenn ich ihn höre, 
bin ich geneigt, mich nach ihm zu richten. 
Und ich weiß nicht mehr, was ich fürchte oder was ich hofe. 

9. Aria 
LAODICE 
Bald verliere ich die Hofnung, 
bald kehrt sie ins Leben zurück: 
Hofe, o Herz – du wirst Mitleid erlangen! 

So spricht zu mir die Beständigkeit, 
die meinem Herzen so willkommen ist, 
nur weiß ich nicht, ob sie sich ändern wird. 

Zweiter Akt 

Szene I 
Königlicher Park 
Siroe, zu ihm Laodice 

10. Aria e Recitativo 
SIROE 
Ach, sagt mir, o Götter, 
ob je ein Herz so wie das meine 
von Unglück und Sorgen 
bedrückt wurde! 
Sagt … 
(Recitativo) 

Aber da ist Laodice! 
LAODICE 

Geliebter Prinz, 
ich bin so verwirrt, 
dass ich nicht den Mut aufbringe, mit dir zu reden. 
SIROE 

Aber du 
hattest den Mut, mich anzuklagen. 
LAODICE 

Eine blinde Wut, 
die deiner Missachtung entsprang, 
brachte mich dazu, dich anzuklagen. Ach! verzeih, 
verzeih, o Siroe, einer ungestümen Liebe! 
Ich werde den Betrug ofenbaren. 
Cosroe wird erfahren, dass ich … 
SIROE 

Dein Verderben 
bewirkt nicht meine Rettung. 
LAODICE 

Und durch welche Buße 
kann ich deine Vergebung erlangen? 
SIROE 
Mich nicht mehr zu lieben. 
LAODICE 

Oh Gott! wie könnte ich 
so zärtliche Gefühle einfach aufgeben? 
SIROE 
Dies ist das einzige Geschenk, das ich von dir erbitte. 

11. Aria 
LAODICE 
Schweigend werde ich 
mein bittres Los beklagen, 
doch dass ich dich nicht liebe, o Teurer, 
das erhofe nicht von mir! 

Grausamer, womit beleidige ich dich, 
wenn in meinem Herzen 
das armselige Vergnügen bleibt, 
sich nach dir zu sehnen? 

Geht ab. 
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doch denk an die Gefahr, 
doch traue nicht jedem, 
doch lerne das Fürchten! 

Geht mit den Wachen ab. 

Szene IV 
Cosroe und Emira, zu ihnen Medarse 

EMIRA 
(Der König ist nachdenklich!) 
COSROE 

(Aus noch so vielen Beweisen 
ersehe ich, dass mein Sohn treulos ist; diese Worte aber …) 
EMIRA 
(Wir sind allein, dies ist die rechte Zeit. 
Dem Vater sei das Opfer gebracht!) 
(zieht das Schwert, um Cosroe zu töten) 
MEDARSE (kommt hinzu) 
Herr! 
EMIRA 

(Oh Götter!) 
MEDARSE 

Wozu das Schwert, Idaspe? 
EMIRA 
Um es ihm zu Füßen zu legen, denn man hat ihm eingeredet, 
er müsse mich fürchten. Zu sehr 
bin ich auf meine Ehre bedacht. 
Solange er die Wahrheit nicht entdeckt, 
(legt das Schwert Cosroe zu Füßen) 
seht mich entwafnet und als Gefangenen! 
COSROE 
(Welch Treue!) Nimm das Schwert 
zu meinem Schutz wieder an deine Seite! 
Wähle dir die Treuesten 
der königlichen Garde; nach deinem Belieben 
tausche sie aus und verfüge über sie; deine Bürde sei es, 
aufzudecken, wer mir nachstellt! 
EMIRA 

Ich werde den königlichen Befehl 
befolgen, und vor meinem scharfen Auge wird sich der Schurke 
nicht verbergen können. (Ich bin fast am Ziel.) 

13. Aria 
EMIRA 
Vertreib alle Furcht 
aus deiner Seele, 
dein Herz soll nicht mehr 
voller Zweifel pochen, 
leb in Ruhe und glaub mir, 
dass ich treu bin! 

Wenn ich meinem Herrscher 
und meiner Pficht 
auch nur für einen Augenblick 
nicht genügen kann, 
soll der erzürnte Himmel 
sich an mir rächen. 

Geht ab. 

Szene V 
Cosroe und Medarse 

MEDARSE 
Herr, für dein Heil ist es besser, 
wenn du Siroe nachgibst 
und ihn auf den Tron erhebst. 
Gern trete ich ihm die umkämpfte 
Krone ab. Ich werde weit fortgehen, 
um seinen Zorn zu besänftigen. Und wenn dies zu wenig ist, 
so stille ihn mit meinem Blut! 
Ich werde vollkommen glücklich sein, 
wenn meine Wunden demjenigen 
Frieden bringen können, der mir das Leben schenkte. 
COSROE 
Ich bin so ergrifen, dass mir die Tränen 
kommen. (umarmt ihn) Teurer Medarse, 
heute noch wirst du mit mir gemeinsam 
herrschen. So werde ich den Hochmut 
eines Schurken zu brechen wissen. (geht ab) 
MEDARSE 
Auf Großes ziele ich ab, und der Betrug, den ich beging, 
wird bald Früchte tragen. Inmitten so vieler 
gefährlicher Strudel ängstige ich mich nicht – 
wer den Wind fürchtet, vertraue sich nicht dem Meer an! 

14. Aria 
MEDARSE 
Im Schrecken des Sturms, 
der das Antlitz der Sterne verdunkelt, 
beginnt schon manch ein Strahl 
des Glücks zu schimmern. 

Nach so schlimmem Los 
wird diese Seele Frieden fnden 
und, wieder beruhigt, Gefallen daran haben, 
sich der Gefahren zu erinnern. 

Geht ab. 

Szene VI 
Ebenerdige Gemächer, die zu den Gärten führen, mit Stühlen 
Siroe, zu ihm Cosroe und Emira als Idaspe 

SIROE 
Auf Cosroes Verlangen komme ich zu ihm, 
und mit mir kommt auch 
das grausame Gefolge meiner Missgeschicke. 
COSROE (tritt mit Emira ein) 
Bewache den Eingang, Idaspe – 
und in den anliegenden Gemächern 
soll Laodice mein Zeichen erwarten! 
EMIRA 

Ich werde gehorchen. (zieht sich zurück) 
COSROE 
Setz dich, Siroe, und hör mir zu: (setzt sich) 
Ich komme als der, den du willst – als Richter oder als Vater. 
SIROE 
Den Richter fürchte ich nicht. Den Vater verehre ich. (sitzt) 
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COSROE 
Kann ich hofen, dass mein Sohn 
einem Befehl von mir gehorcht? Schweig, solange 
ich spreche, und erweise mir hierdurch deinen Respekt! 
SIROE 
Ich werde schweigen, solange du willst, das verspreche ich. 
EMIRA 
(Was will er sagen?) 
COSROE 

Siroe, du bist tausender 
Vergehen schuldig. Ich verlange einen Schwur, 
um den Frieden des Reiches zu wahren, und du verweigerst ihn. 
Ich verzeihe dir, und du missbrauchst 
meine Barmherzigkeit. Ein Brief ofenbart mir, 
dass unter denen, die mir am teuersten sind, ein Verräter ist, 
ich fnde dich in meinen Gemächern verborgen: 
Was noch? Medarse selbst 
deckt deine Verfehlungen auf … 
SIROE 

Und du kannst wirklich glauben … 
COSROE 
Halte mir das Versprechen: Hör zu und schweig! 
EMIRA 
(Armer Prinz!) 
COSROE 

Jeder beklagt sich über dich. 
Du verführst und bedrohst Laodice. Willst am Ende 
Idaspe vor meinen Augen töten. 
Und auch das genügt dir nicht: 
Das Volk wiegelst du gegen mich auf. 
SIROE 

Ach! falsch sind … 
COSROE 
Halte mir das Versprechen: Hör zu und schweig! 
Lieben wir uns wieder, mein Sohn – ofenbare mir 
den Schurken oder die Komplizen! Ein gekränkter Vater 
bittet den Angreifer um nichts anderes 
als um Reue und Vertrauen. 
EMIRA 
(Ich sehe, dass Siroe bewegt ist, 
ach, er würde mich niemals verraten!) 
SIROE 

Ich kann nicht sprechen. 
COSROE 
Siroe, hör zu! Wenn du um das Leben 
des Schurken bangst, ist deine Furcht unbegründet. 
Wenn du es bist, so sprichst du dich selber frei, indem du es 
dem Vater beichtest, und bereitest dir den Weg zum Tron. 
Bist du es nicht, so liefere ich ihn dir unversehrt aus, 
sobald er mir bekannt ist. 
Hier ist, wenn du willst, die königliche Rechte zum Pfand. 
EMIRA 
(Wehe mir!) 
SIROE 

Wenn die Verschwörer 
vor deiner Strafe sicher sind, 
werde ich sagen … 

EMIRA 
Denkst du daran, Herr, 

dass Laodice auf dein Zeichen wartet? 
SIROE 
(Oh Götter!) 
COSROE 

Ich weiß, geh! 
EMIRA 

Unterdessen sage ich … 
COSROE 
Sag, was du willst! 
EMIRA 

Treu werde ich dir gehorchen. 
(zu Siroe) (Treuloser, rede nicht!) 
SIROE 

(Wie grausam sie ist!) 
COSROE 
Weshalb diese Unruhe? 
SIROE 

Oh Gott! 
COSROE 

Ich verstehe dich. 
Der Name Laodice brachte dich 
aus der Ruhe. Auch darin werde ich dich 
zufriedenstellen: Verschaf mir nur Gewissheit 
über die geheimen Ränke, mein Sohn – dann sei sie deine Gattin! 
SIROE 
Ich verachte Laodice, und reden darf ich nicht. 
COSROE (steht auf ) 
Elender, letztlich willst du sterben, 
wie du gelebt hast: als Verräter. 
Allein und ohne Beistand 
bin ich ja hier mit dir. Nur zu, verschaf dir volle Genugtuung: 
Entwafne mich, du Unmensch, und stoße mir ins Herz! 
EMIRA 
Woher dieser große Zorn? 
Dich der Gefahr zu überlassen, bin ich außerstande. 
COSROE 
Laodice möge kommen! (Emira geht ab) 
SIROE 
Herr, wenn ich Laodice je liebte, 
so strafe der Himmel … 
COSROE 

Reize die Götter nicht 
mit neuen falschen Eiden! 

Szene VII 
Laodice, Emira und die Vorigen 

LAODICE 
Hier bin ich, wie befohlen! 
COSROE 

Siroe, hör mir zu! 
Du bekommst Laodice und den Tron, 
wenn du reden willst; wenn du aber lieber schweigst, 
erwarte im grausamen Kerker den Tod! 
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Idaspe soll statt meiner hierbleiben – ich überlasse dich ihm. 
Und wenn du dann den Blitz niedergehen sehen wirst, 
ist es deine Schuld, wenn du ihn nicht aufzuhalten weißt. 

15. Aria 
COSROE 
Du nimmst mir meine Barmherzigkeit, 
du reizt meinen Zorn, 
du allein, o Verräter, 
machst mich zum Tyrannen. 

Nein, heiße mich nicht unmenschlich: 
Es ist dein grausames Verlangen, 
Undankbarer – 
nein, nicht ich bin es, 
der dich verdammt. 

Geht ab. 

Szene VIII 
Siroe, Emira und Laodice 

SIROE 
(Wie soll ich mich entscheiden?) 
EMIRA 

Glückliche Liebende, 
oh wie genieße ich euer Los! 
SIROE 
(Lacht sie mich auch noch aus?) 
LAODICE 

Der Himmel mag diesen frohen Glückwunsch 
begünstigen. Er schweigt jedoch 
und scheint mir noch unentschlossen. 
SIROE 
Idaspe entscheide für mich – sein Wille 
sei mir Gesetz. Unterdessen gehe ich 
und erwarte in Fesseln, 
dass mein Schicksal sich erfüllt. 
EMIRA 
Aber, Prinz, ich wüsste nicht … 
SIROE 

Du hast mich bis jetzt genug 
zu quälen gewusst. 
(Mag Emira dieselbe Qual erleiden!) 

16. Aria 
SIROE 
Inmitten meiner unsteten Gefühle 
kann ich mich nicht entscheiden. 
(zu Emira) Besinne dich, du bist 
der Gebieter meines Herzens! 

Willst du, dass ich den Tod erwarte? 
Ich werde ihn erwarten. 
Willst du, dass ich für sie entfamme? 
Sieh mich ganz in Liebe! 

Geht ab. 

Szene IX 
Emira und Laodice 

EMIRA 
(Was werde ich ihr sagen?) 
LAODICE 

Von deinen Worten, 
Idaspe, hängen nun 
der Frieden eines Königreichs und mein Glück ab. 
EMIRA 
Nach meinem Gefühl würde Laodice 
in eine Heirat mit Siroe 
unbeschwert einwilligen. 
LAODICE 

Ich wäre glücklich. 
EMIRA 
Also liebst du ihn? 
LAODICE 

Ich bete ihn an. 
EMIRA 
Und du hofst, seine Hand … 
LAODICE 
… mit deiner Hilfe zu erlangen. 
EMIRA 

Das hofst du vergeblich. 
LAODICE 
Wieso? 
EMIRA 

Kann ich dir mein Geheimnis verraten? 
LAODICE 
Sprich! 
EMIRA 

Ich habe mich, verzeih mir die Kühnheit, 
in dein Antlitz verliebt! 
LAODICE 
In meines? 
EMIRA 

Ja, wer könnte je 
dieses goldene Haar, 
diese zinnoberroten Wangen, 
die korallenfarbenen Lippen, 
den weißen Busen, die beiden schönen funkelnden Augensterne 
anblicken, ohne zu entfammen? Ach, wenn du nicht glaubst, 
was für ein Feuer ich in meinem Herzen empfangen habe, 
so schau und sieh, wie es mein Gesicht erröten lässt! 
LAODICE 
Und du verschwiegst … 
EMIRA 

Der Respekt 
machte mich bisher stumm. 
LAODICE 

Hör zu, Idaspe: 
Ich kann dich nicht lieben! 
EMIRA 
So grausam, oh Gott? 
LAODICE 

Wenn es wahr ist, dass du mich liebst, 
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in Gefahr sieht, 
wird der Kaspische 
Tiger menschlich 
und verteidigt es 
vor dem Jäger. 

Ein grausameres Herz 
als deines sah ich noch nicht: 
Du fühlst keine Liebe, 
tötest dein Kind, 
herzlos macht dich 
die blinde Wut. 

Geht ab. 

Szene III 
Cosroe und Emira 

EMIRA 
O Herr, gib dem erzürnten Volk 
seinen Prinzen zurück! 
COSROE 
Wächst also der Aufruhr? 
EMIRA 
In abertausend Händen 
blitzen die blanken Schwerter. 
COSROE 
Wenn sich der Ansturm noch für kurze Zeit 
aufhalten lässt, fürchte ich ihn nicht mehr. 
EMIRA 
Wieso? 
COSROE 

Schon eilte auf meinen Befehl 
der treue Arasse fort, um den Sohn zu töten. 
EMIRA 
Und so konntest du? … Widerrufe, oh Gott! 
das todbringende Urteil! 
Ich selbst werde als Bote deines Erbarmens hingehen. 
Gib mir das königliche Siegel! 
COSROE 

Du bittest vergeblich darum, 
sein Tod ist mir von Nutzen. 
EMIRA 
Wie viel du in einem einzigen Augenblick verlierst! Ach, 
wenn du die Gesetze der Natur vergisst, 
verdunkelt ein einziges Geschehnis alle deine Vorzüge. 
Ach, mit besserem Rat … 
COSROE 
Aber Siroe ist ein Verräter. 
EMIRA 

Aber Siroe ist ein Sohn, 
ein Sohn, der – deiner würdig – 
von den Taten des Vaters 
die Kunst des Siegens so gut erlernte, 
der als Kind schon 
das Entzücken und die Hofnung Cosroes war. 
COSROE 
Woran erinnerst du mich? 

EMIRA 
Und nun wird derselbe Sohn, 

genau jener, getötet! Und wer tötet ihn? Der Vater! 
COSROE 
Oh Gott, ich ertrage es nicht länger. 
Nimm es, (gibt ihr das königliche Siegel) eile, ihn zu retten! 
EMIRA 

Ich kehre ins Leben zurück. 

Szene IV 
Arasse und die Vorigen 

EMIRA 
Arasse, oh Himmel! 
COSROE 

Ach! wie getrübt ist sein Blick! 
Lebt der Prinz? 
ARASSE 

Er lebt nicht. 
EMIRA 

Oh Siroe! 
COSROE 

Oh mein Sohn! 
ARASSE 
Er fel beim ersten Streich. Und die große Seele 
sagte, bevor sie dahinschied, 
„Schütze den Vater!“ und entfoh dann aus seiner Brust. 
COSROE 
Wehe, hilf mir, Idaspe, ich werde ohnmächtig! 
EMIRA 
Du, Barbar, du weinst? Und wer brachte ihn um? 
Grausames Ungeheuer, Furie der Hölle, 
Schande Persiens, Abscheu der Menschheit! 
COSROE 
So redet Idaspe mit mir? 
Was habe ich dir denn getan? 
EMIRA 

Elender, was du mir getan hast? 
Du hast meinen Bräutigam umgebracht; 
deinetwegen habe ich keinen Vater und keinen Tron mehr. 
Ich bin deine Feindin: Ich bin Emira. 
COSROE 
Was höre ich! 
ARASSE 

Oh Wunder! 
COSROE 

Jetzt begreife ich, 
wer meinen Sohn verleitete. 
EMIRA 

Das ist wahr, doch vergeblich 
versuchte ich, ihn zu verleiten – mir zur Rache 
und dir zur Qual, du Scheusal, sage ich das. 
Wisse, dass er dich gegen meinen Hass 
verteidigte, dass er dir jenen Brief brachte, 
dass er unschuldig starb, dass jeder Verdacht, 
jede Beschuldigung gegen ihn falsch ist! 
Geh, denk darüber nach – wenn du kannst, ruhe in Frieden! 
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COSROE 
Bewahre, Arasse, diese da meinem Zorn, 
aber in Ketten! 
ARASSE 

Ich gehorche prompt. 
(nimmt Emira das Schwert weg und führt sie ab) 
COSROE 
Wo bin ich? Was geschieht mit mir? 
Ich erhofe keinen Frieden, 
denn meine Vasallen habe ich zu Feinden, 
habe das Schicksal zum Feind. Selbst der Himmel 
hat keine Sterne, die mir günstig stehen, 
und ich bin der schlimmste meiner Feinde. 

21. Aria 
COSROE 
Eiskalt fühle ich das Blut 
durch alle Adern fießen: 
Der Schatten 
des entseelten Sohnes 
erfüllt mich 
mit Entsetzen. 

Und zu meiner größten Qual 
erkenne ich, dass ich grausam 
zu einer treuen Seele, 
zu einem unschuldigen Herzen war. 

Geht ab. 

Szene V 
Arasse und die gefangene Emira ohne Wachen 

EMIRA 
Was willst du, eines ruchlosen Königs noch ruchloserer Diener? 
Mich vielleicht niederstechen? 
ARASSE 

Nein, lebe, erhabene Prinzessin, 
und erhalte dich deinem edlen Verlobten – 
Siroe lebt noch! 
EMIRA 

Wie? 
ARASSE 

Den Auftrag, 
ihn zu töten, nahm ich an – doch um ihn zu retten. 
EMIRA 
Gehen wir – ah, Medarse kommt! 
ARASSE 
Erschrick nicht, ich werde gehen, bleib du hier, 
um die Pläne des treulosen Prinzen aufzudecken, 
sei zuversichtlich, fürchte dich nicht! 
EMIRA 

Dir vertraue ich. 
Arasse geht ab. 

Szene VI 
Emira und Medarse 

MEDARSE 
Alles ist in Aufruhr, Idaspe. 
EMIRA 
(Noch weiß er nicht, wer ich bin.) So stellen wir 
uns den Rebellen entgegen. 
MEDARSE 

Die Gefahr, in der wir schweben, bedarf 
einer anderen Hilfe – ich gehe zu Siroe. 
EMIRA 
Möchtest du etwa 
den schändlichen Urheber unseres Unglücks befreien? 
MEDARSE 

Ach, so töricht 
bin ich nicht – ich will ihn erstechen. 
EMIRA 

Ich hörte, 
dass Siroe schon starb. 
MEDARSE 

Tot oder lebendig, 
ich muss Siroe fnden. 
EMIRA 

Ich gehe dir voran, 
Idaspe wird deine 
Pläne ausführen. (Ich weiß nun genug.) 
Geht ab. 

22. Aria 
MEDARSE 
Obschon mit dem Blute des Bruders besudelt, 
verliert die Krone nicht ihren Glanz. 

Eine Übeltat, die auf den Tron führt, 
wird nicht verziehen, wenn sie fehlschlägt, 
heißt aber Kühnheit, wenn sie glückt. 

Geht ab. 

Szene VII 
Enger, versperrter Raum des Schlosses, der als Gefängnis für Siroe 
dient 
Siroe, dann Emira 

23. Accompagnato 
SIROE 
Ich bin es leid, ungerechte Götter, 
euren Zorn zu ertragen. Was nützen mir 
Unschuld und Tugend? Der Gerechte wird unterdrückt, 
der Verräter erhöht. Wenn Astraea 
die menschlichen Verdienste so ausgleicht, 
regiert entweder der Zufall, oder Unschuld ist ein Verbrechen. 

24. Aria 
SIROE 
Ich muss sterben, o Sterne, 
und es ist niemand da, der meiner Unschuld 
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Genugtuung und Frieden 
verschaft. 

Ich bin dem Tode nah, 
und ein jeder widersetzt sich 
entweder meinem Los, 
oder er schweigt. 

EMIRA 
(Arasse hat nicht gelogen: Mein Liebster lebt.) 
SIROE 
Und Emira gelangt an so vielen 
unbarmherzigen Wächtern vorbei zu mir? 
EMIRA 
Dieses königliche Siegel war mein Geleit. 

Szene VIII 
Medarse und die Vorigen 

MEDARSE 
Fürchtet euch nicht, o meine Getreuen, mich schickt der König! 
EMIRA 
(Oh Götter!) 
MEDARSE 

Idaspe ist hier? Du kommst mir 
ohne dein Schwert zur Hilfe? 
EMIRA 

Oben am Eingang 
nahmen es mir die Wächter ab. 
(über die Bühne schauend) (Käme doch Arasse!) 
SIROE 

Um mich zu schmähen, kommt Medarse 
sogar hierher? Und an welchem fernen Ufer 
kann ich mich vor dir verbergen? 
MEDARSE (zieht das Schwert) 

Schweig, oder ich töte dich! 
EMIRA 
Eine leichte Strafe für einen Schuldigen 
ist der rasche Tod. Ich will, dass er stirbt. 
Du weißt, dass er mein Feind ist und dass er, 
als er im Palast sogar die Wafe gegen mich zog, 
mich fast in den Tod gerissen hat. 
SIROE 
Was habe ich denn noch zu erleiden? 
EMIRA (über die Bühne schauend) 

(Wenn doch Arasse käme!) 
SIROE 
Und Idaspe ist so treulos, 
dass er, mit einem Verräter im Bunde, … 
MEDARSE 

Schweig, oder ich töte dich! 
SIROE 
Bring mich um, Grausamer: Möge doch der Tod 
meinen Augen so viel Schmerzliches entziehen! 
EMIRA (zu Medarse) 
Gib mir das Schwert! Ich werde den Unwürdigen niederstechen, 
ich werde sein Herz herausreißen, ich allein, ich allein 
bin unter vielen ausersehen, die Schmähungen zu rächen. 

SIROE 
So sehr bin ich 
dir verhasst? 
EMIRA 

Gleich wirst du es sehen, Hochmütiger. 
Wenn du auf irgendwelchen Beistand hofst, … 
Verteidige dich, mein (gibt Siroe das Schwert) Leben – hier ist das 

Schwert! 
MEDARSE 
Was tust du? was sagst du da, Idaspe? du verrätst mich, 
während ich dir vertraue? 
EMIRA 
Nicht weiter, ich bin nicht Idaspe – ich bin Emira. 
SIROE 
(Was soll nun werden?) 
MEDARSE 

Verräter! 
auf einen Schrei von mir 
werden die Wachen kommen, um zu strafen … 
SIROE 

Schweig, oder ich töte dich! 

Szene IX 
Arasse mit Wachen und die Vorigen 

ARASSE 
Komm, Siroe! 
MEDARSE 

Ach! Arasse, 
verteidige deinen Herrn! 
ARASSE 

Ich verteidige Siroe. 
MEDARSE 
Ach! Treuloser! 
ARASSE (zu Siroe) 

Das Wohl der Stadt 
hängt von dir ab. Lass uns gehen, tröste 
durch deine Gegenwart die vielen Getreuen! 
Arasse geht ab, die Wachen bleiben. 

Szene X 
Siroe, Emira und Medarse 

MEDARSE 
Götter! ein jeder verlässt mich! 
EMIRA (zu Siroe) 

Gehen wir, o Teurer! 
Das Geschenk des freundlichen Schicksals 
soll man nicht verschmähen. 
Folge mir – dies ist der Weg zum Tron! 
SIROE 
Ist es also wahr, mein Schatz, 
dass du nicht meine Feindin bist? Oh Gott! 
was für eine Pein, dich treulos zu glauben! 
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COSROE 
Noch bin ich nicht besiegt. 
EMIRA 
Freunde, haltet ein – dieser Stoß ist der meine! 
SIROE 
Halt, Emira! Was tust du? Vater, ich bin bei dir. 
Fürchte dich nicht! 
EMIRA 

Grausamer Himmel! 
COSROE 

Mein Sohn, du lebst? 
SIROE 
Ich lebe und kann noch 
für deine Verteidigung sterben. 
COSROE 

Und wer war es, 
der dir das Leben rettete? 
ARASSE 

Ich bewahrte es. 

Letzte Szene 
Medarse, Laodice und die Vorigen 

MEDARSE 
Vater! 
LAODICE 

Herr! 
MEDARSE 

Für meine Verfehlung bitte ich 
um Vergebung oder um Strafe. 
LAODICE 

Auch ich trage Schuld; 
ich trete vor meinen Richter: Zu einem großen Teil 
habe ich den Brand entfacht. 
COSROE 

Siroe ist der Beleidigte. 
SIROE 
Siroe erinnert sich an nichts; (zu Emira) und du, mein Schatz, 
leg endlich deinen Zorn ab! Ach! schlecht vereint sich 
meine Geliebte mit meiner Feindin – 
vergiss entweder die Liebe oder die Rache! 

EMIRA 
Ich widerstehe nicht länger – nach dem Beispiel 
so schöner Tugend begrabe ich meinen Hass. 
COSROE 
Und damit der Tron für euch 
auf immer eine Stätte der Freude werde, 
soll Siroe dein Gatte sein. 
EMIRA/SIROE 

Oh glücklicher Tag! 

29. Aria 
EMIRA 
Meine Hofnung 
sprach zum Herzen: 
„Ertrage die Schmerzen, 
denn der teure Geliebte 
wird dich schließlich 
an seine Brust drücken!“ 

Mit der Beständigkeit 
gewinnt man die Liebe, 
und wer nicht leidet, 
wird nicht genießen. 

COSROE 
Sieh, Persien, deinen König! Die Krone wechsle 
von meiner auf jene Stirn. Müde geworden 
lege ich sie letztlich gerne ab. Er, der von frühen 
Jahren an bestrebt war, euch zu dienen, 
wird ihre Last mit größerer Stärke zu tragen wissen. 
Cosroe setzt Siroe die Krone aufs Haupt. 

30. Solo e Coro 
EMIRA/CORO 
Süßester Amor, 
jede Seele, jedes Herz 
lädst du zum Genusse ein. 

Schatz des Lebens, 
unendliche Wonne, 
unermessliche Lust! 

Übersetzung von Phillip Schmidt 
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Text der Fassung in Anhang I mit deutscher und englischer Übersetzung / 
Text of the version in Appendix I with German and English translation 

Ouverture 
Ouverture 
Giga 
Largo e staccato 

Atto primo 

Scena I 
Gran tempio dedicato al Sole con ara e 
simulacro del medesimo 
Cosroe, Siroe e Medarse 

COSROE 
Figli, di voi non meno 
che del regno son padre: io deggio a voi 
la tenerezza mia, ma deggio al regno 
un successore in cui 
riconosca la Persia un degno erede. 
La mia scelta fra voi gli animi accenda! 
Ecco l’ara, ecco il nume: 
giuri ciascun di tollerarla in pace! 
SIROE 
(Che giuri il labro mio? 
ah no!) 
MEDARSE 

Pronto ubbidisco. (Il re son io.) 

1. Accompagnato 
MEDARSE (giura) 
A te, nume fecondo, 
cui tutti deve i pregi suoi natura, 
s’ofre Medarse e giura 
porgere al nuovo rege il primo omaggio. 

COSROE 
Amato fglio! Al nume, 
Siroe, t’accosta, e dal minor germano 
ubbidienza impara! 
MEDARSE 

(Ei pensa e tace.) 
SIROE 
E vuoi ch’io giuri? 
Appaga pur, appaga 
quel cieco amor che a me ti rende ingiusto! 
Chi sa? Vegliano i numi 
in aiuto agli oppressi. (accennando Medarse) 

Egli è secondo 
d’anni e di merti, e ci conosce il mondo. 
COSROE 
Insino alle minacce, 
temerario, t’inoltri? Io voglio … 
MEDARSE 

Ah padre, 
non ti sdegnare! 
COSROE 

No, io per sua pena 
voglio che in questo dì suo re t’adori. 

Ouverture 
Ouverture 
Giga 
Largo e staccato 

Erster Akt 

Szene I 
Dem Sonnengott geweihter großer Tempel mit Altar und 
Götterbild 
Cosroe, Siroe und Medarse 

COSROE 
Meine Söhne, ich bin nicht weniger 
euer Vater als der des Reiches. Euch schulde ich 
meine Zärtlichkeit, doch dem Reich schulde ich 
einen Nachfolger, den Persien 
als würdigen Erben anerkennen soll. 
Möge meine Wahl eure Herzen entzünden! 
Hier ist der Altar, hier die Gottheit: 
Ein jeder von euch schwöre, diese Wahl in Frieden anzunehmen! 
SIROE 
(Was sollen meine Lippen schwören? 
ach nein!) 
MEDARSE 

Ich gehorche bereitwillig. (Der König bin ich.) 

1. Accompagnato 
MEDARSE (schwört) 
Dir, o freigebiger Gott, 
dem die Natur all ihre Schätze verdankt, 
weiht sich Medarse und schwört, 
dem neuen König als Erster zu huldigen. 

COSROE 
Geliebter Sohn! Der Gottheit 
nähere dich, Siroe, und lerne 
vom jüngeren Bruder Gehorsam! 
MEDARSE 

(Er überlegt und schweigt.) 
SIROE 
Du verlangst wirklich, dass ich schwöre? 
Wohlan, gib nur jener blinden Liebe nach, 
die dich mir gegenüber so ungerecht macht! 
Wer weiß? Die Götter stehen den Unterdrückten 
helfend zur Seite. (auf Medarse weisend) Er ist der Zweite 

an Jahren und Verdiensten – und die Welt kennt uns. 
COSROE 
Sogar zu Drohungen 
versteigst du dich, du Unverschämter? Ich will … 
MEDARSE 

Ach Vater, 
gerate nicht in Zorn! 
COSROE 

Nein, zu seiner Bestrafung 
wünsche ich, dass er dir noch heute als seinem König huldigt. 

Ouverture 
Ouverture 
Giga 
Largo e staccato 

First Act 

Scene I 
A grand temple dedicated to the Sun, with an altar and an image 
of the god 
Cosroe, Siroe and Medarse 

COSROE 
My sons, I am the father of you 
no less than of the kingdom. To you I owe 
my tender feelings, but to the kingdom 
I owe a successor 
whom Persia may recognise as a worthy heir. 
May your spirits be ignited by my choice! 
Here is the altar, here the god: 
let each of you swear to accept my decision in peace! 
SIROE 
(What can I swear by my own mouth? 
Ah no!) 
MEDARSE 

I am happy to obey. (I will be king.) 

1. Accompagnato 
MEDARSE (swears) 
To you, fruitful god, 
to whom nature owes all its treasures, 
Medarse presents himself and swears 
the frst oath of allegiance to the new king. 

COSROE 
Beloved son! Approach the god, 
Siroe, and learn obedience 
from your younger brother! 
MEDARSE 

(He is thinking and silent.) 
SIROE 
You want me to swear? 
Repay, then, repay 
that blind love which makes you seem to me unjust! 
Who knows? Te gods are watching 
with aid for the oppressed. (pointing to Medarse) He is second 

in years and in merit, and everyone knows us. 
COSROE 
You dare to make threats, 
you reckless man? I wish … 
MEDARSE 

Ah, father, 
do not be ofended! 
COSROE 

No, as his punishment, 
I want him this day to revere you as his king. 
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2a. Aria 
COSROE 
Se il mio paterno amore 
sdegna il tuo core altero, 
più giudice severo 
che padre a te sarò. 

E l’empia fellonia 
che forse volgi in mente, 
prima che adulta sia, 
nascente opprimerò. 

Parte. 

Scena II 
Siroe e Medarse 

SIROE 
E puoi senza arrossirti 
fssar, Medarse, in sul mio volto i lumi? 
MEDARSE 
Olà! così favella 
Siroe al suo re? Ben sai … 
SIROE 
Troppo presto t’avanzi 
a parlar da monarca. In su la fronte 
la corona paterna ancor non hai. 

Scena III 
Emira in abito da uomo col nome d’Idaspe, 
e detti 

EMIRA 
Perché di tanto sdegno, 
prencipi, vi accendete? 
MEDARSE 
Quant’odio in seno accolga, 
vedilo al volto acceso, al guardo bieco! 
EMIRA (a Medarse) 
Parti, non l’irritar, lasciami seco! 
Parte Medarse. 

Scena IV 
Emira e Siroe 

SIROE 
Bella Emira adorata! 
EMIRA 
Taci, non mi scoprir, chiamami Idaspe! 
SIROE 
Nessun ci ascolta, e solo 
a me nota qui sei. 
EMIRA 
Siroe che fa? riposa 
stupido e lento in un letargo indegno, 
e allor che perde un regno, 
quasi inerme fanciullo armi non trova? 
SIROE 
Che posso far? 
EMIRA 

Che puoi? 
Tutto potresti. A tuo favor di sdegno 
arde il popol fedele. Un colpo solo … 
SIROE 
Che mi chiedi, mia vita? 
EMIRA 
Di Cosroe … già m’intendi. 

2a. Aria 
COSROE 
Wenn dein hochmütiges Herz 
meine väterliche Liebe verschmäht, 
werde ich mehr strenger Richter 
als Vater für dich sein. 

Und den boshaften Verrat, 
den du vielleicht im Sinn hast, 
werde ich, bevor er gereift ist, 
im Keim ersticken. 

Geht ab. 

Szene II 
Siroe und Medarse 

SIROE 
Und du, Medarse, vermagst 
mir ohne Erröten in die Augen zu blicken? 
MEDARSE 
He! so also spricht Siroe 
zu seinem König? Du weißt recht gut … 
SIROE 
Allzu früh wagst du es, 
wie ein Herrscher zu reden. Noch trägst du 
die Krone des Vaters nicht auf der Stirn. 

Szene III 
Emira in Männerkleidung unter dem Namen Idaspe, 
und die Vorigen 

EMIRA 
Warum, ihr Prinzen, entfammt 
ihr in solchem Groll? 
MEDARSE 
Wieviel Hass er im Herzen sammelt – sieh es 
am glühenden Gesicht und am tückischen Blick! 
EMIRA (zu Medarse) 
Geh, reize ihn nicht; lass mich mit ihm allein! 
Medarse geht ab. 

Szene IV 
Emira und Siroe 

SIROE 
Schöne, angebetete Emira! 
EMIRA 
Schweig, verrate mich nicht; nenn mich Idaspe! 
SIROE 
Niemand hört uns zu, und hier 
kenne nur ich dich. 
EMIRA 
Was tut Siroe? er ruht 
stumpf und träge in unwürdiger Lethargie, 
und jetzt, da er ein Reich verliert, fndet er, 
einem wehrlosen Kind gleich, nicht zu den Wafen? 
SIROE 
Was kann ich tun? 
EMIRA 

Was du kannst? 
Alles könntest du. Dir wohlgesinnt, brennt das getreue 
Volk vor Empörung. Nur ein Handstreich … 
SIROE 
Was verlangst du von mir, mein Leben? 
EMIRA 
Von Cosroe … du verstehst mich schon. 

2a. Aria 
COSROE 
If my paternal love 
is scorned by your proud heart, 
I shall be a severe judge 
rather than a father to you. 

And the wicked treachery 
you maybe have in mind, 
before it can mature, 
I will suppress at birth. 

Exit. 

Scene II 
Siroe and Medarse 

SIROE 
Say, Medarse, can you 
fx your eyes on me without blushing? 
MEDARSE 
What! Is that how Siroe 
speaks to his king? You know full well … 
SIROE 
Too soon you do presume 
to speak as a monarch. Your head 
does not yet bear your father’s crown. 

Scene III 
Emira, dressed as a man named Idaspe, 
and the same 

EMIRA 
Princes, why are you fuming 
with such anger? 
MEDARSE 
You can see how much hatred he has in his heart 
from the glow on his face and his evil look! 
EMIRA (to Medarse) 
Go; don’t provoke him; leave me with him! 
Exit Medarse. 

Scene IV 
Emira and Siroe 

SIROE 
Beautiful, beloved Emira! 
EMIRA 
Quiet; do not unmask me; call me Idaspe! 
SIROE 
No one is listening, and I alone 
know who you are. 
EMIRA 
What is Siroe doing? Is he relaxing, 
stupid and inert, in unworthy lethargy, 
and, just when he is losing a kingdom, 
like a defenceless boy, not taking up weapons? 
SIROE 
What can I do? 
EMIRA 

What can you do? 
You could do everything. On your behalf 
the loyal people are burning with rage. Just one strike … 
SIROE 
What are you suggesting, my life? 
EMIRA 
Of Cosroe … by now you understand. 
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Scena VI Szene VI Scene VI 
Siroe e Laodice Siroe und Laodice Siroe and Laodice 

LAODICE LAODICE LAODICE 
Siroe non parla? Or di chi temi? Idaspe Siroe sagt nichts? Wen fürchtest du jetzt? Idaspe Siroe says nothing? Now whom do you fear? Idaspe 
più presente non è: spiega il tuo foco! ist nicht mehr hier, erkläre deine Leidenschaft! has gone: tell me what you are feeling! 
SIROE SIROE SIROE 
Scorda un amor ch’è tuo periglio e mio! Vergiss eine Liebe, die dir und mir gefährlich ist! Forget a love that spells danger to you and to me! 
Ardo per altra famma, io son fedele Ich brenne für eine andere, ich bin I am burning for a diferent fame: I am faithful 
a più vezzosi rai. reizenderen Augen treu. Ich werde dich nicht lieben, to more beautiful eyes. 
Non t’amerò, non t’amo e non t’amai. ich liebe dich nicht und habe dich nicht geliebt. I will not, do not and did not love you. 

4. Aria 4. Aria 4. Aria 
SIROE SIROE SIROE 
Se il labro amor ti giura, Wenn dir die Lippen Liebe schwören, If my lips swear love to you, 
se mostra il ciglio amor, wenn die Augen Liebe sehen lassen, if my eyes show love, 
il labro è mentitor, dann sind die Lippen Lügner, my lips tell lies, 
t’inganna il ciglio. dann täuschen dich die Augen. my eyes deceive you. 

Un altro cor procura, Verschafe dir ein anderes Herz, Go and win another heart, 
scordati pur di me, vergiss mich nur, forget about me now, 
e sia la tua mercé und dieser Rat and may this counsel be 
questo consiglio! soll dein Lohn sein! your reward! 

Parte. Geht ab. Exit. 

Scena VII Szene VII Scene VII 
Arasse e detta Arasse und die Vorige Arasse and the same 

ARASSE ARASSE ARASSE 
Cosroe, di sdegno acceso, Cosroe, in Zorn entbrannt, Cosroe, seething with anger, 
vuol Medarse sul trono: will Medarse auf den Tron erheben – wants Medarse on the throne: 
svolgi, se puoi, lo sdegno, bringe ihn, wenn du kannst, von seiner Wut ab, difuse his anger, if you can, 
ed in Siroe un eroe conserva al regno! und erhalte uns in Siroe einen Helden als Herrscher! and in Siroe preserve a hero for the kingdom! 
LAODICE LAODICE LAODICE 
Siroe un eroe? T’inganni: ha un’alma in seno Siroe ein Held? Du täuschst dich: Er hat eine törichte Siroe a hero? You are deceived: the spirit in his breast 
stoltamente feroce. und grausame Seele in der Brust. is foolishly ferce. 
ARASSE ARASSE ARASSE 
Che insolita favella! E credi … Welch ungewohnte Rede! Und du glaubst … What an unexpected remark! And do you believe … 
LAODICE LAODICE LAODICE 

E credo Und ich glaube, I believe that 
necessaria per noi la sua rovina. dass sein Verderben für uns notwendig ist. his ruin is essential for us. 
ARASSE ARASSE ARASSE 
Condannerà ciascuno Dein unbeständiges und leichtfertiges Wesen Everyone will condemn 
il tuo genio volubile e leggero. wird jedermann verurteilen. your fckle character. 
LAODICE LAODICE LAODICE 
Costanza è spesso il variar pensiero. Beständigkeit heißt oft, seine Meinung zu ändern. To be constant often means changing one’s mind. 

5. Aria 5. Aria 5. Aria 
LAODICE LAODICE LAODICE 
O placido il mare Mag das Meer ruhig Whether the calm sea 
lusinghi la sponda, das Ufer umschmeicheln fatters the shore, 
o porti con l’onda oder mit der Welle or terror and fear 
terrore e spavento, Angst und Schrecken verbreiten, are borne on the waves 
è colpa del vento, es ist die Schuld des Windes, is the fault of the wind, 
sua colpa non è. nicht die des Meeres. not of the sea. 

S’io vo con la sorte Wenn ich mit wechselndem Geschick If I change my look 
cangiando sembianza, meine Gesinnung ändere, in accordance with fate, 
virtù l’incostanza wird die Unbeständigkeit inconstancy becomes 
diventa per me. für mich zur Tugend. a virtue for me. 

Partono. Sie gehen ab. Exeunt. 

Scena VIII Szene VIII Scene VIII 
Camera interna di Cosroe con tavolino e sedia Zimmer Cosroes mit Tischchen und Stuhl Cosroe’s internal chamber, with small table and chair 
Siroe con foglio Siroe mit einem Brief Siroe with a letter 

SIROE SIROE SIROE 
Dall’insidie d’Emira Vor Emiras Heimtücke May my father be saved 
si tolga il genitor: con questo foglio. muss der Vater bewahrt werden – mit diesem Brief. from the snares of Emira – by this letter. 
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Così … Ma parmi 
che il re s’inoltri a questa volta. (posa il foglio) 

Oh numi! 
Meglio sarà celarsi. 
Da voi difesa sia 
Emira, il padre e l’innocenza mia! 

Scena IX 
Cosroe, Siroe in disparte, e poi Laodice 

COSROE 
Che da un superbo fglio 
prenda leggi il mio cor? (vedendo Laodice) 

E quale, o cara, 
insolita ventura a me ti guida? 
LAODICE 
Un tuo fglio procura 
di sedurre il mio amor; perch’io ricuso 
di renderlo contento, 
minaccia il viver mio. 
SIROE 
(Numi, che sento!) 
COSROE 

Siroe è l’audace. 
LAODICE 
Purtroppo è ver. 
COSROE 

Anche in amor costui 
rivale ho da sofrir? 
Indegno fglio! (siede e s’avvede del foglio, 
lo prende e legge da sé) Oh (s’alza) numi! 
LAODICE 
Che t’afigge, o signor? 

Scena X 
Medarse e detti 

MEDARSE 
Padre, io ti miro 

cangiato in volto! 
COSROE 

Ah! senti, 
caro Medarse, e inorridisci! 
MEDARSE 

(Un foglio!) 
LAODICE 
(Che mai sarà?) 
COSROE (legge) 

«Chi credi amico 
insidia la tua vita. In questo giorno 
il colpo ha da cader. Temi in ciascuno 
il traditor: morrai, se i tuoi più cari 
dalla presenza tua tutti non privi! 
Chi t’avvisa è fedel, credilo e vivi!» 
COSROE 
E qual pietà crudele 
è il salvarmi così? Da mano ignota 
mi vien l’avviso, e mi si tace il reo? 
MEDARSE 
Quando giunge all’estremo il tuo cordoglio, 

non ho cor di tacerlo. È mio quel foglio. 
SIROE (si scopre) 
Medarse è un traditor; quel foglio è mio. 
MEDARSE 
(Oh ciel!) 

So … Doch mir scheint, dass der König 
sich diesem Raume nähert. (er legt den Brief hin) Oh Götter! 

Besser wird es sein, sich zu verstecken. 
[Oh Götter,] schützt Emira, 
meinen Vater und meine Unschuld! 

Szene IX 
Cosroe, Siroe beiseite, später Laodice 

COSROE 
Von einem hochmütigen Sohn 
soll mein Herz sich leiten lassen? (er sieht Laodice) Und welch 

unverhoftes Geschick, o Teure, führt dich zu mir? 
LAODICE 
Einer deiner Söhne versucht, 
mich zu verführen; weil ich mich weigere, 
ihm zu Willen zu sein, 
bedroht er mein Leben. 
SIROE 
(Götter, was höre ich!) 
COSROE 

Siroe ist der Unverschämte. 
LAODICE 
Leider ist es wahr. 
COSROE 

Muss ich ertragen, dass er mir auch in der Liebe 
ein Rivale ist? 
Unwürdiger Sohn! (er setzt sich und bemerkt den Brief, 
nimmt ihn und liest ihn für sich) Oh (er erhebt sich) Götter! 
LAODICE 
Was quält dich, o Herr? 

Szene X 
Medarse und die Vorigen 

MEDARSE 
Vater, ich sehe 

dein Antlitz verändert! 
COSROE 

Ach! höre, 
teurer Medarse, und erschaudere! 
MEDARSE 

(Ein Brief!) 
LAODICE 
(Was kann das nur sein?) 
COSROE (liest) 

„Der, den du für einen Freund hältst, 
bedroht dein Leben. Heute 
soll der Anschlag geschehen. Fürchte in jedem 
den Verräter – du wirst sterben, wenn du deine Liebsten 
nicht aus deiner Gegenwart entfernst! 
Jener, der dich warnt, ist treu, glaub ihm und lebe!“ 
COSROE 
Und welch grausames Mitleid ist es, 
mich auf diese Art zu retten? Von unbekannter Hand kommt 
die Warnung, und den Übeltäter verschweigt man mir? 
MEDARSE 
Da dein Schmerz bis zum Äußersten geht, habe ich nicht das 

Herz, 
ihn zu verschweigen. Der Brief ist von mir. 
SIROE (tritt hervor) 
Medarse ist ein Verräter; der Brief stammt von mir. 
MEDARSE 
(Oh Himmel!) 

Tus … But the king, it seems to me, 
is now approaching. (puts the letter down) O gods! 

I had better hide. 
[O gods,] may Emira, my father and my innocence be 
defended by you! 

Scene IX 
Cosroe, Siroe (of) and later Laodice 

COSROE 
Should my heart take orders 
from an arrogant son? (seeing Laodice) My dear, 

what unaccustomed chance brings you to me? 
LAODICE 
One of your sons is taking steps 
to betray my love: because I refuse 
to make him happy, 
he is threatening my life. 
SIROE 
(Gods, what do I hear!) 
COSROE 

Siroe is so bold. 
LAODICE 
Unfortunately, that’s true. 
COSROE 

Must I sufer him 
as a rival even in love? 
Unworthy son! (sits, notices the letter, 
takes it and reads to himself ) Oh (getting up) gods! 
LAODICE 
What distresses you, my lord? 

Scene X 
Medarse and the same 

MEDARSE 
Father, as I look on you, 

I see your appearance has changed! 
COSROE 

Ah! listen, 
dear Medarse, and be horrifed! 
MEDARSE 

(A letter!) 
LAODICE 
(Whatever will be?) 
COSROE (reads) 

“A man you consider a friend 
is preparing an attempt on your life. Tis day 
the blow is to fall. You should fear the traitor 
in everyone: you will die, unless all your dearest 
are deprived of your company! 
He who warns you is loyal; believe him and live!” 
COSROE 
What kind of cruel mercy is it to save me thus? 
Te warning comes to me by an unknown hand 
and does not reveal the villain’s name? 
MEDARSE 
When your anguish is so extreme, 

I do not have the heart to be silent. Te letter is from me. 
SIROE (revealing himself ) 
Medarse is a traitor: that letter is mine. 
MEDARSE 
(Oh heavens!) 
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LAODICE 
(Che veggio omai!) 

COSROE 
Siroe nascoso 

nelle mie stanze? 
MEDARSE 

Il delitto è certo. 
SIROE 
Ei mente: a te mi trasse 
il desio di salvarti. Un core ardito 
ti desidera estinto, e sei tradito. 

Scena XI 
Emira sotto nome d’Idaspe, e detti 

COSROE 
Vedi, amico, a qual pena 
(dà il foglio ad Emira, la quale lo legge da sé) 
mi serba il ciel! 
LAODICE 

(Che inaspettati eventi!) 
EMIRA 
Donde l’avviso? (rende il foglio) È noto il reo? 

MEDARSE 
Medarse 

tutto svelò! 
SIROE 

Il germano 
t’inganna, Idaspe: io palesai l’arcano. 
COSROE 
Dunque perché non scopri 
l’insidiator? 
SIROE 

Dirti di più non deggio. 
EMIRA 
Perfdo! E in questa guisa 
di mentita virtù copri il tuo fallo? 
COSROE 
Così m’insidi il trono? 
SIROE 
Difendermi non posso e reo non sono. 
EMIRA 
Non è reo chi ha potuto 
recar quel foglio, e si sgomenta e tace 
quando seco io ragiono? 
SIROE 
Tutti reo mi volete, e reo non sono. 

6. Aria 
SIROE 
La sorte mia tiranna 
farmi di più non può: 
m’accusa e mi condanna 
un’empia ed un germano, 
l’amico e il genitor. 

Ogni soccorso è vano, 
che più sperar non so. 
Perché fedel son io, 
questo è il delitto mio, 
questo diventa orror. 

Parte. 

LAODICE 
(Was sehe ich da!) 

COSROE 
Siroe versteckt 

in meinen Gemächern? 
MEDARSE 

Das Verbrechen ist ofensichtlich. 
SIROE 
Er lügt; zu dir zog mich 
der Wunsch, dich zu retten. Ein verwegenes Herz 
ersehnt deinen Tod, und du wurdest verraten. 

Szene XI 
Emira als Idaspe und die Vorigen 

COSROE 
Sieh nur, Freund, zu welcher Pein 
(er gibt den Brief Emira, die ihn für sich liest) 
der Himmel mich am Leben hält! 
LAODICE 

(Was für unerwartete Ereignisse!) 
EMIRA 
Woher kommt die Warnung? (sie gibt den Brief zurück) Ist der 

Schurke bekannt? 
MEDARSE 

Medarse 
deckte alles auf ! 
SIROE 

Mein Bruder 
täuscht dich, Idaspe, ich enthüllte das Geheimnis. 
COSROE 
Und weshalb entlarvst du dann 
den Hinterhältigen nicht? 
SIROE 

Mehr darf ich dir nicht sagen. 
EMIRA 
Heimtückischer! Und mit dieser Art 
von erlogener Tugend bemäntelst du deine Schuld? 
COSROE 
So trachtest du mir nach dem Tron? 
SIROE 
Ich kann mich nicht verteidigen, trage aber keine Schuld. 
EMIRA 
Ist etwa unschuldig, wer diesen Brief 
herbringen konnte und nun bestürzt ist und schweigt, 
wenn ich vernünftig mit ihm rede? 
SIROE 
Alle wollt ihr mich schuldig haben, aber ich bin es nicht. 

6. Aria 
SIROE 
Mehr kann mir mein tyrannisches 
Schicksal nicht antun: 
Mich beschuldigen und verurteilen 
eine Ruchlose und ein Bruder, 
der Freund und der Vater. 

Jede Hilfe ist vergeblich, 
hofen kann ich nicht mehr. 
Denn ich bin treu, 
dies ist mein Verbrechen, 
dies wird zum Schrecken. 

Geht ab. 

LAODICE 
(What do I see now!) 

COSROE 
Siroe, hidden 

in my rooms? 
MEDARSE 

His crime is obvious. 
SIROE 
He’s lying: I was drawn to you 
by the desire to save you. An audacious heart 
wants you dead, and you’ve been betrayed. 

Scene XI 
Emira disguised as Idaspe, and the same 

COSROE 
See, my friend, for what sufering 
(gives the letter to Emira, who reads it to herself ) 
heaven preserves me! 
LAODICE 

(What unexpected events!) 
EMIRA 
Whence comes this message? (gives back the letter) Is the 

villain known? 
MEDARSE 

Medarse 
revealed everything! 
SIROE 

My brother 
is deceiving you, Idaspe: I disclosed the secret. 
COSROE 
Ten why do you not unmask 
the traitor? 
SIROE 

I may not tell you more. 
EMIRA 
Wicked man! So you hide your guilt 
in this guise of false virtue? 
COSROE 
In this way you plan to take my throne? 
SIROE 
I cannot defend myself, but I am not guilty. 
EMIRA 
Te man who was capable 
of bearing that letter and is frightened and silent 
when I reason with him: he is not guilty? 
SIROE 
You all want me guilty, but guilty I am not. 

6. Aria 
SIROE 
My tyrannical fate 
can do no more for me: 
I am accused and condemned 
by a wicked woman and a brother, 
my friend and my father. 

All succour is vain; 
I can no longer hope. 
Because I am loyal, 
this is my crime, 
this is becoming a horror. 

Exit. 
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Scena XIV 
Laodice sola 

LAODICE 
Non credo che sian fnti 
d’Idaspe i sensi. È ver che non gli intendo, 
ma vo, quando l’ascolto, 
cangiando al par di lui voglia e pensiero. 
Né so più quel che temo o quel che spero. 

9a. Aria 
LAODICE 
Or mi perdo di speranza, 
or la speme torna in vita: 
spera, o core, avrai pietà! 

Sì mi dice la costanza, 
ch’al mio petto è sì gradita, 
ma non so se cangerà. 

Atto secondo 

Scena I 
Parco reale 
Siroe e poi Laodice 

10a. Aria e Recitativo 
SIROE 
Deh! voi mi dite, o numi, 
se quale il mio fu mai 
core da tanti guai 
e afanni oppresso! 
Dite … 
(Recitativo) 

Ma qui Laodice! 
LAODICE 

Amato prence, 
così confusa io sono, 
che non ho cor di favellarti. 
SIROE 

Avesti 
però cor d’accusarmi. 
LAODICE 

Ah! tu perdona, 
perdona, o Siroe, un violento amore! 
Io scoprirò l’inganno. 
Saprà Cosroe ch’io fui … 
SIROE 

La tua ruina 
non fa la mia salvezza. 
LAODICE 

E quale ammenda 
può farmi meritare il tuo perdono? 
SIROE 
Più non amarmi. 
LAODICE 

Oh dio! come potrei 
lasciar sì dolci afetti in abbandono? 
SIROE 
Questo da te domando unico dono. 

11a. Aria 
LAODICE 
Mi lagnerò tacendo 
del mio destino amaro, 
ma ch’io non t’ami, o caro, 
non lo sperar da me! 

Szene XIV 
Laodice allein 

LAODICE 
Ich glaube nicht, dass Idaspes Gefühle 
vorgetäuscht sind. Es ist wahr, dass ich diese 
nicht verstehe, aber wenn ich ihn höre, 
bin ich geneigt, mich nach ihm zu richten. 
Und ich weiß nicht mehr, was ich fürchte oder was ich hofe. 

9a. Aria 
LAODICE 
Bald verliere ich die Hofnung, 
bald kehrt sie ins Leben zurück: 
Hofe, o Herz – du wirst Mitleid erlangen! 

So spricht zu mir die Beständigkeit, 
die meinem Herzen so willkommen ist, 
nur weiß ich nicht, ob sie sich ändern wird. 

Zweiter Akt 

Szene I 
Königlicher Park 
Siroe, zu ihm Laodice 

10a. Aria e Recitativo 
SIROE 
Ach, sagt mir, o Götter, 
ob je ein Herz so wie das meine 
von Unglück und Sorgen 
bedrückt wurde! 
Sagt … 
(Recitativo) 

Aber da ist Laodice! 
LAODICE 

Geliebter Prinz, 
ich bin so verwirrt, 
dass ich nicht den Mut aufbringe, mit dir zu reden. 
SIROE 

Aber du 
hattest den Mut, mich anzuklagen. 
LAODICE 

Ach! verzeih, 
verzeih, o Siroe, einer ungestümen Liebe! 
Ich werde den Betrug ofenbaren. 
Cosroe wird erfahren, dass ich … 
SIROE 

Dein Verderben 
bewirkt nicht meine Rettung. 
LAODICE 

Und durch welche Buße 
kann ich deine Vergebung erlangen? 
SIROE 
Mich nicht mehr zu lieben. 
LAODICE 

Oh Gott! wie könnte ich 
so zärtliche Gefühle einfach aufgeben? 
SIROE 
Dies ist das einzige Geschenk, das ich von dir erbitte. 

11a. Aria 
LAODICE 
Schweigend werde ich 
mein bitteres Los beklagen, 
doch dass ich dich nicht liebe, o Teurer, 
das erhofe nicht von mir! 

Scene XIV 
Laodice alone 

LAODICE 
I do not think that Idaspe’s instincts are false. 
It is true that I do not understand them, 
but when I hear him, 
like him I change my wishes and thoughts. 
So I no longer know what I fear or what I hope. 

9a. Aria 
LAODICE 
Now I lose all hope, 
now my hope revives: 
hope, my heart, mercy will be yours! 

Tus, I am told by constancy, 
so welcome to my heart, 
but whether it will change I do not know. 

Second Act 

Scene I 
Royal park 
Siroe, later with Laodice 

10a. Aria e Recitativo 
SIROE 
Pray, tell me, oh gods, 
if ever any heart was oppressed 
with as many woes and troubles 
as mine is! 
Tell me … 
(Recitativo) 

But here is Laodice! 
LAODICE 

Beloved prince, 
I am so confused 
that I do not have the courage to tell you about it. 
SIROE 

You had the courage, 
nevertheless, to accuse me. 
LAODICE 

Ah, pardon, 
pardon, oh Siroe, a violent love! 
I will disclose the deceit. 
Cosroe will know that I was … 
SIROE 

Your ruin 
does not secure my salvation. 
LAODICE 

So what amends can I make 
to merit your forgiveness? 
SIROE 
Cease to love me. 
LAODICE 

Oh god! How could I 
simply give up such tender feelings? 
SIROE 
Tis is the only gift I ask of you. 

11a. Aria 
LAODICE 
I shall lament in silence 
my bitter destiny, 
but that I should not love you, dear, 
don’t hope for that from me! 
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Crudele, in che t’ofendo, 
se resta a questo petto 
il misero diletto 
di sospirar per te? 

Parte. 

Scena II 
Siroe, e poi Emira sotto nome d’Idaspe 

SIROE 
Come quel di Laodice, 
potessi almen lo sdegno 
placar dell’idol mio! (vuol partire) 
EMIRA 

Fermati, indegno! 
Vai forse al genitore 
a palesar quel che taceva il foglio? 
SIROE 
Quel foglio in che t’ofese? Io son creduto 
reo del delitto, e mel sopporto e taccio. 
EMIRA 
A noi, a noi che siamo 
fgli di due nemici, 
è delitto l’amor: dobbiamo odiarci. 
Cominci in questo punto il nostro sdegno. 
(in atto di partire) 
SIROE 
Mio ben, t’arresta! 
EMIRA 

Ardisci 
di chiamarmi tuo bene? 
SIROE 
A torto l’amor mio … 
EMIRA 

Taci! L’amore 
è nell’odio sepolto. 
SIROE 
Dunque, così degg’io … 
EMIRA 
Sì, scordati di me! 
SIROE (vuol partire) 

Emira, addio. 
EMIRA 
Sentimi, non partir! 
SIROE 

Che vuoi ch’io senta? 
Il mio sangue si chiede: 
barbara, il verserò. L’animo acerbo 
pasci nel mio morir! 
Tira la spada per uccidersi. 

Scena III 
Cosroe senza guardie, e detti 

COSROE 
Che fai, superbo? 

EMIRA 
(Oh dei!) 
COSROE 

Contro un mio fdo 
stringi il brando, o fellon? Niega, se puoi! 
EMIRA 
(Difendetelo, o numi!) 
COSROE 
Olà, costui s’arresti! (escono guardie) 

Grausamer, womit beleidige ich dich, 
wenn in meinem Herzen 
das armselige Vergnügen bleibt, 
sich nach dir zu sehnen? 

Geht ab. 

Szene II 
Siroe, zu ihm Emira als Idaspe 

SIROE 
Wenn ich doch wenigstens den Zorn 
meiner Liebsten so besänftigen könnte 
wie den Laodices! (will abgehen) 
EMIRA 

Halt ein, Elender! 
Gehst du vielleicht zum Vater, 
um zu enthüllen, was der Brief verschwieg? 
SIROE 
Warum kränkte dich der Brief? Ich werde des Verbrechens 
für schuldig befunden – und ich ertrage es und schweige. 
EMIRA 
Für uns, für uns, die wir Kinder 
zweier Feinde sind, 
ist die Liebe ein Verbrechen: Wir müssen uns hassen. 
Hier und jetzt soll unsere Feindschaft beginnen. (im Weggehen) 

SIROE 
Meine Liebste, bleib! 
EMIRA 

Du wagst es, 
mich deine Liebste zu nennen? 
SIROE 
Zu Unrecht soll meine Liebe … 
EMIRA 

Schweig! Die Liebe 
ist im Hass begraben. 
SIROE 
Wohlan, so muss ich … 
EMIRA 
Ja, vergiss mich! 
SIROE (will weggehen) 

Emira, lebe wohl. 
EMIRA 
Hör mich an, verlass mich nicht! 
SIROE 

Was soll ich mir anhören? 
Man trachtet nach meinem Blut: 
Grausame, ich werde es vergießen. Weide deine 
verbitterte Seele an meinem Tod! 
Zieht das Schwert, um sich umzubringen. 

Szene III 
Cosroe ohne Leibwache, und die Vorigen 

COSROE 
Was tust du, Hochmütiger? 

EMIRA 
(Oh Götter!) 
COSROE 

Gegen einen meiner Getreuen erhebst 
du das Schwert, du Verräter? Streite es ab, wenn du kannst! 
EMIRA 
(Schützt ihn, o Götter!) 
COSROE 
Heda, nehmt ihn fest! (Wachen erscheinen) 

Cruel man, how can I ofend you, 
if my breast still retains 
the miserable pleasure 
of sighing for you? 

Exit. 

Scene II 
Siroe, and later Emira as Idaspe 

SIROE 
If only I could calm 
the wrath of my idol 
as I did that of Laodice! (makes to leave) 
EMIRA 

Stop there, unworthy man! 
Are you going to your father, perhaps, 
to reveal what the letter concealed? 
SIROE 
How are you ofended by that letter? I am believed 
to be guilty of the crime; I accept that and say nothing. 
EMIRA 
To us, to us who are 
children of two enemies, 
love is a crime: we ought to detest ourselves. 
Our contempt should begin here and now. (leaving) 

SIROE 
Wait, my dear! 
EMIRA 

You dare 
to call me your dear? 
SIROE 
Mistakenly, my love … 
EMIRA 

Be quiet! Your love 
is buried in hatred. 
SIROE 
Well then, so I should … 
EMIRA 
Yes, forget about me! 
SIROE (makes to leave) 

Farewell, Emira. 
EMIRA 
Listen to me, do not go! 
SIROE 

What do you want me to hear? 
People are calling for my blood: 
I shall spill it, barbarous woman. 
As I die, your bitter heart may feast! 
Draws his sword to kill himself. 

Scene III 
Cosroe without guards, and the same 

COSROE 
What are you doing, you headstrong man? 

EMIRA 
(Oh gods!) 
COSROE 

You raise your sword, you villain, 
against one who is loyal to me? Deny it if you can! 
EMIRA 
(Defend him, o gods!) 
COSROE 
You there! Arrest that man! (guards appear) 
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SIROE 
Il mio tormento 

termini col morir. 
COSROE 

Sarai contento. 
SIROE 
Forse incontro al tuo fato 
corri così. Non può tradirti Idaspe? 
EMIRA 
Io tradirlo? 
SIROE 

In ciascuno 
può celarsi il nemico, ah! non fdarti! 
Chi sa l’empio qual è? 
COSROE 

Chetati e parti! 

12. Aria 
SIROE 
Mi credi infedele: 
sol questo m’afanna. 
Chi sa chi t’inganna? 
(Che pena è tacer!) 

Sei padre, son fglio: 
mi scaccia, mi sgrida, 
ma pensa al periglio, 
ma poco ti fda, 
ma impara a temer! 

Parte con le guardie. 

Scena IV 
Cosroe ed Emira, e poi Medarse 

EMIRA 
(Pensoso è il re!) 
COSROE 

(Per tante prove e tante 
so che il fglio è infedel, ma pur quei detti …) 
EMIRA 
(Siam soli, il tempo è questo. 
La vittima si sveni al genitore!) 
(snuda la spada per ferir Cosroe) 
MEDARSE (entra) 
Signore! 
EMIRA 

(Oh dei!) 
MEDARSE 

Perché quel ferro, Idaspe? 
EMIRA 
Per deporlo al suo piè: v’è chi ha potuto 
farlo temer di me. Troppo geloso 
io son dell’onor mio. 
Finché non scopri il vero, 
(pone la spada a’ piedi di Cosroe) 
eccomi disarmato e prigioniero! 
COSROE 
(Che fedeltà!) Ritorni 
per mia difesa al fanco tuo la spada! 
EMIRA 
Al regio cenno 
ubbidirò, né dal mio sguardo accorto 
potrà celarsi il reo. (Son quasi in porto.) 

13a. Aria 
EMIRA 
Sgombra dall’anima 
tutto il timor, 

SIROE 
Mit dem Tod 

soll meine Qual ein Ende haben. 
COSROE 

Du wirst zufrieden sein. 
SIROE 
Vielleicht eilst du so deinem Verhängnis 
entgegen. Kann nicht Idaspe dich hintergehen? 
EMIRA 
Ich ihn hintergehen? 
SIROE 

In einem jeden 
kann sich der Feind verbergen, ach! vertraue niemandem! 
Wer weiß, wer der Schurke ist? 
COSROE 

Gib Ruhe und geh! 

12. Aria 
SIROE 
Du hältst mich für treulos, 
nur das grämt mich. 
Wer weiß, wer dich betrügt? 
(Welche Qual es ist zu schweigen!) 

Du bist der Vater, ich bin der Sohn: 
Jag mich fort, schelte mich, 
doch denk an die Gefahr, 
doch traue nicht jedem, 
doch lerne das Fürchten! 

Geht mit den Wachen ab. 

Szene IV 
Cosroe und Emira, zu ihnen Medarse 

EMIRA 
(Der König ist nachdenklich!) 
COSROE 

(Aus noch so vielen Beweisen 
ersehe ich, dass mein Sohn treulos ist; diese Worte aber …) 
EMIRA 
(Wir sind allein, dies ist die rechte Zeit. 
Dem Vater sei das Opfer gebracht!) 
(zieht das Schwert, um Cosroe zu töten) 
MEDARSE (kommt hinzu) 
Herr! 
EMIRA 

(Oh Götter!) 
MEDARSE 

Wozu das Schwert, Idaspe? 
EMIRA 
Um es ihm zu Füßen zu legen, denn man hat ihm eingeredet, 
er müsse mich fürchten. Zu sehr 
bin ich auf meine Ehre bedacht. 
Solange er die Wahrheit nicht entdeckt, 
(legt das Schwert Cosroe zu Füßen) 
seht mich entwafnet und als Gefangenen! 
COSROE 
(Welch Treue!) Nimm das Schwert 
zu meinem Schutz wieder an deine Seite! 
EMIRA 
Ich werde den königlichen Befehl 
befolgen, und vor meinem scharfen Auge wird sich der Schurke 
nicht verbergen können. (Ich bin fast am Ziel.) 

13a. Aria 
EMIRA 
Vertreib alle Furcht 
aus deiner Seele, 

SIROE 
Let my torment 

end in death. 
COSROE 

You will be content. 
SIROE 
Perhaps in this way you are running 
towards your fate. Can Idaspe not betray you? 
EMIRA 
Me, betray him? 
SIROE 

Te enemy 
can hide within each of us. Ah, do not trust anybody! 
Who knows who the villain is? 
COSROE 

Keep quiet, and go! 

12. Aria 
SIROE 
You believe that I’m unfaithful: 
this alone aggrieves me. 
Who knows who deceives you? 
(How painful it is to keep silent!) 

You are my father, I am your son: 
expel me, rebuke me, 
but think of the danger, 
but trust not all men, 
but learn how to fear! 

Exit with the guards. 

Scene IV 
Cosroe and Emira, and later Medarse 

EMIRA 
(Te king is pensive!) 
COSROE 

(From so much, so much evidence 
I know that my son is disloyal, and yet those words …) 
EMIRA 
(We are alone; now is the moment. 
Let the victim bleed as a sacrifce!) 
(unsheathes the sword in order to kill Cosroe) 
MEDARSE (entering) 
My lord! 
EMIRA 

(Oh gods!) 
MEDARSE 

Why are you holding a sword, Idaspe? 
EMIRA 
To lay it at his feet: someone has caused him 
to fear me, but I am too jealous 
of my honour. 
In order that he may not discover the truth, 
(placing the sword at Cosroe’s feet) 
here I am, unarmed and arrested! 
COSROE 
(What loyalty!) For my defence, 
replace the sword at your side! 
EMIRA 
I shall obey 
the royal command; nor will the culprit 
be able to hide from my shrewd gaze. (I’m nearly there.) 

13a. Aria 
EMIRA 
Purge your spirit 
of all traces of fear 
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COSROE COSROE COSROE 
Di mille colpe reo, Siroe, du bist tausender You are guilty, Siroe, 

Siroe, tu sei. Vergehen schuldig. of a thousand crimes. 

Scena VII Szene VII Scene VII 

15. Aria 15. Aria 15. Aria 
COSROE COSROE COSROE 
Tu di pietà mi spogli, Du nimmst mir meine Barmherzigkeit, You strip me of mercy, 
tu desti il mio furor, du reizt meinen Zorn, you kindle my fury: 
tu solo, o traditor, du allein, o Verräter, you only, oh traitor, 
mi fai tiranno. machst mich zum Tyrannen. do make me a tyrant. 

Non dirmi, no, spietato: Nein, heiße mich nicht unmenschlich: No, do not call me pitiless: 
è il tuo crudel desio, Es ist de in grausames Verlangen, that is your cruel wish, 
ingrato, no, non son io Undankbarer – nein, nicht ich bin es, you thankless one: no, I’m not the person 
che ti condanno. der dich verdammt. who condemns you. 

Parte. Geht ab. Exit. 

Scena VIII Szene VIII Scene VIII 
Siroe, Emira e Laodice Siroe, Emira und Laodice Siroe, Emira and Laodice 

EMIRA EMIRA EMIRA 
Felici amanti, Glückliche Liebende, Happy lovers, 
de le vostre fortune oh quanto io godo! oh wie genieße ich euer Los! I rejoice so much in your good fortune! 
SIROE SIROE SIROE 
(E mi deride ancor?) (Lacht sie mich auch noch aus?) (Does she still make fun of me?) 
LAODICE LAODICE LAODICE 

Secondi il cielo Der Himmel mag diesen frohen Glückwunsch May heaven favour 
il lieto augurio. begünstigen. the happy wish. 
SIROE SIROE SIROE 
Per me risolva Idaspe. Idaspe entscheide für mich. May Idaspe decide on me. 
EMIRA EMIRA EMIRA 
Ma prence, io non saprei … Aber, Prinz, ich wüsste nicht … But prince, I would not know … 
SIROE SIROE SIROE 

Sapesti assai Du hast mich bis jetzt genug You knew enough 
tormentarmi fnora. zu quälen gewusst. to torment me up to now. 
(Provi l’istessa pena Emira ancora!) (Mag Emira dieselbe Qual erleiden!) (May Emira still feel the same pain!) 

16. Aria 16. Aria 16. Aria 
SIROE SIROE SIROE 
Fra’ dubi afetti miei Inmitten meiner unsteten Gefühle Between my doubting feelings 
risolvere non so. kann ich mich nicht entscheiden. I know not how to choose. 
(ad Emira) Tu pensaci, tu sei (zu Emira) Besinne dich, du bist (to Emira) Refect on it: you are 
l’arbitro del mio cor! der Gebieter meines Herzens! the judge of my heart! 

Vuoi che la morte attenda? Willst du, dass ich den Tod erwarte? Do you wish that I should die? 
La morte attenderò. Ich werde ihn erwarten. I shall await my end. 
Vuoi che per lei m’accenda? Willst du, dass ich für sie entfamme? Would you that for her I burn? 
Eccomi tutto amor! Sieh mich ganz in Liebe! Behold me full of love! 

Parte. Geht ab. Exit. 

Scena IX Szene IX Scene IX 
Emira e Laodice Emira und Laodice Emira and Laodice 

EMIRA EMIRA EMIRA 
(A costei che dirò?) (Was werde ich ihr sagen?) (What shall I say to her?) 
LAODICE LAODICE LAODICE 

Da’ labri tuoi Von deinen Worten, Upon your lips, 
ora dipende, Idaspe, Idaspe, hängen nun Idaspe, the peace of a kingdom 
il riposo d’un regno, il mio contento. der Frieden eines Königreichs und mein Glück ab. and my contentment now depend. 
EMIRA EMIRA EMIRA 
Di Siroe, a quel ch’io sento, Nach meinem Gefühl würde Laodice From what I understand, 
senza noia Laodice in eine Heirat mit Siroe Laodice would gladly agree 
le nozze accetteria. unbeschwert einwilligen. to marry Siroe. 
LAODICE LAODICE LAODICE 

Sarei felice. Ich wäre glücklich. I would be happy. 
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EMIRA 
Dunque l’ami? 
LAODICE 

L’adoro. 
EMIRA 
E speri la sua mano … 
LAODICE 
… stringer per opra tua. 
EMIRA 

Lo speri invano. 
LAODICE 
Perché? 
EMIRA 

Posso svelarti un mio segreto? 
LAODICE 
Parla! 
EMIRA 

Del tuo sembiante, 
perdonami l’ardire, io vivo amante! 
LAODICE 
E tacesti … 
EMIRA 

Il rispetto 
muto fnor mi rese. 
LAODICE 

Ascolta, Idaspe: 
amarti non poss’io! 
EMIRA 
Così crudele, oh dio? 
LAODICE 

S’è ver che m’ami, 
servi agli afetti miei! L’amato prence, 
con virtù di te degna, a me concedi! 
EMIRA 
Oh questo no! troppa virtù mi chiedi. 

17. Aria 
LAODICE 
L’aura non sempre 
spira a favore 
di nave ardita 
che scorre il mar. 

Così ad un core 
non sempre amore 
dà forza e vita 
per bene amar. 

Parte. 

Scena X 
Emira sola 

EMIRA 
Sì diversi sembianti 
per odio e per amore or lascio, or prendo, 
ch’io me stessa talor né meno intendo. 

18a. Aria 
EMIRA 
Non vi piacque, ingiusti dei, 
ch’io nascessi pastorella: 
altra pena or non avrei 
che la cura d’un’agnella, 
che l’afetto d’un pastor. 

Ma chi nasce in regia cuna 
più nemica ha la fortuna, 
che nel trono ascosi stanno 
e l’inganno 
ed il timor. 

EMIRA 
Also liebst du ihn? 
LAODICE 

Ich bete ihn an. 
EMIRA 
Und du hofst, seine Hand … 
LAODICE 
… mit deiner Hilfe zu erlangen. 
EMIRA 

Das hofst du vergeblich. 
LAODICE 
Wieso? 
EMIRA 

Kann ich dir mein Geheimnis verraten? 
LAODICE 
Sprich! 
EMIRA 

Ich habe mich, verzeih mir die Kühnheit, 
in dein Antlitz verliebt! 
LAODICE 
Und du verschwiegst … 
EMIRA 

Der Respekt 
machte mich bisher stumm. 
LAODICE 

Hör zu, Idaspe: 
Ich kann dich nicht lieben! 
EMIRA 
So grausam, oh Gott? 
LAODICE 

Wenn es wahr ist, dass du mich liebst, 
so sei meinen Gefühlen dienlich! Mit einer Tugend, 
die deiner würdig ist, gesteh mir den geliebten Prinzen zu! 
EMIRA 
Oh, das nicht! Zuviel an Tugend verlangst du von mir. 

17. Aria 
LAODICE 
Nicht immer 
weht die Brise günstig 
einem kühnen Schife, 
das übers Meer gleitet. 

Ebenso schenkt Liebe 
einem Herzen nicht immer 
Kraft und Leben, 
um richtig zu lieben. 

Geht ab. 

Szene X 
Emira allein 

EMIRA 
Aus Hass und Liebe schwanke ich zwischen 
so verschiedenen Mienen hin und her, 
dass ich mich selbst bisweilen gar nicht kenne. 

18a. Aria 
EMIRA 
Nicht gefel euch, ungerechte Götter, 
dass ich als Schäferin geboren wurde: 
Andere Sorgen hätte ich jetzt nicht 
als das Hüten eines Lämmchens, 
als die Liebe eines Schäfers. 

Doch wer in königlicher Wiege geboren, 
dem ist das Schicksal mehr feind, 
denn hinter dem Trone 
halten sich Täuschung 
und Furcht verborgen. 

EMIRA 
Do you then love him? 
LAODICE 

I adore him. 
EMIRA 
And his hand you hope … 
LAODICE 
… with your help, to grasp. 
EMIRA 

You hope for him in vain. 
LAODICE 
Why? 
EMIRA 

Can I tell you my secret? 
LAODICE 
Speak! 
EMIRA 

Forgive my boldness, 
but I myself have fallen for your face! 
LAODICE 
And you said nothing … 
EMIRA 

Respect 
made me silent till now. 
LAODICE 

Listen, Idaspe: 
I cannot love you! 
EMIRA 
Why so cruel, oh god? 
LAODICE 

If it is true that you love me, 
respond to my feelings! With the virtue 
worthy of you, concede the beloved prince to me! 
EMIRA 
Not this, no! You ask too much virtue of me. 

17. Aria 
LAODICE 
Te wind does not always 
blow in favour 
of the valiant vessel 
that sails on the sea. 

Tus, love does not always 
give to a heart 
the strength and life 
that it needs to love well. 

Exit. 

Scene X 
Emira alone 

EMIRA 
Whether through hatred or love, I now reject 
or now accept such diferent faces, 
that I no longer understand myself. 

18a. Aria 
EMIRA 
It did not please you, unjust gods, 
that I was born a shepherdess: 
I would not now have any burden 
but the care of a lamb 
and the love of a shepherd. 

But one born in a royal cradle 
has a more inimical fate, 
for the throne conceals 
deception 
and fear. 
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Atto terzo Dritter Akt Tird Act 

Scena I Szene I Scene I 
Cortile Innenhof Courtyard 
Cosroe ed Arasse Cosroe und Arasse Cosroe and Arasse 

19. Sinfonia 19. Sinfonia 19. Sinfonia 

COSROE COSROE COSROE 
No, no, voglio che mora. Nein, nein, ich will, dass er stirbt. No, no, I want him dead. 
ARASSE ARASSE ARASSE 
Ubbidirò con pena, Es wird mir eine Qual sein zu gehorchen, I will fnd it hard to obey, 
ma pure ubbidirò. dennoch werde ich gehorchen. and yet I will obey. 
Parte. Geht ab. Exit. 

Scena II Szene II Scene II 
Laodice e Cosroe Laodice und Cosroe Laodice and Cosroe 

LAODICE LAODICE LAODICE 
Mio re, che fai? Freme alla regia intorno Mein König, was tust du? Rings um den Palast My king, what are you doing? A seditious crowd 
un sedizioso stuol che Siroe chiede. tobt eine aufständische Menge, die nach Siroe verlangt. is raging round the palace, demanding Siroe. 
COSROE COSROE COSROE 
La sua morte è commessa. Sein Tod ist befohlen. His death has been ordered. 
LAODICE LAODICE LAODICE 

Ahimè! ch’intendo? Wehe mir! was höre ich? Alas! what do I hear? 
Ah, che ingannato sei! Sospendi il cenno! Ach, wie bist du getäuscht worden! Nimm den Befehl zurück! Ah, you’ve been deceived! Rescind your command! 
Nell’amor tuo già mai Niemals hat der Prinz Te prince has never ofended against your love: 
il prence non t’ofese, io t’ingannai. dich in deiner Liebe beleidigt, ich habe dich getäuscht. it was I who deceived you. 
COSROE COSROE COSROE 
Tu ancor tradirmi? Auch du verrätst mich? You also betray me? 
LAODICE LAODICE LAODICE 

Amore Vergeblich In vain 
invan richiesi a lui, e con l’accusa verlangte ich Liebe von ihm, und durch die Verleumdung I asked for his love, then with the accusation 
tentai la mia vendetta. versuchte ich mich zu rächen. tried to take revenge. 
Sì, Cosroe, ecco la rea: Ja, Cosroe, hier steht die Schuldige: Yes, Cosroe, I am the culprit: 
questa s’uccida, e l’innocente viva! Diese sei getötet, und der Unschuldige lebe! kill me and let the innocent man live! 
COSROE COSROE COSROE 
Innocente chi vuol la morte mia? Unschuldig, wer meinen Tod will? An innocent who wants me dead? 
Parti, Laodice! Geh, Laodice! Go, Laodice! 
Chiedendo la sua vita Indem du um sein Leben bittest, By asking that he live 
colpa gli accresci, e il tuo pregar m’irrita. vergrößerst du seine Schuld, und dein Flehen bringt mich auf. you add to his guilt, and your request irritates me. 

20a. Aria 20a. Aria 20a. Aria 
LAODICE LAODICE LAODICE 
Se il caro fglio Wenn er sein teures Kind When it sees 
vede in periglio, in Gefahr sieht, its dear son in danger, 
diventa umana wird der Kaspische the Hyrcanian tiger 
la tigre ircana, Tiger menschlich becomes almost human 
e lo difende und verteidigt es and defends him 
dal cacciator. vor dem Jäger. from the hunter. 

Più fero cuore Ein grausameres Herz I have not seen 
del tuo non vidi: als deines sah ich noch nicht: a harder heart than yours: 
non senti amore, Du fühlst keine Liebe, you feel no love, 
la prole uccidi, tötest dein Kind, you kill your child, 
empio ti rende herzlos macht dich blind fury 
cieco furor. die blinde Wut. makes you wicked. 

Parte. Geht ab. Exit. 

Scena III Szene III Scene III 
Cosroe ed Emira Cosroe und Emira Cosroe and Emira 

EMIRA EMIRA EMIRA 
Rendi, o signor, il prence O Herr, gib dem erzürnten Volk My lord! give the angry crowd 
al popolo sdegnato! seinen Prinzen zurück! the prince they want! 
COSROE COSROE COSROE 
Se ancor pochi momenti Wenn sich der Ansturm noch für kurze Zeit If the anger abates for a few moments more, 
l’impeto si sospende, io più nol temo. aufhalten lässt, fürchte ich ihn nicht mehr. I will fear him no longer. 
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EMIRA 
E liberar vorresti 
l’indegno autor de’ nostri mali? 
MEDARSE 

Eh, tanto 
stolto non son: corro a svenarlo. 
EMIRA 
Io ti precedo, 
de’ tuoi disegni avrai 
Idaspe esecutor. (Scopersi assai.) 
Parte. 

22. Aria 
MEDARSE 
Benché tinta del sangue fraterno, 
la corona non perde splendor. 

Quella colpa che guida sul trono, 
sfortunata non trova perdono, 
ma felice si chiama valor. 

Parte. 

Scena VII 
Luogo angusto e racchiuso nel castello destinato 
per carcere a Siroe 
Siroe e poi Emira 

23. Accompagnato 
SIROE 
Son stanco, ingiusti numi, 
di sofrir l’ira vostra. A che mi giova 
innocenza e virtù? S’opprime il giusto, 
s’inalza il traditor. Se i merti umani 
così bilancia Astrea, 
o regge il caso, o l’innocenza è rea. 

24. Aria 
SIROE 
Deggio morire, o stelle, 
né all’innocenza mia 
v’è chi contento dia, 
né chi dia pace. 

Io son vicino a morte, 
e ognun nella mia sorte 
o mostrasi rubelle 
o pur si tace. 

EMIRA 
(Arasse non mentì: vive il mio bene.) 
SIROE 
Ed Emira fra tanti 
rigorosi custodi a me si porta? 
EMIRA 
Quest’impronto real fu la mia scorta. 

Scena VIII 
Medarse e detti 

SIROE 
Ad insultarmi ancora 
qui vien Medarse? E in qual remoto lido 
posso celarmi a te? 
MEDARSE (snuda la spada) 

Taci, o t’uccido! 

EMIRA 
Möchtest du etwa 
den schändlichen Urheber unseres Unglücks befreien? 
MEDARSE 

Ach, so töricht 
bin ich nicht – ich will ihn erstechen. 
EMIRA 
Ich gehe dir voran, 
Idaspe wird deine 
Pläne ausführen. (Ich weiß nun genug.) 
Geht ab. 

22. Aria 
MEDARSE 
Obschon mit dem Blute des Bruders besudelt, 
verliert die Krone nicht ihren Glanz. 

Eine Übeltat, die auf den Tron führt, 
wird nicht verziehen, wenn sie fehlschlägt, 
heißt aber Kühnheit, wenn sie glückt. 

Geht ab. 

Szene VII 
Enger, versperrter Raum des Schlosses, der als Gefängnis 
für Siroe dient 
Siroe, dann Emira 

23. Accompagnato 
SIROE 
Ich bin es leid, ungerechte Götter, 
euren Zorn zu ertragen. Was nützen mir 
Unschuld und Tugend? Der Gerechte wird unterdrückt, 
der Verräter erhöht. Wenn Astraea 
die menschlichen Verdienste so ausgleicht, 
regiert entweder der Zufall, oder Unschuld ist ein Verbrechen. 

24. Aria 
SIROE 
Ich muss sterben, o Sterne, 
und es ist niemand da, der meiner Unschuld 
Genugtuung und Frieden 
verschaft. 

Ich bin dem Tode nah, 
und ein jeder widersetzt sich 
entweder meinem Los, 
oder er schweigt. 

EMIRA 
(Arasse hat nicht gelogen: Mein Liebster lebt.) 
SIROE 
Und Emira gelangt an so vielen 
unbarmherzigen Wächtern vorbei zu mir? 
EMIRA 
Dieses königliche Siegel war mein Geleit. 

Szene VIII 
Medarse und die Vorigen 

SIROE 
Um mich zu schmähen, kommt Medarse 
sogar hierher? Und an welchem fernen Ufer 
kann ich mich vor dir verbergen? 
MEDARSE (zieht das Schwert) 

Schweig, oder ich töte dich! 

EMIRA 
So would you like to free 
the wretched source of our ills? 
MEDARSE 

Eh, I am not that stupid: 
I am hurrying of to kill him. 
EMIRA 
I will go ahead; 
you will have Idaspe 
to execute your plans. (I’ve learnt enough.) 
Exit. 

22. Aria 
MEDARSE 
Tough tainted by blood of my brother, 
the crown loses none of its splendour. 

Tat crime which guides us to the throne 
is not forgiven when it fails 
but when successful gains the name of valour. 

Exit. 

Scene VII 
A small enclosed space in the castle, adapted as Siroe’s 
prison 
Siroe, and later Emira 

23. Accompagnato 
SIROE 
Unjust gods, I am tired 
of sufering your anger. Of what use to me 
are innocence and virtue? Te just is oppressed, 
the traitor is exalted. If this is how Astrea 
weighs human merits, 
either chance reigns supreme or innocence is evil. 

24. Aria 
SIROE 
I must die, oh stars, 
and for my innocence 
no one is there to give me 
peace or happiness. 

I am close to death, 
and someone with this fate 
must either fght against it 
or keep silence. 

EMIRA 
(Arasse was not lying: my beloved is alive.) 
SIROE 
Has Emira come through so many 
strict guards to pay me a visit? 
EMIRA 
Tis royal seal was my escort. 

Scene VIII 
Medarse and the same 

SIROE 
Has Medarse come here 
to insult me again? On what deserted shore 
can I hide myself from you? 
MEDARSE (unsheathes his sword) 

Quiet, or I’ll kill you! 
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EMIRA (a Medarse) 
Dammi quel ferro! Io svenerò l’indegno, 
io svellerò quel core, io solo, io solo 
basto di tanti a vendicar gli oltraggi. 
SIROE 
A questo segno 
ti son odioso? 
EMIRA 

Or lo vedrai, superbo. 
Se speri alcun riparo, … 
Difenditi, (dà la spada a Siroe) mia vita: ecco 

la spada! 
MEDARSE 
Che fai? che dici, Idaspe? e mi tradisci, 
quando a te m’abbandono? 
EMIRA 
Non più, non sono Idaspe: Emira io sono. 
SIROE 
(Che sarà?) 
MEDARSE 

Traditori! 
verranno ad un mio grido 
i custodi a punir … 
SIROE 

Taci, o t’uccido! 

Scena IX 
Arasse con guardie, e detti 

ARASSE 
Vieni, Siroe! 
MEDARSE 

Ah! difendi, 
Arasse, il tuo signor! 
ARASSE 

Siroe difendo. 
MEDARSE 
Ah! perfdo! 
ARASSE (a Siroe) 

Dipende 
la città dal tuo cenno. Andiam, consola 
con la presenza tua tant’alme fde! 
Parte Arasse, e restano le guardie. 

Scena X 
Siroe, Emira e Medarse 

MEDARSE 
Numi! ognun m’abbandona! 
EMIRA (a Siroe) 

Andiamo, o caro! 
Siegui i miei passi, ecco la via del trono! 
SIROE 
È pur vero, idol mio, 
che non mi sei nemica? 

25a. Aria 
EMIRA 
Ch’io mai vi possa 
lasciar d’amare, 
non lo credete, 
pupille care; 
né men per gioco 
v’ingannerò! 

Voi foste e siete 
le mie faville, 

LXXXVI 

EMIRA (zu Medarse) 
Gib mir das Schwert! Ich werde den Unwürdigen niederstechen, 
ich werde sein Herz herausreißen, ich allein, ich allein 
bin unter vielen ausersehen, die Schmähungen zu rächen. 
SIROE 
So sehr bin ich 
dir verhasst? 
EMIRA 

Gleich wirst du es sehen, Hochmütiger. 
Wenn du auf irgendwelchen Beistand hofst, … 
Verteidige dich, (gibt Siroe das Schwert) mein Leben – hier ist 

das Schwert! 
MEDARSE 
Was tust du? was sagst du da, Idaspe? du verrätst mich, 
während ich dir vertraue? 
EMIRA 
Nicht weiter, ich bin nicht Idaspe – ich bin Emira. 
SIROE 
(Was soll nun werden?) 
MEDARSE 

Verräter! 
auf einen Schrei von mir 
werden die Wachen kommen, um zu strafen … 
SIROE 

Schweig, oder ich töte dich! 

Szene IX 
Arasse mit Wachen und die Vorigen 

ARASSE 
Komm, Siroe! 
MEDARSE 

Ach! Arasse, 
verteidige deinen Herrn! 
ARASSE 

Ich verteidige Siroe. 
MEDARSE 
Ach! Treuloser! 
ARASSE (zu Siroe) 

Das Wohl der Stadt 
hängt von dir ab. Lass uns gehen, tröste 
durch deine Gegenwart die vielen Getreuen! 
Arasse geht ab, die Wachen bleiben. 

Szene X 
Siroe, Emira und Medarse 

MEDARSE 
Götter! ein jeder verlässt mich! 
EMIRA (zu Siroe) 

Gehen wir, o Teurer! 
Folge mir – dies ist der Weg zum Tron! 
SIROE 
Ist es also wahr, mein Schatz, 
dass du nicht meine Feindin bist? 

25a. Aria 
EMIRA 
Glaubt doch nicht, 
teure Augen, 
ich könnte je aufhören, 
euch zu lieben – 
nicht einmal zum Scherz 
werde ich euch täuschen! 

Ihr wart und seid 
meine Funken, 

EMIRA (to Medarse) 
Give me that sword! I will kill the scoundrel; 
I will tear out that heart; I alone, I alone, 
of so many, sufce to avenge his ofences. 
SIROE 
Do you hate me 
as much as this? 
EMIRA 

Now you will see, proud man. 
If you hope for some defence … 
Defend yourself, (gives Siroe the sword) my life: here is 

the sword! 
MEDARSE 
What are you doing, what are you saying, Idaspe? 
Are you betraying me now I am entrusting myself to you? 
EMIRA 
No more, I am not Idaspe: I am Emira. 
SIROE 
(What now?) 
MEDARSE 

Traitors! 
at one cry from me 
the guards will come to punish … 
SIROE 

Quiet, or I kill you! 

Scene IX 
Arasse with guards, and the same 

ARASSE 
Come, Siroe! 
MEDARSE 

Ah! Arasse, 
defend your lord! 
ARASSE 

I will defend Siroe. 
MEDARSE 
Ah! treacherous wretch! 
ARASSE (to Siroe) 

Te city 
is waiting for your command. Let us go; 
your presence comforts so many loyal souls! 
Exit Arasse; the guards remain. 

Scene X 
Siroe, Emira and Medarse 

MEDARSE 
Gods! Everyone is abandoning me! 
EMIRA (to Siroe) 

Let us go, my dear! 
Follow me: this is the way to the throne! 
SIROE 
Is it really true, my love, 
that you are not my enemy? 

25a. Aria 
EMIRA 
Do not believe, 
dear eyes, 
that I could ever 
cease to love you; 
nor would I cheat you, 
even in jest! 

You were and are 
my sparks, 
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e voi sarete, 
care pupille, 
il mio bel foco 
fn ch’io vivrò. 

Parte. 

Scena XI 
Siroe, Medarse e guardie 

MEDARSE 
Siroe, già so qual sorte 
sovrasti a un traditor. Più della pena 
mi sgomenta il delitto: al soglio ascendi, 
svenami pur, senza difesa or sono! 
SIROE 
Prendi, vivi, (gli rende la spada) t’abbraccio e 

ti perdono! 

26. Aria 
SIROE 
Se l’amor tuo mi rendi, 
se più fedel sarai, 
son vendicato assai, 
più non desio da te. 

Sorte più bella attendi, 
spera più pace al core, 
or ch’al sentier d’onore 
volgi di nuovo il piè! 

Parte con le guardie. 

Scena XII 
Medarse e Laodice 

LAODICE 
Quivi aperto è ogni passo; 
Siroe non v’è? Medarse sol qui trovo, 
il suo più fer nemico: ah! forse, o numi, 
l’innocente perì! 
MEDARSE 

Bella, t’inganni, 
se il suo nemico in me veder tu credi: 
io dal germano appresi 
d’esser giusto ed umano. 
LAODICE 

Ove si trova? 
MEDARSE 
Lo tolse Arasse a morte, 
e al popol, che lo vuol, salvo lo rende. 
E in Idaspe si scuopre 
Emira di lui amante. 
LAODICE 

Emira? oh dio! 
dunque smarrita ogni mia speme io scorgo. 
MEDARSE 
Ti consola, o Laodice, e uniti andiamo 
al fallir nostro ad impetrar perdono: 
se tu perdi un amante, io perdo un trono! 
Parte. 

27. Aria 
LAODICE 
Torrente cresciuto 
per torbida piena, 
se perde il tributo 
del gel che si scioglie, 
fra l’aride sponde 
più l’onda non ha. 

und, teure Augen, 
ihr werdet 
mein schönes Feuer sein, 
solange ich lebe. 

Geht ab. 

Szene XI 
Siroe, Medarse und Wachen 

MEDARSE 
Siroe, ich weiß schon, welches Schicksal 
einen Verräter erwartet. Mehr als die Strafe 
entsetzt mich mein Verbrechen – besteige den Tron, 
erstich mich nur, ich bin nun ohne Schutz! 
SIROE 
Nimm, lebe, (gibt ihm das Schwert zurück) ich umarme dich und 

verzeihe dir! 

26. Aria 
SIROE 
Wenn du mir deine Liebe zurückgibst, 
wenn du treuer sein wirst, 
dann bin ich genug gerächt 
und verlange weiter nichts von dir. 

Erwarte ein besseres Schicksal, 
lass dein Herz mehr Frieden erhofen – 
jetzt, wo du wieder 
auf dem Weg der Ehre wandelst! 

Geht mit den Wachen ab. 

Szene XII 
Medarse und Laodice 

LAODICE 
Hier steht jeder Durchgang ofen – 
ist Siroe nicht da? Nur Medarse, seinen schlimmsten Feind, 
trefe ich hier an – ach! vielleicht, o Götter, 
kam der Unschuldige um! 
MEDARSE 

Meine Schöne, du täuschst dich, 
wenn du in mir seinen Feind zu erkennen glaubst, 
denn ich lernte von meinem Bruder, 
gerecht und menschlich zu sein. 
LAODICE 

Wo ist er? 
MEDARSE 
Arasse entriss ihn dem Tod 
und gibt ihn heil dem Volk zurück, das nach ihm verlangt. 
Und Idaspe ofenbart sich 
als Emira, seine Geliebte. 
LAODICE 

Emira? oh Gott! 
nun erkenne ich, dass all meine Hofnung vergeblich ist. 
MEDARSE 
Tröste dich, o Laodice, und lass uns gemeinsam 
für unsere Verfehlung um Verzeihung bitten – 
wie du einen Geliebten verlierst, verliere ich einen Tron! 
Geht ab. 

27. Aria 
LAODICE 
Der durch tosendes Wasser 
angeschwollene Sturzbach 
fießt, wenn er den Zulauf 
des schmelzenden Eises verliert, 
nur noch kraftlos 
zwischen den trockenen Ufern dahin. 

and you, dear eyes, 
will be 
my handsome fame 
so long as I shall live. 

Exit. 

Scene XI 
Siroe, Medarse and guards 

MEDARSE 
Siroe, I know what kind of fate 
awaits a traitor. My crime alarms me 
more than the torment. So ascend the throne, 
kill me, then: I now am defenceless! 
SIROE 
Take this, live; (gives him the sword) I embrace you and 

pardon you! 

26. Aria 
SIROE 
If you give your love to me, 
if you prove more loyal, 
I shall have enough revenge: 
no more I want from you. 

A happier fate attend you, 
more peace your heart expect, 
while to the path of honour 
you turn once more your step! 

Exit with the guards. 

Scene XII 
Medarse and Laodice 

LAODICE 
Every passage here is open; 
is Siroe not here? I fnd only Medarse, 
his fercest enemy. Ah! oh gods, 
perhaps the innocent man has perished! 
MEDARSE 

Lovely lady, you are mistaken 
if you think you see in me his enemy: 
I learnt from my brother 
to be just and human. 
LAODICE 

Where is he? 
MEDARSE 
Arasse took him of to his death 
but gave him back, safe, to the people who desire him. 
And Idaspe reveals himself 
to be Emira, his lover. 
LAODICE 

Emira, oh god! 
at this I see that all my hope is lost. 
MEDARSE 
Do not be upset, Laodice, but let us go together 
to seek forgiveness for our failing: 
as you are losing a lover, I am losing a throne! 
Exit. 

27. Aria 
LAODICE 
A torrent that’s swollen 
by rising food water, 
when losing the infux 
of ice as it melts, 
no longer fows swiftly 
between arid banks. 
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29. Aria 
EMIRA 
La mia speranza 
diceva al core: 
«Sofri le pene, 
che il caro bene 
poi nel suo seno 
ti stringerà!» 

Con la costanza 
si vince amore, 
e chi non sofre 
non goderà. 

COSROE 
Ecco, Persia, il tuo re! Passi dal mio 
su quel crin la corona. Io stanco alfne 
volontier la depongo. Ei, che a giovarvi 
fu da’ primi anni inteso, 
saprà con più vigor sofrirne il peso. 
Cosroe pone la corona sul capo di Siroe. 

30. Solo e Coro 
EMIRA/CORO 
Dolcissimo Amore, 
ogn’alma, ogni core 
tu inviti a goder. 

Tesor della vita, 
delizia infnita, 
immenso piacer! 

29. Aria 
EMIRA 
Meine Hofnung 
sprach zum Herzen: 
„Ertrage die Schmerzen, 
denn der teure Geliebte 
wird dich schließlich 
an seine Brust drücken!“ 

Mit der Beständigkeit 
gewinnt man die Liebe, 
und wer nicht leidet, 
wird nicht genießen. 

COSROE 
Sieh, Persien, deinen König! Die Krone wechsle 
von meiner auf jene Stirn. Müde geworden 
lege ich sie letztlich gerne ab. Er, der von frühen 
Jahren an bestrebt war, euch zu dienen, 
wird ihre Last mit größerer Stärke zu tragen wissen. 
Cosroe setzt Siroe die Krone aufs Haupt. 

30. Solo e Coro 
EMIRA/CORO 
Süßester Amor, 
jede Seele, jedes Herz 
lädst du zum Genusse ein. 

Schatz des Lebens, 
unendliche Wonne, 
unermessliche Lust! 

Übersetzung von Phillip Schmidt 

29. Aria 
EMIRA 
My hope 
told my heart: 
“Sufer the torments, 
for your dear beloved 
will eventually press you 
close to his heart!” 

Love triumphs 
through constancy: 
the one who does not grieve 
will not rejoice. 

COSROE 
Behold, Persia, your king! Let the crown 
pass from my head to his. Now I am weary, 
at last I willingly renounce it. He who 
from his earliest years was intended to serve you 
will be able with greater strength to bear its weight. 
Cosroe places the crown on Siroe’s head. 

30. Solo e Coro 
EMIRA/CORO 
Sweetest Amor, 
you invite every soul, 
each heart to rejoice. 

Te treasure of life, 
unending delight 
and infnite bliss! 

Translation by Colin Timms 
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Hierbei handelt es sich um eine Leseprobe.
Daher sind nicht alle Seiten sichtbar. 

Die komplette Ausgabe erhalten Sie bei Ihrem lokalen 
Musikalien- bzw. Buchhändler oder in unserem Webshop.

This is a sample copy. 
Therefore not all pages are visible. 
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f 

p 

ª ª
 ª  ª 

 



 ª   ª    
ª 



 
 





ª  
6 

Bassi 
¡ 
¢ 



  

 
f 

  
  

p 
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Þ

ATTO PRIMO 
Scena I 

Gran tempio dedicato al Sole con ara e simulacro del medesimo 
Cosroe, Siroe e Medarse 

Recitativo 

 

 

 

Fi 

COSROE 

gli, - di voi non me no - che del re gno - son pa dre: - io deg gio a - voi la te ne - rez - za -

 

b



 

 
 

 


 

 


 


  

 


 


 


  


 

 


  
 



 


 


 


 


 


 


 

 

  
 

COSROE 
SIROE 

MEDARSE 

Continuo 

7

4

2 
4

 

mi a, - ma deg gio - al re gno - un suc ces - so - re - in cui ri co - no - sca - la Per sia - un de gno e- re - de. - La mia 

 



 


  

 
 

 


 


 


   


 


 


 

  

 
 

 

 


 


 


 


 

 


  

 


 

 

 


 
 

 


 

 
     

8

 

scel ta - fra voi gli a ni - -mi ac cen - da! - Ec co - l’a ra, - ec co il - nu me: - giu ri - cia scun - di tol le - rar - la - in 

 

6 

 

 


 
 

 


 


 

 


  


 

 


 


  


 

 


 


   

 


  
 

 


 


 


 


  

  
   

  

6b

b 

12 
 

pa ce! -

 

SIROE 

(Che giu ri - il la bro - mi o? - ah no!) 

 

Pron to ub - bi - di - sco. - (Il re son i o.) -

 



 


  


 


 


 
 

 

 


 


 


  


 
   



 


 


 


  
 



 


 


 


  Ó 

  
     

 Ó 

MEDARSE 

# 

1. Accompagnato 

¡ 
¢ 

¡ 

¢ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
A 

(giura) 

te, nu me - fe con - do, - cui tut ti - de ve - i pre gi - suoi na tu - ra, -

 

5

# 

    

  
  

   

  


 
 

 


 


 


 


  


 


 


 


 


 
 



 


 


 


 


 


 


 
 

   

Violino I 

Violino II 

Viola 

MEDARSE 

Bassi 

# 

Þ

7

4

2 

Þ

7

4

2 
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19 

22 

16    SIROE

 

dì ch’io tol si a- lui la vi ta- e il re gno.-

 

Ap pa- ga- pur, ap pa- ga- quel cie co a- -

 



 


   
 

     
   



 
   

 


 


 


 


 

 


 
 



 


 


 

    

         
                  

      
mor che a me ti ren - de in - giu - sto! Chi sa? Ve - glia - no i nu - mi in a -

    
 

4

+ 
7

+ 
( )# 

(accennando Medarse) 

 
iu to a- gli op- pres- si.- E gli è- se con- do- d’an ni e- di mer ti,- e ci co no- sce- il 

 

 

 


 


 


  
 

 


 


 


 


 


 


 


 


 
 



 


 


 


 


  

 

     
 

25 

 
mon - do. 

 
 

COSROE


  

In - si - no al - le 

  
6 

 


mi - nac - ce, 

 
6 


  

te - me - ra -


  

rio, t’i - nol - tri? 

 
# 



Io 

 

vo - glio ... 

MEDARSE

 

Ah 

 


 


 
  

          
       

  

28 
 COSROE 

    






 
  








 


       
     




               
 

pa - dre, non ti sde -gna - re! No, io per sua pe - na vo - glio che in que - sto dì suo re t’a-do - ri. Vo-glio op-

    
   
4

+ 
2 

31            

6 # 

 

pres so- il suo fa sto,- e ve der- vo glio- qual mon do- s’ar mi- a sol le- var- lo- al so glio.-

     

 


  








   
® 

  
  

 





     
 

 

    

  

   

    
 
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5 

2. Aria 

¡

¢

¡

¢ 

Allegro 

 

 

 


 

f 

tr 



 ∑ ∑ ∑ ∑ 



 
# 6 

6

®
6 6 6 6 



 
 

  
  

  
         



  
  

        
   

 


 

 

   

  
 

   

 
 

     


  
 

    
      

Violino I, II 

COSROE 

Bassi 

f 
4 5 

¡

¢

¡

¢


 



 ∑ ∑ ∑ ∑ 



 
6 # 

 
    

    
   

   


 


 
 

  
  

      
     

 

  

 
  

    
   

      
  

  
      

     
 

6 

9 

¡

¢

¡

¢ 
% 


 

p 



 ∑ 

Se il mio pa ter - no a - mo - re - sde gna il - tuo co re - al -



 
6 # # 6 

6

®
6 

   
    

    
  

 

 
 

  
  

  
          

Ó   

 


 

 

 


 


 

  
    

 

 


 

  


 

   
    

  
   

 
   

  
 

   


 


 
  

5 % p 
4

5 
3 

¡

¢

¡

¢ 

13 


 



 
te ro, - più giu di - ce - se ve - ro - che pa dre a - te sa rò, - più giu di - ce - se ve - ro - che 



 

  

 
 

   
  

  


           


 
 

  
 



 
   

 
   

 

 


 

 


 

 

   

   
 

   

 


 

 


 

 


 
   

  


 
  



 
 

  
    

    

 
 

  
 

  
  

ª 

¡

¢ 

¡

¢ 

  



    

    
      


     

f 

    
p

  
 

 




       

  Ó Ó    
     

pa - dre a te sa - rò; se il mio pa - ter-no a-mo - re 


 
         



 
  

 
      


  

 
6  

p

6 6 
4 

 
 

f 

17 
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17 

21 

25 

¡

¢

¡

¢


 



 
sde gna il - tuo co re - al te - ro, - più giu di - ce - se ve - ro - che pa dre a - te sa rò, - più 



 
# 

 
    

    
 

  


 
 

  
     

   
     

 

 

 

 


 


 
 

 
 

   

 


 

 


 

 
   

 

 


 


 

 


  ª


 

 
  

 
 

    
   

 
 

  
     

   
 

 ª


 

¡

¢

¡

¢


 



 
giu di - ce - se ve - ro - che pa dre a - te sa rò, - al te - - - ro, - - al te - ro; - - - se il 



 

   
      

 
 



 
 

        
 

 

        
 

 

 



 
 
 



 

   

 

 

    


 
  



       

 


  


       

 

  

 

   
         

   


  
 

  
 


 

  


  
 


 

 
  

 
 

 

¡

¢

¡

¢ 

¡

¢

¡

¢ 

33 
adagio a tempo 


 



 
mio pa ter- no a - mo - re - sde gna il - tuo co re - al te - ro, - più giu di - ce - se ve - ro - che pa dre a - te sa -



 


 

f 

tr 



 
rò , più giu di - ce - se ve - ro - che pa dre a - te sa rò. -

(parte) 

∑ ∑ 



 
#

®

 
  

  
 

  
  

  
  

  
 

 


 
    

  
   

    
 

 
 



 


 

 
 

 
  

 

 

 
 

 

 

 


 


 
 

 


 


 
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Scena III 
Emira in abito da uomo col nome d’Idaspe, e detti 
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7 
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LAODICE SIROE

14

 

da ce.-

 

Pur trop- po è- ver. Ma so la- con tro un- fi glio- re al- che far pos s’i- o?-

 

(Tut to il-

     

 

    

   
 



 


  

 


 
 

    
 



 

 


 


 


 

 


   

(siede e s’avvede del foglio, lo prende

COSROE

       


  
 



  
 










     
   

   


  
 

    
    

  
mon - do con - giu - ra a dan - no mi - o!) An-che in a -mor co - stui ri - va - le ho da sof - frir? In -de -gno 

 
     

+

6 6 (

5

)

# 

(s’alza)

20 e legge da sé) LAODICE COSROE   LAODICE

 


    
 

     
 



   


 ª       


   
      

          
fi - glio! (Stu - pi - do ei leg - ge e im-pal-li - di - sce.) Oh nu - mi! Che t’af-flig - ge, o si - gnor? 

 
    
# 

Scena X 
Medarse e detti 

Recitativo 
MEDARSE MEDARSE 

24 COSROE 
 

          


COSROE 

 

 
 



  
 






     




 


    
  

LAODICE 
SIROE 

Pa - dre, io ti mi - ro can - gia - to in vol - to! Ah! sen - ti, ca - ro Me - dar - se, e i -nor- ri -

    
Continuo 

26 MEDARSE LAODICE COSROE (legge) 
 

 
        

       
      

  
    


        

 
di - sci! (Un fo - glio!) (Che mai sa - rà?) «Chi cre - di a - mi - co in - si - dia la tua 

 
    

++
(

5 )

# 

       

 

vi ta.- In que sto- gior no- il col po ha- da ca der.- Te mi in- cia scu- no- il tra di- -

 

       

  

 


 


 

 


    

 

 


 


     

     

29 
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44 

44 

32       

 

tor: mor rai,- se i tuoi più ca ri- dal la- pre sen- za- tu a- tut ti- non pri vi!- Chi t’av -

 

 
 

    
         

    
      




       

   

   

35  LAODICE COSROE

 

vi sa è- fe del,- cre di- lo- e vi vi!»-

 

Ge lo- d’or ror!-

 

E qual pie tà- cru -

 

( )

5

++ 

 

 

 
 

  

 


  

 

 


 


 

 


   

 


 


 

 

 


  

   

# 

38      

 

de le- è il sal var- mi- co sì?- Da ma no i- gno- ta- mi vien l’av vi- so,- e mi si ta ce il-

 
® 

  
   

      
 



 


 


  


  
 



 


     

 


 


 

 

    
 

6

6

# 

MEDARSE

41

 

re o?-

 

Quan do- giun ge al- l’e- stre- mo- il tuo cor do- glio,- non ho cor di ta cer- lo.- È 

 

( )

5

++ 



 


  


 


 
 

 


 


 


 
 

 


 


 


 

 
 



 


 
 

 


 


 


 
 



 

    

# 

SIROE COSROE

  






  

 

 



  

 


  

               

mi - o quel fo - glio. (Ah! men - ti - tor!) L’em - pio co - no - sci, e an - cor l’a -

 
 

   

47  MEDARSE (s’inginocchia)

 

scon di- al l’i- ra- mi a?-

 

Pa dre a- do- ra- to,- ah! non vo ler- nel san gue- di que sto-

 

 

  

 


 

 


 


   

 


 


 


 
 

 


 


 


 


 


 
 



 


 


 

    
# # # 
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45 

50 

53 

56 

59 

62 

65 

 
re o- con ta- mi- nar- la ma no!- Chi t’in si- dia- è tuo fi glio- e mio ger ma- no.-

 

SIROE 

(Che tor -

 

# 4

++ 
b # 

 
men to è- ta cer!)-

 

Sor 

COSROE (lo leva da terra) 

gi!- a Me dar- se- chi l’ar ca- no- sco prì?-

 

MEDARSE 

Fu Si ro- e- i -

 

# 



 


 
 

 

 


 


 


 


 


 
 



 


 


 


 
 



 


 


 


 
 

 

 


 


 


  

 


 

   
  



 

 

  


 

 
 

 


 


 


  


 


 

 


 

 
 

 


 


 


 


 


 



  ª   

2 

 
stes so.-

 

LAODICE 

(Chi ’l cre de- reb- be?)-

 

Ei mi vo lea- com pa- gno- al cru del- par ri- ci- dio:- in van- m’op -

 



 


 
 

 

 

 


 


  


 


 


 


 


 


 


 
 



 


 
 

 


 

 


 
 

 


 


 

      

MEDARSE 

 
po si,- la tua mor te- giu rò.- Per ciò- Me dar- se- in quel fo glio- sco prì- l’em pio- de -

 



 


  


 


 
 

 


 
 

 


 


 


 


 


 
 

 


 
 



 


 
 

 


 


 

    

 
si o.-

 

SIROE (si scopre) 

Me dar- -se è un tra di- tor;- quel fo glio- è mi o.-

 

(Oh ciel!) 

 

LAODICE 

(Che veg gio o--

 

4

++ 
++ 6 



 


  

 

 


 


 


 
  

 

 


 
 

 

 


 
 



 
  

 

 


 

   

  

MEDARSE 

COSROE


  MEDARSE

  SIROE 

 
mai!) 

 

Si roe- na sco- so- nel le- mie stan ze?-

 

Il de lit- to- è cer to.-

 

Ei men te:- a te mi 

 

6

® 

 
   

 


 


 


 

 


 


   
 

 


 


 


  

 

 


 
 



 


 


 

   


# 

 
tras se- il de sio- di sal var- ti.- Un co re ar- di- to- ti de si- de- ra- e stin- to,- e sei tra di- to.-

 

 



 


 
 

 


 
 

 


 

 


 
 



 


 


 


 


  

 


 


 

 


 


 


 


 
 

 


 

 


 


 

    
 
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47 

89 

98 

 
pos so - e reo non so no. -

 

MEDARSE 

E non è re o- chi nie ga al - pa dre - un giu ra - men - to? -

 

 



 


 
  

 


 


 


 


  
 



 


 


 


 
 

 


 


 

 


 
 

 


 

 


 


 
 

   
   

92 

# § 

 
LAODICE 

Non è reo l’ar di - men - to - del tuo fo co a - mo - ro - so? -

 
COSROE 

Non è re o- chi na sco - so - io 

 

 

 


 


 

 

 


 


  

 


  

 

 


 


  

 

 


 


  


 


 

 


  

 


    

 
6 
b 

95 
 

stes so ho - qui ve du - to? -

 

EMIRA 

Non è re o- chi ha po tu - to - re car - quel fo glio, - e si sgo men - ta e -

 

b b 



 

 

 

 


 


 
 



 


 


 


 
 

 


 


 


 


  
 



 


 


 

 
 

 


 


 


 


 

     

SIROE 

 
ta ce - quan do - se co - io ra gio - no? -

 

Tut ti - reo mi vo le - te, - e reo non so no. -

 



 


  

 


 


 

 


 

 


 


  

 

  

 


 


 


 
  

 

 


 

 


 
 Ó 

  
   


Ó 

(5b) 
b

( ) 
6

b 
b 

6. Aria 
Andante larghetto 

ª 

¡

¢

¡

¢
 

 

 






 

f 
p 






 

∑ ∑ ∑ ∑ 







 

f 
6§ 6 6 

4 
5

§ 
6 3 6 

6 6 6 
4 

5 
3 



 
 

  
  

 
 

 
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






∑



      Ó 
    Ó
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p

      



 

 








Ó   


 
      

   
 

  

     
   

  
La sor - te mia ti - ran - na far - mi di più non può: m’ac - cu-sa e mi con - dan -na u -

  
  

        
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Scena XII 
Cosroe, Emira, Medarse e Laodice 

Recitativo 
COSROE 

EMIRA

COSROE 
  

EMIRA 
MEDARSE 
LAODICE 

Continuo 

( ) 
6

b

b 

 

 

 

O là,- s’os ser- vi il- pren ce!-

 

Al la- tua cu ra- io ve glie- rò- fe de-

  


 


 


 


le.-

 

 

   

 


 

 

 
  

   

 


 


 


 
 

   

    

COSROE

4  (parte) MEDARSE

  

4 
b 

 

Scuo pri- l’in de- gna- tra ma- ed in Co sroe- di fen- di- un re che t’a ma!-

 

A -

 

   

   

  
    

   

    
 

    

  


 


    


 

     


 
2 

7 
LAODICE

             


  
    


             

        
vre - sti mai cre - du - to in Si - roe un tra - di - tor? Tan - to in - fe - de - le lo pre - ve - de - sti, e 

    

 
6

# 
( )
b 

EMIRA MEDARSE

          


                              
te - me - ra - rio tan - to? E qual vil - ta - de è que - sta d’in - sul - tar chi non v’o - de? Che pie -

 
    

# 

13 
LAODICE MEDARSE LAODICE 

6 

 
tà! 

 

Che di fe- sa!-

 

E tu fi no- ra- non l’in sul- ta- sti?-

 

Or qual ca gion-

 
  

ti muo ve- a sde -

 

4

++ 

 
 


 


  


 


 


 


 


 
 

 

 


 


  

  


 

 

   

  
 

 

 


 

     

2 

16 
EMIRA 

 
gnar ti- con noi? 

 

A me li ce in- sul- tar- lo,- e non a voi. 

 

 

 

 
  



 
 

 


 

 


 


 
  

 

 

 
  

    
   
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7. Aria 
Larghetto e staccato tr 

ª
 


       

tr tr 
Oboe I, II 

Violino I 

Violino II 

Viola 

EMIRA 

Bassi 
¡ 
¢ 

¡

¢ 

¡

¢ 

 

 

 

 

 

 



 

f 



 

f 

tr 
tr tr 



 

f 


 

f 



 

∑ ∑ ∑ 




 

f 



 
 ª  

 ª  
 ª     

 
 ª   ª    

  

  ª   ª    
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Scena II 
Siroe, e poi Emira sotto nome d’Idaspe 

Recitativo 
(vuol 
partire)
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













 









 





 














 

 














 

  
 

COSROE 

 
mi o.- Fin ché- non sco pri il- ve ro,- ec 

(pone la spada a’ piedi di Cosroe) 

co- mi- di sar- ma- to- e pri gio- nie- ro!-

 

(Che fe del- tà!)- Ri -

 

b 









 























































 
























 








 

 
 

 

  
# b 

18

 

tor ni- per mia di fe- sa- al fian co- tuo la spa da!- Fra le re a- li- guar die- le più fi de- tu sce gli:- a tuo ta -

 







 


















 















































 






 









 





 







 










 

   
   

22

 

len to- le cam bia- e le di spo- ni!- E sia tuo pe so- di sco prir- chi m’in si- dia.-

 

Al re gio-

 

6 







 



 






 


















 










 














 
 













 









 

  

  
 

EMIRA 

 
cen no- ub bi- di- rò,- né dal mio sguar do ac- cor- to- po trà- ce lar- si il- re o.- (Son qua si in- por to.)-

 
++ 




















  





















































 
 




















 



  

  
 



 

( 
#5

)

# 

25 
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13. Aria 
Allegro 

% 

Violino I, II 

EMIRA 

Bassi 

f
# 

% # 6 
# 

¡

¢ 

¡ 
¢

3

8

3

8 

3

8 

 
f 

 ∑ ∑ ∑ ∑ ∑ ∑ ∑ 

 

# 



¼ 
     

½ 
   

 

 

 
½     

     ª 

½ 
     

½     

   

 
  

  
     

   

 
 

 
 

¡ 
¢ 

¡ 
¢ 

8 

 
¼ 

p 

 ∑ ∑ ∑ ∑ ∑ 

Sgom bra - dal l’a - ni - ma - tut to il - ti -

 
∑ ∑ 


½ 
   

 
      

         
  ª           

      

         
 
 

     

 

  


  
   



 
 ª 

 
  

7 6 
p 

16 

¡ 
¢ 

¡ 
¢
 

 
mor, più non ti pal pi - ti - dub bio - so il - cor: ri po - sa e - cre di - mi - ch’io son fe -

   

 ª                 ª      
      

      
 

 ª 

 
        

 


 
     ª      

    
 

 
      

 

      
   

   
  

 
     

 
  

    
 

# 6 

24 

¡ 
¢ 

¡ 
¢
 

¼ 
f 

 
del , ch’io son fe del! -

∑ ∑ ∑ ∑ 

   

 
          

      
  

  
  ª 

          
       ª 

 
          

      
  

 
 

 
 ª 

  
   

  

 
 

  
 

     
  

  


     
  

f 

ª 

¡ 
¢ 

¡ 
¢ 

ª
ª 

ª
ª 

ª
ª 

 
p 

 
Sgom bra - dal l’a - ni - ma - tut to il - ti mor, - più non ti pal pi - ti - dub bio - so il - cor: 

 
p 

     
 

     
 ª        

     
       ª 



     
 

   

 
 

 ª 
 



 
 ª 

     


     
       ª 



 
 

 
  

   
     

      
    

# 
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4 

7 

Scena V 
Cosroe e Medarse 

Recitativo 

MEDARSE 
COSROE 

Continuo 

MEDARSE 
       

     
                

      
  

 
   

Si - gnor, per tua sal - vez - za me -glio è che Si - roe ap - pa - ghi e lui sol - le - vi al 

  
  

 
tro no.- Vo lon- tier- gli ab ban- do- no- la con te- sa- co ro- na.- An drò- lon ta- no- per pla -

 
® ® 



 


 
 



 


 


 


 


 


 


 


 
 

 


 
 

 


 

 


 
 



 


 


 


 


 
 



 


 

 
  



+

6 5 6 

 
car l’i ra- su a:- se que sto è- po co,- sa zia- lo- del mio san gue!- Sa rò- fe li- ce ap- -

 
® 

 

 


 


 


 
 



 


 


 


 


 
 

 


 


 


 

 


 


 
 

 


 


 


 

 

  
   

10 
 

 
    

 
   

 
     

   





  
            

       
      

pie - no, se può la mia fe - ri - ta ren - der la pa - ce a chi mi diè la vi - ta. Sen - to per te - ne -

  
    
4

+ 
#

b 

6 6 7b 
(#) 

COSROE 

2 

(lo abbraccia)

14   
     

     
           

            
        

rez - za il ci - glio i-nu - mi - dir. Ca - ro Me - dar - se, in que - sto dì sa - rai tu mio com - pa - gno al 

     
b 

O qqqh R 
MEDARSE

18       (parte) 

# 4 

 

so glio.- Co sì ab- bat- ter- sa prò- d’un re o- l’or go- glio.-

 

Gran co se- io 

 

   

       


 

        
   

  
 

 
  

 

 
    

2 
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21 

 
ten to, - e l’in tra - pre - so in - gan - no - mo stra il - pre mio - vi ci - no. - In mez zo a - tan ti - pe ri - -

 

b 



 


 
 



 


 


 


 


 


 


 
 

 


 
 

 


 


 


  


 


 


 


 


  

 


 

  
   

 
glio si - tu mul - ti - io non pa ven - to: - non si com met - ta al - mar chi te me - il ven to! -

 

 


 


 


 


  


 


 

 


 


 
 

 

 


 


 


 
  

 

 


 
 

 


 


 
 Ó 

 
  

    
Ó 

6b 

14. Aria 
Allegro assai 

Oboe I, II 

Violino I 

Violino II 

Viola 

MEDARSE 

Bassi 
¡ 
¢ 

¡

¢ 

¡

¢

 

 

 

 

 

 



 

f 



 

f 



 

f 


 

f 



 

∑ ∑ ∑ ∑ 




 

f 

 

2 

   
 

          
 

             

  
         

 

 

 
  

  
 

 

 
  

 
         



   

 
          

 
  

 
 

   
 

    
  

   
 

 
           

 
               

§ 

5 
ª ½ 

¡

¢ 

¡ 
¢ 

¡ 

¢ 



 

tr 

∑ 
f 



 

tr 

p 
f 



 tr 

p f 

  ∑ 



 

∑ ∑ ∑ ∑ ∑ 

   

6 6 6 6 

∑  

 
    ª  

      ª 
   

 Ó  


    

 
    ª  

      ª 
 ª   

    
 

 
  

  


 
 

 
  

 
 


½ 

  

 
 

 


  
        

 
    

    
  

 
   

    
   

  Ó     

 
  

  
    

  
  

 Ó  
 

 

5 4
5

§ 
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10 
%

ª 

5 

¡

¢ 

¡ 
¢ 

¡

¢

¡ 



 



 

pp 



 


 



 

∑ ∑ ∑ ∑ 

Fra l’or - -


 
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15. Aria 
Allegro ma non troppo 
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    
 ª



 


 


 


  
 ª 
 

 


 

 
 

 
  

 
  

  
 

 
  

 
  

 
  

 
  

  
   

 

Bärenreiter

Leseprobe

Sample page



 

  

  

  

 

97 

73 

80 

¡

¢

¡

¢



 ∑ ∑ 


 

mi fai ti ran - no, - tu so lo, o - tra di - tor, - - mi fai ti ran - -


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                   
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     
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  
 

  
 

 
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
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
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
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   ª  



ª 
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16. Aria 
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SIROE 

Bassi 
¡ 
¢ 

¡ 
¢ 

¡ 

¢ 

%

3

8 

3

8 

3

8 

3

8 

3

8 

3

8 


 

f 


 

f 


 

f 

 
f 


 ∑ ∑ ∑ ∑ ∑ ∑ ∑ ∑ 



 
f % 



 
 ª   

  ª   
  ª    

 

 
 ª   

  


 
 ª   

  

 



 
 ª   

  ª   
  ª    

 

 
 ª   

  


 
 ª   

  

 



 
 

 
 

 
   

 

 
 ª   

 
 

 
 ª   

 
 



 



 
 

 
 

 
 

 
 



 
 

  

 
 

  

 

 



  
   



 
 ª   

  
 

  


 
 ª   

  


 
 ª   

 

¡ 
¢ 

¡ 
¢ 

¡ 

¢ 

9 


 

tr Ù Ù tr 

∑ ∑ 


 

tr Ù Ù tr 

∑ ∑ 


 ∑ ∑ 

 ∑ ∑ 


 ∑ ∑ ∑ ∑ 

Fra’ du bi af - fet - ti - mie i- ri -



 
p 

 ª   
   ª    ª   

   ª    ª   
 
  ª       ª    

 ª   
   ª    ª   

   ª    ª   
 
  ª       ª    



 
 



 


 
 



 


 
 



 
 

    
 



 
 

 

  

 

 
 

 
  

    

  


 


 


 


 

 
 ª  

 

 



 
 

 


  

 


  

 
 

  
  

  

 
 



 

16 
V. I tr 

 

¡ 
¢ 

¡ 

¢ 


 ∑ 

p 

∑ ∑ 


 

V. II 
∑ 

p 

Ù 
∑ ∑ 

 
Va. 

∑ 
p 

∑ ∑ 


 

sol 

SIROE 

ve - re - non so. 

∑ 

Tu 

(ad Emira) 

pen sa - ci, - tu sei l’ar bi - tro - del mio cor, tu 



 
Bassi 

6 § 

  


 
 ª    

 ª  


 


   
   

  


 
 ª   

  ª  


 


 
  



 
  

  

 
 



  ª  
 



   
 



 
 



 


 


 


  ª   


 


 


 


 


 


 
 



 


 


 


 


 


  


 

 ª   
     



 
 

 
 



 


  

 


 
 



 


 
 

 

Bärenreiter

Leseprobe

Sample page



 

 

100 

24 
 

ª 

¡

¢ 

¡ 

¢ 


 ∑ ∑ ∑ 


 ∑ ∑ ∑ ∑ 

  ∑ ∑ ∑ ∑ 


 

pen sa - ci, - tu sei l’ar bi - tro - del mio cor 

Ù 

, 



 
6 

 


 


   
 

 
   

 




 


 


   


 


    


 

 
 

 
  

 

 
   

 



 


 


 


 


  


 


 


 


 


 
      

       ª    ª  ª 

   
 

  

 
     

  
   ª   

  


 

31 
ª ª 

f

6 5 

¡ 
¢ 

¡ 

¢ 


 ∑ 

f 


 ∑ 

f 

  ∑ 

f 


 

tu sei, tu sei l’ar bi - tro - del mio cor , l’ar bi - tro - del mio cor! 

∑ 



 
6§ 

6 

     
  

  ª 
 



 
  



 
    

 
   

 

  
 



 
 

 

 


 


 
 

  
    ª 

  
   



 
  



     


 


 


  

     

 
  

 
  

 

 
 

 

  
 
  

 


 


 


 


 
 ª   

 


 
  
   

 
 

 

 
  

      
    

  
 

  

 

4 § 

38 
3 

ª ª 

¡ 
¢ 

¡ 

¢ 


 

p 


 

p 

  
p 


 ∑ ∑ 

Fra’ du bi af - fet - ti - miei ri sol - ve - re - non so. Tu 

(ad Emira) 

pen sa - ci, - tu 



 
6 6 

 


 
   

 
 

    

 
   

   

 
   

   


 



  


 
   

    


 
 ª   

   


 
 ª   

   


 



  

     
   

 
 

   

     

 

  


 


 


 


 


 
 

 


 

 


 


 
 



 


 

 


 

 

 ª   
  

 
  

 
  

  

 
 

 
 



 
   

 

p 

Bärenreiter

Leseprobe

Sample page



101 

46 
ª 

¡ 
¢ 

¡ 

¢ 


 ∑ ∑ ∑ 


 ∑ ∑ ∑ ∑ 

 ∑ ∑ ∑ ∑ 


 

sei l’ar bi - tro - del mio cor, l’ar bi - tro - del mio cor 

Ù Ù 

, 



 
6 

 ª   
   

 
   

   


 
 ª   

 

 ª      


  ª   
   

 

    

     

 



 
 



 


 


 


 

 
 



 


 


 
 ª
 



 
 ª   ª    ª   ª    ª  ª 



  

 
 ª   

  


 
          ª   

  ª   
 

6 

¡ 
¢ 

¡ 

¢ 

54 


 ∑ ∑ ∑ 


 ∑ ∑ ∑ 

 ∑ ∑ ∑ 


 

tu sei, tu sei l’ar bi - tro - del mio cor , l’ar bi - tro - del mio 

3 



 

 
   ª 

 
 

   ª 
 



   


 
  



  

 
   

 
  



   



  

 
  

 

   

 
  

 
 


 
  



 


 
 

 


 

 


 


 
 ª                ª    

 


 
 ª
 



 



 
 



 
 

  
 



  

 
    

  
  

 

¡ 
¢ 

¡ 

¢ 


 

Ù Ù 
∑ ∑ 


 ∑ 

tr 
∑ 

tr 
∑ ∑ 

 ∑ ∑ ∑ ∑ 


 

cor, tu pen sa - ci, - tu se i-

∑ 

l’ar bi - tro - del mio cor 



 
6

5

6

4

3 

6

6 6

5 

  
 ª   

  


    
   



    
   

  
 ª    ª   

  ª   
 

 
 

  
 ª 

 
 

    
  

 

 

 


 


 
   

  ª  
 

 

 


 


 


 


 
 ª 

      ª 
     

 

 
            

 
 

    
 

61 
ª ª 

6

Bärenreiter

Leseprobe

Sample page



Hierbei handelt es sich um eine Leseprobe.
Daher sind nicht alle Seiten sichtbar. 

Die komplette Ausgabe erhalten Sie bei Ihrem lokalen 
Musikalien- bzw. Buchhändler oder in unserem Webshop.

This is a sample copy. 
Therefore not all pages are visible. 

The complete edition can be purchased from your local 
music or book retailer or in our webshop.



 

  

  

 

 

 

  

 

 

 

   

+

4 

7 

103 

101 Ob. I, II

 % 

¡ 
¢ 

¡ 
¢ 

¡ 

¢ 


 ∑ ∑ ∑ ∑ ∑ ∑ ∑ 

f 


 

V. I 
∑

 
∑ ∑ ∑ ∑ ∑ ∑ 

f 


 

V. II 
∑

 
∑ ∑ ∑ ∑ ∑ ∑ 

f 

 
Va. 

∑

 
∑ ∑ ∑ ∑ ∑ ∑ 

f 


 

cen 

SIROE 

da?- Ec co- mi- tut - to a 

3 

mor- , ec co- mi- tut to a- mor!-

3 
3 



 


Bassi 

#

(5§) 6

® 
7 6§ (5§) 

  

 

  

 

  


 

  

 



 


 
 

  ª 
 


 



 
  

        


    
  

 
 

 

 

 
 

   ª 

   

 
   



 
   

    
  

 
 

(5§) 
#

# 
dal segno % 

Scena IX 
Emira e Laodice 

Recitativo 

f 

 

 

 
(A co stei- che di rò?)-

 

LAODICE 

Da’ la bri- tuo i- o ra- di pen- de, I- da- spe,- il ri -

 

# 

 


 


 
 

 

 
  

 


 


 


 


  

 


 


 

 


 

 


 
 

 


 

   

EMIRA 

EMIRA 
LAODICE 

Continuo 

 
po so- d’un re gno,- il mio con ten- to.-

 

EMIRA 

Di Si roe,- a quel ch’io sen to,- sen za- no ia- Lao -

 

 

 


 


 


  
 



 


 

 


  


 


 


  
 



 


 


 

 
 

 


 


 


  

 

  


EMIRALAODICE EMIRA LAODICE

   

         
           

    
   

   
        

    
di - ce le noz - ze ac - cet - te - ri - a. Sa - rei fe - li - ce. Dun - que l’a - mi? L’a - do - ro. E 

 
 

 
+

(

5

)

# 

10 

 

 


 









 


  
 

LAODICE


 

 

   





 


 
EMIRA 

  
 

  


 








LAODICE



 
 

 

EMIRA 

 
 

 

  
spe - ri la sua ma - no ... ... strin - ger per o - pra tu - a. Lo spe - ri in - va - no. Per - ché? Pos - so sve -

 

6

® 
6

® 

 
       

# 

Bärenreiter

Leseprobe

Sample page



 

 

  

 

  

+
+

+

+

16 

19 

22 

25 

28 

104 

13 
LAODICE EMIRA

     
   



  
        

   
        

    



            

 
lar - ti un mio se - gre - to? Par - la! Del tuo sem - bian - te, per - do - na - mi l’ar - di - re, io vi-vo a -


      

+
(

5

) 
4

+ 
# + 

LAODICE EMIRA 

 
man te!-

 

Di me? 

 

Sì, chi mai puo te- mi rar- sen za av- vam- par- quel l’au- reo-

 



 


 
 



 
   



 


 

 


 
 



 


 


 


 


 


 
 



 


 


 


 

  
4

+ 
2 

 
cri ne,- quel le- ver mi- glie- go te,- le la bra- co ral- li- ne,- il bian co- sen, le bel le-

 



 


 
 

 


 


 


 


 


 


 
 

 


 


 

 


 


 


  
 

 

 
 

 
 



 


 

   
 

6 

 
du e- ri lu- cen- ti- stel le?- Ah! se non cre di- qual fo co ho- in pet to ac- col- to,-

 



 


 


 


 


 

 


 


 
  



 


 


 


 
 

 


 


 


 

 


 


 


  

  
   

# 7b 

LAODICE EMIRA 

 
guar da,- e ve drai- che mi ros seg- gia- in vol to!-

 

E ta ce- sti ...-

 

Il ri spet- to-

 



 

 
 

 

 
 

 
 

 


 

 


 
 

 

 


 
 



 


 


 


 
 

 


 

 


 
 

      
 

# 

LAODICE EMIRA

                    
    












       

           
mu - to fi-nor mi re - se. A - scol - ta, I - da - spe: a - mar - ti non pos - s’i - o! Co - sì cru-

       

LAODICE 

 
de le,- oh di o?-

 

S’è ver che m’a mi,- ser vi a- gli af- fet- ti- miei! L’a ma- to- pren ce,- con vir -

 

6 
6 



 


  


 


 


 
 

 


 


 


 


  

 


 


 


 

 
  

 


 


 


 


  

 


 



  

31 
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105 

34 

37 

44 

47 

EMIRA LAODICE 

 
tù di te de gna, - a me con ce - di! -

 

Oh que sto - no! trop pa - vir tù - mi chie di. -

 

Si roe - si 

 

 

 


 

 


  
 



 

 

 


 
 

 


 


   

 


 


 


 

 

 


 


 


 


 

    

EMIRA 

 
per de. -

 

Il 

*) 

cie lo - gli in no - cen - ti - di fen - de. -

 

LAODICE 

E se la spe me - me pie to - sa - ti 

 



 


  

 


 

 
 

 


 
 

 


 

 


 
 

 


 


 


 


  

 


 
 



 


 

 
   

EMIRA O h R LAODICE 
 

 
40 



 



 
 




 
     

       


 



   
 

               

 
   

   
fin - ge, el - la t’in -gan - na. Tan - to ver me po - tre - sti es - ser ti - ran - na? La tua cru - del sen - ten - za in - se -gna a 

    
  

EMIRA LAODICE 

 
me la ti ran - ni - a. -

 

Pa zien - za! -

 

T’o die - rò - fin ch’io vi va, - e non po trai -

 



 
 

 


 

 


 


 
 

 

 


 
 



 


 
 

 


 


 

 
 

 


 


 
  

 
   

EMIRA 

 
ri der - ti - de’ miei dan ni. -

 

Sa ran - no al - men - co mu - ni - i no stri af - fan - ni. -

 

# 



 

 


 


 

 

 


 
 



 


 


 

 


 


 


  

 


 


 

 


 
 Ó 

   
   Ó 

17. Aria 
Allegro   

Violino I, II 

LAODICE 

Bassi 
¡

¢

¡

¢ 

*) Im Autograph änderte Händel Emiras erste beide Noten zu e' und ais', ob vor oder nach der Uraufführung, ist unbekannt. / In the autograph score, Handel altered 
Emira’s first two notes to e' and a#'; if this was done before or after the first performance is unknown. 

 

 

 



 

f 

tr



 

∑ ∑ ∑ ∑ 




 

f 

  

   
    

 
         

 
 

 
  

  
   

  

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

    
    

 
         

 
 
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27 
  

¡

¢

¡

¢



 

∑ ∑ 



 

spi ra a - fa vo - re - di na ve - ar di - ta - che scor re - il mar, che scor - - - - - -




 

Ó   
 Ó   

 



 
 



  
 

 


 


 
 



 

 
   

 
    

 

 
      

 
   

  

 
   

   

 
  

 
 

 
 

   
 

 
  

   

 

¡

¢

¡

¢



 



 

- re il - - - - - - - - - - - - - mar, 

∑ 




 

Ó    
 Ó    

 
Ó 

                 
  

 



 
   

 
   

 
   

 
      

 

   

  

 
 

 

 
  

 
  



   

  
 



  
 

 
 

 

 

¡

¢ 

¡

¢ 



 

§ 

 
 

 



      

 



      
 

   
    

35 





 
  

 


 



 



    Ó  
   

      
ª 

di na -ve ar-di - ta che scor - re il mar; l’au - ra non sem - pre spi - ra in fa - vo - re 

      


  

   


          

   
 

39 

¡

¢

¡

¢



 



 

di na ve ar- di - ta - che scor re il - mar , che 




 

Ó    
 

     
 

     
    

   

 

  

   
    

   

  
          

     
  

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

  
 

 

    
  

 

 
  

 
  

  

43 
 adagio 

¡

¢

¡

¢



 

∑ 



 

scor re il - mar, di na ve - ar di - ta - che scor re il -




 

Ó 
    

        
    

    
   Ó 

  
   

   Ó   

 
 



 

     

   ª 
 

 

   
  

 


  
 

 
 

 

 
    

  

 
 

 
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a tempo 47 





   
    

 


            
 

 





 

 

   

f 
(parte) 





 Ó ∑ ∑ ∑ 

  



 

mar. 

 
  





 
   

  


  






   


 

  
f 

¡

¢ 

¡

¢ 

¡

¢

¡

¢ 

¡

¢

¡

¢ 

¡

¢

¡

¢ 

51 

56 

60 



 

∑ 



 

∑ ∑ ∑ ∑

 

Co sì ad - un co re -




 

fine p 



 

∑ ∑ ∑ 
p 



 

non sem pre a - mo - re - dà for za e - vi ta - per be ne a - mar, - per be ne a - mar; -




 



 



 

∑ 

co sì ad - un co re - non sem pre a - mo - re - dà for za e - vi ta - per 




 


 


  

 

 
 


 

 
    

 
    ª   

 
 

 

 
 



 

    

  


 

 


  
 



  
 



   

  
  

  
  

 
 

 
 

 
 

Ó 


       

 

 

 

   

 


 
 ª



    
 

 


 

  
 

     
 

 
 

  
 

    
 


  

  




  
 

 

 
 

 
 

   
 

  
    

 
  

   
     

    
 

 

 
 

 

 

 


 
 

 

 

 
 ª 

 
 

  

 

 

  

 


 

  

  
 



 
 

 

 
 

 

 
 

 


 
  

 

 

 
  

¡

¢

¡

¢ 

64 
adagio a tempo 



 

∑ 

f 



 

be ne a - mar - , non sem pre a - mo - re - dà for za e - vi ta - per be ne a - mar. -

∑ 




 

# § 6 
4 

5

§ 

f 

  


 
   

  
 



 




 

   
 

 
 

    
    

 

 ª 

 
   

 


 

 

    
 



 

 

  

 
   ª

 


 
 

 
  

 
   

 
 

 

 
 

 

   
  

  
 

 
 

 
  
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3 

¡ 
¢ 

¡ 
¢ 

69 



 % 



 

∑ ∑ ∑ ∑ ∑ 




 

       
 

 
 

 

 
 

 

  
 

 
 

 
 

   
   

  
  

 
 

  
 

 

 
 

 
 

 

    
    

  
 

 
   

  
 

 
 

  
  

   

dal segno % 

Scena X 
Emira sola 

Recitativo 

EMIRA 

Continuo 

 

     
    

           
         

      
Sì di - ver - si sem -bian - ti per o - dio e per a - mo - re or 

 
 

  

    
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       

  
  

           

 
          

 
 
        

  
  

           

    
    

 
  

 
 

 
 

  
    

 

    
 

   
 

 
  

  
  

     
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   
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 
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4 

Scena II 
Laodice e Cosroe 

Recitativo 
LAODICE

 
LAODICE 
COSROE 

Continuo 

 

 

 
Mio re, che fai? Fre me al- la- re gia- in tor- no- un se di- zio- so- stuol che Si roe-

 
 

 

 
 

 
    

     

 
 
   

   

   

    
   
   

    
 

4

+
# 

2 

COSROE 

    
 

            

      

  

     
                    

chie - de. La sua mor - te è com-mes - sa, e for - se a - des - so per l’a -per - te fe - ri - te fug -ge 

     
4

+ 
+ 

LAODICE

7    

6 
# + 

 

l’a ni- ma- re a.-

 

Ahi mè!- che in ten- do?- Ah, che in gan- na- to- sei! So spen- di il- cen no!- Nel -

 

( ++ 
4

++ 

 
)

5 

  
    

  
   

 


 

 


 


 


 

 
   

      

   

     

(#) 

10 
COSROE

      
         

     
         

l’a - mor tuo già mai il pren - ce non t’of - fe - se, io t’in - gan - nai. Tu an -

  
     

   LAODICE 

# 4

+ 
(

5 ) 

13

 

cor tra dir- mi?-

 

A mo- re in- van- ri chie- si a- lui, e con l’ac cu-



   

sa- ten tai- la mia ven -

 
++ 

  
 


 


 


  
 



 

   
  

 
 



  

      

    

  
    

2 
# 

16 
COSROE 

 
              

        
           

         
det - ta. Sì, Co - sroe, ec - co la re - a: que - sta s’uc - ci - da, e l’in - no - cen - te vi - va! In - no -

  

  
  

®
6

# 

19      LAODICE

 

cen te- chi vuol la mor te- mi a?-

 

Ce di, o- si gnor!- Sia sal vo il- pren ce,- e poi uc -

 
® 

    
      

 

 


    

   
 


 


 


 


  

 
 

 

 


  



 

6 # 
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22 COSROE


                                 

       
ci - di - mi, se vuoi! Sa - rò fe - li - ce, se il mio san - gue po - trà ... Par - ti, Lao - di - ce! Chie -

      
®
6 


     

 
25

    
  

            Ó         
den - do la sua vi - ta col - pa gli ac - cre - sci, e il tuo pre - gar m’ir - ri - ta. 

     Ó
 

+ +
( (

5

)

# 
5

)

# 
*)

20. Aria 

¡

¢

¡

¢ 

Allegro 
3

8 

3

8 

3

8 






 

f 






 
∑ ∑ ∑ ∑ ∑ ∑ ∑ ∑ 




 

f 
6 

 ª    

   ª    
 ª     ª         

 ª         

  
  

   
 

  
 

  
    

 
 
   

    
 
 
  

Violino I, II 

LAODICE 

Bassi 

¡

¢

¡

¢





 tr 
tr 






 
∑ ∑ ∑ ∑ ∑ ∑ ∑ ∑ 




 

# 

     
 

 
 
  

   ª     
  

 
 
 

 
 
 
  ª            

 
 

 


  
 
  

  
   

      
 

  
    

9 

¡

¢

¡

¢ 

17 






 

p 






 
∑ ∑ ∑ ∑ ∑ ∑ ∑ 




 

p 

 


  


    
 
 
  

      
 

 ª

  
 
 
  

   
 ª  

  

 
    

  
   

  
   

  

 
    

    
 
  

 

ª
ª 

¡

¢

¡

¢ 
% 






 

pp 

∑ ∑ ∑ ∑ 

pp 






 
∑ 

Se il ca ro- fi glio- ve - de in pe ri- glio,- di ven- ta u- ma- na- la ti gre ir- -




 

% 

 
      

          



 


 

 

    
 



             


 
    

       
  

 
   

  
   

   
  

*) Zur G-Dur-Fassung der Arie siehe Krit. Bericht. / For information on the G-major version of the aria, see the Krit. Bericht. 
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32 

¡

¢

¡

¢





 
∑ 






 

ca na, - e lo di fen - de - dal cac cia - tor, - e lo di fen - de - dal 




 

      
   

     
         

   

     

  

       

     


 

 


 

 
   

   
    

    
   



  

39 Ù 

¡

¢

¡

¢





 
∑ 

p 






 

cac cia - tor - , e lo di fen - de, - e lo di -




 

6

® 

    
  

 
  

    
ª
             

 


       ª  ª  ª
        

 
 

 
 ª 
 

 

 
 

 


 
  

      
 

  ª     

 
  

6 

¡

¢

¡

¢ 

46 






 
∑ ∑ ∑ ∑ 






 

fen de - dal cac cia - tor - , e lo di fen - de - dal cac cia - tor; -




 

# 4 # f 

 
 


 

  


 
  



  ª 
 

 
 
        

 
 ª 
 



  ª  


 


 


 
 ª

 


 
 ª 

 

 
   

  
 

  
  


 
   


 

  
   

 
   

 

¡

¢

¡

¢





 

f 

∑ ∑ ∑ ∑ 






 
∑ ∑ ∑ ∑ 

se il ca ro - fi glio - ve de in - pe ri - glio, -

3 




 

6 p 
6 

 ª    

   ª    
 ª    



 


 

 

  
   

 

 


 

 
 

 ª      
  

 
  

   
    

    
 

 
 

53 

61 

¡

¢

¡

¢





 
∑ ∑ ∑ ∑ 

p 






 

di ven - ta u - ma - na - la ti gre ir - ca - na, - e lo di fen - de - dal cac cia - -




 

6 # 

               

      

  ª
          

 
    

 
    

 
    

  
  

  
     

 
 

 
 

    
   

  
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





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




 
∑ ∑ ∑ ∑ ∑ ∑ ∑

 




 

fine p 

 


    
 
 
  

      
 

 ª

  
 
 
  

   
 ª   

 
 

  
  

   
  

   
 


 
    

    
 
  

  
     

¡

¢

¡

¢





 
∑ ∑ ∑ ∑ ∑ ∑ ∑ ∑ 






 

Più fie ro- co re- del tuo non vi di:- non sen ti a- mo- re,- la pro le uc- ci- di,-




 

6 
4 # 4

++ 
4

++ 6 



     


        

 


  


    
 

 


 
 



    
 

 


  

 
 

 
 

 
 

    
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

2 
2 
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¡

¢

¡

¢





 
∑ ∑ ∑ ∑ ∑ ∑ ∑ 






 

em pio- ti ren de- cie co- fu ror-




 



 
    

 
 

     
   

        ª  
    ª       ª  

 
       

 
  

 
   

 
 

 
   

 

126 

¡

¢

¡

¢ 

¡

¢

¡

¢ 

adagio a tempo 

134 






 
∑ ∑ ∑ ∑ ∑ ∑ ∑ 

f 






 

, em pio- ti ren de- cie co- fu ror.-

∑ 




 

f 






 

p 

% 






 
∑ ∑ ∑ ∑ ∑ ∑ ∑ 




 

dal segno % 

 ª    

      
 

   
  



     

 
  ª 

 

  
 ª 

 
 

           
 
 

  
   



 
 ª

  
 



   ª    
 ª     

 ª 
  

 
 ª

  
 
 
 
   

     

 
 

  
 

  
     


 
    

  
   

  
  
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4 

14 

Scena III 
Cosroe ed Emira 

Recitativo 

 

 

 
Ren 

EMIRA 

di, o- si gno- re, il *)

- pren ce- al po po- lo- sde gna- to!-

 
COSROE 

Cre sce- dun que il- tu mul- to?-

 

EMIRA 

In 

 















 


 







 






























 


  





 







 

 

 
  

EMIRA 
COSROE 

Continuo 

7 5 6 
4b 3 
2 

 
mil le- de stre e- mil le- splen do- no i- nu di ac- cia- ri.-

 

Se an cor- po chi- mo men- ti- l’im pe- to- si so -

 























 

























 













































 


 

  

COSROE 

EMIRA

7

 

spen de,- io più nol te mo.-

 

Per - ché? 

 
COSROE 

Già il fi do A- ras- se- cor se a- sve nar- per mio co man- do il-

 







 



 













 




 



























 


























 

     

10

 

fi glio.-

 

EMIRA 

E po te- sti- co sì? ...- Ri vo- ca,- oh di o!- la sen ten- za- fu ne- sta!- Nun zio- n’an -

 







  







 





















 

 

















 














  





 

 

   

 
drò di tua pie ta- de- io stes so.- Por gi- mi- il re gio im- pron- to!-

 
COSROE 

In van- lo 

 










 



 






















  

 



























 

  



4

+ 







 








 

 












 



+ 









 








 

 














 

 

EMIRA

17 
  

 
chie - di, la sua mor - te mi gio - va. Quan - to per - di in un pun - to! Ah, se ti 

 
(

5 )
# 

*) Direktionspartitur / Performing score: signor. 

2 
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23 

26 

121 

20 

 
scor di - le leg gi - di na tu - ra, - un fat to - sol tut ti i - tuoi pre gi o - scu - ra. - Deh, 

 



 


  

 


 


 


 

 

 


 
 

 


 


 
 

 

 

 


 


 

 

 


 
 

    
 

# 

COSROE EMIRA 
    

     
        

         
     

       
con mi - glior con - si - glio ... Ma Si - roe è un tra - di - tor. Ma Si - roe è fi - glio, 

    

  
b 

     


                  
   

       
          

fi - glio che, di te de - gno, dal - le pa - ter - ne im -pre - se l’ar - te di tri - on - far sì be - ne ap -

      

4§ 6b

b
2 ( ) 

COSROE 
29 

 
  

              
   









 




 
    


  



          
pre - se, che fu, bam - bi - no an - co - ra, la de - li - zia di Co - sroe e la spe - ran - za. Che mi ram -

      

b 

EMIRA COSROE 
32  

b 

 

men ti? -

 

Ed or quel fi glio i - stes - so, - quel lo - s’uc ci - de! - E chi l’uc ci - de? - Il pa dre! -

 

 
Oh 

 

 


 


 


 


 


 

 


 
  

 

 


 


   

 


 

 


 


  

 

 


 
 

 

   


  


(li dà l’impronto regio) 
    EMIRA 

§ b § 

36 
 

di o, - più non re si - sto. - Pren di, - vo la - a sal var - lo! -

 

Io tor no in - vi ta. -

 



 


    
  

  

    

   

   

 
  

  
  

 


 


 

  
    

Scena IV 
Arasse e detti 

Recitativo 
COSROE 

   
EMIRA 

COSROE 
ARASSE 

Continuo 

40 

 
EMIRA 

A ras - se, - oh ciel! 

 

Ah! che tur ba - to ha - il ci glio! - Vi ve il -

 

b 

 


 


 
 

  

        

  

 


 


 

     

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64     EMIRA 

# 

 

mi se dus- se il- fi glio.-

 

È ver, ma in va- no- di se dur- lo- ten tai:- per mia ven det-

   
ta- e 

 

      
   



 


 


  

 


 
 

 

 
        

     
  

  
   

  

68 
 

  


 
    

                             
 

   
per tor - men - to tu - o, per - fi - do, il di - co. Sap - pi ch’ei ti di - fe - se dal - l’o - dio mi - o; 

    
  

b 
6b 

72 

 
ch’ei ti re cò- quel fo glio;- che in no- cen- te- mo rì;- ch’o gni- so spet- to,- ch’o gni ac- -

 

 

  

 


    

      

 

 
   

 


    

    

    

b 4

2

§ 

COSROE

75 
    

 
cu sa- è fal la- ce!- Va’, pen sa- ci;- se puoi, ri po- sa in- pa ce!-

 

Ser ba, A- ras- se,- al mio 

 



    

  

  
   

 

  

   
 
  

 


 

  

 

 
     





  

  

(toglie la spada ad Emira 
ARASSE e la conduce seco)

         COSROE

78

 

sde gno,- ma fra’ cep pi,- co stei!-

 

Pron to ub- bi- di- sco.-

 

O ve- son? Che m’av -

 

  
       

    

 

   

 


 
 



 

 

   





  81        
       

              
   

        

       
ven -ne? Pa - ce non spe - ro: ho ne - mi - ci i vas - sal - li, ho la sor - te ne - mi - ca; il cie - lo i - stes - so 

      

85      

(

5

) (

5

) 

 

a stri- non ha per me che sian fe li- ci,- ed io so no il- peg gior- de’ miei ne mi- ci.-

 
++ ++ 



    
   

   

      

  


 


    
   

     

 

 
 

  
 



# # 

Bärenreiter

Leseprobe

Sample page



 

 

 

 

124 

® 

21. Aria 
Larghetta 

Violino I 

Violino II 

Viola 

COSROE 

Bassi 
¡

¢ 

¡ 

¢ 

 

 

 

 

 






 






 

¼ 
¼ 

¼
¼ 





 

¼ 

½ 
¼ 

½ 




 
∑ ∑ ∑ 




 

6 
# 7 6 



¼ 


¼ 

¼



½ 

 
   ª   

¼ 

¼ 
 

½ 
 

¼ 
 

   

  

 


 
 

  

      

 




 
 



 
   

 
    

   
    

   

     
              

   
               

6 

4 % 

¡ 
¢ 

¡ 

¢ 






 






 

  
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Arasse ed Emira prigioniera senza guardie 
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   
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Scena VI 
Emira e Medarse 
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22. Aria 
Allegro 
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Scena VII 
Luogo angusto e racchiuso nel castello destinato per carcere a Siroe 

Siroe e poi Emira 
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







 

 ª    
 ª 

  
 ª  

    ª  
 

 ª  
  Ó 

      
            

      
    

  
     

    
    

                        
   



 


 

     

 
 



 

 
  ª

 

 
  

 
 

  
  

 

 
              

                   

§ 3

7 
(§) 

19 
 ª  ª  ª  ª 

p 

¡ 
¢ 

¡

¢ 








 

f 
p 








 
f 

p 







 
f p 








 
ce. 

∑ ∑ 









 
f 

6 6§ 6 

 
        

                        ª  

        
        

                

    
            

                    
    

     

                 
    

        
 

  Ó 

    
           

        
  

  
 

V. I
22 

¡ 
¢ 

¡ 

¢ 








 








 

V. II 








 


V. III 







 


Va. 








 


SIROE 

Io son vi ci - no a - mor te, - e o gnun - nel la - mia sor te - o mo stra - si - ru -









 

Bassi 



 
    

    
             

                      



 
            

       
            

            

             
       

            
            

       
      

                
            

    

  


 


 


 
 ª
 



 


 


  

 
 ª 
 

 


 

 


 


 
 



 
 ª
 



 


 

 

 
 

                
    

                        
6 6§ bfine 

7b 6 4 § 4§ (5§)

b ( )
b 

2 
§ 
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25 

¡ 
¢ 

¡ 

¢ 








 ∑ 








 ∑ 








 ∑ 

  ∑ 








 
bel le- o pur si ta ce,- o mo stra- si- ru bel- le- o pur, o pur si ta ce.-









 
6b § 

                
                          

        
          

              
    

    
  

        
          

              
    

    
  

                
                          



 


 
 

 


 


 


 


 
 



 
 ª

 


 


 

 


 


 
 

   
 

 
 
  ª  

        
                            

      


 
     

4 da capo
6

4 3 3 b 4§ 6 b 6 6 5 3

5 2 
2

4 § 

Recitativo 
EMIRA SIROE 

EMIRA 
SIROE 

Continuo 

 

 

 
(A ras- se- non men tì:- vi ve il- mio be ne.)-

 

Ed E mi- ra- fra tan ti-

    

ri go- -

  

 

    

   




 

 

 
  

 


 


 
  

  


 


 
 

 


 

    

 
ro si- cu sto- di- a me si por ta?-

 

EMIRA 

Que st’im- pron- to- re al- fu la mia scor ta.-

 

 

 

 


 


 


 
 

 

 


 


 


  

 


 
 

 


 


  
 



 


 

 


 

 
  

 


# 4

+ 
2 

Scena VIII 
Medarse e detti 

Recitativo 
MEDARSE EMIRA MEDARSE

7

MEDARSE 
EMIRA 
SIROE 

Continuo 

 
Non te me- te,- o miei fi di,- il re m’in vi- a!-

 

(Oh nu mi!)-

 

I da- spe è-

 

    


  

      

  


   

 


 


 
 



 

 


  


 


 


 

  
 

EMIRA 

 
qui? Sen za il- tuo bran do- ti por ti in- mia di fe- sa?-

 

In su l’in gres- so- mel tol se- ro i- cu -

 

4

++ 

 

 


 


 


 


 
 

 

 


 


 


 


 


 
 
 



 


 


 


  

 


 


 


 


 

    
 

2 

9 
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12 

15 

18 

(guardando per la scena) SIROE

       
 


                

 
  


         

sto - di. (Giun - ges - se A - ras - se!) Ad in - sul - tar - mi an - co - ra qui vien Me - dar - se? E in 

   
  

# 
6

# 

MEDARSE(snuda la spada) EMIRA 

 
qual re mo- to- li do- pos so- ce lar- mi a- te? 

 

Ta ci,- o t’uc ci- do!-

 

È 

 
® ® 



 


 


 


 


 


  

 


 


 


 

 


 


 


  

 


 

 


 
 

 



     

6 4

+ 
6

(#) + 
(#) 

  
    

    


        
   



 
                 

lie - ve pe - na a un re - o la sol - le - ci - ta mor - te. Il bra - mo e - stin - to. Tu sai ch’è mio ne -

  
 

 
 

6 

21 

 
mi co- e che, strin gen- do- con tro- di me fin nel la- reg gia- il fer ro,- qua si a- mor te- mi 

 

 

  
 

 


 


 


   

   


 
    

   
   

 

 


        

   

    

24 
SIROE EMIRA (guardando per la scena) SIROE 

 
tras se.-

 

E tan to ho- da sof frir?-

 

(Giun ges- se A- ras- se!)-

       
E I da- spe è- co sì in- -

 

  
  



 


 


 

 
    



 


  
    

     

   


27 
O Rhhh MEDARSE SIROE

    
         


          

 


      
       

      
fi - do che, u - ni - to a un tra - di - tor, ... Ta - ci, o t’uc - ci - do! Uc - ci - di - mi, cru - del: tol - ga la 

   
    

EMIRA (a Medarse)

                  
                    

      
mor - te tan - ti og - get - ti pe - no - si a - gli oc - chi miei! Dam - mi quel fer - ro! Io sve - ne - rò l’in -

  
  

30 
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4 

11 

14 

Scena X 
Siroe, Emira e Medarse 

Recitativo 
MEDARSE EMIRA (a Siroe)

MEDARSE 
EMIRA 
SIROE 

Continuo 

 

 

 
Nu mi!- o gnun- m’ab ban- do- na!-

 

An dia- mo,- o ca ro!- Del l’a- mi- ca- for -

 



 

  


  

 


 

 


 
 

 

 


  

 

 


 
 

 


 
 

 


 

     

SIROE 

 
tu na- non si tra scu- ri il- do no.- Sie gui i- miei pas si,- ec co- la via del tro no!-

 

È pur ve ro, i- dol-

 
® 



 


  

 


 


 


 


 

 


 
  



 


 


 


 
 

 


 

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
 ∑ ∑ ∑ 




 ∑ ∑ ∑ ∑ ∑ 

Se l’a mor - tuo mi ren di, -


 

% p 

 
 
 
 
  

 
 
 
  

  
  

   
 
 
 
  

   
 

   
  


   

 
 

  
 

 
     

 
 

      
    

¡

¢

¡

¢ 

21 




 ∑ ∑ ∑ ∑ ∑ 

p 




 

se più fe del - sa ra - i, - son ven di - ca - to as - sai, - son ven di - -


 

6

® 




      

 
 
 
 

   
          

   
  

  
 

  
  

   
  

   
 

      
 

 

ª
ª 

¡

¢ 

¡

¢ 

28 
 


      


 

    ∑ ∑    
     


 

tr Ù 


         
         





 
 

ca - - - - - - - - to as - sai, più non de - sio da te, no, 

   


    
     

      
# 
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35 

®

¡

¢

¡

¢



 ∑ 

f 




 

no, più non de sio - da te; 

∑ ∑ ∑ ∑
3 


 

f 
6 

 
   

  
 
 
 
   

 
 
 
        ª    

 


 
   

 
  ª 

 
  

 ª 

 
  

  
  

   
 

  
 

  
 

   
 

42 

 

 





 

 
∑ ∑  ∑ ∑    

  
p 


 

p

 


      
   

          
 

se l’a - mor tuo mi ren - di, se più fe - del sa - rai, son ven - di -

 


     





       
 

 
p 

    
     







  ∑ ∑     

     

¡

¢ 

¡

¢ 

49 



¡

¢ 

ª 

 

p

3

3 
     

             
       

ca - to as - sai, son ven - di - ca - to as - sai, più non de - sio da te, 
 

     


  
  

 
   


 

6 6 5 6 

ª 

      



56 

 

    





 
   ∑       


 

tr 
p 

   

  

          

  
  

    
        

¡

¢ 

¡

¢ 

più de sio da più fe te, no, no, non se - - -

¡

¢
 

6 5 
4 # 

¡

¢

¡

¢



 ∑ 




 

del sa rai, - - son ven di - ca - to as - sai, - son ven di -

3 

-


 

     
 

               
  

    
           

   

 
 

         
    

 
 

 
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103 

 ∑ ∑ ∑ ∑ ∑ ∑ ∑ ∑

 

ª


    

  
 

   
   

     


   
no - re vol - gi di nuo - vo il piè, or ch’al sen - tier d’o - no - - - - - -

  



    

         
  


 

+ +
(

5

) (

5

) 

ªª 

¡

¢ 

¡

¢ 
# # 

111 
 

¡

¢

¡

¢



 ∑ ∑ ∑ ∑ ∑ 

f 




 

-

 

re- - - - vol gi- di nuo vo il- piè! 

∑ ∑ ∑ 


 

f 

       
   

     


        

  
  

      ª 

  
  

     
 

 ª 

 
  

  
    

119         

dal segno % 

¡

¢

¡

¢



 

% 




 ∑ ∑ ∑ ∑ ∑ ∑ 


 

    
   

   
   

 
                

  
   

 

 
 

  
 

  
 

  
  ª

 
  

  ª 

Scena XII 
Medarse e Laodice

Recitativo 
LAODICE 

MEDARSE 
(entra)

       
MEDARSE 
LAODICE 

Ah, con mio dan - no im - pa - ro che la più cer - ta gui - da è l’in - no - cen - za. Qui -vi a -

  


Continuo 
  

+
(

5 ) 


 

 


 


 


 


 
   

   

 



     

 
 
  



 
  

  

 

# 
4 

 
per to- è o gni- pas so;- Si roe- non v’è? Me dar- se- sol qui tro vo,- il suo più fier ne mi- co:-

 



 


 
 
 

 


 

 


 
  

 


 
 

 

 


 

 


 

 


 


 
 

 


 


 


 

 


 


  

       

MEDARSE 

 
ah! for se, o- nu mi,- l’in no- cen- te- pe rì!-

 

Bel la,- t’in gan- ni,- se il suo ne mi- co- in 

 

 

 


 


 

 
 

 


 
 

 


  

 

 


 


 


 
 

 


 


 


 


  


 

 
  


 
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11 

 
me ve der - tu cre di: - io dal ger ma - no ap - pre - si - d’es ser - giu sto ed - u ma - no. -

 

 



 


 


 


 


 


 
 



 


 


 


 


 


 


 
 



 


 
 

 


 

 


 
 

     

LAODICE MEDARSE 

 
O ve - si tro va? -

 

Lo tol se A - ras - se a - mor te, - e al po pol, - che lo vuol, sal vo - lo ren de. - E in I da - spe - si 

 

 

 

 


 


  


 


 


 

 


 

 


 
 



 


 


 


 


 
 

 


 


 

 


 
 



 


 
 

 


 

    
 

LAODICE 

 
scuo pre - E mi - ra - di lui a - man te. -

 

E mi - ra? - oh di o! - dun que - smar ri - ta - o gni - mia spe me - io 

 



 


 
 

 

 


 
 


 


 


 


 


 
 

 


 


  

 


 


   

 


 


 


 

 


 


 
 

 

 

      

MEDARSE 

 
scor go. -

 

Ti con so - la, - o La o- di - ce, - e u ni - ti an - dia - mo - al fal lir - no stro - ad im pe - trar - per -

 



 


 
 



 


 


 


 
 

 


 


 

 


 
 


 


 


 


 


 
 
 


 


 

 


 
 

 


 


 


 


 

     

(parte) LAODICE 

 
do no: - se tu per di un - a man - te, - io per do - un tro no! -

 

Chi si fi da al - la -

 



 


  


 


 
 

 


 


 


 
 

 


 


 
 

 


 


   

 


 


 

 


 



   
 

# # 

                                 


  
 

   
    

col - pa, se ne - mi - co ha il de - sti - no, il tut - to per - de; chi al - la vir - tù s’af - fi - da, ben - ché 

     


 
pro vi - la sor te - o gnor - fu ne - sta, - pur la pa ce - del l’al - ma - al men - gli re sta. -

 

# 

 

 


 

 


 
 

 


 

 

 


 
 



 


 
 

 


 


 


  
 

 

 

 


 
 

  
 


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27. Aria 
Allegro 

% 
Violino I 

Violino II 

Violino III 

Viola 

LAODICE 

Bassi 
¡

¢

¡ 

¢ 

 

 

 

 

 

 







 

f 







 

f 







 

f 






 

f 







 

∑ ∑ ∑ 





 

f % 



 
 

  
  

        
  

  
            

  
  



 



 
 

  
  

        
  

  
            

  
  



 



 
  

  
 

  
  
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Scena XIII 
Gran piazza di Seleucia 

Nell’aprir della scena si vede una mischia tra’ ribelli 
e le guardie reali, le quali sono rincalzate e fuggono. 

Cosroe, Emira e Siroe, l’uno dopo l’altro con spada nuda; indi Arasse 
con tutto il popolo; Cosroe, difendendosi da alcuni congiurati, cade. 
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Anhang I / Appendix I 

Rekonstruktion einer von Händel gekürzten Fassung der Oper, 
die nicht zur Auführung kam / Reconstruction of a short version 

of the opera (abridged by Handel) that was not performed 
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BESETZUNG 

Personen / Cast 

Cosroe, re di Persia, amante di Laodice . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Basso 
Siroe, primogenito del medesimo, amante di Emira . . . . . . . . . . . . . .  Contralto 
Medarse, secondogenito di Cosroe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Contralto 
Laodice, amante di Siroe e sorella di Arasse . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Soprano 
Emira, principessa di Cambaia, in abito da uomo 
sotto nome d’Idaspe, amante di Siroe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Soprano 
Arasse, generale delle armi persiane ed amico di Siroe . . . . . . . . . . . . .  Basso 

Orchester / Scoring 

Oboe I, II, Fagotto; Violino I, II, III, Viola; Bassi (Violoncello, Contrabbasso, 
Fagotto, Arciliuto, Cembalo) 
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171 

® 

8 

11 

14 

Ouverture 
Ouverture (S./pp. 5–10) 

Giga (S./pp. 11–12) 
Largo e staccato (S./p. 12) 

ATTO PRIMO 
Scena I 

Gran tempio dedicato al Sole con ara e simulacro del medesimo 
Cosroe, Siroe e Medarse 

Recitativo Figli, di voi non meno (S./p. 13) 

1. Accompagnato A te, nume fecondo (S./pp. 13–14) 

A. Recitativo 
COSROE 

COSROE        
MEDARSE 

SIROE 

Continuo 

4

2 
+ 

( ) 
6

# 

 

 

 

A ma- to- fi glio!- Al nu me,- Si ro- e,- t’ac co- sta,- e dal mi nor- ger ma- no- ub -

 

  

 

 


  

   

 

 
    

   

    

    

  

 
  

     

4 
 MEDARSE SIROE

 

bi di- en- za im- pa- ra!-

 

(Ei pen sa- e ta ce.)-

 

E vuoi ch’io giu ri?- Ap pa- ga- pur, ap pa- ga- quel cie co a- -

 
® 



 


  

 

 


 



 


  
    






 
 

 

 
  



 


 

 


 


  


 
  

  

 
 


 


 


 

   
  



6 
# 

         
                  

      
mor che a me ti ren - de in - giu - sto! Chi sa? Ve - glia - no i nu - mi in a -

    
 

4

+ 
7

+ 
( )# 

(accennando Medarse) 

 
iu to a- gli op- pres- si.- E gli è- se con- do- d’an ni e- di mer ti,- e ci co no- sce- il 

 

 

 


 


 


  
 

 


 


 


 


 


 


 


 


 
 



 


 


 


 


  

 

     
 

COSROE

    MEDARSE 

6 
# 

 
mon do.-

 

In si- no al- le- mi nac- ce,- te me- ra- rio,- t’i nol- tri?- Io vo glio ...-

 

Ah 

  

 

  
  

    
   

    

   

    

       
 

 

 
     

17 

b b 



 COSROE 
     






 




  


      
     




            
    

 
pa - dre, non ti sde -gna - re! No, io per sua pe - na vo - glio che in que - sto dì suo re t’a-do - ri. 

  
     
4

+ 
2 
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3 

6 

12 

2a. Aria Se il mio paterno amore 
(Zur Aufführung der c-Moll-Fassung [Nr. 2a] 

ist die d-Moll-Fassung [Nr. 2, S. 16–18] zu transponieren. / 
For a performance of the version in C minor [no. 2a], 

the D-minor version [no. 2, pp. 16–18] should be transposed.) 

Scena II 
Siroe e Medarse 

Recitativo 
SIROE 

SIROE 
MEDARSE 

Continuo 

 

 

 
E puoi sen za ar- ros- sir- ti- fis sar,- Me dar- se,- in 

 
4

++ 

  

 
 

 


 


 


 


 
 

 


 


 

 


 
 



 

 
 



b

2 

MEDARSE SIROE 

 
sul mio vol to i- lu mi?-

 

O là!- co sì- fa vel- la- Si roe- al suo re? Ben sai ... 

 

Trop po-

 



 


 


 

 


 


 
 



 
  



 


 


 


 


 


 


 

 


 
  



 
  

 


 

  


  
6

# 
( )
b 

 
pre sto- t’a van- zi- a par lar- da mo nar- ca.- In su la fron te- la co ro- na- pa ter- na- an cor- non hai. 

 

 



 


 


 

 


 
 

 


 


 


 


 

 


 
 

 


 


 

 


 
 



 


 


 


 


 


 


 
 

 


 

 
 

 
      

Scena III 
Emira in abito da uomo col nome d’Idaspe, e detti

A. Recitativo 
EMIRA MEDARSE

10 
EMIRA 

MEDARSE 

Continuo 

 
Per ché- di tan to- sde gno,- pren ci- pi,- vi ac cen- de- te?-

 

Quan t’o- dio in- se no ac- -

 

 

 


 


 

 

 


 


  

 


 


 


 

 


 


 
 



 


 


 


 


 

  
  
6 # 

EMIRA (a Medarse) (parte Medarse) 



             
 

      



  



    


            
    

    
col - ga, ve - di-lo al vol-to ac - ce - so, al guar - do bie - co! Par - ti, non l’ir - ri - tar, la - scia - mi se - co! 

 
  

 
# 

Scena IV 
Emira e Siroe

A. Recitativo 
SIROE EMIRA SIROE

16 
SIROE 
EMIRA 

Continuo 

4

+ 

 
Bel la E- mi- ra- a do- ra- ta!-

 

Ta ci,- non mi sco prir,- chia ma- mi- I da- spe!-

 

Nes sun- ci a -

 

6 

 

 

 
   

    
   

     

 

 
 


 

 

   

  


    


    
 

      

2 
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19 

22 

25 

32 

35 

EMIRA 

 
scol ta, - e so lo a - me no ta - qui sei. 

 

Si roe - che fa? ri po - sa - stu pi - do e -

 



 


 
 



 


 


 
 

 


 

 


 


 


 
 



 
  

 


 


 


 


 


 

    

 
len to - in un le tar - go in - de - gno, - e al lor - che per de un - re gno, - qua si i - ner - me - fan ciul - lo -

 



 


  

 

 


 


 


 


 


 
 

 


 


 


 


 


 


  

 


 


 

 


 

 


 


   

SIROE EMIRA 

 
ar mi - non tro va? -

 

Che pos so - far? 

 

Che puoi? Tut to - po tre - sti. - A tuo fa vor - di sde gno - ar de il - po pol - fe -

 

 

 

 


 


 




 


 


 




 
 

 

 
 



 


 
 



 


 


 


 


 


 


 
 

 


 
 

 


 

   
  

29 
SIROE EMIRA O hhh R 

SIROE 

 
de le. - Un col po - so lo ... -

 

Che mi chie di, - mia vi ta? -

 

Di Co sroe ... - già m’in ten - di. -

 

Ed io po trei - da E -

 

b 



 


 
 

 


 


 


 


  

 


 

 


 
 



 


 


 
 



 

 


 
 

 


 

 


 
 



 


 


 
  



 

     
 


ª 

 
mi ra - es ser - ac col - to - im mon - do - di quel san gue - e col l’or- ror - d’un par ri - ci - dio - in 

 



 


 


 


 


 


 


 
 

 


 


 

 


 


 


  

 


 


   

 


 


 
 



 


 

  
  

EMIRA 

 
vol to? -

 

Sen ti: - se il tuo mi nie ghi, - è già pron to al - tro - brac cio. - E so no io - stes sa -

 



 


 


 

 
 

 


 


 

 


 
 

 


 
 

 

 

 


 
  

 


 


 

 


 

   
 

SIROE EMIRA 

 
   

                  




     


             


   

       
pre - mio del - la ven - det - ta. E sì gran pe - na mer - ta l’ar-dir d’a -ver - ti a - ma - ta? As - sai m’è pa -

38 
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3. Aria D’ogni amator la fede (S./pp. 24–29) 

Scena VI 
Siroe e Laodice 

A. Recitativo 
LAODICE 

        
  

LAODICE        
   

 
 

    
 







 
    

  
   

SIROE 

Si - roe non par - la? Or di chi te - mi? I - da - spe più pre -sen - te non è: spie -ga il tuo 

 


Continuo     
6 

# 

SIROE O hhh R 

 
fo co!-

 

Scor da un- a mor- ch’è tuo pe ri- glio- e mi o!- Ar do- per al tra- fiam ma,- io son fe de- le- a 

 

4

++ 



 


 

 


 


 
  



 


 


 


 


 
 



 


 


  


 


 


 


 


 


 


 
 



 


 


 


 


 
 

 

    
  

2 

 
più vez zo- si- rai. Non t’a me- rò,- non t’a mo- e non t’a mai.-

 



 


 


 


   


 


 


 
  

 

 


 
 



 


 


   Ó 

 
   


Ó 

4. Aria Se il labro amor ti giura (S./pp. 31–35) 

Scena VII 
Arasse e detta 

A. Recitativo 
ARASSE 

       
ARASSE 

LAODICE 

Continuo 

 

 

 

Co sroe,- di sde gno ac- ce- so,- vuol Me dar- se- sul tro no:- svol gi,- se puoi, lo 

 

Ó 


 


 


 


      
 

  

 


      

    

    

  LAODICE

4 
          


        

         
          

     
      

    
sde -gno, ed in Si - roe un e - ro - e con-ser - va al re -gno! Si - roe un e - ro - e? T’in-gan - ni: ha u-n’al-ma in 

    
 

ARASSE LAODICE

  
 

se no- stol ta- men- te- fe ro- ce.-

 

Che in so- li- ta- fa vel- la!- E cre di ...-

 

E 

 



 

 
 

 


 
 

 

 


 


  

 


 


 


 


 


 


  

    
 





  


8 
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11 
ARASSE

           
       

 


 
         

        
   

  
cre - do ne - ces - sa - ria per noi la sua ro - vi - na. Con - dan - ne - rà cia - scu - no il tuo 

   
 

LAODICE

      

( +

 

ge nio- vo lu- bi- le- e leg ge- ro.-

 

Co stan- za è- spes so- il va ri- ar- pen sie- ro.-

 

 



       

 


    

   


 

 
 

 

 


 


 


 

 

  

 
  

 
5

)

# 

5. Aria O placido il mare (S./pp. 36–41) 

Scena VIII 
Camera interna di Cosroe con tavolino e sedia 

Siroe con foglio 

A. Recitativo 
O hhh R 

SIROE 

Continuo 

 

 

 
Dal l’in- si- die- d’E mi- ra- si tol ga il- ge ni- tor:- con que sto- fo glio,-

 

 


 
  



 


 


 
 

     
Co sì ...- Ma 

 



    



 

    

  
     

  


 

    
 

(posa il foglio) 
*) 

 
par mi- che il re s’i nol- tri- a que sta- vol ta.- Oh nu mi!- Me glio- sa rà- ce lar- si.- Da 

 
® 



 


 
 



 


 


 


   

  


 


 


 


 


 
 

 


 

  


 


 


 


 


    

 

     
6 

7 
   

  
     

          
           

      
voi di - fe - sa si - a E - mi - ra, il pa - dre e l’in - no - cen - za mi - a! 

 
      

4

+ 
# 

2 

Scena IX 
Cosroe, Siroe in disparte, e poi Laodice 

A. Recitativo 
COSROE (vedendo Laodice)

COSROE        
LAODICE 

SIROE 

Continuo 

( ) 
6

b 

 

 

 

Che da un su per- bo- fi glio- pren da- leg gi il- mio cor? E qua le, o-

       

 

           

     

   

  
  



*) An dieser Stelle kennzeichnete Händel den Beginn einer Kürzung, gab aber nicht an, wo sie enden sollte. / Handel marked a cut to start here but did not mark 
where it should end. 
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7 

LAODICE  
    

 


 








     





 




       

    
   


       

 
ca - ra, in - so - li - ta ven - tu - ra a me ti gui - da? Un tuo fi - glio pro - cu - ra di se -

   
   

# 

             
                     

     
dur - re il mio a - mor; per - ch’io ri - cu - so di ren - der - lo con - ten - to, mi - nac - cia il vi - ver 

  
 

10 
SIROE COSROE O hhh R LAODICE COSROE

      

4

+ 

 
mi o.-

 

(Nu mi,- che sen to!)-

 

Si roe- è l’au da- ce.-

 

Pur trop- po è- ver. 

 

An-che in a mor- co stui-

  
       

ri -

   
4

++ 

   

  

 


 
       

  

    
    

    

  




2

2 

(s’alza)

(siede e s’avvede del foglio, lo prende e legge da sé)

13   LAODICE 
 

va le- ho da sof frir?- In de- gno- fi glio!- Oh nu mi!-

 

Che t’af flig- ge, o- si gnor?-

 

 



 


   


 

 


 


 
 

 

 


    


   
 

 


 
 

 

 
  

  
   

6 # 

Scena X 
Medarse e detti 

A. Recitativo 
MEDARSE MEDARSE 17 

COSROE 


           
COSROE 

 

 
 



       




 


       
  

LAODICE 
SIROE 

Pa - dre, io ti mi - ro can - gia - to in vol - to! Ah! sen - ti, ca - ro Me - dar - se, e i- nor-ri -

    
Continuo 

MEDARSE LAODICE COSROE (legge)

19 

   
 

     
     

   

        
     


        

 
di - sci! (Un fo - glio!) (Che mai sa - rà?) «Chi cre - di a - mi - co in - si - dia la tua 

 
      
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51 

® 

54 

57 

60 

Scena XI 
Emira sotto nome d’Idaspe, e detti 

A. Recitativo 
(dà il foglio ad Emira, la quale lo legge da sé) 

COSROE 
COSROE LAODICE

46 

 

Ve di, a- mi- co,- a qual pe na- mi ser ba il- ciel! 

 

(Che i na- spet- ta- ti e- ven- ti!)-

 

Don 

EMIRA 

de- l’av-

 

6 

 

 


 


 


  

 


 

 


   


 


 
 

 


 


 

 


 

 


 


 

 

 

     

LAODICE 
EMIRA 

MEDARSE 
SIROE 

Continuo 

4

+ 
6

+ 
( )

# 
48 

(rende il foglio) MEDARSE SIROE

      

  





   


 
   

                  
     


  

vi - so? È no-to il re - o? Me - dar - se tut - to sve - lò! Il ger - ma - no t’in-gan - na, I - da - spe: io 

 

4

++ 
++ 

#

6 4

++ 
++ 

 
 

SIROE 

     
 



 


 


 
   



 

 

 


 


  


 


 

  


 


 


 


 


 

( ) 

COSROE

  
  

 
   
pa - le - sai l’ar - ca - no. Dun - que per-ché non sco - pri l’in- si - dia - tor? Dir - ti di più non 

 
    
6 

( )

# 

EMIRA 

 
deg gio.-

 

Per fi- do!- E in que sta- gui sa- di men ti- ta- vir tù- co pri il- tuo 

 

6

® 



 


   ª 
 

 
  



 


 


 


 


 
 

 


 
 

 


  

 


 


 

    

COSROE SIROE

          
      


        

    
fal - lo? Co - sì m’in - si - di il tro - no? Di - fen - der - mi non pos - so e reo non 

   
# 

O R EMIRA 




h





 
  

       


   

       




      
          

so - no. Non è re - o chi ha po - tu - to re - car quel fo - glio, e si sgo - men - ta e 

   
   


  

 
  

# 

SIROE 

 
ta ce- quan do- se co- io ra gio- no?-

 

Tut ti- reo mi vo le- te,- e reo non so no.-

 



 


  

 


 


 

 


 

 


 


  

 

  

 


 


 


 
  

 

 


 

 


 
 Ó 

  
   


Ó 

( ) 
6

b 

63 
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10 

13 

6. Aria La sorte mia tiranna (S./pp. 47–50) 

Scena XII 
Cosroe, Emira, Medarse e Laodice 

A. Recitativo 
COSROE 

EMIRA 
COSROE 

  
EMIRA 

MEDARSE 
LAODICE 

Continuo 

( ) 
6

b

b 

 

 

 

O là, - s’os ser - vi il - pren ce! -

 

Al la - tua cu ra - io ve glie - rò - fe de - le. -

 

 

 

   


 


 


 




 


 

 

 
  

   

   

  


 

  

    

COSROE 
4 

 (parte) MEDARSE 
  

4 
b 

 

Scuo pri - l’in de - gna - tra ma - ed in Co sroe - di fen - di - un re che t’a ma! -

 

A -

 

 

 


 

  


 
    

   

    
    

     

 


    


 

     


 
2 

7 
LAODICE 
  

  


       
        

  
 


      

    
        

vre - sti mai cre - du - to in Si - roe un tra - di - tor? Tan - to in - fe - de - le lo pre - ve - de - sti, e 

    

 
6

# 
( )
b 

EMIRA LAODICE 

 
te me - ra - rio - tan to? -

 

E qual vil ta - de è - que sta - d’in sul - tar - chi non v’o de? -

 

Or 

 



 


 


 

 


 


  

 


 


 


 

 

 


 
 

 


 
 

 

 


 


  

 

     

# 

EMIRA 

 
qual ca gion - ti muo ve - a sde -gnar ti - con noi? 

 

A me li ce in - sul - tar - lo, - e non a voi. 

 



 


 


 


 


 

 
 

 


  

 

 
  



 
 

 


 

 


 


 
  

 

 

 
  

 
     

   

7. Aria Vedeste mai sul prato (S./pp. 52–57) 

Scena XIII 
Laodice e Medarse 

A. Recitativo 
MEDARSE 

LAODICE 
LAODICE 
MEDARSE 

Continuo 

 

 

 
Gran mi ste - ro - in que’ det ti - I da- spe a- scon- de. -

 

È di chi go de - del pren ci - pe il - fa -

 

 

 


 


 
 

  
 



 




  
 

     

     
 



 


 


 
       

       

  
 
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4 

 
vor que sto il- co stu- me:- di non es se- re al- trui- già mai sin ce- ro,- a dom- bran- do- co’ det ti- il suo pen sie- ro.-

 
++

( 



 
 

 


 

 


 


 
 



 


 
 

 


 


 


 


 


 


 


  


 


 
 

 


 


 


 
 

 


 


 

 


 
 

   
 

 



# 5

)

# 

8. Aria Chi è più fedele (S./pp. 58–61) 

Scena XIV 
Laodice sola 

Recitativo Non credo che sian finti (S./p. 61) 

9a. Aria 
Allegro 

Violino I, II 

LAODICE 

Bassi

¡

¢

¡

¢

 

 

 

 
f 

tr 

 ∑ ∑ ∑ 

 

6 

             
 

   
  

 
  

  
       

 

 
         

    
    

  

f 

4 

6 

¡

¢

¡

¢
 

tr

 ∑ ∑ ∑ 

 
® 

     
   

  
 

 
 

   
    

    
    

 
   

    
 

   
   

   
    

  
   

 
 

 
 

    
 



 

¡

¢

¡

¢ 

7 

 
p 

f 

 ∑ ∑ ∑ 

 
®

4 

 
    

 
 

  
    

 
 

 
 

   
 

 
  

 
 

 
   

  
  

    
  

 

 
 

 


  
 

 

    
  

 
 Ó   

 
6 

6b 6 6 # 

¡

¢

¡

¢
 

pp 
f 

 ∑ ∑ ∑ 

 
6 



      
 

   
  

 
 

 
   

  
  

    
  

 

  
    

 

  
  

   Ó   

   
  

   

6 6
4

5 6

# 

10 
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35 

31 
  

¡

¢

¡

¢
 

 
Or mi per do- di spe ran- za,- or la spe me- tor na in- vi ta:-

 
p 

  Ó Ó       
  Ó Ó  

   
  

 

   

 
   

 

 

 
      

 
   

 

 

   
 

    
       

    
   

 
      

   

¡

¢

¡

¢ 

¡

¢

¡

¢ 

39 

 

 
spe ra, o- co re,- a vrai- pie tà- , spe ra,- spe ra,- spe - - - - - -

 

 ∑ ∑ 

 
- ra, o- co re a- vrai- pie tà,- spe ra,- spe ra,- spe ra, o- co -- - re, 

 

 
         

 
  

   
  

   
  Ó 

 
  

 
  

   

 

 

 


  ª    

 


  ª      
    

    
  

 
  



  
  

 
 

 

 
 

     

 
 

        
 

 

 
 
   

  
  

 
   

  
  

   
 
 
 

   




    

 

 


  

   ª 
 

 
 

 


 
 

 Ó 


 

 
   

   
        

    
 Ó  

  
 

6 7 6 
( )
b 

( )
b 

43 

6 6

3 4

+ 

¡

¢

¡

¢
 ∑ 

 
a vrai- pie tà- , 

 

 
   

 
 





 
 

 
  

 

  

                
                 

 
  

      

 
 



    

 

7 6 7 
4

2

# 
46 

 

¡

¢

¡

¢
 ∑ ∑ 

f 

Ù 

 
spe ra, o- co re, a- vrai- pie tà!-

∑ ∑ 

 

6 6

®

6 
6 5

   

 
   

     

 

 

 
 

   
 

 
 

   ª 
 

 
 

    ª 

 
 

 
 

   
 

  
       

  
  

 

f

4 # 
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50 

¡

¢

¡

¢
 

 ∑ ∑ ∑ 

 

∑ 
p 

 
 



   


  

   
  

 
  

 


  


  

  



  

 
   

  
  

    
  

 

 
  

    
    

  
 

 Ó   

 



  
    

 
 Ó  

   
  

   

Ó  

 


        

   
 

 

 


  ª  

 

 

 


  ª 

6b 6 
5b 



¡

¢ 

¡

¢

¡

¢

¡

¢ 

Sì mi di ce- la co stan- za,- ch’al mio pet to- è sì gra di- ta,-

 

fine p 

 ∑ 
f 

 
ma non so se can ge- rà- , se can ge- rà;- sì mi 

 

6 4

++ f p 

  
  

  
 

   
 

   

 
     

     

 
 

   


 Ó Ó     

  
  

 
   

  
 
 

  

   

 
         

 


   ª

 


 
 Ó  

 

 

  

         
      

  
   

 
 

  

# 

57 

2 

61 

¡

¢

¡

¢
 ∑ 

p 

 
di ce- la co - stan za,- ch’al mio pet to- è sì gra di- ta,- ma non so se can ge- -
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 ª  ª Óª  
    

 


   

  ª  

 
  

    


  ª  

 
 

 

 
 

 

 
 

 

  

 

 
 

  
  

 
 

  
  

   Óª  


 
  

# 6 5 
4 # 

# 7

7§ 

¡ 
¢ 

¡ 

¢

22 


 ∑ 


 ∑ 


 

mio de sti- no a- ma- ro,- ma ch’io non t’a - mi, o ca ro,- non lo spe rar- da me, non lo spe -



 


   

   
  

 
  

  
 

  

Óª  
  


  

Óª  
 

 
   

 
  

 

  

  

   

  
 

 
 

 

  

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

   

 
 

  
   
 

 



 
 

   
  

   

    
     

 
   



 

(5§) 
#

# 
25  

¡ 
¢ 

¡ 
¢ 

adagio a tempo 


 

V. I, II 

f 


 

rar 

LAODICE 

da me , no, no, non lo spe rar, 

Ï 

- non lo spe rar- da me! 

(parte) 



 
Bassi 

# # 

   


  

 
 ª     

  

  ª   Óª     

 ª 
 ª  ª  

  

 
 

  ª 
 

  


  

 
 ª 

  

 ª  ª 
 



 
 



 
 

 
 



 
 ª  

 
 



 
 ª  

 
   

f 

¡ 
¢ 

¡ 
¢ 

28 


 

p 


 ∑ ∑ 

 

Cru -



 
(5§) # 

   
 

 
 

 
   

 

 
 

 
 

 ª  
 

    
  

  
 
ª 

 


 

Óª    


 

 


  


 


 


 
 

  
  

 

 
   

 ª  


  


 




ª   

fine

# 
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4 

7 

11 

17 

Scena II 
Siroe, e poi Emira sotto nome d’Idaspe 

A. Recitativo 
*) SIROE 

SIROE 
EMIRA 

Continuo 

 

 

 
Co me- quel di La o- di- ce,- po tes- si al- men- lo sde gno- pla car- del l’i- dol-

 

  


 


 


 
 



 


 


 


 


 
 

 

 


 
  

 
 



 


 
  



 


 


 

  
   

(vuol partire) EMIRA SIROE 

 
mi o!-

 

Fer ma- ti,- in de- gno!- Vai for se al- ge ni- to- re- a pa le- sar- quel che ta ce- va il- fo glio?-

 

Quel 

 



 


 

 

 


 
 

 


 

 
 



 


 


 


 


 


 


 
 

 


 


 


 


 


 


 

 

 


 


  


 

    
   

# 

EMIRA 

 
fo glio- in che t’of fe- se?- Io son cre du- to- reo del de lit- to,- e mel sop por- to- e tac cio.-

 

A 

 
® 



 


 
 


 


 


 


 


   

 

 


 


 
  

 


 


 


 
 
 



 


 

 


 
 



 


 


  


 

  
  

   

6 

 
noi, a noi che sia mo- fi gli- di due ne mi- ci,- è de lit- to- l’a mor:- dob bia- mo o- -

 
® 

4

++ 

  

 


 


 

 


 


 


 


 


 


 

 


 
 

 


 
 

 

   

 

 


 

     

6 
+ 

14 
(in atto di partire) SIROE EMIRA 

 
diar ci.- Co min- ci in- que sto- pun to- il no stro- sde gno.-

 

Mio ben, t’ar re- sta!-

 

Ar di- sci- di chia -

 



 


 
 

 


 


 


 


 


 


  
 



 


 

 


 
 

 

 


 


 


  


 

 


  

 

 

      

SIROE EMIRA 

  

        
  






 
          

      



    

      
mar - mi tuo be - ne? A tor - to l’a - mor mi - o ... Ta - ci! L’a - mo - re è nel - l’o - dio se -

  
 

# 
4

+ 
2 

SIROE EMIRA SIROE (vuol partire) 

 
pol to.-

 

Dun que,- co sì- deg g’i- o ...-

 

Sì, scor da- ti- di me! 

 

E mi- ra,- ad -

 



 


 
 



 


 


 


 


 


 


  


 


 

 


   

 

 


 
 



 

   

*) An dieser Stelle kennzeichnete Händel den Beginn einer Kürzung, gab aber nicht an, wo sie enden sollte. / Handel marked a cut to start here but did not mark 
where it should end. 

6 

20 
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192 

23 
SIROE 

 
di o.-

 

Sen 

EMIRA 

ti- mi,- non par tir!-

 

Che vuoi ch’io sen ta?- Il mio san gue- si chie de:-

 

# 



 


  

 

 


 


 

   


 


 


 


 


 
 



 


 
 

 


 


 

 
 

 
  

   

(tira la spada per uccidersi) 

 
bar ba- ra,- il ver se- rò.- L’a ni- mo a- cer- bo- pa sci- nel mio mo rir!-

 

b 



 


 


 
 

 


 

 
  

 

 


 


 


 
 

 


 


 


 


   

      
 

4§ §

2 

Scena III 
Cosroe senza guardie, e detti 

A. Recitativo 

 

 

 
COSROE 

Che fai, su per- bo?-

 

EMIRA 

(Oh de i!)-

 

Con 

COSROE 

tro un- mio fi do- strin gi il- bran do,- o fel lon?- Nie ga,- se 

 

6 

 


 

 

 


 


 
 



 


 


 


 


 


 


 


  


 


 

 


 


 

 
 

 

 


 

   
   

COSROE 
EMIRA 
SIROE 

Continuo 

( )
b 

(escono guardie)

COSROE

    

puoi! (Di -fen-de - te - lo, o nu - mi!) O - là, co-stui s’ar - re - sti! Il mio tor-men-to ter - mi-ni col mo - rir. 

   
 

4





EMIRA 
 



SIROE 
 

 





 














 

  


    
  

  










  

   
  

  








 

 


  
4§

2 

O hhh R 
O hhh R

8

 
COSROE 

Sa rai- con ten- to.-

 

SIROE 

For se in- con- tro al- tuo fa to- cor ri- co sì.- Non può tra dir- ti I- da- spe?-

 

EMIRA 

Io tra dir- lo?-

 

SIROE 

In cia -

 

5

++
( )

# 

 

 

 


 

 


  
 



 
 

 


 

 


 


 


 
 

  

 

 


 


 

 


 


 




 


 


 


 


 


 

  
   

 


6

# 

11 

 
scu no- può ce lar- si il- ne mi- co,- ah! non fi dar- ti!- Chi sa l’em pio- qual è? 

 

Che 

COSROE 

ta- ti- e par ti!-

 

4

++ 
++ 6

® 
#

( ) 
6

® 
#

( ) 



 


 
 

 


  

 


 

 


 
  

 


 


 


  
 

 

 


 


 


 
 ª 
 



 


  


 

 


  Ó 

  
 

 

 


Ó 

12. Aria Mi credi infedele (S./pp. 76–79) 
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Scena IV 
Cosroe ed Emira, e poi Medarse 

A. Recitativo 
EMIRA 

 

 

 
(Pen so- so- è il re!) 

 
COSROE 

(Per tan te- pro ve e- tan te- so che il fi glio è in- fe- -

 

6

® 

 















 



























 









 




 

 

 

EMIRA 
COSROE 

MEDARSE 

Continuo 

 

del, ma pur quei det ti ...)-

 

(Siam so li,- il tem po è- que sto.- La vit 

(snuda la spada per ferir Cosroe) 

ti- ma- si sve ni- al ge ni- -

 

6

® 















 






  

 
























































 









 


     

EMIRA 

b 

EMIRA EMIRA







 

 


















 

 





 

MEDARSE (entra) MEDARSE 

   


 








 
to - re!) Si - gno - re! (Oh de - i!) Per - ché quel fer - ro, I - da - spe? Per de -por - lo al suo 



 

 











 

 










 



 






 

 

 

 

#

b
( ) 
6 

 
piè: v’è chi ha po tu- to- far lo- te mer- di me. Trop po- ge lo- so- io son del l’o- nor-

 


  















 













 





 














 

 














 

  
  

 
mi o.- Fin ché- non sco pri il- ve ro, 

(pone la spada a’ piedi di Cosroe) 

- ec co- mi- di sar- ma- to- e pri gio- -

 









 























































 









 


 

 
b 

 
nie ro!-

 
COSROE 

(Che fe del- tà!)- Ri tor- ni- per mia di fe- sa- al fian co- tuo la spa da!-

 

EMIRA 

Al re gio-

 
















 








 






 














































 








 



 

 
  

# b 

 

 







 

 








 

 





 

 















 

 
























 

 




















 

 

 

 




  

  

cen-no ub -bi - di - rò, né dal mio sguar- do ac -cor - to po - trà ce - lar - si il re - o. (Son qua- si in por - to.) 

 

4

+ 
( +
5 
# 

) 
# 

20 

2 
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¡ 
¢ 

¡ 
¢ 

¡ 
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¡ 
¢ 

41 

ª
ª 

ª
ª 

ª
ª 

49 

 

 

ri po- sa e- cre di- mi- ch’io son fe del- , ri po- sa e- cre di- mi- ch’io son fe del!-

 

# 

 
f 

½ 

 
(parte) 

∑ ∑ ∑ ∑ ∑ ∑ ∑ 


∑ 

 
f 

       
   

           

 
    

         
  ª 

       
  

 


           

 
    



        
 

 
 ª 

 
    

 
 

  

  


  
   



 
 

  


½      

½ 
     

½ 
      

     
  

    
   

  
   ª   

 
ª 



   


 
  

  


  

  

   
  

 
ª 

6 6 
fine

5

5 4 
# 

57 
tr 

¡ 
¢ 

¡ 
¢
 

p 

 
Se al mio re - gnan te,- se al do ver- mi o- per un i stan- te- man car- pos 

tr 

s’i- o,-

 

            
  

  
       

         ª       

      

 


     
  

 

 

 
 

     
         ª     

 
 

 
 

   
  

  
 

   
 

  
 

  
 

    
p 

65 
ª 

(#) # 4

+ 
6 

¡ 
¢ 

¡ 
¢
 

 
con me si ven di- chi- sde gna- to il- ciel, con me si ven di- chi- sde gna- - - - - -

 

6 5

++
( ) 

       ª   
   

      ª 
  

       
   



       ª 

    

 


 

  
ª 



 
     ª  

   
       

   



     

    


  

   
  

   

2 

73 
adagio a tempo 

¡ 
¢ 

¡ 
¢
 ä ∑ ∑ 

% 

 
- to il- - - - - - - - - ciel, con me si ven di- chi- sde gna- to il- ciel. 

 

dal segno $ 

       
  

 

         ª 
  

 

       
            ª 



      ª 
 



 


  
 

 ª

 


 
 ª 

 
  

  

   
     

 



  

  
  ª 
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12 

Scena V 
Cosroe e Medarse 

A. Recitativo 

MEDARSE 
COSROE 

Continuo 

MEDARSE 
       

     
              

      
 

 


  
   

Si - gnor, per tua sal - vez - za me -glio è che Si - roe ap - pa - ghi e lui sol - le - vi al 

  
   

(lo abbraccia) 
COSROE

4         
 

         
       

  
           

          
tro - no. Sen - to per te - ne - rez - za il ci - glio i - nu - mi - dir. Ca - ro Me - dar - se, in que - sto dì sa -

      

b 

8 
         (parte) MEDARSE 

 

rai tu mio com pa - gno al - so glio. - Co sì ab- bat - ter - sa prò - d’un re o- l’or go - glio. -

 

Pe ri - -

 

# 

  
   

              
     

 


 

  


 
        

  

 
glio si - tu mul - ti - io non pa ven - to: - non si com met - ta al - mar chi te me - il ven to! -

 

 


 


 


 


  


 


 

 


 


 
 

 

 


 


 


 
  

 

 


 
 

 


 


 
 Ó 

 
 

    
Ó 

6b 

14. Aria Fra l’orror della tempesta (S./pp. 84–89) 

Scena VI 
Appartamenti terreni corrispondenti a’ giardini, con sedie 

Siroe, e poi Cosroe ed Emira sotto nome d’Idaspe 

A. Recitativo 
COSROE (entra, ed Emira) 

SIROE 
COSROE 
EMIRA 

  
SIROE 


 





  
 


O hhh R 


 
 
 


  








 


 
 



 


 


 



 

 


 
 

   
   

  
Qui da Co - sroe ri - chie - sto, a lui ne ven go, - Ve -glia, I - da -spe, al-l’in -gres -so, e il cen no - mi - o 

Continuo 
 

   
  

 
b 7§ 5 

4 
2 b 

4 


EMIRA (si ritira in disparte) COSROE 


 

nel le - vi ci - ne - stan ze - La o- di - ce - at ten - da! -

 

Ub bi - di - rò. -

 

Sie di, -

 



 


 


 


 


 


 


  

   

 

 

 


  

 


 


     

 

  
  



 
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(va a sedere) 
7 

 SIROE 
 

Si roe, - e m’a scol - ta: - io ven go - qual mi vuoi, giu di - ce - o pa dre. -

 

Il giu di - ce - non te mo. - Il 

 

7

Þ



 


  

 


 

 


  

 


 


  

 


 


  

 


  

 

 


  


 


 


 


 


 

 


 
 

 

  
     

(siede) COSROE 11 

 
2 

        
    

       
                

      
   
pa - dre a - do - ro. Pos - so spe - rar dal fi - glio ub - bi - di - to un mio cen - no? In - fin ch’io 

  
     

# 6 
( )
b 

SIROE 14 
     

 

par lo, - ta ci - e mo stra - mi - in que sto - il tuo ri spet - to! -

 

Fin che vuoi ta ce - -

 



 


   

  

           
   



 


 


     



 


 

     

6b 
EMIRA COSROE 

     *) 

 
rò, co sì - pro met - to. -

 

(Che dir vor rà?) -

 

Di mil le - col pe - re o, - Si roe, - tu sei. 

 

6b 

b 

  
 


 


 


 


  
 



 


 


   

 


 


 


 


      Ó 

   


  

   
 

 
 

 

( )
b 

Scena VII 
15. Aria Tu di pietà mi spogli (S./pp. 95–98) 

Scena VIII 
Siroe, Emira e Laodice 

A. Recitativo 
SIROE 

EMIRA 
EMIRA 
SIROE 

LAODICE 

Continuo 

 

 

 
Fe li - ci a - - man ti, - de le vo stre - for tu - ne - oh quan to - io go do! -

 

(E mi de ri - de an- -

 

6 

 


 


 


   
  

       

         

 

 

 


 
 

 

 


  

 

     
 

LAODICE O h R SIROE EMIRA SIROE 

 
cor?) 

 

Se con - di il - cie lo - il lie to au - gu - rio. -

 

Per me ri sol - va I- da - spe. -

 

Ma pren ce, - io non sa prei ... -

 

Sa pe- sti as- -

 

  
 



 


 

 


 
 
 



 


 

 


 
 



 
  

 


 


 


 


 
 

 


 

 
 


 


 

 
  



 


 


 

     
   

# 

 
sai tor men - tar - mi - fi no - ra. - (Pro vi - l’i stes - sa - pe na - E mi - ra - an co - ra!) -

 

  


 


  

 


 

 


 
 

 

 


 


 


 


 


 
 

 
 

 


 


 


  Ó 

  
   

 Ó 
6 

16. Aria Fra’ dubi affetti miei (S./pp. 99–103) 
*) Siehe / See Krit. Bericht. 
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24 
EMIRA 

 
tù di te de gna, - a me con ce - di! -

 

Oh que sto - no! trop pa - vir tù - mi chie di. -

 

 

 


 

 


  
 



 

 

 


 
 

 


 


   

 


 


 


 


 

 


  

     

17. Aria L’aura non sempre (S./pp. 105–109) 

Scena X 
Emira sola 

Recitativo Sì diversi sembianti (S./p. 109) 

18a. Aria 

Violino I, II 

Viola 

EMIRA 

Bassi 

¡ 
4 







 








¢ 







 

¡







¢ 

% 
¡ 
7 





 V. I, II 


¢ 

EMIRA 







 

de - i, 

Bassi 
¡







¢ 
% 

¡ 
¢ 

¡ 

¢ 

Larghetta 
 

 

 

 







 

f 

tr tr tr 






 

f 







 

∑ ∑ ∑ 





 

6

6

4 
5

3 
6

5 
6 

tr 

p 

p 

∑ ∑ 

Non vi piac que, in - giu - sti -

∑ 

p 

ch’io na sces - si - pa sto - rel - la: - al tra - pe na or - non a vre - i- che la cu ra - d’u n’a - -

4

3 

  
 ª    ª    ª   ª 


ª

  ª 

ª    ª  ª    ª   ª  

 ª  

   ª       
  

 
    

   

 
   

 

 
  ª   

    
   ª    

   
  



 
  

 

 

 ª  
 ª  

 ª 
  ª 

      
        

 
  ª  

 
  

  Ó 

   

  ª  
    

  

 
  ª   

 Ó 

  
 ª

 
 

 



 


   
 

  
 

 
    

    
  

  
 

  ª   
   

Ó     
  

  



 

  
 ª

 
 

 



 


 


   

 


 
 

 


 


 

 

 


 


 


 
 



 


 


 


 


 


 

 
   ª   

 
   

  
 ª     

  
 

  ª   
   

f 

p

6

5 

∑ 
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10 
ª ª 

¡ 
¢ 

¡ 
¢






 







 

gnel la, - che l’af fet - to - d’un pa stor, - al tra - pe na - non a vre - i- che la cu ra - d’u n’a - -





 

6

® 6

5 
# 6

5 
# 

    
  

  
                ª   ª    

   

 


 
 ª 
 

   
 

  


 


 


 

 
 



 


 


 

 
 

   ª  
  ª 

 
 

 
        

 

 
  

 

 
  

 
 ª      

13 

¡ 
¢ 

¡ 

¢ 







 

f 







 

V. II 

f 

  
Va. 

∑ ∑ 
f 







 

gnel 

EMIRA 

la, - che l’af fet - to - d’un pa stor - , d’un 

tr 

pa stor; -





 

Bassi 

7

# Cbb. 

unis. 

f 

   ª       ª                       ª  

   ª                        ª  

Ó   

 

    

 

 

 
    

 
 ª                       

 
  

  
 

  
  

  ª 

 
 ª 



 
 

  
   

 ª  

V. I 

# 

¡ 
¢ 

¡ 

¢ 







 

p 







 

p 

  ∑ 







 

∑ 

non vi piac que, in - giu - sti - dei, in giu - sti - de i, - ch’io na -





 

p 

  
    

 
  ª    

 
 ª              ª  

  
  ª   

 
  ª    

 
 ª              ª  

 
 

  
 

  
  Ó 

  


 


 


 


 

 

 

 


 

 

 


 

 
 

 


 

 
  

  
  

   

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 ª    

16 
ª 
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¡ 
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





 V. I 







 

V. II 







 

sces 

EMIRA 

si - pa sto - rel -

Ù 

la: - - - - - al tra - pe na or - non a vre - i- che la cu ra 

tr 

- d’u n’a - -

3 3 
3 3 





 

Bassi 

 
  

  
  

    Ó    

   
    

   
 Ó    



 

 
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
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 
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
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
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

    
 
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 
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 
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 ª   
    
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 

 
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    
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EMIRA 
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



 

Bassi 
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   
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
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ATTO TERZO 
Scena I 

Cortile 
Cosroe ed Arasse 

19. Sinfonia (S./pp. 113–114) 

A. Recitativo 
O h R

COSROE 
ARASSE (parte)         

COSROE 
ARASSE 

Continuo 

 

 

 

No, no, vo glio- che mo ra.-

 

Ub bi- di- rò- con pe na,- ma pu re ub- bi- di-

    
 



   

rò.-

 

 

 
 



   
     

  

 


      
 

      
 

Scena II 
Laodice e Cosroe

A. Recitativo 
5 LAODICE

 
LAODICE 
COSROE 

Continuo 

6 

8 O h R 
2 

 
Mio re, che fai? Fre me al- la- re gia- in tor- no- un se di- zio- so- stuol che Si roe-

 

4

++ 

 

  

 
 

 

 


 


 


 


 


 

 


  

 


   

    
  

   

      

COSROE 
  LAODICE 

 
chie de.-

 

La sua mor te- è com-mes sa.-

 

Ahi mè!- ch’in ten- do?- Ah, che in gan- na- to- sei! So spen- di il- cen no!- Nel-
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  

 


 

  

 
 

   


2 

Scena IV 
21. Aria Gelido in ogni vena (S./pp. 124–127) 

*) Siehe / See Krit. Bericht. 

11 
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Scena V 
Arasse ed Emira prigioniera senza guardie 

Recitativo 
ARASSE

EMIRA 


  


   
EMIRA                

   
ARASSE        

Che vuoi, d’un em - pio re più reo mi - ni - stro? for - se sve - nar - mi? No, 


 

6

® 
  

 Continuo 

( +
5

# 
# ) 

4 




          
  



     






       
        

        
vi - vi, e ti ser - ba, il - lu - stre prin - ci - pes - sa, al tuo gran spo - so: Si - roe re - spi - ra an -

 
  

7 

 

cor! 

 

Co 

EMIRA 

me?-

 
ARASSE 

La cu ra- d’uc ci- der- lo- ac cet- tai,- ma per sal var- lo.-

 

EMIRA 

An dia- mo,-

 

4

++ 

 

 


  

 


 


 


 


 


 


 


 


 




 


 


 

 


  

 

 


 
 

  ª    

10 

 

 

 

ah, 

 



 
vien 




 
 

Me - dar 



 
- se! 

ARASSE

  
 

 
 

  
Non sbi - got - tir -



 
ti, 


 

 

   
io par ti- - rò, 

2 

 

 
tu 



 

re -



 

sta 

 


 

i 

 

 

di - se -



 

gni a 



 

sco -

®

6 

    

13 

 

prir del pren ce in- fi- do,- fi da- ti,- non te mer!-

 

EMIRA 

Di te mi 

(parte Arasse) 

fi do.-

 

 



  


 


 

 


 


  


 

 


 

 


  
 

 

 


 

 


 
 

    
 

Scena VI 
Emira e Medarse 

A. Recitativo 

 
Tut 

MEDARSE 

to è in- tu mul- to,- I da- spe.-

 

EMIRA 

(I gno- ta an- cor- li son.) Dun que- ne an dia- mo- ad op por- ci a’- ri -

 



 


 


 


 


 


 


 


  

 


 


 


 


  
  

 


 


 


 


  

 


 
 

 

 

   
  

16 
MEDARSE 

EMIRA 

Continuo 

  

MEDARSE 

 

EMIRA 



 


 

 


 


 


 


 
 

 


 
 

 

 

 


 
 

 




 


 


 


  


 

bel - li. Al - tro soc - cor - so chie-de il no - stro pe - ri - glio: a Si - roe io va - do. E 

 
    

 

b 
6b 

19 
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MEDARSE

22 
                    

                      
li - be - rar vor - re - sti l’in - de - gno au - tor de’ no - stri ma - li? Eh, tan - to stol - to non son: 

     
 

 
cor ro a- sve nar- lo.-

 

Io ti pre ce- do,- de’ tuoi di se- gni- a vrai- I da- spe- e se- cu- tor.- (Sco per- si- as sa 

(parte) 

- i.)-

 

 


 


 


 


 
 

 


 


 


 

 
 


 


 


 


 


 
 
 



 


 


 


  
 



 


   

 

 


 


 

 


 
Ó 


        

 

EMIRA 

22. Aria Benché tinta del sangue fraterno (S./pp. 129–131) 

Scena VII 
Luogo angusto e racchiuso nel castello destinato per carcere a Siroe 

Siroe e poi Emira 

23. Accompagnato Son stanco, ingiusti numi (S./pp. 132–133) 
24. Aria Deggio morire, o stelle (S./pp. 133–136) 

Recitativo 
EMIRA SIROE 


    

       



    

EMIRA                
 

 
  


    

 
SIROE 

(A - ras - se non men - tì: vi - ve il mio be - ne.) Ed E - mi - ra fra tan - ti ri - go -

Continuo 

Scena VIII 
Medarse e detti 

A. Recitativo 

 
ro si- cu sto- di- a me si por ta?-

 

EMIRA 

Que st’im- pron- to- re al 

O hhh R 

- fu la mia scor ta.-

 

 

# 4

++ 
2 

 

 


 


 


 
 

 

 


 


 


  

 


 
 

 


 


  

 


 


 

 


 

 
  

 


SIROE 
MEDARSE 

EMIRA 

Continuo 

 
SIROE 

Ad in sul- tar- mi an- co- ra- qui vien Me dar- se?- E in qual re mo- to- li do-

 

# 

 


 


 


 


 


 

 


 
 



 


 

 


 


 
 



 


 


 


 


 


 


  


ª 

   
 

7 

6

# 

9 

 
pos so- ce lar- mi a- te? 

 

Ta 

MEDARSE(snuda la spada) 

ci,- o t’uc ci- do!-

 

Dam 

EMIRA(a Medarse) 

mi- quel fer ro!- Io sve ne- rò- l’in -

 

4

++ 
++ 6

® 
(#) 



 


 


 


 

 


 


 


  

 


 

 


 


 


 


 


 

 
 

 


 


 


 

 

  
   
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Scena X 
Siroe, Emira e Medarse 

A. Recitativo 
MEDARSE EMIRA(a Siroe) 

MEDARSE 
EMIRA 
SIROE 

Continuo 

 

 

 
Nu mi! - o gnun - m’ab ban - do - na! -

 

An dia - mo, - o ca ro! - Sie gui i - miei 

 

       
   

 
       

      
    

    
  

    

SIROE 

 
pas si, - ec co - la via del tro no! -

 

È pur ve ro, i - dol - mi o, - che non mi sei ne mi - ca? -

 
®

# 



 


 
 

 


 


 
 

 

 


 
 



 


 
 

 


 


 


 
 

 

 


 


 


 


 


 
 



    

6 

25a. Aria 
Allegro 

Violino I, II 

EMIRA 

Bassi 
¡

¢

¡

¢ 
3

8 

3

8 

3

8 



 

f 

tr 



 
∑ ∑ ∑ ∑ ∑ ∑ ∑ 

 
∑ 

f 

       
           

             

      
  

  
       

   
     

¡

¢

¡

¢ 

¡

¢

¡

¢ 

¡

¢

¡

¢ 

8 

16 
% 

24 



 



 
∑ ∑ ∑ ∑ ∑ ∑ ∑ ∑ 

 



 
∑ ∑ ∑ ∑ 

p 



 
∑ ∑ ∑ 

Ch’io mai vi pos sa - la sciar - d’a ma - re, - non lo cre -

 

% p # 



 
∑ ∑ ∑ 



 

de te, - pu pil - le - ca re; - né men per gio co - v’in gan - ne - rò, -

∑ 

 

6 # 

∑ 


   

  
 

   
 

 
  

 
   

 
  

  
   

  
         

       
    

      
    

     
 

  
  

 
  



   
 

   
 

 


  
       



 
    

 

  

 

 

 


 

 
 

 
    

 
    

 
 

     
 

 


       

  
       


           



 

  

 

 

 


 

 
 

 
   

 

  


 
     ª 

      
  

  
    

  


      
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40 

32  

¡

¢

¡

¢


 
∑ 



 

no, 

∑ 

no, né men per gio co - v’in gan - ne - rò, - pu pil - le -

 
∑ 


 

          
  

 
 ª

 
 

 
 

 
 

 
  

  
 
 
ª



 


 


 
 

 
  

 


 


 
         

  
 
 
ª

      
 

        
   

 

¡

¢

¡

¢


 

pp 

∑ ∑ ∑ 



 

ca re, -

∑ ∑ ∑ 

ca re; - né men per gio co - v’in gan - ne - -

 
∑ ∑ ∑ 

             
            

  
 

 

 

 
 

 


 


 


       
 

    
   

 

 
 

  

¡

¢

¡

¢


 

f p 

∑ ∑ 



 

rò! 

∑ ∑ ∑ ∑ 

Ch’io mai vi pos sa - la sciar - d’a -

 

 
      

 
 

 
 

  
  

 
 

 
  

 
  

       

  

 
    

 

 
 

 
    

  
  

      
 

         
 

48 

p 
6

f 

56 

¡

¢

¡

¢


 
∑ 

p 



 

ma re, - non lo cre de - te, - pu pil - le - ca re; - né men per gio co -

 

7 6 

      

       
    

  
 

       

  

 
 

      

  

 
    

  

 
 

      

 

 
 

 
 

  
    

  
 

  
     

   

¡

¢

¡

¢


 



 

v’in gan - ne - rò, - né men per gio co - v’in gan - ne - rò, -

∑ 

 

  
 

 
  

 
           

      
   

  
 

 

         

     

     
      

 

  
         

 
 

     
         

63 
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70  

¡

¢

¡

¢


 
∑ ∑ ∑ 



 

no, 

∑ 

no, né men per gio co - v’in gan - ne - rò -

 

  
 

  
 

 
       

  

          

     

      
  

                 
 

  
 

 
  

 
 

77  

¡

¢

¡

¢


 



 

, 

∑ 

no, 

∑ 

no, 

 
∑ ∑ 

 
  

  
 

 
      

   
     

 
  

 
 

      

 
  

  
        ª     

 
                     

84 
adagio a tempo 

  
    

¡

¢

¡

¢


∑ ∑ ∑ ∑ ∑ 

f 



 

pu pil - le - ca re; - né men per gio co - v’in gan - ne - rò! -

(parte) 

∑ ∑ 

 

      
 



 
 ª 
 



   

 
 

 


     

 


 

 


 
  ª 

  
  



 
  

 
  

  ª
 

  
 

      

f 

92   

¡

¢

¡

¢


 



 
∑ ∑ ∑ ∑ ∑ ∑ ∑ ∑ 

 

      
  

 

   
 

     
  

  
   

  
  

 

 
  

  
                           

 
  

  

¡

¢

¡

¢ 

100 



 
� 

p 

V. I 

V. II 



 
∑ ∑

 

Voi fo ste e - sie te - le mie fa vil - le, - e voi sa re - te, -

 

fine p 

 
 

 
  

        
               


  

  
 

  
 



 
    

 

 
       

 


 
 

 
   

 

 


  

  
 

 
  

  
 

 
   

  
 

  
 

  
 

 
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7 

10 

14 

18 

21 

 
gan ni, - se il suo ne mi - co - in me ve der - tu cre di: - io dal ger ma - no ap - pre - si - d’es ser -

 



 


 
 

 


 


 


 


  


 


 


 


 


 


 


 
 



 


 


 


 


 


 


 
 



 


 

     

LAODICE MEDARSE 

 
giu sto ed - u ma - no. -

 

O ve - si tro va? -

 

Lo tol se A- ras - se a - mor te, - e al po pol, - che lo vuol, sal vo - lo 

 

 

 


 

 


 
  

 

 


 


  


 


 


 

 


 

 


 
 



 


 


 


 


 
 

 


 


 

      
 

LAODICE 

 
ren de. - E in I da - spe - si scuo pre - E mi - ra - di lui a - man te. -

 

E mi - ra? - oh di o! - dun que - smar-

 



 


 
 



 


 
 

 


 


 


 
 

 

 


 
 


 


 


 


 


 
 

 


 


  

 


 


   

 


 

    

MEDARSE 

 
ri ta - o gni - mia spe me - io scor go. -

 

Ti con so - la, - o La o- di - ce, - e u ni - ti an - dia - mo - al fal lir -

 



 


 

 


 


 
 

 

 


 


 
 



 


 


 


 
 

 


 


 

 


 
 



 


 


 


 


 
 

 


 


 

    

(parte) 

 
no stro - ad im pe - trar - per do - no: - se tu per di un - a man - te, - io per do - un tro no! -

 



 


 
 

 


 


 


 


 


 


  


 


 
 

 


 


 


 
 

 


 


 
 

 


 


  


  

   
 
# 

27. Aria Torrente cresciuto (S./pp. 149–154) 
28. Sinfonia (S./p. 154) 

Scena XIII 
Gran piazza di Seleucia 

Nell’aprir della scena si vede una mischia tra’ ribelli 
e le guardie reali, le quali sono rincalzate e fuggono. 

Cosroe, Emira e Siroe, l’uno dopo l’altro con spada nuda; indi Arasse 
con tutto il popolo; Cosroe, difendendosi da alcuni congiurati, cade. 

A. Recitativo 
COSROE    EMIRA SIROE 



 
COSROE  


  

  






 
  

 
                

EMIRA                
SIROE 

Vin - to an - cor non son i - o. Ar - re - sta - te - vi, a - mi - ci; il col -po è mi - o! Fer - ma, E - mi - ra! Che 

  
  

 
Continuo 

6 
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4 

 




 
















 
 





      

 


 


   

   

    














   

  






 

COSROE 
O R

EMIRA SIROE hhh

      



 

fai? Pa-dre, son te - co. Non te -mer! Em-pio ciel! Fi-glio, tu vi - vi? Io vi -vo, e pos-so an - co- ra mo-rir per tua di - fe - sa. 

    

Scena ultima 
Medarse, Laodice e detti 

A. Recitativo 
MEDARSE 

MEDARSE LAODICE MEDARSE LAODICE

9

LAODICE 
COSROE 

SIROE 
EMIRA 

Continuo 

 
Pa dre!-

 

Si gnor!-

 

Del mio fal lir- ti chie do- il per do- no- o la pe na.-

 

An ch’io-

 

 
son 

     


  
        

 

 


 
 



 


  
   

  

    
 



 


 
   

   

11 O hhh R COSROE SIROE (ad Emira)

         

re - a. Si - roe è l’of -fe - so. Nul - la Si - roe ram - men - ta; e tu, mio be - ne, de - po - ni al - fin lo 



  
    

  




 


   

  

  

 


  
 

 


  

  
 

 
   



 
 

 
 

    

 

14 

 
sde gno!- Ah! mal s’u ni- sce- con la ne mi- ca- mi a- la mia di let- ta:- o 

 
4

++ 



 


  
 

 


    




 


 


 


 


 


 
     

 


 

 


 
 



 

   

2 
17 

EMIRA 

 
scor da- ti- l’a mo- re- o la ven det- ta!-

 

Più re si- ster- non pos so:- io con l’es -

 



 


 

 


 


 


  

 


 

 

 


 
 



 


  

 

 
    

   


 


  

    

20 

 
sem pio- di sì bel la- vir tù- l’o dio ab- ban- do- no.-

 
COSROE 

E per ché- quin di il- tro no- sia per 

 



 


 
 

 


 
 

 


 
 

 


 

 

 


 
 

 


 


 


 


 


 


  

 


 

  
   

23  






 
   

      
 


 







            Ó   
  



     
 

 


 
voi di pia - cer sem-pre sog - gior - no, Si - roe sa - rà tuo spo - so. Oh lie - to gior - no! 

   Ó  
( + 

EMIRA 
SIROE 

5

) 
#

#

29. Aria La mia speranza (S./pp. 156–159) 
Recitativo Ecco, Persia, il tuo re! (S./p. 159) 

30. Solo e Coro Dolcissimo Amore (S./pp. 160–165) 
Fine dell’Opera 
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3a. Aria 
 Andante ª 

Oboe I, II 

Violino I 

Violino II 

Viola 

EMIRA 

Bassi 
¡ 
¢ 

¡ 
¢

¡ 

¢ 

 

 

 

 

 

 


 

f 


 

f 


 

f 

 
f 


 ∑ ∑ ∑ ∑ 



 
f 

6 6 7 6 

   ª      
 ª    ª     ª     
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Abkürzungen 

Wenn nicht anders angegeben, gelten die Abkürzungen auch für den Plural und für deklinierte Formen. 

Anm. Anmerkung 
B.c. Basso continuo 
Bd. Band 
bes. besonders 
Bez. Beziferung 
Bg. Bogen 
Bl. Blatt 
bzw. beziehungsweise 
c., ca. circa (ungefähr, etwa) 
Cbb. Contrabbasso 
ChA Georg Friedrich Händel, Siroe, hrsg. 

von Friedrich Chrysander, Leipzig 1878 
(= Ausgabe der Deutschen Händelgesell-
schaft, Bd. 21) 

Cont. Continuo 
dt. deutsch 
ebd. ebenda 
ed. edited, edition 
e. g. exempli gratia (for example) 
etc. et cetera (und so weiter) 
EZ Entstehungszeit 
f./f. folgende Seite / Seiten, folgender Takt / 

folgende Takte 
Fag. Fagotto 
Fl. trav. Flauto traverso 
geb. geboren 
Haltebg. Haltebogen 
HCD 2 George Frideric Handel. Collected Docu-

ments, Bd. 2, 1725–1734, zusammenge-
stellt und hrsg. von Donald Burrows, 
Helen Cofey, John Greenacombe und 
Anthony Hicks, Cambridge 2015 

HCD 3 George Frideric Handel. Collected Docu-
ments, Bd. 3, 1734–1742, zusammenge-
stellt und hrsg. von Donald Burrows, 
Helen Cofey, John Greenacombe und 
Anthony Hicks, Cambridge 2019 

HHA Hallische Händel-Ausgabe 

HHB 1 

HHB 2 

Hrsg., hrsg. 
HWV 

ibid. 
Instr. 
Krit. Bericht 
Libr. 
NB 
no., nos. 
Nr. 
Ob. 
p., pp. 
r 

Rec. 
S. 
Smith sen. 

szen. Bem. 
T. 
transl. 
u. a. 
Übers. 
urspr. 
v 

V. 
Va. 
Vc. 
vol. 
WZ 
z.B. 
zit. 

Bernd Baselt, Händel-Handbuch, Bd. 1 
(Tematisch-systematisches Verzeichnis: 
Bühnenwerke), Leipzig und Kassel 1978 
Bernd Baselt, Händel-Handbuch, Bd. 2 
(Tematisch-systematisches Verzeichnis: 
Oratorische Werke. Vokale Kammermusik. 
Kirchenmusik), Leipzig und Kassel 1984 
Herausgeber / Herausgabe, herausgegeben 
Tematisch-systematisches Verzeichnis 
der Werke Georg Friedrich Händels 
ibidem (in the same place) 
Instrumente 
Kritischer Bericht 
Libretto 
nota bene 
number, numbers 
Nummer 
Oboe 
page, pages 
recto 
Recitativo 
Seite 
Christopher Smith (1683–1763; dt. Johann 
Christoph Schmidt) 
szenische Bemerkung 
Takt 
translated 
unter anderem 
Übersetzung 
ursprünglich 
verso 
Violino, Violine 
Viola 
Violoncello 
volume 
Wasserzeichen 
zum Beispiel 
zitiert 
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RISM-Bibliothekssigel 

Belgien 

B-Br Brüssel, Bibliothèque royale de Belgique (KBR) 

Schweiz 

CH-N Neuchâtel, Bibliothèque publique et universitaire de Neuchâtel 

Deutschland 

D-B Berlin, Staatsbibliothek zu Berlin – Preußischer Kulturbesitz, Musikabteilung 
D-Hs Hamburg, Staats- und Universitätsbibliothek Carl von Ossietzky, Musikabteilung 
D-HVl Hannover, Gottfried Wilhelm Leibniz Bibliothek – Niedersächsische Landesbibliothek 
D-Mbs München, Bayerische Staatsbibliothek 
D-W Wolfenbüttel, Herzog August Bibliothek 

Großbritannien 

GB-Cfm Cambridge, Fitzwilliam Museum 
GB-En Edinburgh, National Library of Scotland 
GB-Gm Glasgow, Mitchell Library 
GB-Lam London, Royal Academy of Music, Library 
GB-Lbl London, Te British Library 
GB-Lfom London, Te Foundling Museum 
GB-Lgc London, Gresham College, in: GB-Lghl (London, Guildhall Library) 
GB-Mp Manchester, Henry Watson Music Library 
GB-Ob Oxford, Bodleian Library 
GB-WCr Winchester, Hampshire Record Ofce 

Vereinigte Staaten von Amerika 

US-BEm Berkeley (CA), University of California, Jean Gray Hargrove Music Library 
US-Wc Washington (D.C.), Te Library of Congress, Music Division 
US-Ws Washington (D.C.), Folger Shakespeare Library 
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Lage3 Blatt WZ Musiksatz,4 Bemerkungen 

1 C20 r: Ouverture 
2 
3 
4 

v: Giga 
6 r: Atto primo, Rec.; v: Nr. 1, Rec. 
7 v: Nr. 2 
8 
9 r: Rec., Rec.; v: Rec. 

v: Rec. 
11 r: Nr. 3 
12 
13 
14 r: Rec., Nr. 4 

16 r: Rec.; v: Nr. 5 
17 
18 
19 v: Rec., Rec. 

r: Rec. 
21 r: Rec. 
22 r: Nr. 6 
23 
24 r: Rec.; v: urspr. Beginn von Nr. 7 

v: Nr. 7 
26 
27 
28 

4 29 r: Nr. 9 

31 v: Nr. 8 
32 

5 33 
34 

36 
37 nicht im späten 18. Jahrhundert eingefügtes Blatt 

ermittelt 
38 C20 r: Atto secondo, Nr. 10 
39 v: Nr. 11 

41 r: Rec. 
42 r: Rec. 
43 r: Nr. 12 
44 

v: Rec. 
46 r: Nr. 13; v: Rec. 
47 v: Nr. 14 
48 
49 

r: Rec. 
51 
52 v: Rec., Nr. 15 
53 
54 v: Rec. 

r: Nr. 16 
56 
57 r: Rec. 
58 r: Nr. 17 
59 

r: Rec., urspr. Beginn von Nr. 18; v: Nr. 18 
61 

3 Angaben zu Lagenordnung und WZ nach Burrows/Ronish, Catalogue 
(siehe Anm. 1), S. 71f. 

4 Mit r und v wird der Beginn des jeweiligen Musiksatzes auf der Vorder- oder 
Rückseite des Blattes angegeben. 

Lage Blatt WZ Musiksatz, Bemerkungen 

62 
1 63 r: Atto terzo, Nr. 19; v: Rec., Rec. 

64 r: urspr. Beginn von Nr. 20; v: Nr. 20 
65 
66 

2 67 r: Rec.; v: Rec. 
68 
69 r: Nr. 21 
70 
71 r: Rec., Rec.; v: Nr. 22 
72 
73 r: Nr. 23 
74 r: Nr. 24 
75 
76 r: Rec., Rec. 
77 r: Rec., Rec. 
78 r: Nr. 25 
79 v: Rec., Nr. 26 
80 
81 v: Rec. 
82 r: Nr. 27 
83 
84 
85 C30 r: Largo e staccato (Ouvertüre); v: Nr. 28 
86 r: Rec., Rec.; v: Nr. 29 
87 
88 r: Rec. 
89 C20 r: Nr. 30 
90 

Das Autograph enthält fast die gesamte Musik der Oper, die Hän-
del im Kompositionsprozess zu Papier brachte. Lediglich die beiden 
Rezitative „Gran mistero in que’ detti“ vor der Arie Nr. 8 und „Non 
credo che sian fnti“ vor der Arie Nr. 9 kommen im Autograph 
nicht vor. 
Die Blätter 29–36 waren ursprünglich Teil des Opernfragments 
Genserico, HWV A2. Neben unvertonten Rezitativen und Rezita-
tivteilen für die Szenen 5–8 von Genserico sind dort auch zwei Arien 
überliefert („Stimo fedele l’amato bene“ und „Ho nel seno un certo 
core“, HWV A2 Nr. 5 und 4), die Händel für Siroe als Nr. 8 und 9 
neu textierte. Die Arie „Son come un arboscello“ (Bl. 34–36r), die 
ebenfalls für Genserico vorgesehen war (HWV A2 Nr. 6), lieferte An-
regungen für die Arie Nr. 3. 
Darüber hinaus enthält das Autograph auch zahlreiche Frühfassun-
gen, wie diejenigen für die Arien Nr. 7, 18 und 20, die Händel 
verwarf. Den ursprünglichen Beginn der Arie Nr. 20 grif Händel 
jedoch für die Arie Nr. 25 wieder auf. Auch die Arie Nr. 5 war im 
Eingangsritornell und nach dem Gesangseinsatz zunächst anders 
angelegt. Die ursprüngliche Niederschrift, die auf Bl. 16v begann, 
setzte sich auf einem neuen Blatt fort, das in Quelle A2 erhalten ist. 
Kürzere und längere Streichungen in einzelnen Stücken, die Händel 
während des Komponierens vornahm, sind in den Einzelnachweisen 
vermerkt. Die Überlieferung des Ouvertürensatzes Largo e staccato 
auf Bl. 85r zwischen Nr. 27 und 28 und dessen (vermutlich nicht 
von Händel vorgenommene) Streichung sind nicht zu erklären. 
Auf Bl. 90v vermerkte Händel Fine dell’Opera, | G F. Handel | Lon-
don. February. 5. 1728. 
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A2 GB-Cfm, Signatur: MU MS 262, S. 21 
Autographer Sammelband mit Händel-Werken, einzelnen Sätzen 
aus verschiedenen Werken und Fragmenten 
S. 21f.: 
Format: I 
WZ: C20 
Rastrum für S. 21: 5 ×2 Systeme, Spanne: 30− mm 
EZ: vor dem 5. Februar 1728 
Das Konvolut enthält auf S. 21 (Vorderseite eines Blattes) die Fort-
setzung der ursprünglichen Niederschrift der Arie Nr. 5, die in A1 
auf Bl. 16v beginnt. Die Skizzen auf der Rückseite (S. [22]) haben 
keinen Bezug zur Komposition von Siroe. 

A3 GB-Cfm, Signatur: MU MS 261, S. [24]f. 
Autographer Sammelband mit instrumentaler Kammermusik und 
einzelnen Sätzen aus verschiedenen Werken Händels 
S. 21–25: 
Format: I 
WZ: C20 
Rastrum für S. 21–[30]: 5 ×2 Systeme, Spanne: 29+ mm 
EZ: um 1724 
Auf S. 21–25 ist die Sonate für Violine und B.c. in g-Moll, HWV 
364a, überliefert. Aus dem Schlusssatz Allegro (S. [24]f.) wurde mu-
sikalisches Material in die Giga der Siroe-Ouvertüre übernommen. 

A4 GB-Cfm, Signatur: MU MS 258, S. 63–65, 67–71 
Autographer Sammelband mit Händel-Werken, einzelnen Sätzen 
aus verschiedenen Werken und Fragmenten 
S. 63–65: Arie „Quando contento di stragi“ (Nr. 2 aus Genserico) 
S. 67–71: Arie „Di’ pur se il cor si piega“ (Nr. 3 aus Genserico) 
Format: I 
WZ: C20 
Rastrum für S. 61–[80]: 5×2 Systeme, Spanne: 29,5 mm 
EZ: Ende 1727 / Anfang 1728 
Das Konvolut enthält auf den Seiten 61–[80] Teile des Opernfrag-
ments Genserico, HWV A2, darunter die beiden Arien „Quando 
contento di stragi“ und „Di’ pur se il cor si piega“ (HWV A2 Nr. 2 
und 3), die zwei Siroe-Arien als Inspirationsquellen dienten: Für die 
Siroe-Arie Nr. 2 entlehnte Händel in stärkerem Maße musikalisches 
Material aus der Genserico-Arie Nr. 2, und bei der Komposition der 
Siroe-Arie Nr. 4 (g-Moll) grif der Komponist auf das motivische 
Material des Ritornells seiner Genserico-Arie Nr. 3 (G-Dur) zurück. 

2.2. Partiturabschriften 

B1 D-Hs, Signatur: M A/1053 
Direktionspartitur; 129 Bl. mit einer vermuteten Einfügung5 

Format: I 
Rastrum: 5 × 2 Systeme, Spanne: 30 mm 
Kopist: Smith sen., einige Tempoangaben und dynamische Anwei-
sungen von Händel 
EZ: Januar bis Anfang Februar 1728 
Titel (Bl. 1r): Siroe Opera. | Anno | 1728. 

Lage Blatt WZ Musiksatz, Bemerkungen 

1 C20 v: Ouverture 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 r: Giga 
10 r: Largo e staccato; v: Atto primo, Rec. 
11 r: Nr. 1, Rec. 
12 v: Nr. 2 
13 
14 
15 r: Rec., Rec.; v: Rec. 
16 
17 v: Rec. 
18 v: Nr. 3 
19 
20 
21 
22 v: Rec. 
23 r: Nr. 4 
24 
25 
26 r: Rec. 
27 r: Nr. 5 
28 
29 
30 
31 r: Rec.; v: Rec. 
32 r: Rec. 
33 
34 r: Rec. 
35 v: Nr. 6 
36 
37 
38 v: Rec. 
39 r: Nr. 7 
40 
41 
42 
43 v: Rec. 
44 r: Nr. 8 
45 
46 
47 r: Rec., Nr. 9 

5 Siehe auch Hans Dieter Clausen, Händels Direktionspartituren („Hand-
exemplare“), Hamburg 21972, S. 231; für die freundliche Mitteilung wei-
terer Informationen zur Quelle (etwa zur Einfügung, Bl. 83–86) gebührt 
Clausen Dank. 
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Lage Blatt WZ Musiksatz, Bemerkungen 

48 
49 

51 
52 
53 
54 

56 
57 
58 
59 

v: Atto secondo, Nr. 10 

v: Nr. 11 

r: Rec. 
v: Rec. 

r: Nr. 12 

61 
62 
62bis 

63 
64 

r: Rec. 
r: Nr. 13 
v: Rec. 
v: Nr. 14 

66 
67 
68 
69 

71 
72 
73 
74 

v: Rec. 

v: Rec. 
v: Nr. 15 

v: Rec. 
v: Nr. 16 

76 
77 
78 
79 

81 
82 
83 
84 

C30 

r: Rec. 

r: Nr. 17 

v: Rec. 
r: Nr. 18 

86 v: Atto terzo, Nr. 19 
87 C20 v: Rec., Rec. 
88 
89 r: Nr. 20 

91 
92 r: Rec. 
93 r: Rec. 
94 

r: Nr. 21 
96 
97 v: Rec. 
98 r: Rec.; v: Nr. 22 
99 

101 r: Nr. 23 
102 r: Nr. 24 
103 
104 r: Rec.; v: Rec. 

106 r: Rec., Rec. 
107 C30 r: Nr. 25 
108 
109 

r: Rec.; v: Nr. 26 

Lage Blatt WZ Musiksatz, Bemerkungen 

111 
112 
113 v: Rec. 
114 v: Nr. 27 
115 
116 
117 
118 
119 r: Nr. 28; v: Rec. 
120 r: Rec. 
121 r: Nr. 29 
122 
123 v: Rec. 
124 r: Nr. 30 
125 
126 
127 
128 
129 

Die Partiturabschrift überliefert die Fassung der Erstauführung. 
Das Largo e staccato, das in A1 auf Bl. 85r notiert und (vermutlich 
nicht von Händel) gestrichen wurde, ist in B1 als letzter Ouvertü-
rensatz platziert. Auch die beiden Rezitative „Gran mistero in que’ 
detti“ (vor der Arie Nr. 8) und „Non credo che sian fnti“ (vor der 
Arie Nr. 9), die in A1 fehlen, sind durch Quelle B1 erstmals belegt, 
die sowohl für diese beiden Rezitative als auch für die nachfolgen-
den Arien Nr. 8 und 9 die Primärquelle der vorliegenden Edition 
bildet (beide Arien stehen in A1 im Kontext des Opernfragments 
Genserico, HWV A2, und sind dort in umgekehrter Reihenfolge 
mit dem ursprünglich für Genserico bestimmten Text überliefert, 
der durch den für Siroe geltenden ersetzt wurde). 
In der Arie Nr. 13 entfelen nach T. 48 fünf Takte (Bl. 62v), die 
auch in A1 verworfen wurden. Für die Arie Nr. 20 wies Händel die 
Transposition nach G-Dur an, die sich aber keiner nachweisbaren 
Fassung der Oper zuordnen lässt, weshalb die Arie im Hauptteil der 
vorliegenden Ausgabe in A-Dur wiedergegeben wird (siehe auch 
Krit. Bericht, Einzelnachweise zu Nr. 20). 

B2 B-Br, Signatur: Ms II 3976 Mus Fétis 2540 
Cembalopartitur;6 130 Bl. 
Format: I 
Rastrum: 5 ×2 Systeme, Spanne: 30 mm 
Kopisten: S2 (Hauptschreiber), Smith sen. (Bl. 10r [Largo e stacca-
to]), Bleistifteinträge von Händel 
EZ: wohl Anfang 1728 
Titel: Siroe | Opera | Del Sig.re G: F: Handel | 1728 

Lage7 Blatt WZ Musiksatz, Bemerkungen 

1 C30 v: Ouverture 
2 
3 
4 

6 Die Angaben zum Format und Rastrum beruhen auf Richard G. King, A 
new Source for Handel’s Siroe, Re di Persia, in: Händel-Jahrbuch 53 (2007), 
S. 245. 

7 Für die Ermittlung der Kollation dankt der Herausgeber Hans Dieter 
Clausen. 
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Quelle B2 überliefert die Fassung der Erstauführung und ist ver-
mutlich zur gleichen Zeit wie Quelle B1 entstanden, von der B2 
auch abstammt. Neben dem Kopisten S2, der die Abschrift anfer-
tigte, ließ sich auch Smith sen. als Schreiber des nachgetragenen 
Ouvertürensatzes Largo e staccato identifzieren. 
B2 enthält darüber hinaus zahlreiche Bleistifteintragungen, mit de-
nen Händel Kürzungen von Rezitativen (neben Anpassungen von 
Übergängen oder Kadenzschlüssen) bzw. von B-Teil-Ritornellen in 
den Arien Nr. 9, 11, 18, 20 und 25 (in Nr. 13 entfel das Eingangs-
ritornell) sowie die Transposition der Arie Nr. 2 nach c-Moll fest-
hielt.8 Es fnden sich außerdem senkrechte Knickfalten (Bl. 69–72, 
94–95), die anscheinend umfassende Kürzungen des Rezitativs in 
Szene 6 des 2. bzw. Szene 3 des 3. Aktes sowie den vollständigen 
Wegfall der jeweils nachfolgenden Szene vorsahen. Diese Eingrife 
Händels standen vermutlich mit einer geplanten, aber nicht reali-
sierten Auführungsserie in Zusammenhang (eine Rekonstruktion 
dieser Fassung bietet Anhang I). 
Für die frühe Entstehung der Handschrift spricht, dass in der Arie 
Nr. 13 nach T. 48 fünf Takte entfelen (Bl. 63r), die auch in A1 und 
B1 verworfen wurden. 
Der Kopist S2 bediente sich bei der Niederschrift des italienischen 

−Textes hin und wieder standardisierter Abbreviaturen wie z. B. gra 
für „gran[de]“, qsto /qsta /qste für „questo“/„questa“/„queste“, p für 

−„per“, qℓ für „quel“, dunq3 für „dunque“ oder no  für „non“.-
In der ersten Hälfte des 19. Jahrhunderts befand sich die Hand-
schrift im Besitz des in Paris ansässigen Violoncellisten Louis-Pierre 
Norblin (1781–1854). Später gelangte sie in die Hände von Fran-
çois-Joseph Fétis (1784–1871). 

C GB-WCr, Signatur: 9M73/727, Earl of Malmesbury’s Collec-
tion 
Partiturabschrift;9 302 S. 
Format: II 
WZ: S. 1–76, 85–302: C30 

S. 77–84: C20 
Rastrum: 6 × 2 Systeme, Spanne: 32+ mm 
Kopisten: S2 (Hauptschreiber), S1 (S. 131–137 [= Nr. 12]) 
EZ: 1728 
Die von B1 abstammende Quelle C befand sich ehemals im Besitz 
von Elizabeth Legh (1694–1734), die als Händel-Verehrerin be-
kannt war. Sie trägt auf der ersten Seite den Titel Siroe Opéra | Com-
posta | dal Sgr G: F: Handel | 1728. Danach folgt ein Verzeichnis 
der Bühnenfguren mit den Namen der Sängerinnen und Sänger der 
Urauführung. Titel und Verzeichnis notierte ein nicht identifzier-
ter Schreiber. Quelle C enthält keine Continuo-Beziferung. 

8 Händels Bleistifteinträge in der Arie Nr. 21 in B2 sind einer späteren 
Auführungsserie von Poro, HWV 28, zuzuordnen, siehe die Abschnitte 
„Händels zweite, gekürzte Fassung“ und „Entlehnungen“ im Vorwort bzw. 
„Handel’s second (shorter) version“ und „Borrowings“ im Preface. 

9 Die Angaben zur Quellenbeschreibung entstammen Donald Burrows und 
Terence Best, A Guide to the Volumes of the Malmesbury Collection of Handel 
Manuscripts, maschinenschriftlich, 1991, S. 54f. Siehe außerdem Winton 
Dean, Te Malmesbury Collection, in: Handel Collections and their History, 
hrsg. von Terence Best, Oxford 1993, S. 37. 

D D-B, Signatur: Mus.ms. 9054 
Partiturabschrift nach Quelle T1 
Format: II 
WZ: alle Blätter außer Inhaltsverzeichnis mit Typ B, am ähnlichsten 
B80 
Rastrum: 16 × 1 System, Spanne 8+ mm 
Kopist: in der Händelforschung als „Miniaturschreiber“ bekannt10 

EZ: 1729/30 (Kopiervermerk am Ende des Bandes: Fine ao: 1730) 
Der Sammelband Mus.ms. 9054, der sich zeitweise im Besitz des 
Musikaliensammlers Georg Johann Daniel Poelchau (1773–1836) 
befand,11 enthält Partiturabschriften von Händels Opern Siroe 
(Bl. 2–21r), Tolomeo, HWV 25 (Bl. 22–41r), und Lotario, HWV 26 
(Bl. 42–64). 
Die Siroe-Abschrift, die auf Quelle T1 basiert, enthält Ouverture 
und Giga, Nr. 2–9, 10 (nur Arie), 11–18, 20–22, 24–27, 29 und 
30. Die Gesangsstimmen stehen in allen Musiksätzen (mit Ausnah-
me des Schlusschors Nr. 30) im Violin- oder Bassschlüssel. In den 
Arien Nr. 2, 3, 6, 8, 9, 11, 12, 14, 17, 18, 20, 25 und 26 entfel 
jeweils das Ritornell am Ende des B-Teils, und die Dal-segno- wur-
den in Da-capo-Übergänge umgewandelt. Die Bassi-Stimme ent-
hält viele zusätzliche Generalbasszifern. 

E GB-Cfm, Signatur: MU MS 834, Barrett Lennard Collection12 

Partiturabschrift; 154 S. 
Format: IV 
WZ: C*60 
Rastrum: 10 × 2 Systeme, Spanne: 30,5 bis 31− mm 
Kopist: S1 
EZ: um 1735 
In der Gesangsstimme der Arie Nr. 18 (S. 100–103) wurden von 
einem nicht identifzierten Schreiber mit Bleistift zahlreiche Ver-
zierungen eingetragen, die die zeitgenössische Auführungspraxis 
anschaulich dokumentieren (die verzierte Fassung ist in Anhang II 
als Nr. 18b wiedergegeben). 
Quelle E stammt sowohl von Quelle A1 als auch von Quelle B1 ab. 

F US-BEm, Signatur: MS 1390, Aylesford Collection bzw. Jen-
nens Collection13 

Partiturabschrift; 332 S. 
Format: I 
WZ: Typ B, ähnlich B140 
Rastrum: 2 ×5 Systeme, Spanne: 80+ bis 88,5 mm 
Kopist: S2 
EZ: vermutlich erste Hälfte der 1740er Jahre 
Die von B1 abstammende Quelle F enthält Einträge von Charles 
Jennens (1700–1773), dem ersten Besitzer der Abschrift. Dabei 
handelt es sich vor allem um zusätzliche Generalbasszifern sowie 

10 Siehe dazu den Abschnitt „Die musikalischen Quellen“ im Vorwort bzw. 
„Te sources of the music“ im Preface. 

11 Siehe Georg Johann Daniel Poelchau, Die handschriftlichen praktischen 
Wercke. Berlin den 8.t Mai 1832, in D-B, Signatur: Mus.ms.theor. Kat. 41, 
Bl. 73r: 6, Drei Opern in eigenhänd. Partitur 32 Bg (?) | a, Siroe 1728 | b, 
Tolomeo 1729. | c, Lotharius 1730. 

12 Siehe auch Donald Burrows, Te Barrett Lennard Collection, in: Best 1993 
(wie Anm. 9), S. 130f. 

13 Siehe auch John H. Roberts, Te Aylesford Collection, in: Best 1993 (wie 
Anm. 9), S. 39f. 
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Angaben zur Dynamik. Auf der letzten Notenseite steht das Datum 
der Fertigstellung des Kompositionsautographs: Feb. 5. 1728. 
Am 13. Mai 1918 wurde die Handschrift zusammen mit anderen 
Händel-Abschriften über das Auktionshaus Sotheby’s versteigert.14 

Zuletzt wurde sie dort am 10. Juni 2009 in einer Auktion veräußert 
und gelangte in den Bestand von US-BEm. 

G GB-Lbl, Signatur: Egerton 2926, Bernard Granville Collec-
tion15 

Partiturabschrift; 175 S. / 88 Bl. 
Format: IIIa 
WZ: C*90 
Rastrum: 8 ×2 Systeme, Spanne: 30,5 mm 
Kopist: S5 
EZ: vermutlich Ende der 1740er Jahre 
Quelle G stammt von B1 ab. 

H D-W, Signatur: Cod. Guelf. 110 Mus. Hdschr. 
Partiturabschrift; 99 Bl. 
Format: 31 ×20 cm 
WZ: Bl. 1: Horn mit Windung an Schnur (Papiermühle Glocken-

mühle in Lautenthal, Niedersachsen, Papiermacher: Arnold 
Heinrich Hasenbalg [seit 1707])16 

Bl. 7: hornblasender Postreiter auf Pferd 
Bl. 59: Buchstabe B? 
Bl. 62, 64: springendes Pferd 
Bl. 87 (im Falz): Monogramm mit gekröntem C, alles zwi-
schen Zweigen, darunter gekreuzte Hammer und Schlägel 
Bl. 100: Buchstaben NW 
Vorsatzblatt: Agnus Dei mit Kreuzfahne und Glocke am Vor-
derfuß, darunter Buchstaben AHH, alles im einlinigen Kreis 
(Papiermühle Glockenmühle in Lautenthal, Niedersachsen, 
Papiermacher: Arnold Heinrich Hasenbalg [seit 1707]) 
(Alle Papiere dürften in Braunschweig/Wolfenbüttel bezogen 
worden sein.) 

Rastrum: nicht ermittelt 
Kopisten: Georg Heinrich Ludwig Schwanberg (Hauptschreiber) 

Kopist A (Bl. 26v–27r [mit Ausnahme der Generalbassbe-
ziferung und des Gesangstextes], Bl. 86v–91 und 92v–94 
[auf Bl. 94v bis zum Ende der Arie Nr. 29]) 
Kopist B (Bl. 76–84r [mit Ausnahme des Gesangstextes] 
und Bl. 84v–85) 
Kopist C (Bl. 92r [mit Ausnahme der letzten zweieinhalb 
Takte und des Gesangstextes]) 

EZ: ca. 1730 
Titel (Bl. 1r): SIROE | Opera. | del | S.r H 
Die Partitur könnte mit den Braunschweiger Siroe-Auführungen 
im August 1730 und am 9. Februar 1735 im Zusammenhang ste-

14 Freundlicher Hinweis von John H. Roberts. 
15 Siehe auch Donald Burrows, Te ,Granville‘ and ,Smith‘ Collections of 

Handel Manuscripts, Sonderdruck zu: Sundry sorts of music books: Essays on 
the British Library Collections, hrsg. von Chris Banks, Arthur Searle und 
Malcolm Turner, London 1993, S. 231f. 

16 Für die Ermittlung der Papiermühle dankt der Herausgeber Andrea Lothe 
(Deutsches Buch- und Schriftmuseum der Deutschen Nationalbibliothek 
Leipzig, Papierhistorische Sammlungen). Siehe auch Eberhard und Irm-
gard Tacke, Von den Papiermachern zur Grane und ihren Wasserzeichen, in: 
Harz-Zeitschrift 17 (1965), S. 79–104, bes. S. 90f. 

hen. Sie gibt die Londoner Fassung in der italienischen Original-
sprache wieder. Der Ouvertürensatz Largo e staccato steht hier am 
Beginn des 1. Aktes. Die Namen von Cosroe und Arasse erscheinen 
in H bisweilen korrumpiert als Crosoe und Arrasse. Der Instrumen-
talbass ist in den Arien, Accompagnati, der Sinfonia Nr. 19 und im 
Schlusschor reich bezifert. Vereinzelt sind auch Continuostimmen 
in den Rezitativen des 3. Aktes bezifert (Kopist B). In H fnden sich 
außerdem eine Kürzung (in der Arie Nr. 11 wurde das vollständig 
notierte Ritornell am Ende des B-Teils [T. 434f.] gestrichen und 
das Dal segno durch ein Da capo ersetzt) und eine Transpositions-
anweisung für die Arie Nr. 27 (G  ) – die Tonart wird am Ende des 
vorhergehenden Rezitativs folgendermaßen vorbereitet: 

chi alla virtù s ’ a f f i d a  benche p r o v i la s o r t e  ogn’or fu 

nesta  pur  la  ce  a  l  m  a  almen gli res ta .de l l ’  

[ ]  

p a  

Gelegentlich sind tiefe Noten im Instrumentalbass in die höhere 
Oktave versetzt. 
Als Spezifkum des Hauptschreibers sind die nur in H im Instru-
mentalbass der Arien Nr. 2–18 und 20–22 vorkommenden Bögen 
anzusehen, deren Sinn unklar bleibt. Da sie für die Edition als nicht 
relevant eingestuft wurden, fnden sie in den Einzelnachweisen kei-
ne Berücksichtigung. 
Einige Lesarten, die nur in A1 vorkommen, treten in H ebenfalls auf 
(siehe beispielsweise „Leitfehler und spezifsche Lesarten in Quelle 
B1“, Nr. 14, T. 202–4, oder die Einzelnachweise zu den Rezitativen 
„A costei che dirò?“, T. 372–3, bzw. „Rendi, o signore, il prence“, 
T. 11–2). Darüber hinaus sind vereinzelt Lesarten auszumachen, die 
weder aus A1 noch aus einer der anderen überlieferten Sekundär-
quellen herrühren. 
Quelle H stammt überwiegend von B1, zum Teil auch von A1 ab. 

2.3. Stimmen 

I1–7 GB-Mp, Signatur: MS 130 Hd4, vol. 251(2)–257(2), New-
man Flower Collection (früher Aylesford Collection bzw. Jennens 
Collection)17 

Handschriftliche Stimmhefte mit Musik aus Riccardo primo, HWV 
23, Tolomeo, HWV 25, und Siroe: 
I1 vol. 251 (2) Violino Primo., enthält Largo e staccato (Ouvertü-

re), Nr. 1–3, 5–9, 10 (nur Arie), 11–16, 18–27, 
29, 30 sowie die Arie „Son come un arboscello“ 
(Nr. 6 aus dem Opernfragment Genserico, HWV 
A2; siehe Einzelnachweise zu Nr. 3). 

I2 vol. 252 (2) Violino 2 do, enthält die gleichen Musiksätze wie I1. 

17 Siehe auch John H. Roberts, Te Aylesford Collection, in: Best 1993 (wie 
Anm. 9), S. 39f. 
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I3 vol. 253 (2) Viola., enthält Largo e staccato (Ouvertüre), Nr. 1, 
3, 5, 7, 8, 10 (nur Arie), 12, 14, 16, 18, 19, 21, 23, 
24, 27, 30 sowie die Arie „Son come un arboscello“ 
(Nr. 6 aus Genserico). 

I4 vol. 254 (2) Violoncello, enthält die gleichen Musiksätze wie I1. 
I5 vol. 255 (2) Hoboe Primo, enthält Largo e staccato (Ouvertüre), 

Nr. 2, 3, 5, 7, 8, 14–16, 19, 30 sowie die Arie „Son 
come un arboscello“ (Nr. 6 aus Genserico). 

I6 vol. 256 (2) Hoboe Secondo., enthält die gleichen Musiksätze 
wie I5. 

I7 vol. 257 (2) Cembalo. (= Bassstimme [bezifert] + Gesang [im 
Violin- oder Bassschlüssel]), enthält die gleichen 
Musiksätze wie I1. 

Formate:18 vol. 251–256: IIa 
vol. 257: I 

WZ: C80 
Rastra: vol. 251–256: 3×4 Systeme, Spanne: 72 bis 72,5 mm 

vol. 257: 2×5 Systeme, Spanne: 90 mm 
Kopist: S2 
EZ: ca. 1743/44 
Die Stimmen I stammen von F ab. Darauf deuten unter anderem 
die folgenden Leitfehler bzw. von A1/B1 abweichenden Lesarten 
hin: 

Musiksatz Takt Stimme Bemerkung 

Nr. 3 4 Ob. I, II, Wegen des Akkoladenumbruchs der 
V. I, II 2. Takthälfte wurde statt der augmen-

tierten Note c'' in F   notiert (Bl. 
22r). Die Stimmen I1, I2, I5, I6 fol-
gen dieser Lesart. 

63 Ob. I, II, F, I1, I2, I5, I6:   statt  

V. I, II 
Nr. 7 23 V. II F, I2: letzte Note g' statt es' 

442 Va. F, I3:  statt  

Nr. 8 14 Bassi F, I4, I7: letzte Note h statt a 
20 Bassi F, I4, I7: vorletzte Note cis statt H 
45 Va. F, I3: vorletzte und letzte Note gis' - fs' 

statt a' - gis' 

2.4. Einzelne Sätze 

J D-Hs, Signatur: M A/188 
Sammelband (86 Bl.) mit Musiksätzen aus Siroe, darunter: 
Bl. 1–3r: Ouverture und Giga für Tasteninstrument 
Bl. 3v–5: Nr. 2 
Bl. 6–9: Nr. 3 
Bl. 10–13r: Nr. 4 in c-Moll statt g-Moll 
Bl. 13v–17: Nr. 5 
Bl. 18–20: Nr. 6 in c-Moll statt f-Moll 
Bl. 21–25: Nr. 7 
Bl. 26–28: Nr. 8 
Bl. 29–31: Nr. 9 
Bl. 32–34r: Nr. 11 
Bl. 34v–37: Nr. 12 in A-Dur statt E-Dur 

18 Die Angaben zu den Formaten, Wasserzeichen, Rastra und zur Datierung 
steuerte freundlicherweise Donald Burrows bei. 

Bl. 38–39r: Nr. 13 
Bl. 39–43: Nr. 14 
Bl. 44–46r: Nr. 15 
Bl. 46v–50r: Nr. 16 in A-Dur statt F-Dur 
Bl. 50v–53r: Nr. 17 
Bl. 53v–56: Nr. 18 
Bl. 57–59: Nr. 20 
Bl. 60–62r: Nr. 21 
Bl. 62v–64: Nr. 22 
Bl. 65–67r: Nr. 24 in d-Moll statt b-Moll 
Bl. 67v–70r: Nr. 25 
Bl. 70v–73r: Nr. 26 in G-Dur statt D-Dur 
Bl. 73v–77: Nr. 27 
Bl. 78–80: Nr. 29 
Bl. 81–86r: Nr. 30 
Format: I 
WZ: nicht ermittelt 
Rastrum: nicht ermittelt 
Kopist: Smith sen. 
EZ: um 1730 
Der Sammelband befand sich ehemals im Besitz von Friedrich 
Chrysander (1826–1901). 
Quelle J stammt von A1 und B1 ab. 

K D-Hs, Signatur: M B/1654, Bl. 85–90 
Sammelband mit Musiksätzen für Singstimme (Bass) und B.c. aus 
Werken verschiedener Komponisten; von Händel aus Agrippina, 
HWV 6, Rinaldo, HWV 7a, Teseo, HWV 9, Amadigi, HWV 11, 
Radamisto, HWV 12b, Floridante, HWV 14, Ottone, HWV 15, 
Flavio, HWV 16, Giulio Cesare, HWV 17, Tamerlano, HWV 18, 
Rodelinda, HWV 19, Scipione, HWV 20, Alessandro, HWV 21, 
Admeto, HWV 22, Riccardo primo, HWV 23, Tolomeo, HWV 25, 
Lotario, HWV 26, Partenope, HWV 27, Acis and Galatea, HWV 
49a, Esther, HWV 50a, Jephtha, HWV 70, sowie aus Siroe die Arien 
für Cosroe: 
Bl. 85–86 (Nr. 48): Nr. 21 
Bl. 86v–88r (Nr. 49): Nr. 15 
Bl. 88v–90 (Nr. 52): Nr. 2 
Format: II 
WZ: C30 
Rastrum: 6 ×2 Systeme, Spanne: 32 mm 
Kopist: nicht identifziert 
EZ: unbekannt 
Der Sammelband befand sich ehemals im Besitz von Friedrich 
Chrysander (1826–1901). 
Die Abstammung von K konnte nicht ermittelt werden. 

L GB-Lam, Signatur: MS 90, S. 219f. 
Sammelband mit Musiksätzen aus Werken verschiedener Komponi-
sten; von Händel aus Rinaldo, HWV 7a/b, Amadigi, HWV 11, Ra-
damisto, HWV 12a/b, Floridante, HWV 14, Giulio Cesare, HWV 
17, Rodelinda, HWV 19, Scipione, HWV 20, Admeto, HWV 22, 
sowie aus Siroe: 
S. 219f.: Nr. 13 in f-Moll statt a-Moll; nur Gesangsstimme und Bass 
Format: Querformat, 28 ×35 cm 
WZ: C*, jedoch nicht identisch mit einem der Typ-C*-WZ im Ka-
talog von Burrows/Ronish 
Rastrum: 3 ×4 Systeme, Spanne: 58− mm 
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Kopist: S2 
EZ: 1740–1743 
Neben den beiden verworfenen Arienanfängen aus A1 enthält Quel-
le Q auf Bl. 125v–129 auch die ebenfalls in A1 überlieferte Genseri-
co-Arie „Son come un arboscello“, HWV A2 Nr. 6 (siehe auch die 
Einzelanmerkungen zur Arie Nr. 3). 

R GB-Lfom, Accession number: 325 (Mikroflm 027: HAR.MS. 
141), Te Gerald Coke Handel Collection, S. 54–56 
Sammelband mit Musiksätzen aus Werken verschiedener Kompo-
nisten; von Händel aus Radamisto, HWV 12a, Scipione, HWV 20, 
Admeto, HWV 22, Tolomeo, HWV 25, Partenope, HWV 27, L’El-
pidia, HWV A1, sowie aus Siroe: 
S. 54–56: Nr. 13 
Format: I 
WZ: nicht ermittelt 
Rastrum: 2 ×3 Systeme, Spanne: 49 mm 
Kopist: nicht identifziert 
EZ: unbekannt 
Die Abstammung von R konnte nicht ermittelt werden. 

S GB-Lfom, Accession number: 538 (Mikroflm 048: HAR.MS. 
202), Te Gerald Coke Handel Collection, Bl. 29–34 
Sammelband mit Musiksätzen aus der Händel-Oper Lotario, HWV 
26, sowie aus Siroe: 
Bl. 29v–30r: Nr. 1 
Bl. 30v–31: Nr. 19 
Bl. 32–33: Nr. 23 
Bl. 33v–34r: Nr. 28 
Format: II 
WZ: nicht ermittelt 
Rastrum: 6 ×2 Systeme, Spanne: 30,5 mm 
Kopist: S2 
EZ: unbekannt 
Der Sammelband befand sich ehemals im Besitz von Anthony Ash-
ley Cooper, dem 4. Earl of Shaftesbury (1711–1771). 
Quelle S stammt von B1 ab. 

2.5. Drucke 

T1 SIROE | AN | OPERA, | Compos’d by M.r Handel. | Engrav’d, 
Printed and Sold by J. Cluer in Bow-Church-Yard, London. || 
RISM A/I: H/HH 329 
Partiturdruck fast aller Musiksätze ohne Rezitative, London 1728; 
Drucker: John Cluer; in William C. Smith, Handel, A Descriptive 
Catalogue of the Early Editions, London 1960, S. 69, als Nr. 1 der 
Frühdrucke von Siroe verzeichnet. 
Darin enthalten: Ouverture und Giga, Nr. 2–9, 10 (nur Arie), 11– 
18, 20–22, 24–27, 29, 30 
Benutztes Exemplar: GB-En, Signatur: BH.8 
Die Gesangsstimmen stehen in allen Arien im Violin- oder Bass-
schlüssel. In den Arien Nr. 2, 3, 6, 8, 9, 11, 12, 14, 17, 18, 20, 
25 und 26 entfel jeweils das Ritornell am Ende des B-Teils, und 
die Dal-segno- wurden in Da-capo-Übergänge umgewandelt. Die 
Bassi-Stimme enthält viele zusätzliche Generalbasszifern. 
Quelle T1 bildete ofenbar die Vorlage für Quelle D. T1 stammt 
wahrscheinlich von einer nicht mehr erhaltenen Vorlagepartitur (α) 

ab, die sowohl Lesarten aus A1 (siehe beispielsweise „Leitfehler und 
spezifsche Lesarten in Quelle B1“, Nr. 13, T. 50, oder Nr. 14, T. 6 
bzw. 202–4 – in allen drei Fällen stimmt T1 mit A1 überein) als auch 
aus B1 enthielt. 

T2 Te | Favourite SONGS | in the | OPERA | call’d | SIROE | 
LONDON | Printed for and sold by I: Walsh servant to his Majesty at 
y e Harp | and Hoboy in Catharine street in the Strand. and Ioseph Hare 
at the Viol  Flute in Cornhill near the Royal Exchange. || 
RISM A/I: H 332 
Partiturdruck ausgewählter Musiksätze, London 1728; Drucker: 
John Walsh und Joseph Hare; in William C. Smith, Handel, A De-
scriptive Catalogue of the Early Editions, London 1960, S. 69, als 
Nr. 2 der Frühdrucke von Siroe verzeichnet. 
Darin enthalten: Nr. 3, 5, 6, 11–13, 15, 17, 20, 25, 29 
Benutztes Exemplar: GB-En, Signatur: BH.94 
Die Gesangsstimmen stehen in allen Arien im Violin- oder Bass-
schlüssel. In den Arien Nr. 3, 6, 11, 12, 17, 20 und 25 entfel jeweils 
das Ritornell am Ende des B-Teils, und die Dal-segno- wurden in 
Da-capo-Übergänge umgewandelt. Die Bassi-Stimme enthält viele 
zusätzliche Generalbasszifern, die auch in T1 vorkommen. Daher 
ist anzunehmen, dass T2 entweder direkt auf T1 oder auf eine nicht 
mehr erhaltene, wohl für T1 als Vorlage verwendete Partitur (α) 
zurückgeht. 
Nr. 20 ist im benutzten Exemplar außerdem mit den zusätzlich ge-
stochenen eingeklammerten Seitenzahlen 79–80 ein weiteres Mal 
enthalten (siehe auch Smith, Handel, [wie oben] S. 69, Nr. 3). Auch 
Nr. 13 liegt am Ende des Exemplars ein zweites Mal nach einer an-
deren Stichvorlage vor: Auf der Druckseite folgt nach der Arie eine 
Flötenstimme mit der Gesangsmusik zur Arie in einer transponier-
ten Fassung in d-Moll statt a-Moll. 

3. Periphere Manuskripte und Drucke (Auswahl) 

1 GB-Lfom, Accession number: 299 (Mikroflm 027: HAR.MS. 
140), Te Gerald Coke Handel Collection, Bl. 38f. 
Sammelband mit Musiksätzen unter anderem aus Händels Opern 
Rinaldo, HWV 7a/b, Radamisto, HWV 12a/b, Floridante, HWV 14, 
Ottone, HWV 15, Flavio, HWV 16, Giulio Cesare, HWV 17, Ta-
merlano, HWV 18, Rodelinda, HWV 19, Scipione, HWV 20, Ales-
sandro, HWV 21, Admeto, HWV 22, Riccardo primo, HWV 23, To-
lomeo, HWV 25, Arianna, HWV 32, sowie Nr. 11 aus Siroe. 
Format: 25×32 cm 
Kopist: S2 
EZ: vermutlich 1730er Jahre 
Es handelt sich um eine reduzierte Partitur mit instrumentaler 
Oberstimme bzw. Gesangsstimme mit Verzierungen im Violin-
schlüssel sowie Instrumentalbass. Beide Systeme sind teilweise mit 
ergänzten Noten oder Akkorden versehen. 

2 GB-Lfom, Accession number: 804 (Mikroflm 019: HAR.MS. 
92), Te Gerald Coke Handel Collection 
Handschriftliche Stimmhefte mit Arien aus Siroe in Bearbeitungen 
für Traversföte und Streicher: 
Fl. trav. Traversa., enthält Nr. 3 (G-Dur statt F-Dur), 4 (e-Moll 

statt g-Moll), 5, 6 (d-Moll statt f-Moll), 7 (D-Dur statt 
B-Dur), 8, 9, 11, 12 (C-Dur statt E-Dur), 13, 14 (C-Dur 
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statt B-Dur), 17 (D-Dur statt B-Dur), 18 (G-Dur statt 
E-Dur), 20 (G-Dur statt A-Dur), 22 (D-Dur statt F-Dur), 
24 (d-Moll statt b-Moll), 25, 26, 27 (G-Dur statt E-Dur), 
29. 

V. I Violino Primo, enthält die gleichen Musiksätze wie Fl. 
trav. 

V. II Violino 2 do, enthält die gleichen Musiksätze wie Fl. trav. 
Va. Viola /Violetta., enthält Nr. 3–5, 7, 8, 12, 14, 18, 24 und 

27 in den Tonarten wie Fl. trav. 
Vc. Violoncello /Basso., enthält die gleichen Musiksätze wie Fl. 

trav. 
Format: I 
WZ: C30 
Rastra: Fl. trav.: 5 × 2 Systeme, Spanne: 30 mm 

V. I, II: 5×2 Systeme, Spanne: 30+ mm 
Va., S. 1, 2, 7, 8: 2×5 Systeme, Spanne: 88 mm 

S. 3–6, 9, 10: 5×2 Systeme, Spanne: 30 mm 
Vc., S. 1–5, 7–20: 5×2 Systeme, Spanne: 30 mm 

S. 6: 5×2 Systeme, Spanne: 30 mm und 
1×1 System, Spanne: 8 mm 

EZ: 1728–1740 

3 GB-Lfom, Accession number: 1293 (Mikroflm 024: HAR.MS. 
121), Te Gerald Coke Handel Collection, Bl. 25v–27r 

Sammelband mit Musik für Tasteninstrument, darunter Arienbear-
beitungen aus den Händel-Opern Admeto, HWV 22, Riccardo pri-
mo, HWV 23, sowie Nr. 13 aus Siroe. 
Format: I 
EZ: vermutlich um 1730 
Der Sammelband wurde am 29. April 1969 bei einer Auktion des 
Auktionshauses Sotheby’s von Gerald Coke ersteigert. 

4 GB-Lfom, Accession number: 1598 (Mikroflm 025: HAR.MS. 
132), Te Gerald Coke Handel Collection 
Sammelband mit Musik für Flöte (nur Flötenstimme), darunter 
Arienbearbeitungen aus verschiedenen Werken Händels; aus Siroe: 
Giga (Ouvertüre), Nr. 11, 13, 17, 18 (in G-Dur statt E-Dur) 
Format: 17×22 cm 
EZ: auf dem Titelblatt datiert auf den 27. Juni 1734 

5 GB-Lbl, Signatur: R.M.23.d.11 – R.M.23.d.15 
Handschriftliche Stimmhefte mit Musik aus Händels Il pastor fdo, 
HWV 8c, Radamisto, HWV 12a/b, Floridante, HWV 14, Ottone, 
HWV 15, Flavio, HWV 16, Giulio Cesare, HWV 17, Tamerlano, 
HWV 18, Alessandro, HWV 21, Riccardo primo, HWV 23, Tolo-
meo, HWV 25, Poro, HWV 28, Ezio, HWV 29, Sosarme, HWV 30, 
Orlando, HWV 31, Arianna, HWV 32, Ariodante, HWV 33, Al-
cina, HWV 34, Atalanta, HWV 35, Arminio, HWV 36, Giustino, 
HWV 37, Berenice, HWV 38, Faramondo, HWV 39, Serse, HWV 
40, Imeneo, HWV 41, Deidamia, HWV 42, Parnasso in festa, HWV 
73, Olinto pastore, HWV 143, sowie aus Siroe: 
R.M.23.d.11 [ohne Bezeichnung:] Tasteninstrument (= Bassstim-

me [teilweise bezifert] + Gesang [im Violinschlüs-
sel]), enthält Nr. 3 (Bl. 3–4), Nr. 29 (Bl. 5–6r), 
Nr. 27 (Bl. 21–22). 

R.M.23.d.12 Violino Imo., enthält Nr. 3 (Bl. 3–4r), Nr. 29 (Bl. 5r), 
Nr. 27 (Bl. 15r). 

R.M.23.d.13 Violino IIdo., enthält Nr. 3 (Bl. 3–4r), Nr. 27 (Bl. 9r). 

R.M.23.d.14 Viola., enthält Nr. 3 (Bl. 1r), Nr. 27 (Bl. 5r). 
R.M.23.d.15 Basso., enthält Nr. 3 (Bl. 3r), Nr. 29 (Bl. 9v), Nr. 27 

(Bl. 14r). 
Format: I 
Rastrum: 1 ×10 Systeme, Spanne: 198 mm 
EZ: 2. Hälfte des 18. Jahrhunderts 

6 GB-Lbl, Signatur: Tyson MS 1 
Sammelband mit Musik für Tasteninstrument bzw. Arienbearbei-
tungen für Gesang und Tasteninstrument verschiedener Kompo-
nisten; von Händel unter anderem aus Silla, HWV 10, Floridante, 
HWV 14, Ottone, HWV 15, Giulio Cesare, HWV 17, sowie Nr. 13 
(Bl. 6v–9r) aus Siroe 
Format: 16×20 cm 
EZ: began March 4:th 1733/4 

7 GB-Lgc, Signatur: G. Mus. 362, Bd. 1 
Sammelband mit Arien aus Werken verschiedener Komponisten, 
teilweise bearbeitet; von Händel unter anderem aus L’Elpidia, HWV 
A1, Muzio Scevola, HWV 13, Giulio Cesare, HWV 17, Alessandro, 
HWV 21, Admeto, HWV 22, Poro, HWV 28, Sosarme, HWV 30, 
sowie aus Siroe: Nr. 3 (Bl. 84–85r; für Sopran, V., B.c.), 5 (Bl. 67v– 
68; für Sopran, V., B.c.), 6 (Bl. 69–70r), 12 (Bl. 70v–71; für Alt, V., 
B.c.), 15 (Bl. 80v–81; für Bass, V., B.c.), 17 (Bl. 82v–83), 25 (Bl. 
86v–87) 
Format: 19,5×32 cm 

8 GB-Lgc, Signatur: G. Mus. 432 
Sammelband mit Musiksätzen aus Werken verschiedener Kompo-
nisten; von Händel unter anderem aus Ormisda, HWV A3, Rinal-
do, HWV 7b, Giulio Cesare, HWV 17, Admeto, HWV 22, Lotario, 
HWV 26, Partenope, HWV 27, sowie Nr. 11 (Bl. 135–137r) aus 
Siroe 
Format: 28,5×22 cm 
Der Sammelband befand sich ehemals im Besitz von Robert Smith 
(1689–1768). 

9 GB-Mp, Signatur: BRm710.5Rf31 
Sammelband mit Musiksätzen aus Werken verschiedener Kompo-
nisten in Bearbeitungen für Tasteninstrument; von Händel un-
ter anderem aus L’Elpidia, HWV A1, Rinaldo, HWV 7a, Teseo, 
HWV 9, Radamisto, HWV 12a/b, Muzio Scevola, HWV 13, Flori-
dante, HWV 14, Ottone, HWV 15, Flavio, HWV 16, Giulio Cesare, 
HWV 17, Tamerlano, HWV 18, Rodelinda, HWV 19, Scipione, 
HWV 20, Alessandro, HWV 21, Admeto, HWV 22, Tolomeo, HWV 
25, Lotario, HWV 26, Partenope, HWV 27, Poro, HWV 28, Alcina, 
HWV 34, Alexander’s Feast, HWV 75, sowie aus Siroe: Nr. 13 (1. Bl. 
63v–64; 2. Bl. 230–231r; 3. Bl. 271v–272), 20 (1. Bl. 65v–67r; 2. Bl. 
269v–270r [jeweils G-Dur statt A-Dur]), 25 (1. Bl. 68v–70r; 2. Bl. 
250v–252r; 3. Bl. 270v–271r), 29 (Bl. 72v–74r [G-Dur statt A-Dur]) 
Format: 29×22 cm 

10 GB-Ob, Signatur: MS. Mus. d.251 
Sammelband mit Musiksätzen aus Werken verschiedener Kompo-
nisten in Bearbeitungen für Tasteninstrument; von Händel unter 
anderem aus Ottone, HWV 15, Giulio Cesare, HWV 17, Rodelinda, 
HWV 19, Tolomeo, HWV 25, Lotario, HWV 26, sowie Nr. 12 
(A-Dur statt E-Dur) aus Siroe 
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Format: 14×22,5 cm 
Kopist: J. Woolfe 
EZ: 1736 

11 D-B, Signatur: Mus.ms. 9056 
Sammelband mit Musiksätzen aus Werken verschiedener Kompo-
nisten in Bearbeitungen für Gesang, V. und B.c.; von Händel aus 
Tamerlano, HWV 18, Partenope, HWV 27, sowie aus Siroe: Nr. 18 
(Bl. 18v), 27 (Bl. 17v–19r), 29 (Bl. 20v) 
Format: 36,5×26 cm 
EZ: 1740 
Der Sammelband befand sich ehemals im Besitz von Georg Johann 
Daniel Poelchau (1773–1836). 

12 D-Hs, Signatur: M B/1616 
Sammelband mit Ouvertüren aus zahlreichen Händel-Werken (nur 
B.c.-Stimme), darunter die Ouverture aus Siroe 
Format: II 
WZ: C30 
Rastrum: 3 ×4 Systeme, Spanne: 76 mm 
EZ: 1728–1740 
Der Sammelband befand sich ehemals im Besitz von Friedrich 
Chrysander (1826–1901). 

13 CH-N, Signatur: XB obl. 149 (Ms. 9677b) 
Sammelbände mit Ouvertüren bzw. Eröfnungsmusiken aus zahlrei-
chen Händel-Werken, darunter die Ouverture und Giga aus Siroe 
(Nr. VI, S. 122–145) 

14 Sgombra del anima. Sung by Signra Faustina in Siroe. 
RISM A/I: H 336 
Partiturdruck von Nr. 13 für Gesang und B.c., London, ca. 1728; 
Drucker: Tomas Cross; in William C. Smith, Handel, A Descriptive 
Catalogue of the Early Editions, London 1960, S. 70, als Nr. 9 der 
Frühdrucke von Siroe verzeichnet. 
Exemplare in GB-Gm, US-Ws 

15 Siroe for a Flute Containing the Overture Songs  Symphonys 
curiously Transpos’d  ftted to the Flute in a compleat manner Com-
pos’d by M:r Handel. 
RISM A/I: H 333 
Partiturdruck ausgewählter Musiksätze, London 1728; Drucker: 
John Walsh und Joseph Hare; in William C. Smith, Handel, A De-
scriptive Catalogue of the Early Editions, London 1960, S. 70, als 
Nr. 7 der Frühdrucke von Siroe verzeichnet. 
Exemplare u. a. in D-Hs, GB-Lbl 

16 [handschriftlich in Passepartout-Rahmen:] Siroe, | an | Opera, | 
Compos’d by | M.r Handel. […] [gestochen:] London Printed for 
sould by I: Walsh Musicall Instrument maker in Ordinary to His Maj-
esty at the | Golden Harp Hoboy in Catherine street near Summer-
set house in y e strand. || 
RISM A/I: H/HH 331 
Partiturdruck ausgewählter Musiksätze, London, ca. 1747; Drucker: 
John Walsh; in William C. Smith, Handel, A Descriptive Catalogue of 
the Early Editions, London 1960, S. 69f., als Nr. 6 der Frühdrucke 
von Siroe verzeichnet. 

Enthält: Ouverture, Nr. 3–7, 9, 11–13, 15–18, 20, 24–27 und 29 
Exemplar u. a. in GB-En 
Die Gesangsstimmen stehen in allen Arien im Violin- oder Bass-
schlüssel. In den Arien Nr. 3, 6, 9, 11, 12, 14, 17, 18, 20, 25 und 
26 entfel jeweils das Ritornell am Ende des B-Teils, und die Dal-se-
gno- wurden in Da-capo-Übergänge umgewandelt. Die Bassi-Stim-
me enthält viele zusätzliche Generalbasszifern. 

17 HANDEL’S OVERTURES | in Score | From all his Operas 
and Oratorios […] | N.B. Te same Overtures may be had for Violins 
in 7 Parts, | or Set for the Harpsicord by way of Lessons. […] | London. 
Printed for  Sold by I. Walsh, Musick Printer  Instrument | maker to 
his Majesty, at the Harp  Hoboy in Catherine Street in the | Strand. || 
RISM A/I: H/HH 1263 
Partiturdruck von 34 Ouvertüren bzw. Eröfnungsmusiken aus 
Händel-Werken, darunter die Ouverture und Giga aus Siroe (S. 88– 
92); London 1740; Drucker: John Walsh; in William C. Smith, 
Handel, A Descriptive Catalogue of the Early Editions, London 1960, 
S. 280, verzeichnet. 
Exemplare u. a. in D-B, D-Hs, GB-En 
Die Bassi-Stimme enthält viele zusätzliche Generalbasszifern. 

18 XXIV OVERTURES | for Violins c. in Eight Parts | as they 
were Perform’d at the | KINGS THEATRE | […] | Compos’d by Mr. 
HANDEL. | Te whole fairly Engraven, and carefully corrected. || 
RISM A/I: H/HH 1278 
Stimmendruck von 24 Ouvertüren aus Händel-Werken, darunter 
die Ouverture und Giga aus Siroe; London 1730; Drucker: John 
Walsh und Joseph Hare; in William C. Smith, Handel, A Descriptive 
Catalogue of the Early Editions, London 1960, S. 297f., als Nr. 31 
verzeichnet. 
Exemplare u. a. in GB-En, GB-Lbl 
Die Bassi-Stimme enthält viele zusätzliche Generalbasszifern. 

Leitfehler und spezifsche Lesarten in Quelle B1 und deren Auf-
treten in anderen Quellen 

Musiksatz Takt Stimme Bemerkung 

Giga 20 V. III, Va. B1: 2. Note f' statt g', so auch in B2, 
D–F, H, T1; in G: fs' statt g' 

Nr. 6 6 V. I, II B1:  statt  zu 4. Note, so auch in B2, 
C, F, H, I1, I2, M; in G urspr. , korri-
giert zu  

Nr. 13 50 Bassi B1:   statt , so auch in B2, E–H, 
I4, I7, J, L, M 

Nr. 14 6 Va. B1: 1. Note es' statt d', so auch in B2, 
C, E–H, I3 

202–4 V. II B1: es' - f ' - g' statt f' - g' - a', so auch 
in B2, C, E–G; in H: es' - g' - a'; in I2: 
e' - f ' - g' 

Nr. 28 1 Va. B1: 5. und 6. Note h statt c', so auch 
in B2, C, E–H, S 
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Einzelnachweise 

Zur Erläuterung 

Hochgestellte Zifern nach Taktzahlen kennzeichnen Taktzeiten: 
T. 101–3 bezeichnet die 1. bis 3. Takt- oder Zählzeit von Takt 10. 
Sechsachteltakte haben sechs, Neunachteltakte drei, Zwölfachtel-
takte vier Taktzeiten. 
Mit „urspr.“ werden ursprüngliche Stadien der Komposition ange-
geben (einzelne Wörter, Noten, Takte oder größere Passagen), die 
Händel tilgte bzw. änderte. Wenn Änderungen und Ergänzungen 
in den Quellen nicht mit Tinte, sondern mit Bleistift (Graphit) 
vorgenommen wurden, ist das in den entsprechenden Nachweisen 
vermerkt. 
Ein Nachweis mit „wie“ zeigt an, dass der betrefende Sachverhalt in 
der angegebenen Stimme, Quelle, Version bzw. dem angegebenen 
Takt in identischer Form zu fnden ist. Ein Nachweis mit „analog“ 
bedeutet, dass der entsprechende Sachverhalt in der angegebenen 
Stimme, Quelle, Version bzw. dem angegebenen Takt in sinngemäß 
übereinstimmender, aber nicht identischer Form zu fnden ist. 

Ouverture 

Ouverture 
Primärquelle: A1, Bl. 1–5r 

Sekundärquellen: B1, B2, C–H, J, M–O, T1 
Tempoangabe Largo in D 
A1: Kopftitel: Ouverture de l’Opera di Siroe 

T. 1–16: 5 Systeme: H 1 et 2 V. 1 | V. 2 | V. 3 | Viola | B. || 
T. 17–120: 7 Systeme: H 1 | H 2 | Bassons | V. 1 | V. 2 | 
Viola |Violonc: ContraBass Cemb. || 

Takt Stimme Bemerkung 

6 Ob. I, II, V. I M–O: tr zu 1. Note 
7 Ob. I, II, V. I M, O: Appogiatur d'' vor 1. Note; tr zu 

2. und 4. Note 
9 Ob. I, II, V. I M–O: tr zu 1. Note 
10 Ob. I, II, V. I M: tr zu 1. Note 

11 
Bassi 
Ob. I, II, V. I 

A1: 1.–4. Note urspr. Terz tiefer 
M: tr zu vorletzter Note; N, O:  zu vor-
letzter Note 

12 Ob. I, II, V. I M–O: tr zu 1. Note 
14 Ob. I, II, V. I M–O: tr zu 1. Note 
15 Ob. I, II, V. I M–O: tr zu 2. und 4. Note 
42/43 Fag. Haltebg. in B1, B2, C–F, H, M, T1 

44 Ob. I A1: urspr. 

46–47 Bassi A1: urspr. 

53 V. I M, O: tr zu 3. Note 
56/57 Fag. C, D: Haltebg. 
59, 60 V. I T1:  zu letzter Note in T. 59,  zu 4. Note 

in T. 60 
62 Ob. I tr in N, O 
80 Ob. I, V. I M–O: tr zu 3. Note 

88, 90, Ob. I, II, V. I tr in M–O 
92, 94, 
111 
96 Ob. I, II, V. I tr in M 
113, 119 Ob. I, II, V. I M–O: tr zu 3. Note 

Giga 
Primärquelle: A1, Bl. 5v–6r 

Sekundärquellen: A3, B1, B2, C–H, J, M–O, T1 
A1: 3 Systeme: tutti unis | Violin 3 e Viola | [Bassi] || 
Satzbezeichnung Giga in D, M–O 
Tempoangabe Allegro in A3, D; N: Presto 

12Taktart in A1 (V. III/Va.) und B1 (V. III/Va., Bassi) urspr. 8 , dann 
geändert zu . In B2, C, D, F, H ist 128  in allen Stimmen vorgezeich-
net, die Notation der Musik entspricht aber einem -Takt; Taktart-
angabe in G und M wie in HHA 

Takt Stimme Bemerkung 

103–4 V. III, Va., A1 (vor dem Wiederholungszeichen): 
Bassi V. III, Va.: . , Bassi: . ; HHA wie B1, 

B2, C, G, J, M, N, T1 
16 V. III A1, B1, B2, C–E, H, T1: 4. Note f 
27 alle  in E, T1 
273–4 V. III, Va., A1: V. III, Va.: . , Bassi: . ; HHA wie 

Bassi B1, B2, C, G, J, M, N, T1 

Largo e staccato 
Primärquelle: A1, Bl. 85r 

Sekundärquellen: B1, B2, C, E–H, I1–I7, P 
A1: Tempoangabe: Largo e staccato 

4 Systeme: V 1 | V 2 | V.[iola] | B || 
Der Satz folgt in A1 nicht der Giga; ofenbar wurde er nachkompo-
niert, denn er ist nach der Arie Nr. 27 und vor der Sinfonia Nr. 28 
überliefert; HHA wie B1 und B2. 
In den beiden Oboenstimmen I5 und I6 ist der Satz mit der Musik 
von V. I vorhanden. 

Takt Stimme Bemerkung 

3 Va. B2: p o zu 3. Note 
Bassi A1: piano. zu 3. Note 

Atto primo 

SCENA I 
Recitativo „Figli, di voi non meno“ 
Primärquelle: A1, Bl. 6 
Sekundärquellen: Libr. 1, Libr. 2, B1, B2, C, E–H 
Text aus Libr. 1, sehr stark gekürzt 

Takt Stimme Bemerkung 

113–4 Cosroe Libr. 1, A1, B1, B2, C, E–H: tolerarla; 
HHA wie Libr. 2 
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1. Accompagnato „A te, nume fecondo“ 
Primärquelle: A1, Bl. 6v 

Sekundärquellen: Libr. 1, Libr. 2, B1, B2, C, E–H, I1–I4, I7, P, S 
Text aus Libr. 1 
A1: 4 Systeme: [V. I, II] | [Va.] | [Medarse] | [Bassi] || 

Takt Stimme Bemerkung 

1/2 Bassi Haltebg. in H 
2/3 Bassi Haltebg. in H, I4, P 
3/4 V. I, II Haltebg. in B1, B2, C, E–H, I1, P, S 
4/5 V. I Haltebg. in B1, B2, C, E–H, I1, P, S 

Recitativo „Amato fglio! Al nume“ 
Primärquelle: A1, Bl. 6v–7r 

Sekundärquellen: Libr. 1, Libr. 2, B1, B2, C, E–H 
Text aus Libr. 1, stark gekürzt 

Takt Stimme Bemerkung 7 
473 Cont. A1, B1, B2, E–G: Bez. 2 ; ofensicht-

lich dachte Händel bei der Nieder-
schrift an eine andere harmonische Fort-
schreitung und passte, als er sich für die 
vorliegende Fassung entschied, die Be-
ziferung nicht an. 

25/26 Cosroe A1, B1, B2, C, E–H: minaccie, Libr. 2 
analog; HHA wie Libr. 1 

2. Aria „Se il mio paterno amore“ 
Primärquelle: A1, Bl. 7v–9r 

Sekundärquellen: Libr. 1, Libr. 2, A4, B1, B2, C–H, I1, I2, I4–I7, J, 
K, T1 
Text aus Libr. 1, minimal verändert 
Tempoangabe Allegro in B1, B2, C, D, F, I1, I2, I4–I6, J, T1; analog 
in E, G, K 
A1: 3 Systeme: [V. I, II] | [Cosroe] | [Bassi] || 
Für Nr. 2 nutzte Händel in größerem Umfang musikalisches Mate-
rial aus der Genserico-Arie „Quando contento di stragi“ (HWV A2 
Nr. 2). 
In den beiden Oboenstimmen I5 und I6 ist der Satz mit der Mu-
sik der V. I (T. 1–103, 174–193, 354–413, 554–593) vorhanden. Die 
wiederholte Unterschreitung des Ambitus der Barockoboe schließt 
deren Mitwirkung jedoch eher aus (siehe aber A4). 

Takt Stimme Bemerkung 

2 V. I, II Bg. in A4 
3 Instr. in A1 urspr. 2 Takte: 

264–28 alle A1: urspr. 

a l t e  ro a l t e 

[1.] 
[3.] 
[2.] 

ro se il 

; 
in den Bassi blieb der Rhythmus unver-
ändert; HHA wie A4 (für T. 271/281), 
B1, B2, C–H, I4, I7, J, K, T1. 

35 V. I, II Dynamik in B1, B2, C, E–G, I1, I2, I5, I6, 
J 

36 V. I, II A4: forte tutt. 
Bassi Dynamik in A4, I4, I7 

41 V. I, II Dynamik in B1, C, E, G, I2, J 
Bassi Dynamik in I4, I7 

42 V. I, II A4: V. pian 
55 Bassi Dynamik in I7 

55–593 V. I, II, Cosroe A1, Bl. 8v: Auf dem untersten Notensys-
tem notierte Händel die Musik für Co-
sroe (T. 551–3) und V. I, II (T. 55–593 [in 
T. 592 mit 2 Achteln a - c' statt c' - e']), 
wischte sie aus und brachte die letzte Ak-
kolade auf Bl. 9r neu zu Papier. 

56 V. I, II A4: forte tutt. 

SCENA II 
Recitativo „E puoi senza arrossirti“ 
Primärquelle: A1, Bl. 9r 

Sekundärquellen: Libr. 1, Libr. 2, B1, B2, C, E–H 
Text aus Libr. 1, gekürzt und leicht verändert 

Takt Stimme Bemerkung 

91–2 Cont. A1: 

SCENA III 
Recitativo „Perché di tanto sdegno“ 
Primärquelle: A1, Bl. 9 
Sekundärquellen: Libr. 1, Libr. 2, B1, B2, C, E–H 
Text aus Libr. 1, stark gekürzt 
szen. Bem. in A1: habito statt „abito“ (das h ist undeutlich geschrie-
ben), in B1, B2, C, E–G: habito; HHA wie H 

Takt Stimme Bemerkung 

9 Cont. 2. Haltebg. in B1, B2, E–H 

6 6 6 6 
SCENA IV 
Recitativo „Bella Emira adorata!“ 
Primärquelle: A1, Bl. 9v–10 

17 Cosroe E, H: Bg. zu 1.–3. Note; I7, K: Bg. zu Sekundärquellen: Libr. 1, Libr. 2, B1, B2, C, E–H 
1.–4. Note; T1: Bg. zu 2.–3. Note Text aus Libr. 1, gekürzt und leicht verändert 

Bärenreiter

Leseprobe

Sample page



  

  

    

  

    

  

  

  

   
  

  
 

   

  

  
  
  

  

 
  

  
  

   
  
  

  
  

 
  

  
  
  

 
  

  

  

  
  

  
  

  
  

  
  

249 

Takt Stimme 

33/34 Cont. 

41 Emira 

51 Siroe 

57–59 alle 

ror d’un P  a  r  r  i c  i  d  i  o  in 

m i r a  esser  a  c  c  o  l  t  o  i m o n d o  

[ ] 

di quel sangue e coll’or-

[2.] 

[1.] 

[E] 

592 Siroe 

62 Cont. 
67/68 Cont. 
724 Siroe 

75 Cont. 

SCENA V 

Bemerkung 

Haltebg. in B1, B2, C, E–H 

A1: [ ]

da Cosroe i s t e s s o  ; 
B1 urspr. wie A1; Händel ergänzte in B1 
aber sowohl die Achtelpause am Anfang 
als auch zusätzliche Sechzehntelfahnen 
zur 3. und 4. Note. Auch in B2 wurden 
Sechzehntelfahnen zu 3. und 4. Note 
nachträglich ergänzt; HHA wie B1, B2, 
C, E–H. 

A1: 
t a n t o  che di C o s r o e  ; 

in B1 wohl urspr. wie in A1, dann von 
Smith sen. ausgekratzt und revidiert; 
HHA wie B1, B2, C, E–H 
A1: urspr. 

A1:  statt ; bei der Revision (siehe vor-
hergehende Anmerkung) nahm Händel 
an der Pause keine Änderung vor; HHA 
wie B1, B2, C, E–H. 
B1, B2, C, E–H:  a 
Haltebg. in B1, B2, C, E–H 
A1: Für sol per notierte Händel irrtüm-
lich  - a' - a' - g'; in B1 wurde  
zu  geändert und die 2. a' ausgekratzt; 
HHA wie B1, B2, C, E, G, H. 
A1: H; HHA wie B1, B2, C, E–H 

Recitativo „Alfn giungesti a consolar“ 
Primärquelle: A1, Bl. 10v–11r 

Sekundärquellen: Libr. 1, Libr. 2, B1, B2, C, E–H 
Text aus Libr. 1, stark gekürzt 

Takt Stimme Bemerkung 

75/76 
90/91 
92/93 
98 

Cont. 
Cont. 
Emira 
Emira 

Haltebg. in B1, B2, C, E–H 
Haltebg. in B1, B2, C, E–G 
Libr. 2: Condonar 
Libr. 2: fdeltà 

3. Aria „D’ogni amator la fede“ 
Primärquelle: A1, Bl. 11–13 
Sekundärquellen: Libr. 1, Libr. 2, B1, B2, C–H, I1–I7, J, M, T1, T2 
Text aus Libr. 1 
A1: Tempoangabe: andante 

5 Systeme: tutti [Ob. I, II, V. I] | [V. II] | [Va.] | [Emira] | [Bas-
si] || 

A1, Bl. 34–36r: Arie „Son come un arboscello“ (für Genserico, HWV 
A2 Nr. 6). Händel verwendete für die Arie Nr. 3 musikalisches Ma-
terial der Genserico-Arie. Der Beginn des Ritornells und der Eintritt 
des Gesangs stimmen in beiden Versionen überein. 

Takt 

22 

5 

52 

53 

6 
63 

74–92 

9 
10 

13 
241 

242 

262 

27 
33–341 

38 

39 

Stimme 

Bassi 

Bassi 

Ob. I, II, V. I 
V. II 
Ob. I, II, V. I 
Ob. I, II, 
V. I, II 
alle Instr. 

Bassi 
Ob. I, II, 
V. I, II 
V. I 
Bassi 

Ob. I, II, V. I 

V. II 
Ob. I, II, V. I 
V. I 
alle 

Emira 

V. I 
V. II 

Bemerkung 

B1, B2, C–H, I4, I7, J, M, T1, T2: 
6 

A1: urspr. 

A1: senza Hautb 
A1: Hautb.. [sic] 
A1: tutti 
tr in D, M, T1, T2 

A1: urspr. 

Dynamik in I4 

A1: V. pianiss bzw. V. pianiss. 

Bg. in H 
Dynamik zu 2. Note in E, F, I7, J; Dyna-
mik zu 3. Note in I4 

A1: tutti; B1, B2, C, F: tutti for:; analog 
in G; Dynamik in E, I1, I5, I6, J, M 
Dynamik in I2 

A1: V. pian. 
Dynamik in B1, C, F, G, I1, M 
A1: urspr. 

ingannar ad i n g a n n a rfac i le  ad  

B1, B2, E, G, M: Bg. zu 2.–4. Note; I7: 
Bg. zu 2.–3. Note; T1: Bg. zu 3.–4. Note 
Dynamik in B1, C, E–G, I1 

Dynamik in I2 
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SCENA VII 
Recitativo „Di te, germana, in traccia“ 
Primärquelle: A1, Bl. 16 
Sekundärquellen: Libr. 1, Libr. 2, B1, B2, C, E–H 
Text aus Libr. 1, mäßig gekürzt 

Takt Stimme Bemerkung 

82 Arasse A1, B1, B2, C, E–H: et in; in Libr. 2: E 
in 

19/20 Cont. Haltebg. in B1, B2, C, E–H 

5. Aria „O placido il mare“ 
Primärquelle: A1, Bl. 16v–19r 

Sekundärquellen: Libr. 1, Libr. 2, B1, B2, C–H, I1–I7, J, M, T1, T2 
Text aus Libr. 1 
Tempoangabe Allegro in D, J, T1, T2; analog in E, G 
A1: T. 1–9: 3 Systeme: [Ob. I, II, V. I, II] | [Va./Laodice] | [Bassi] || 

T. 10–58: 4 Systeme: [Ob. I, II, V. I, II] | [Va.] | [Laodice] | 
[Bassi] || 
T. 59–68: 2 Systeme: [Laodice] | [Bassi] || 

Für den ursprünglichen Arienbeginn siehe Krit. Bericht, „Längere 
fragmentarische Entwürfe“, (1), S. 276. 
Händels ursprüngliche Niederschrift in A1, Bl. 16v, setzte sich nach 
13 Takten auf der Vorderseite eines neuen Blattes fort, das in A2 
als S. 21 erhalten ist. Während dort weitere 16 Arientakte folgen, 
stehen die Fragmente auf der Rückseite (A2, S. 22) mit der Kompo-
sition von Siroe ofenbar nicht im Zusammenhang. Später revidierte 
Händel diese erste Fassung, und die ursprüngliche Fortsetzung ent-
fel, siehe Krit. Bericht, „Längere fragmentarische Entwürfe“, (2), 
S. 277. 
In einem weiteren Korrekturgang entstand die endgültige Fassung, 
die auch nach B1 und in andere Sekundärquellen übernommen 
wurde. 
Händel schrieb im Gesangstext des A-Teils fast durchgehend lusin-
ga statt „lusinghi“. Beim ursprünglichen Arienbeginn und in T. 33 
änderte er ein zuerst geschriebenes lusinghi zu lunsinga. Auch in B1, 
B2 und weitere Sekundärquellen wurde lusinga übernommen. 

Takt Stimme Bemerkung 

1 Ob. I, II, B1, B2, C, F–H, M: Keil zu 4. Note; I1, 
V. I, II I2, I5, I6: Keil zu 4. und 8. Note 

3 Bassi Dynamik in B1, B2, C, D, F, G, I4, I7, 
T1, T2 

34 Ob. I, II, Dynamik in B1, B2, C, D, F–H, I1, I2, 
V. I, II I5, I6, M, T1, T2 
Va. I3: fort: 

104 Ob. I, II, A1: pian; das Schweigen der Oboen ist 
V. I, II hier nicht explizit gefordert, siehe aber 

die Anm. zu T. 234, wo Händel mit forte 
tutti den Wiedereintritt der Oboen an-
zeigt. 

V. II Dynamik in E, I2 

Va. Dynamik in I3 

Bassi I4: pia: 
14 Laodice B1, C, D, F, G, I7, J, M, T1, T2: Bg. zu 

2.–5. Note; B2: Bg. zu 2.–4. Note 

22 Laodice B1, B2, D, G, H, I7, J: Bögen zu 2.–5. 
und 8.–10. Note; D: zusätzlicher Bg. zu 
6.–7. Note, F: Bg. zu 8.–10. Note; T1, 
T2: Bg. zu 2.–5. Note 

234 Ob. I, II, A1: forte tutti 
V. I, II 
Va. Dynamik in I3 

24 Ob. I, II, Bögen in B1, B2, C, F–H, I1, I2, I5, I6, M; 
V. I, II H: Keil zu 4. Note 

254 Ob. I, II, A1: V. pian. 
V. I, II 

41 Bassi A1, E: 3. und 7. Note ohne Akzidens; 
HHA wie B1, B2, C, D, F–H, M 

nach 43 Laodice, Bassi A1: urspr. 

colpa del ven [to] 

[2.] 

[1.] 

44 Laodice 

47 Bassi 

503 Bassi 
504 Ob. I, II, 

V. I, II 
Va. 

51 Ob. I, II, 
V. I, II 

513–4 Bassi 

51–522 Ob. I, II, 
V. I, II 

52 Ob. I, II, 
V. I, II 

53 Bassi 
534 Ob. I, II, 

V. I, II 
Va. 

56–58 alle 

B1, B2 und weitere Sekundärquellen: 
Bg. zu 2.–5. Note 
A1, E: 3. Note ohne Akzidens; HHA wie 
B1, B2, C, D, F–H, J, M, T1, T2 
Dynamik in I7 

B1, B2, F, G: tutti for:; Dynamik in C, 
E, I1, I2, I5, I6 

Dynamik in I3 

Bögen in B1, B2, C, D, F–H, I1, I2, I5, I6, 
T1, T2; Keil zu 5. Note in B1, C, F, G, 
I2, I5, I6; H: Keile zu 5. und 8. Note; I1: 
Keile zu 1., 4., 5. und 8. Note 
B1, B2, C, D, F–H, I4, I7, M, T1, T2: 
wie T. 1; E wie A1 
Artikulation in N 

Artikulation in B1, B2, C, F, G, I1, I2, I5, 
I6; Bg. in D, T1, T2; Keil in H 
Dynamik in B1, C, F, I4, I7 

Dynamik in B1, C, D, F, I1, I2, I5, I6, M, 
T1, T2 
I3: fort 
A1: urspr. 

6 
6 

S’io 

p. 

583 alle Instr.  in B1, B2 und weiteren Sekundärquel-
len 
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SCENA VIII 48/49, Cont. Haltebögen in B1, B2, E–H 
Recitativo „Dall’insidie d’Emira“ 49/50, 
Primärquelle: A1, Bl. 19v 57/58 
Sekundärquellen: Libr. 1, Libr. 2, B1, B2, C, E–H 61/62 Medarse Libr. 2: l’ alto desio. statt „l’empio desio.“ 
Text aus Libr. 1, gekürzt und leicht verändert 62 Cont. Haltebg. zu 1.–2. Note in E; B1, B2, C, 

G, H:  
Takt Stimme Bemerkung 62–641 alle A1: urspr. 
42–4 Siroe A1: dem Wort caratteri wurden nur die [Medarse] Siroe (si scuopre) 

drei  h' - h' - a' zugewiesen; HHA wie 
B1, B2, C, E–H 

4–5 Cont. A1: In T. 4 notierte Händel nur eine an 
das e in T. 3 angebundene e, auf die 
in T. 5 ursprünglich eine d folgte, die 
Händel zu einer  änderte. Eine entspre-
chende Anpassung wurde in T. 4 nicht 
vorgenommen, sodass die 2. Takthälfte 
unausgefüllt blieb; HHA wie B1, B2, E 
und analog C, F–H. 

12/13 Cont. Haltebg. in B1, B2, C, F–H 

SCENA IX 
Recitativo „Che da un superbo fglio“ 
Primärquelle: A1, Bl. 19v–20r 

Sekundärquellen: Libr. 1, Libr. 2, B1, B2, C, E–H 
Text aus Libr. 1, gekürzt und leicht verändert 

[de] .s i o Medarse è un t r ad i to r ;  quel foglio e m i o. 

2 
4+ 

64/65 Cont. Haltebg. in B1, B2, C, E–H 
711–2 Cont. A1: 

SCENA XI 
Recitativo „Chi tradisce il mio re?“ 
Primärquelle: A1, Bl. 21 
Sekundärquellen: Libr. 1, Libr. 2, B1, B2, C, E–H 
Text aus Libr. 1, stark gekürzt und minimal verändert 

Takt Stimme Bemerkung 

71/72 Cont. Haltebg. in B1, B2, C, F–H 
733–763 alle A1: urspr. 

[Emira] Siroe 
Takt Stimme Bemerkung 

33–4 Cosroe szen. Bem. in Libr. 2: [Vede Laodice. 
7/8, Cont. Haltebg. in B1, B2, C, E–H 
12/13, 
18/19 

(da il foglio ad Emira 
Cosroe la quale lo legge da se) 

l’armi (Solo I  daspe mancava a tormen-

SCENA X 
Recitativo „Padre, io ti miro“ 
Primärquelle: A1, Bl. 20–21r 

Sekundärquellen: Libr. 1, Libr. 2, B1, B2, C, E–H 

p e n a  mi serba il ciel. 
6 

vedi amico a qualtarmi) 

Text aus Libr. 1, gekürzt 

Takt Stimme Bemerkung 
774 Emira A1, B1, B2, C, E–G: d’onde; analog in 

Libr. 2 
273–31 alle A1: urspr. 78 Emira A1: 5. Note ; HHA wie B1, B2, C, 

Cosroe 

Chi a m i c o i n s i d i a  la tua v i t acredi  in questo giorno, il., 

E–H 

6. Aria „La sorte mia tiranna“ 
Primärquelle: A1, Bl. 22–23 

colpo ha da c  a  d  e  r  c i a s c u n o  il tradi[tor:].  t e m i  i n  

Sekundärquellen: Libr. 1, Libr. 2, B1, B2, C–H, I1, I2, I4, I7, J, M, 
T1, T2 
Text aus Libr. 1 
Vorzeichnung in A1:  
Tempoangabe andante in A1 (analog auch in B2, C); in B1 ergänz-
te Händel Larghetto nach dem von Smith sen. geschriebenen And e 

46/47 Cosroe Libr. 2: e ancora Lo ascondi; A1, E: e an- (F: And:te Larghetto; G, I1, I2, I4, I7, M, T1, T2 analog F; D: Andan-
cora l’ascondi; HHA wie B2, F–H te e Larghetto:). Auch ergänzte Händel Forte-Anweisungen in T. 6 

(V. I, II, Bassi). 
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A1: T. 1–45: 3 Systeme: V. unis. | [Siroe] | [Bassi] || 
T. 46–59: 2 Systeme: [Siroe/V. I, II] | [Bassi] || 

Takt Stimme Bemerkung 

6 V. I, II Dynamik in B1, B2, C, F, G, I1, I2, M 
Bassi Dynamik in B1, F, I4, I7, M 

10 Bassi Dynamik in I4 

142 V. I I1, I2, M: Bg. zu 2.–3. Note 
223, 244 Bassi Dynamik in I4, I7 

394 

463 Siroe A1, D, E, J, T1, T2: ho statt „so“, analog 
in B1, B2, C, F–H, M; HHA wie Libr. 
1, 2 

50 Bassi B1, B2, F, M, T1, T2: Bez.  zu 1. Note 
51 Bassi 1. und 2. Note ohne  in A1, B1, B2, C, 

D, I4, J, T1, T2; in F, G, I7 
 zu 1. Note, 

in H zu 1. und 2. Note; HHA wie H 
554 V. I, II A1: forte tuti [sic]; diese Anweisung 

könnte auf eine ursprünglich intendier-
te Mitwirkung von Oboen hindeuten. 
Obwohl die Arie in B1 mehrere autogra-
phe Nachträge Händels enthält, nahm 
der Komponist im Ritornell des B-Teils 
keine Ergänzungen vor. 

56 Bassi Dynamik in I7 

SCENA XII 
Recitativo „Olà, s’osservi il prence!“ 
Primärquelle: A1, Bl. 24r 

Sekundärquellen: Libr. 1, Libr. 2, B1, B2, C, E–H 
Text aus Libr. 1, stark verändert 

Takt Stimme Bemerkung 

41 Cosroe Libr. 2: Scopri 

7. Aria „Vedeste mai sul prato“ 
Primärquelle: A1, Bl. 25v–28 
Sekundärquellen: Libr. 1, Libr. 2, B1, B2, C–H, I1–I7, J, M, T1 
Text aus Libr. 1, minimal verändert 
A1: Tempoangabe: Larghett. e staccato; in H: Largo e staccato 

T. 1–51: 5 Systeme: H 1 et 2 V. 1 | V 2 | V.[iola] | [Emira] | 
[Bassi] || 
T. 52–55: 3 Systeme: [V. I, II] | [Emira] | [Bassi] || 

Einen frühen Entwurf der Arie brach Händel bereits nach wenigen 
Takten ab und strich ihn (Bl. 24v–25r). Der ursprüngliche Arienbe-
ginn ist am Ende des Krit. Berichts unter „Längere fragmentarische 
Entwürfe“, (3), S. 278, wiedergegeben. 
Händel schrieb im Gesangstext des A-Teils nach dem ersten Text-
durchlauf nur noch le fà / fa statt „gli fa“. So wurde es auch in B1, 
B2 und weitere Sekundärquellen übernommen. 

Takt Stimme Bemerkung 

3–4 Ob. I, II, V. I Bögen in H 
41, 42 Ob. I, II, V. I tr in B1, B2, C–H, I1, I5, I6, J, M, T1 

44–5 alle 

74 Ob. I, II, V. I 
V. II 
Va. 

83 V. I, II 
Bassi 

84 V. I, II 
91 V. I 

93 V. II 

V. II 
94 V. I 

V. II 
10–12 V. II 
10–13 V. I 

103–4 V. I 
V. II 

123–4 V. II 

13 Bassi 

15 Emira 

152 V. II 
Emira 

161 Emira 
163–17 alle 

A1: urspr. 

[ ] 

pian. 

ve[desti] 

tr 

A1: V. pianiss. 
Dynamik in I2 

B1: pia:; analog in B2; I3: pianisso 

tr in B1, B2, C, D, F–H, I1, I2, J, M, T1 
Portatobg. in B1, B2, C, I7; in F, G, M 
sowohl Bg. als auch Punkte 
tr in B1, B2, D, F–H, I1, I2, J, M, T1 
tr in B1, B2, C, D, F, G, I1, J, M 

A1: urspr. 

tr in B1, B2, D, F–H, I2 

tr in B1, B2, C, D, G, H, T1 
tr in B1, B2, D, F, G, I2 

alle tr in D, I2 

alle tr in B1, B2, C (außer in T. 114), D, 
H, I1 

tr in T1 
tr in H 
tr in F, J 

A1: urspr. 

tr zu 8., 13. und 18. Note in D, H; tr zu 
18. Note in I7 

tr in B1, B2, C, D, F–H, I2, J, M 
M: tr zu 3. Note 
tr zu 3. Note in D, H 
A1: urspr. 

forte tutti 
a tempoad. 

6 
adag. 

forte 

[germogliar] che
[1.] 

adag[2.] 

mogliar gli fà .  

ad 

ad. 

germo 
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48 Va. Bg. in J 
49 Bassi Bg. in A1, D, G, H 
63 Va. Dynamik in I3 

Bassi Dynamik in I7 

80 Bassi Bg. in I4, I7 

81 Bassi Bg. in H, I4, I7, J, T1 
86 Bassi Dynamik in I7 

87 Va. Dynamik in I3 

SCENA XIV 
Recitativo „Non credo che sian fnti“ 
Primärquelle: B1, Bl. 47r 

Sekundärquellen: Libr. 1, Libr. 2, B2, C, E–H 
Text aus Libr. 1, dort tali statt „fnti“ 
Das Rezitativ ist in A1 nicht vorhanden, weshalb B1 als Primär-
quelle dient. 

Takt Stimme Bemerkung 

13 Laodice B1, C, G: crede; analog in E, F; HHA 
wie Libr. 2, B2, H 

34 Laodice Libr. 2: ch’ io non gli 
42–3 Laodice B1, B2, E, G: ma vuo; analog in C, F; 

HHA wie Libr. 2 
71–3 alle B1, B2, C, E–G: 

più che quel che t e m o, 

, analog in H; 
T. 71 editorisch angepasst nach Libr. 1, 
Libr. 2 

9. Aria „Or mi perdo di speranza“ 
Primärquelle: B1, Bl. 47–50r 

Sekundärquellen: Libr. 2, A1 (Bl. 29–31r), B2, C–H, I1, I2, I4, I7, 
J, M, T1 
Text neu für 1728, die Wörter „spera“ und „avrai pietà!“ aus Gense-
rico, HWV A2 Nr. 4 
B1: Tempoangabe: allo; in A1 urspr. andante, mit allegro überschrie-

ben 
3 Systeme: v. vnis: | [Laodice] | [Bassi] || 

Die Blätter 29–36 in A1 gehörten ursprünglich zur autographen 
Kompositionspartitur des Opernfragments Genserico, HWV A2. 
Nachdem Händel die Arbeit daran nicht fortsetzte, gelangten die 
autographen Lagen in das mittlerweile im Entstehen begrifene 
Siroe-Autograph. Bei der Arie „Ho nel seno un certo core“ (HWV A2 
Nr. 4), deren Musik er nach Siroe übernahm, strich Händel den 
ursprünglich für Genserico bestimmten Text und schrieb über das 
System von Laodice den für Siroe gültigen. 
B1 wurde für die vorliegende Edition als Primärquelle gewählt, weil 
die Arie dort erstmals in der Ordnung der Erstauführungsfassung 
der Oper Siroe erscheint. 
In A1 schrieb Händel die Bögen im 1. und 3. Takt von V. I, II 
jeweils zu den beiden Sechzehntelnoten. Da Händel beim Eintritt 
des Gesangs Melismen von drei Noten vorsah, ist anzunehmen, dass 
diese Artikulation auch für den Ritornellbeginn gilt. 

Takt Stimme Bemerkung 

34 V. I, II Bg. in D, H, T1 
4 V. I, II letzter Bg. in A1, B2, C–H, I1, I2, J, M, 

T1 
5 V. I I1, M: Bg. zu 9.–10. Note 
71–2 V. I I1, M: Zweierbögen 
92 V. I, II Bögen in H, I1, I2, J, M 
93 V. I, II Bögen in H, J 
94 V. I, II Bögen in H 
94, 114 Bassi I7: fort: 
10 V. I, II B1, E, G, T1: pianiss: zu vorletzter Note; 

C, F, M: pianiss: zu drittletzter Note; I1, 
I2: pianisso zu viertletzter Note; D: pia-
nissimo zu 1. Note in T. 11; HHA wie 
A1, B2 

13 Bassi Dynamik in I4 

15 Laodice D: Bögen zu 1.–3., 5.–7. und 8.–9. No-
te; H, J, M, T1: Bögen zu 1.–3. und 5.– 
7. Note 

16 V. I, II D: Zweierbögen; 1. Bg. auch in I1, I2, 2. 
und 3. Bg. auch in J, M 

173 V. I, II Zweierbögen in H, I1, M 
183 V. I, II Zweierbögen in H 
184 V. I, II Bögen in M 
274 Bassi Dynamik in A1, I4 

303 V. I, II Dynamik in A1 
33 Laodice D, J, T1: Bögen zu 1.–3. und 5.–7. 

Note; H: Bg. zu 1.–3. Note 
343–4 V. I, II Bögen in A1, D 
42 V. I, II J: Bögen zu 9.–10., 11.–12. und 13.–14. 

Note 
48 V. I, II D: Bögen zu 1.–2. und 5.–6. Note; H: 

Bögen zu 1.–2. und 3.–4. Note 
49 V. I, II tr in D 
534 Bassi Dynamik in I4 

594 V. I, II J: Zweierbögen 
601 V. I, II J: Zweierbögen 
69 Bassi B1, F: for: zu 2. Note 

Atto secondo 

SCENA I 
10. Aria e Recitativo „Deh! voi mi dite, o numi“ 
Primärquelle: A1, Bl. 38–39r 

Sekundärquellen: Libr. 1, Libr. 2, B1, B2, C–H, I1–I4, I7, M, T1 
Text des Arienteils neu für 1728, der Rest aus Libr. 1, gekürzt 
A1: Tempoangabe: Largo 

T. 1–19: 5 Systeme: H. 1 et 2 V. 1 | V 2 | V. | Siroe | [Bassi] || 
T. 20–39: 2 Systeme: [Siroe /Laodice] | [Cont.] || 
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6 
Takt Stimme Bemerkung 213 V. I Bg. in D 

V. I, Ob. I, II A1: urspr. V.[iolino] 22 V. I, II Bögen in B1, I1, I2; teilweise auch in B2, 
11–121 Siroe, Bassi A1: 

[  ]

quale il mio fu mai co[re] 

C, D, F, H, M, T1, T2 
254 V. I, II Bg. in B1, B2, C, D, F–H, I1, I2, M; T1, 

T2: Bg. zu 1.–2. Note 
263 Laodice A1: Note ohne Augmentationspunkt; 

HHA wie B1, B2, C–H, I7, J, M, O, T1, 
; T2 

HHA wie B1, B2, C–H, I4, I7, M, T1 28 V. I, II D: Bg. zu 1.–2. Note 
303–313 alle A1: urspr. Bassi 

[l’in]gano sapra Cosroe ch’io f u i  ... 

29 V. I, II 
304 V. I, II 
32 Bassi 

33 V. I 
33–353 alle A1: urspr. 

[Siroe] Laodice 

[sal]vezza  e quale ammenda, può f a r m i  m e r i t a r e  il tuo per-

35/36 Laodice 

363 V. I, II 
392–3 Laodice 

Siroe 

d o n o ?  piu non a m a r m i. 

434 Bassi 
443–4 V. I, II 
463 Bassi 

A1: Bez. zu 2. Note undeutlich 
Haltebg. in H, I2, J, M, O, T1, T2 
Dynamik in B1, B2, C, F, G, I1, M 
Haltebg. in B1, B2, C, F, G, I4, I7, J, M, 
O; in D, E, H, T1, T2: . 
A1: 1. und 3. Note jeweils ohne Aug-
mentationspunkt; HHA wie B1, B2, C– 
H, I1, J, M, T1, T2 
Haltebg. in B1, B2, C–H, I7, M, O, T1, 
T2 
D: Bg. zu 1.–2. Note 
A1, B1, B2, C, E, G, J: t’ofende; in F 
urspr. t’ofende, korrigiert zu t’ofendo; D, 
H, T1, T2: t’ofendo 
Dynamik in B1, B2, F, I4, I7 

Bögen in B1, B2, C, F–H, I1, I2 

A1: Note ohne Augmentationspunkt; 
HHA wie B1, B2, C, F–H, I4, I7, M 

11. Aria „Mi lagnerò tacendo“ 
Primärquelle: A1, Bl. 39v–41r 

Sekundärquellen: Libr. 1, Libr. 2, B1, B2, C–H, I1, I2, I4, I7, J, M, 
O, T1, T2 
Text aus Libr. 1, dort wie in Libr. 2 avaro statt „amaro“ 
Tempoangabe Larghetto andante in B1, B2, C und weiteren Sekun-
därquellen; in E, H, I7 analog; J: Larghetta 
A1: 3 Systeme: [V. I, II] | [Laodice] | [Bassi] || 
Händel schrieb in der Arie häufg nur  statt . (=   in der HHA). 

Takt Stimme Bemerkung 

SCENA II 
Recitativo „Come quel di Laodice“ 
Primärquelle: A1, Bl. 41–42r 

Sekundärquellen: Libr. 1, Libr. 2, B1, B2, C, E–H 
Text aus Libr. 1, gekürzt und minimal verändert 

Takt Stimme Bemerkung 

3 Siroe A1: 4. Note ; HHA wie B1, B2, C, 
E–H 

42–4 Emira A1: urspr. 

fermati Indegno,23 V. I, II Bg. in J 
31 V. I, II Bg. in T1, T2 61 Emira A1, B1, B2, C, E–H: statt  ; da für 
32 V. I, II tr in O die zu vertonenden Textsilben in den 
44 V. I, II Bg. in D, T2 Quellen eine Note zu wenig vorhanden 
5 V. I, II T2: Bg. zu 1.–2. und 4.–5. Note ist, bietet die HHA eine editorische Lö-
92 Laodice A1, B2, J, O: t’amo o; analog in D, T1, sung. 

T2; B1 urspr. wie A1, später korrigiert 114 Emira A1, E, H: qual or’; B1, F: qual’or’; C, G: 
zu t’ami o; E, G: t’ami o; HHA wie B1, qual’or; Libr. 2: Qual’ or 
C, F, Libr. 2 und analog H, M 26 Cont. A1, B1, B2, C, E, G: 1. Note ohne ; 

112 V. I, II Bg. in B1, B2, C–E, H, I1, I2, J, M, T1, HHA wie F, H 
T2 29/30 Cont. Haltebg. in B1, B2, C, E–H 

113, 123 V. I, II Bg. in D, J 441 Siroe A1, B1, B2, C, G: pasci nell’; HHA wie 
13 Bassi 4 3 zu 2. Note; Händel F, H A1: urspr. Bez. 6 5 

strich später die 5; B1, B2, D wie A1 
urspr.; F: Bez. 53 korrigiert zu 63, vermut-
lich von Charles Jennens 

193 Laodice tr in D 
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SCENA III 
Recitativo „Che fai, superbo?“ 
Primärquelle: A1, Bl. 42 
Sekundärquellen: Libr. 1, Libr. 2, B1, B2, C, E–H 
Text aus Libr. 1, gekürzt 

Takt Stimme Bemerkung 

94–10 Siroe A1: non curo huomini e; B1, B2, C, E–H: 
non cura uomini e; HHA analog Libr. 1, 
Libr. 2 

303–4 Cosroe A1, B1, B2, F: Chietati; C, E, G, H ana-
log; HHA wie Libr. 1, Libr. 2 

12. Aria „Mi credi infedele“ 
Primärquelle: A1, Bl. 43–45r 

Sekundärquellen: Libr. 1, Libr. 2, B1, B2, C–H, I1–I4, I7, J, M, T1, 
T2 
Text aus Libr. 1 
Tempoangabe in B1 urspr. Allegro, von Händel geändert zu Andan-
te; B2: all.o; C: Andante; D, H, J, M, T1, T2 analog B2; E–G, I1–I4, 
I7 analog C 
A1: T. 1–45: 4 Systeme: V. unis | [Va.] | [Siroe] | [Bassi] || 

T. 46–59: 5 Systeme: [V. I] | [V. II] | [Va.] | [Siroe] | [Bassi] || 

Takt Stimme Bemerkung 

5 V. I, II Bg. in H 
6, 7 Bassi B1, B2: Bez. jeweils zur Note nach der  
10, 19 Bassi Dynamik in I4 

16, 24 Va. Dynamik in I3 

27 Bassi B1, B2: Bez. zur Note nach der  
30–32 V. II alle Keile in G, J; Keile in T. 30 und 31 

in I2 

35–36 Siroe, Bassi A1: urspr. 
[1. Stadium] 

(che 

Takt Stimme Bemerkung 

1–21 alle A1: mehrere frühere Fassungen, nicht zu 
rekonstruieren 

214 Cosroe A1:  statt ; HHA wie B1, B2, C, E, G, 
H 

23/24 Cont. Haltebg. in B1, B2, C, E–H 

13. Aria „Sgombra dall’anima“ 
Primärquelle: A1, Bl. 46 
Sekundärquellen: Libr. 1, Libr. 2, B1, B2, C–H, I1, I2, I4, I7, J, L, 
M, O, R, T1, T2 
Text aus Libr. 1 
Tempoangabe Allo in B1; analog in B2, C–G, I1, I2, I7, J, O, T1, T2 
A1: 2 Systeme: [V. I, II /Emira] | [Bassi] || 
B1: 2 Systeme: v. vniso [/ Emira] | [Bassi] || 
Libr. 2: credemi statt „credimi“ 

Takt Stimme Bemerkung 

9 V. I, II Artikulation in D 
13 V. I, II A1: Violin piano colla parte im System 

von Emira; B1, C: viol: pianiss: colla par-
te, analog in B2, F, O; D: V: unisoni; G: 
pianisso, analog in I1, I2; T1, T2 analog D 

133 Emira A1, B2, L, M urspr. dell’, korrigiert zu 
dall’, analog in O; B1, E, F, J, R: dell’, 
analog in D, T1, T2; C: dall’ 

29 V. I, II A1: V. forte; Artikulation in D 
33 V. I, II A1: con V. pian. im System von Emira 
333 Emira B1, E–G, R: dell’, analog in D, T1, T2; 

in B2, L, M, O urspr. dell’, korrigiert zu 
dall’; in C, J: dall’ 

nach 48 alle A1: urspr. 
senza Violin adag. 

4 

forte 

e credimi ch’io son fedelr i p o s a  

Diese fünf Takte wurden nach B1 und 
[2. Stadium] 

(che p e n a  e tacer)

ad. B2 übernommen und von Händel dort 
ebenfalls gestrichen. In C–H, J, L, M, 
O, R, T1, T2 sind sie nicht vorhanden. 

49 V. I, II Dynamik in E, I1, I2, M, O 
Bassi Dynamik in I4 

adag 52 V. I, II Artikulation in B1, B2, C, E–H, I1, I2, L, 
40, 41 V. I, II Bögen in H M; Keil in O 
45 Va.  in B1, B2 und weiteren Sekundärquel- 57 V. I, II A1: V. pian colla parte im System von 

len Emira 
564 V. I, II Dynamik in B1, B2, C, G Bassi Dynamik in I4 

62 V. I I1, I2: Keil zu 1. Note 

SCENA IV 
Recitativo „Pensoso è il re!“ 
Primärquelle: A1, Bl. 45v–46r 

Sekundärquellen: Libr. 1, Libr. 2, B1, B2, C, E–H 
Text aus Libr. 1, stark gekürzt 
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Takt 

7/8 
Stimme 

Cont. 

254–261 Cosroe 

273–28 alle 

Bemerkung Auf den Einsatz von Oboen in den Ritornellen ist aus dem Tutti 
Haltebg. in B1, B2, C, E–G vnis: (in B1) und dem V. pian in T. 21 (in A1) zu schließen. Die 

Mitwirkung von Ob. I, II darf auch in T. 81–96 vermutet werden. 
A1: urspr. 

[ ] 

Takt Stimme 
e tu r i c u s i:  

A1: urspr. 101 Ob. I, II 

6 

[pie]tà mi fa un foglio, che v’e tra miei piupalese 

Bassi 
14 Ob. I, II, 

314 Cosroe 

332–3 Siroe 

401–2 Cosroe 

51 Cont. 

53 Emira, Siroe 

58 Cont. 

66 Cont. 

68 Emira 

79/80 Cont. 
84 Cosroe 
94 Cont. 
951 Cosroe 

SCENA VII 

A1: vorletzte und letzte Note  ; HHA 
wie B1, B2, C, E–H 
A1, B1, B2, C, E–H: verace; HHA wie 
Libr. 2 
A1, B1, B2, C, E–H: su gl’occhi; in Libr. 
2: su gli occhi 
2. Note und Haltebg. in B1, C, F; in B2, 
E, G:  
A1: urspr. 

[Emira] Siroë 

mi scoprisse mai!) parlar non 

Haltebg. zu 1.–2. Note in B1, C, G; in 
B2, E, F:  
2. Note und Haltebg. in B1, C, E, G, H; 
in B2, F:  
A1: urspr. 

[1.] 

[2.] 
c e n o  Signor L a o d i c e  a t[tende] 

Haltebg. in B1, B2, C, E, F 
szen. Bem. in A1, B1, B2, C, F, G: s’alza 
B1, B2, C, F, G: ; HHA wie H 
szen. Bem. nicht in A1, B1, B2, C, E–H; 
HHA wie Libr. 2 

16–17 

21 

272–3 , 
392–3 , 
752–3 

31 
38–39 
43 
43/44 

44–49 
50 
62 
63 
643 

72 
73 

74 

75 
81 

84 

90 

V. I, II 
Ob. I, II, 
V. I, II 
Ob. I, II, 
V. I, II 
Bassi 
Cosroe 

Bassi 
V. I, II 
V. I, II 
Bassi 

Ob. I, II 
V. I, II 
Bassi 
Bassi 
Bassi 
V. I, II 
V. I, II 

V. I, II 

V. I, II 
Ob. I, II, 
V. I, II 
Ob. I, II, 
V. I, II 
Bassi 

Recitativo „Eccomi a’ cenni tuoi!“ 91 Bassi 
Primärquelle: A1, Bl. 52v 93–94 alle Instr. 
Sekundärquellen: Libr. 1, Libr. 2, B1, B2, C, E–H 
Text aus Libr. 1, gekürzt und leicht verändert 

3 
3 3 

15. Aria „Tu di pietà mi spogli“ 
Primärquelle: A1, Bl. 52v–54r 96 Cosroe 
Sekundärquellen: Libr. 1, Libr. 2, B1, B2, C–H, I1, I2, I4–I7, J, K, Bassi 
T1, T2 
Text aus Libr. 1 106 Cosroe 
Tempoangabe Allegro ma non troppo in B1; analog in B2, C, E–G, 
I1, I2, I4–I7, K; D, J: Allegro 
A1: 3 Systeme: [Ob. I, II, V. I, II] | [Cosroe] | [Bassi] || 122 Bassi 
B1: 3 Systeme: Tutti vnis: | [Cosroe] | [Bassi] || 

Bemerkung 

A1, B1, B2, C–H, I5, I6, J, T1, T2: wie 
V. I, II; HHA: wegen Unterschreitung 
des Ambitus der Barockoboe anstelle der 
Note von V. I, II editorische Pause 
H: Bg. zu 1.–2. Note 
tr in H 

Bögen in B1, B2, C–G, I1, I2, I5, I6, J, T1, 
T2 
A1: V. pian 

Dynamik in B1, B2, C, F, I4, I7 

A1: solo statt „solo, o“ (so teilweise auch 
in D, T1, T2); HHA analog B1, B2, 
E–G, J 
Bögen in D 
Bögen in D, T1, T2 
B1, B2, C, E–H, J: . 
A1: Händel notierte das forte zur 1. Note 
von T. 44; HHA wie B1. 
I5, I6: wie V. I 
Dynamik in B1, B2, E, F, I1, I2 

D: Bögen zu 3.–4. und 5.–6. Note 
D: Zweierbögen 
Bg. in B1, B2, C, E–G, I4, I7, K 
D: Bögen zu 2.–4. und 5.–7. Note 
D, H, T1, T2: Bögen zu 1.–3., 4.–6. 
und 7.–9. Note 
B2, C, D, H, T1, T2: Bögen zu 1.–3., 
4.–6. und 7.–9. Note 
H: Bg. zu 6.–8. Note 
A1: forte; B1, B2, C, F, G: for: 

Keil zu 2. Note in H 

D: Bögen zu 3.–4. und 5.–6. Note 
D: Zweierbögen 
A1: urspr. 

 in D 
 in B1, B2 und weiteren Sekundärquel-
len 
A1, B2, C, H, J: e non son statt „no, 
non son“; so urspr. auch in B1, dort von 
Händel korrigiert zu no non son 
A1: Note ohne Augmentationspunkt; 
HHA wie B1, B2, C–H, I4, I7, J, K, T2 
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SCENA VIII 
Recitativo „Che risolver degg’io?“ 
Primärquelle: A1, Bl. 54v 

Sekundärquellen: Libr. 1, Libr. 2, B1, B2, C, E–H 
Text aus Libr. 1, gekürzt und minimal verändert 

16. Aria „Fra’ dubi afetti miei“ 
Primärquelle: A1, Bl. 55–57r 

Sekundärquellen: Libr. 1, Libr. 2, B1, B2, C–H, I1–I7, J, M, T1 
Text aus Libr. 1, leicht verändert 
A1: Tempoangabe: andante 

T. 1–87: 5 Systeme: H 1 et 2 V. 1 | V 2 | [Va.] | [Siroe] | [Bassi] || 
T. 88–108: 2 Systeme: [Siroe] | [Bassi] || 

T. 733 in allen Instrumentalstimmen: NB , und am Ende von T. 81 
in allen Stimmen ein  als Zeichen für einen geplanten Einschub 
notiert, der allerdings nicht erhalten ist und sich auch in der Direk-
tionspartitur nicht niederschlug. Am Ende der Arie wies Händel 
zuerst l’ultimo Rittornello e poi da Capo dal segno erneut zu spielen 
an, strich die Anweisung aber wieder und ersetzte sie durch ein Dal-
segno-Zeichen. 

Takt Stimme Bemerkung 

9 Ob. I, II, V. I Bögen in H 
9–11 Ob. I, II 1. Bg. in I5, I6 

10, 11 Ob. I, II, V. I tr in B1, B2, C–G, I1, I5, I6, M 
11 Ob. I, II, V. I 1. Bg. in H 
14 Bassi Dynamik in I4 

19 V. II tr in B1, B2, C, E–G, I2, M 
Va. I3: tr zur Note; siehe aber die entstehen-

den Quintparallelen zu V. I 
193, 443 Siroe szen. Bem. in Libr. 2 
27 Siroe A1: 1. Note irrtümlich statt ; HHA 

wie B1, B2, C–G, J, M, T1 
283 Siroe tr in B1, B2, C–G, I7, M 
29/30 Siroe Haltebg. in B1, B2, C–H, I7, J, M, T1 
34/35 Siroe A1, D, T1: arbitro statt „l’arbitro“; HHA 

wie B1, B2, C, E–G, J, M 
36 Bassi A1: Dynamik zu letzter Note; HHA wie 

B1 
36–40 Ob. I, II I5, I6: wie V. I 
403 Bassi Dynamik in B1, B2, F, I4, I7 

42 V. II H, I2: Bg. zu 1.–3. Note 
50, 51 Siroe tr in B1, B2, D–G, I7, M 
56 Siroe A1: 2.–5. Note urspr. Terz tiefer 
73 Siroe B1, B2, C, E–G, I7, J, M: . 
732 Bassi Dynamik in F, I4, I7 

733 Ob. I, II, V. I A1: tutti fort 
V. II Dynamik in I2 

Va. Dynamik in I3 

75 Ob. I, II, V. I H: Bg. zu 1.–3. Note 
78–80 Ob. I, II, V. I tr in B1, B2, C, E–G, I1, I5, I6; 2. Bg. in 

H 
79, 80 Ob. I, II, V. I A1: 4. Note jeweils ohne 32stel-Balken; 

HHA wie T. 78: hier tilgte Händel den 
urspr. zu 1.–2. Note notierten 32stel-
Balken, über dem ein 64stel-Balken zur 

2. Note angebracht war; 1. Bg. in B1, 
B2, C, F, H, I1, I5, I6. 

82 Bassi Dynamik in I4 

87 Bassi  in B1, B2 und weiteren Sekundärquel-
len 

89 Bassi D, T1:  zur 
90 Siroe H: Bg. zu 4.–5. Note 
903 und Siroe, Bassi A1: urspr. 
danach 

a [mor]tutto 
6 

3 

95 Bassi  in B1, B2 und weiteren Sekundärquel-
len; D:  zur 

97 Bassi  in B1, B2, E, F, I4, I7, J 
99 Bassi  in J, M, T1 
101 Bassi  in B1, B2, C, E, F; D, I4, J:  zur ; I7: 

 zwischen und  
102 Siroe H: Bg. zu 4.–5. Note 
108 V. II, Va. Musik nicht in A1; HHA wie B1, B2, C, 

F, G, I2, I3, J 

SCENA IX 
Recitativo „A costei che dirò?“ 
Primärquelle: A1, Bl. 57–58r 

Sekundärquellen: Libr. 1, Libr. 2, B1, B2, C, E–H 
Text aus Libr. 1, minimal verändert 

Takt Stimme Bemerkung 

31/32 Cont. Haltebg. in B1, B2, C, E–H 
34–35 Cont. A1: Bg. von Gis in T. 34 zu A in 

T. 35; HHA wie B1, B2 und weitere Se-
kundärquellen 

352 Emira A1, B1, B2, C, E–H: o questo, in Libr. 2 
analog 

372–3 Emira A1: Die urspr. Fassung  -  e'' -  e'' -
 ais', die auch nach B1, B2, C und E–G 
übernommen wurde, revidierte Händel 
in A1 zu  -  e' -  ais' -  ais' (so auch 
in H). Da jedoch unklar bleibt, ob diese 
Änderung vor oder nach der Uraufüh-
rung erfolgte, wurde die urspr. Fassung 
ediert. B1: urspr. ciglio, von Händel kor-
rigiert zu cielio; B2, E, C: ciglio; F urspr. 
analog C, dann korrigiert zu Cielo; G 
analog C; H wie A1 

45 Cont. Haltebg. in F, H;  in B1, B2, C, E, G 

17. Aria „L’aura non sempre“ 
Primärquelle: A1, Bl. 58–60r 

Sekundärquellen: Libr. 2, B1, B2, C–H, J, M, T1, T2 
Text neu für 1728 
A1: Tempoangabe: allegro 

3 Systeme: [V. I, II] | [Laodice] | [Bassi] || 
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Obwohl in A1 mehrere Anzeichen darauf hindeuten, dass Hän- 50–51 V. I, II A1: urspr. 
del ursprünglich zusätzlich Oboen für die Ritornelle vorsah (siehe 
Anm. zu T. 17, 47, 60), spricht die Unterschreitung des Ambitus 
der Oboen in T.  12/13 und 54 sowie die für Oboen untypische 
Idiomatik gegen deren Mitwirkung. In B1 oder B2 fndet sich kein   T. 50–512 revidiert: 

, 

Hinweis auf einen intendierten Einsatz der Oboen. 
, 

Takt Stimme Bemerkung   nach einer weiteren Revision: 

3 V. I, II A1: urspr.  

  dann revidiert:
,

584 und Laodice, Bassi A1: urspr. 
danach

 
7–102 V. I, II A1: urspr. da f o r z a  e v i t a  per 

 

  T. 8–9 revidiert: 
, 60 

62–63 
V. I, II 
alle 

A1: V. p. 
A1: urspr. 
[1.] 

,
  danach T. 7–9 erneut revidiert: 

[2.] 

9 V. I, II A1: 6. Note durch Randbeschnitt verlo- sempre a m o r e  dà  forza e v i t a  per  

ren; HHA wie B1, B2 und weitere Se-
kundärquellen 

17 V. I, II A1: V: pian 65 Laodice A1: Textunterlegung zu 1.–3. Note  
20 Laodice H: Bögen zu 6.–7. und 8.–9. Note urspr. da forz 
22–25 V. I, II,  A1: urspr. 65–662 V. I, II A1: urspr. 
 Laodice [1.] [1.][2.] 

[2.] 
 
72 V. I, II A1: urspr. 

[  ]  

[1.] 
di nave ar d i t a   

73 Bassi A1:  zu letzter Note 

[2.] 

SCENA X 

che scorre il mar 
Recitativo „Sì diversi sembianti“ 
Primärquelle: A1, Bl. 60r 

33–34 V. I, II A1: urspr. Sekundärquellen: Libr. 1, Libr. 2, B1, B2, C, E–H 
Text aus Libr. 1 

43–46 alle A1: urspr. 18. Aria „Non vi piacque, ingiusti dei“ 
Primärquelle: A1, Bl. 60v–62r 

Sekundärquellen: Libr. 1, Libr. 2, B1, B2, C–H, I1–I4, I7, J, M, T1 

adag. 
[ ]  

Text aus Libr. 1 
A1: Tempoangabe: Larghetta; D, G, I1–I4: Larghetto; I7, T1 wie A1
 T. 1–4: 4 Systeme: V. unis | [Va.] | [Emira] | [Bassi] ||

s c o r r e  il mar di nave arditache scorre il  T. 5–35: 3 Systeme: [V. I, II] | [Emira / Va.] | [Bassi] ||
 T. 36–44: 2 Systeme: [Emira / V. I, II / Va.] | [Bassi] || 
Einen frühen Entwurf der Arie brach Händel bereits nach wenigen 

47 V. I, II A1: tutti forte Takten ab und strich ihn (Bl. 60). Der ursprüngliche Arienbeginn 
ist am Ende des Krit. Berichts unter „Längere fragmentarische Ent-
würfe“, (4), S. 279, wiedergegeben. 
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32 V. I, II Bögen in H 313–321 alle A1: urspr. 
40 V. I, II Dynamik in B1, B2, C, F, I1, I2 [Emira] Cosro[e] 
42 V. I, II tr in D, E, T1, T2; Bg. in H 
52 Bassi Dynamik in I7 

53 V. I, II, Bassi Bg. in B2, C, H, I4, I7; in B1: Bg. zu 
1.–2. Note 

nach 70 alle A1: urspr. 

[1.] dal c i a t o rc a c  
[2.] dal caccia

[2.]

[1.]

[71] 
353–361 alle A1: urspr. 

Padre! oh D i o  

[spe]ranza. che mi ramenti!  

Cosroe[Emira] 

38 Emira szen. Bem. in A1: (li da l’impronto Reg-
gio) 

94 Bassi Dynamik in B1, B2, C, F, I4, I7 

95 V. I, II Dynamik in B1, B2, C, F, G, I1, I2, J 
Bassi H: Bg. zu 1.–2. Note SCENA IV 

tr Recitativo „Arasse, oh ciel!“ 
102 V. I, II A1: urspr. , Primärquelle: A1, Bl. 67v–69r 

Sekundärquellen: Libr. 1, Libr. 2, B1, B2, C, E–H 
Text aus Libr. 1, gekürzt und geringfügig verändert dann revidiert: ; 
Takt Stimme Bemerkung B1, B2, C, F–H, I1, I2, J: 16tel-Triole; 

HHA wie D, T1, T2 39 Cont. A1, B1, B2, G: 2. Note noch vor dem 
106 V. I, II D: piano zu 3. Note, analog in T1, T2 Szenenwechsel notiert 

431–2133 Bassi Dynamik in I7 Cont. A1: Bez. 2
4; als 2 sollte ein h (enharmo-

nisch verwechselt für ces) gespielt wer-
den. In der HHA wurde die 2 zu einem 

SCENA III  für die Terz des Akkords umgedeutet. 
Recitativo „Rendi, o signore, il prence“ 48/49 Cont. Haltebg. in B1, B2, C, E–H 
Primärquelle: A1, Bl. 67 74–75 alle A1: urspr. 
Sekundärquellen: Libr. 1, Libr. 2, B1, B2, C, E–H 
Text aus Libr. 1, gekürzt und geringfügig verändert 

Takt Stimme Bemerkung 

11–2 Emira B1: signor; analog in B2, C, E–G; H wie 
A1 

21 Cont. Haltebg. zu 1.–2. Note in B1, B2, F, G; 764 Emira A1:  statt ; HHA wie B1, B2, C, E–H 
in C, E, H:  77 Cont. Haltebg. in B1, B2, E–G 

253–26 alle A1: urspr. 79 Arasse szen. Bem. in B1: toglia; HHA wie A1, 
Libr. 2 [1. Stadium] 

[ ] 

ch’ogni s o s p e t t o  o g n i  a c c u s a  e f a l l a c e  va 

2 
4 

c h ’  :  

2 
4 

figlio, che di te degnofiglio 21. Aria „Gelido in ogni vena“ 
Primärquelle: A1, Bl. 69–70 
Sekundärquellen: Libr. 1, Libr. 2, B1, B2, C–H, I1–I4, I7, J, K, T1 
Text aus Libr. 1 
A1: Tempoangabe: Larghetta; B1, B2, D, F, G, I1–I4, I7, J, K: Lar-

[2. Stadium] 
ghetto; T1 wie A1 
5 Systeme: V. 1 | V 2. | V. | Cosroe | [Bassi] || 

Takt Stimme Bemerkung 

1 V. II Keile in B1, G, I2, teilweise auch in F, H 
11–2 Va. Keile in H 
5 V. I H: Keil zu 4. Note 

6 
figlio, figlio che di te degno 

7 V. I B2: p.o zu 1. Note 
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7 Bassi A1: Bez. 7 zu 6. Note, vielleicht von 
Händel getilgt, dennoch nach B1, B2 
und in andere Sekundärquellen über-
nommen 

82 Bassi A1: Bez. zu 1. Sechzehntel; vgl. aber z. B. 
Position der Bez. in T. 34, 62, 102, 142 

9 Bassi B2: Für die 2. Note wurde – vermutlich 
als Alternative – nachträglich ein cis' ein-
gefügt. 

101 Bassi Bg. in B1, B2, C, E–G, I4, I7 

113 Bassi Bg. in B1, I7 

13 Bassi B2: Über der 3. und 4. Note notierte 
Händel – vermutlich als Alternative – 
jeweils beide Achtel noch einmal in der 
höheren Oktave. 

292 Bassi A1: Bez. zu 1. Sechzehntel; vgl. aber z. B. 
Position der Bez. in T. 34, 62, 102, 142 

SCENA V 
Recitativo „Che vuoi, d’un empio re“ 
Primärquelle: A1, Bl. 71r 

Sekundärquellen: Libr. 1, Libr. 2, B1, B2, C, E–H 
Text aus Libr. 1 

SCENA VI 
Recitativo „Tutto è in tumulto, Idaspe.“ 
Primärquelle: A1, Bl. 71 
Sekundärquellen: Libr. 1, Libr. 2, B1, B2, C, E–H 
Text aus Libr. 1, leicht gekürzt 

Takt Stimme Bemerkung 

16/17 Emira Libr. 2: gli son 
16/17, Cont. Haltebg. in B1, B2, C, E–H 
19/20 
182–4 Emira A1, B1, B2, C, E–G: opporsi; HHA wie 

Libr. 2 
231 Emira Libr. 2: de 
313–4 Emira A1, H: ; HHA wie B1, B2, C, E–G 

22. Aria „Benché tinta del sangue fraterno“ 
Primärquelle: A1, Bl. 71v–73r 

Sekundärquellen: Libr. 1, Libr. 2, B1, B2, C–H, I1, I2, I4, I7, J, T1 
Text aus Libr. 1 
A1: Tempoangabe: allegr. 

T. 1–46: 3 Systeme: [V. I, II] | [Medarse] | [Bassi] || 
T. 47–58: 2 Systeme: [Medarse] | [Bassi] || 

Takt Stimme Bemerkung 

2 V. I, II Keil zu 8. Note in B1, B2, C, F 
44, 54 V. I, II Bg. in H 
5 V. I, II E, B1: p. zu 4. Note (siehe auch Anm. zu 

T. 16); analog in F, G, I1, I2 

5–7 V. I, II Dynamik in B1 von Händel ergänzt 
11 Bassi Dynamik in I4 

15 Bassi A1, C, H: 2. Note  statt ; HHA wie 
B1, B2, D, E, G, I4, T1 

16 V. I, II B1: Hier ergänzte Händel p. zu 3. Note 
und wischte die Anweisung dann wieder 
aus. 

17 Bassi tr in E 
211 V. I, II Dynamik in B1, B2, C, E–G, I1, I2 

214 Bassi Dynamik in I7 

24, 27, Bassi tr in B1, D, E, G (größtenteils auch in 
29, 30 B2, F; teilweise auch in I4, I7, J) 
25 V. I, II tr in I1, J 
284–30 alle A1: urspr. 

de splendor 

tr tr 

[per] 

29 V. I, II tr in B1, B2, D–G, I1, I2, T1 
Bassi A1, D, H, J, T1: 1. Note d; so urspr. 

auch in B1, B2, dort jeweils ausgekratzt 
und korrigiert zu a 

30 V. I, II tr in B1, B2, C, E–G, I1, I2, J 
31, 32 Bassi tr in D 
39 V. I, II A1: forte zu vorletzter Note; vermutlich 

sah Händel den Ritornelleinsatz urspr. 
hier vor, fügte dann aber die vorange-
henden Noten des Taktes ein, deren erste 
er ebenfalls mit forte bezeichnete. Siehe 
auch T. 21. 

42 V. I, II Dynamik in B1 von Händel ergänzt 
Bassi tr in D, E, G, J, T1 

464 V. I, II, Bassi A1: im Falz, nicht lesbar; HHA wie B1, 
B2, C–H, I4, I7, J, T1 

Bassi Dynamik in I7 

SCENA VII 
23. Accompagnato „Son stanco, ingiusti numi“ 
Primärquelle: A1, Bl. 73 
Sekundärquellen: Libr. 1, Libr. 2, B1, B2, C, E–H, I1–I4, I7, M, N, S 
Text aus Libr. 1 
Vorzeichnung in A1:  
A1: 5 Systeme: [V. I] | [V. II.] | [Va.] | [Siroe] | [Bassi] || 

Takt Stimme Bemerkung 

1 Va. Dynamik in I3 

Bassi Dynamik in I4 

2, 3 Va. Keile in I3 

2–4 V. I Keil jeweils zu 1. Note in F 
33 V. II Dynamik in G, I2, S 
54 Va. Bg. in B1, B2, C, F, G, I3, M, N, S 
6/7, 7/8 Va. Haltebg. in B1, B2, C, E–G, I3, M, N, S 
7 Siroe H: Dei statt „numi“ 
13/14 V. I Haltebg. in B1, B2, C, E–H, I1, M, N, S 
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24. Aria „Deggio morire, o stelle“ 
Primärquelle: A1, Bl. 74–75r 

Sekundärquellen: Libr. 2, B1, B2, C–H, I1–I4, I7, J, M, N, T1 
Text neu für 1728 
Vorzeichnung in A1:  
Tempoangabe in A1, B1: Largo e staccato (oberhalb V. I, II), Largo 
assai (unterhalb Bassi) 
A1: 5 Systeme: Violin [1] et 2 unis | Violin. 3 | Viola | [Siroe] | [Bas-

si] || 
Ursprünglich hatte Händel ofenbar geplant, die 7. Szene (ohne 
Nr. 23) mit Nr. 24 zu beginnen. Die Szenenüberschrift auf Bl. 74r 

wurde von ihm später wieder getilgt. 

Takt Stimme Bemerkung 

2–3 V. III, Va. Bögen in B1, F–H, I2, I3 

3 V. I, II H: Bg. zu 5.–6. Note 
42–4 V. III Bögen in I2 

43–4 V. I, II Bögen und tr in D; tr in H 
4–51 V. III Bögen in B1, G 
44–71 V. III H: Zweier-Portatobögen 
51–2, 101–2 Siroe Libr. 2: morir 
53, 103, V. I, II T1: piu forte 
163 

92 V. I, II B1, B2, C, F–H, I1, M, N: Zweierbögen 
123 V. I, II D: pianissimo zu 1. Note, analog in T1 
124 V. III I2: pia: 

Va. I3: pia: 
131 V. III D: Zweierbögen 
141 Va. B1, G, H, M: Zweier-Portatobögen 
141–2, 4 V. III B1, F–H, I2, M: Zweierbögen 
143–4 V. I, II B1, B2, F–H, I1, M, N: Bögen zu 1.–2. 

und 7.–8. Note 
144 Va. B1, G, H, I3, M: Zweierbögen 
152 V. I, II B1, B2, F–H, I1, M, N: Bogen zu 2.–3. 

Note 
16 V. I, II M: Bg. zu 2.–3. Note 

Bassi A1: Bez.  zu 2. Note nur angedeutet no-
tiert (in B1, B2 nicht vorhanden) 

172–4 Bassi B1, B2, F, G, I4, I7, M: Zweier-Porta-
tobögen 

19 Bassi Dynamik in B1, B2, C, D, F, G, I4, I7, 
M, N, T1 

201 V. I, II B2, H, M, N: Bg. zu 1.–2. Note 
201–2 V. III H: Zweier-Portatobögen 
202–4 Bassi B2: Zweierbögen (überwiegend auch in 

I7, M) 
203–4 V. I, II B1, H, I1, M, T1: Bögen zu 1.–2. und 

5.–6. Note 
211–2 Bassi B1, F, G, I4, I7, M: Bögen zu 3.–4., 5.–6. 

und 7.–8. Note 
221 V. III, Va.  in B1, B2 und weiteren Sekundärquel-

len 
222 V. I M: piano 

Bassi B1, B2, C, N: pia: 
222–4 V. I M: Zweier-Portatobögen 
24 Bassi A1: Bez. 3 zu 3. Note 
27 Bassi A1: Bez.  zu 1. Note 
273 Va. alle Quellen ohne  

28 Siroe H: Bg. zu 3.–5. Note 
Bassi A1: Bez.  zu 4. Note 

Recitativo „Arasse non mentì“ 
Primärquelle: A1, Bl. 76r 

Sekundärquellen: Libr. 1, Libr. 2, B1, B2, C, E–H 
Text aus Libr. 1 

Takt Stimme Bemerkung 

63–4 Cont. A1, B1, C, E–H: 

SCENA VIII 
Recitativo „Non temete, o miei fdi“ 
Primärquelle: A1, Bl. 76–77r 

Sekundärquellen: Libr. 1, Libr. 2, B1, B2, C, E–H 
Text aus Libr. 1, gekürzt und geringfügig verändert 

Takt Stimme Bemerkung 

82–3 Emira Libr. 2: (O Numi!) 
8/9 Cont. Haltebg. in B1, B2, C, E–H 
16 Siroe A1: urspr. 

posso celarmi a te? 

24–261 alle A1: urspr. 

[Emira] Siroe Emira (guardand[o] per la Scena) 

6 
trasse. e tanto hò da  s o f f r i r ?  Arasse)(giungesse 

27 Cont. B1: Bez. 6 von Händel über des er-
gänzt 

35 Cont. Haltebg. zu 1.–2. Note in C, E; B1, B2, 
F–H:  

39 Cont. Haltebg. in B1, B2, E–H; in C:  
404–5 Emira Libr. 2: ecco l’ acciaro. statt „ecco la spa-

da“ 
452 Siroe A1, B2, C, Libr. 2: Siroe wird hier als 

Charakter nicht genannt; Diskantschlüs-
sel und Charakternamen hatte Händel 
in B1 nachträglich eingefügt; HHA wie 
B1, E–H und analog Libr. 1 (dort Atto 
terzo, Scena X). 

483–4 Cont. A1, B1, B2, C, E–H: 
48/49 Cont. Haltebg. in B1, B2, C, E–G 

SCENA IX 
Recitativo „Vieni, Siroe! / Ah! difendi“ 
Primärquelle: A1, Bl. 77r 

Sekundärquellen: Libr. 1, Libr. 2, B1, B2, C, E–H 
Text aus Libr. 1 

Takt Stimme Bemerkung 

49/50 Cont. Haltebg. in B1, B2, C, E–H 
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Takt Stimme Bemerkung 

8–10 alle A1: urspr. 

[?] 
[1.] 

[2.] [3.] 

Tor[rente] 

[1.] [2.] [3.] 

104 1. System A1: V1 zu letzter Note (= V. I, II minus 
(V. I, II) V. II) 
2. System A1: NB V2 zu letzter Note (= V. III plus 
(V. III) V. II) 
V. II, III Dynamik in B1, B2, C, F, I2 

Bassi I4: pia: 
11 V. I, II A1: urspr. 

114 Bassi A1: Bez. 4
6  vermutlich ausgewischt, in 

B1, B2 und einige andere Sekundärquel-
len aber übernommen 

162–4 Laodice A1: urspr. 

[l’on]da non a 

163 V. I–III Bg. in B1, B2, C, F–H, I1, I2 

171–2 V. I–III, Va. Portatobögen in B1, B2, C, D, F–H, 
I1–I3 

173–4 V. I B1, C, D, F–H, I1: Zweier-Portatobögen 
V. II, III B2, D, H: Zweier-Portatobögen 
Va. B2, C, D: Zweier-Portatobögen 

181–2 Va. D: Zweier-Portatobögen 
21 Laodice D: Bg. zu 1.–2. Note 

264 V. II, III Dynamik in I2 

Va. Dynamik in I3 

Bassi Dynamik in I4 

313–4 V. I Haltebg. in B1, B2, C, D, F–H, I1 

413–43 alle A1: urspr. 

[2.] 

[1.][2.] 

[1.] 

[ha] fra l ’ a r i d e sponde più l’onda non a piu 

463 1. System A1: V.1 et 2 forte 
(V. I, II) 
2. System A1: V. 3 
(V. III) 
V. III Dynamik in B1, F, I2 

Va. Dynamik in B1, I3 

464 Bassi Dynamik in I4 

523 V. III, Va.  in B1, C und weiteren Sekundärquel-
len 

532 1. System B1: v. i. (= V. I, II minus V. II); analog in 
(V. I, II) B2 
2. System B1: v. 2 (= V. III plus V. II); analog in B2 
(V. III) 
V. I Dynamik in B1, B2, C, F, G, I1 

V. II, III Dynamik in I2 

Bassi Dynamik in I4 

533 Laodice H: Bg. zu 1.–2. Note 
53–54 V. II, III Bögen in B1, B2, C, D, F–H, I2, J, T1 
583 Va. Dynamik in I3 

634 1. System A1: V. 1 et 2 forte 
(V. I, II) 
2. System A1: V. 3. 
(V. III) 

28. Sinfonia 
Primärquelle: A1, Bl. 85v 

Sekundärquellen: B1, B2, C, E–H, P, S
A1: Überschrift: Sinfonia. 

4 Systeme: [V. I] | [V. II] | [Va.] | [Bassi] || 
F: 4 Systeme: Viol: 1 H: 1 | Viol: 2 H: 2. | Viola | Tutti Bassi || 
P: 5 Systeme: Violin 1 | Violin: 2 | Hb: 1 2 | Viola | Bassi || 
Nur in den Quellen F und P werden im Vorsatz der Sinfonia Oboen 
verlangt, deren Einsatz aber in Anbetracht der Sechzehntelrepetitio-
nen nicht empfohlen wird. 
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SCENA XIII 
Recitativo „Vinto ancor non son io.“ 
Primärquelle: A1, Bl. 86r 

Sekundärquellen: Libr. 1, Libr. 2, B1, B2, C, E–H 
Text aus Libr. 1 
In der Szenenüberschrift in A1, B1, B2: Gran Piazza di Seleuca; F 
urspr. analog, dann Seleuca korrigiert zu Seleucia; in Libr. 2: Gran 
Tempio di Seleucia 

SCENA ULTIMA 
Recitativo „Padre! / Signor!“ 
Primärquelle: A1, Bl. 86 
Sekundärquellen: Libr. 1, Libr. 2, B1, B2, C, E–H 
Text aus Libr. 1 

Takt Stimme Bemerkung 

20 Cont. Haltebg. in B1; B2, C, E–H:  
23/24 Siroe Libr. 2: di amore, o di vendetta.; A1, B2, 

C, H: d’amore o la vendetta; B1 urspr. 
wie A1, korrigiert zu l’amore; F, G analog 
B1 (korrigierte Fassung) 

311–2 Emira/Siroe A1, Libr. 2: O lieto; analog in B1, B2, C, 
E–H 

29. Aria „La mia speranza“ 
Primärquelle: A1, Bl. 86v–88r 

Sekundärquellen: Libr. 2, B1, B2, C–H, I1, I2, I4, I7, J, T1, T2 
Text neu für 1728 
A1: Tempoangabe: alle; in B1, B2, C–E, I1, I2, I4, I7, J, T1, T2 ana-

log 
T. 1–53: 3 Systeme: [V. I, II] | [Emira] | [Bassi] || 
T. 54–65: 2 Systeme: [Emira /V. I, II] | [Bassi] || 

B1: 3 Systeme: V. | [Emira] | [Bassi] || 

Takt Stimme Bemerkung 

74 V. I, II Bg. in D, T1, T2 
9 V. I, II Keile in J 

Bassi Dynamik in I4 

101 V. I, II H: Bg. zu 1.–3. Note 
151 V. I, II, Bassi In A1 rahmte Händel T.  14 nachträg-

lich mit Wiederholungspunkten ein und 
überschrieb den Takt mit NBbis (entspre-
chend verfuhr er auch in T. 43). T. 14 
sollte also als T. 15 wiederholt werden. 
Dabei übersah Händel ofenbar, dass die 
erste Zählzeit bei der Wiederholung an-
zupassen war. HHA wie B1, B2, C–H, 
I1, I2, I4, I7, J, T1, T2 

23 Bassi Dynamik in I7 

24, 25 V. I, II Keile in D 
291 Emira D, J: Bg. zu 1.–2. Note 

304 

und 
danach 

35 
45 
474 

512 

524 

533 

534 

65 

alle 

Emira 
V. I, II 
Bassi 
V. I, II 

V. I, II 
V. I, II, Bassi 

Bassi 
Emira 

A1: urspr. 

[2.] 

[1.] 

che n e l  suo s e n o  ti s t r i n g  e r à  

[2.] 

[1.] 

V. I, II I1, I2: Bg. zu 1.–3. Note 
I7: Bg. zu 4.–6. Note 
Dynamik in B1, B2, C, E–H, I1, I2 

Dynamik in I4, I7 

Bg. in B1, B2, C, D, F–H, I1, I2, J, T1, 
T2 
Bg. in T1, T2 
 in B1, B2 und weiteren Sekundärquel-
len 
Dynamik in B1, F, G, I4, I7 

B1, B2, C–H, I7, J, T1, T2: Bg. zu 1.–2. 
Note 

Recitativo „Ecco, Persia, il tuo re!“ 
Primärquelle: A1, Bl. 88 
Sekundärquellen: Libr. 1, Libr. 2, B1, B2, C, E–H
Text aus Libr. 1, mit einer minimalen Änderung 

30. Solo e Coro „Dolcissimo Amore“ 
Primärquelle: A1, Bl. 89–90 
Sekundärquellen: Libr. 2, B1, B2, C–H, I1–I7, J, T1 
Text neu für 1728 
A1: Überschrift: Coro 

9 Systeme: [T]utti [H. 1] et 2 V. 1 | V. 2 | Viol[a] | [F]austina 
[Bordoni] | [Francesca] Cuzz.[oni] | Sines. [Francesco Bernardi, 
genannt Senesino] | [Antonio] Bald.[i] | [Giuseppe Maria] Bo-
schi e [Giovanni Battista P]alm.[erini] | [Bassi] || 

Takt 

163 

243 

25 
25, 26 

30 und 
danach 

Stimme 

Ob. I, II, V. I 
Emira 

Ob. I, II, V. I 
Va. 
Bassi 
V. I 
V. I 
Laodice, Siroe 

Bemerkung 

A1: senza Hautb. V. pian. 
A1, B1, B2, C, D, F, I7, J: Solo; G, T1 
analog 
A1: con Hautb1 et 2 forte tutti 
I3: for: 
I4: fort: 
tr in J 
tr in G 
D: Bg. zu 1.–2. Note 

Cosroe, Arasse, A1: urspr. 
Bassi 

c o r e  tu  go[der]i n v i t i  a  
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323 Ob. I, II, V. I A1: senza H. V. pian 
Emira D: Solo 

33 V. II Bögen in B1, B2, C, F–H, I2, J 
403 Ob. I, II, V. I A1: tutti forte. 

Va. I3: for: 
Bassi I4: fort: 

483 Ob. I, II, V. I A1: senza H. V. p: 
523 Ob. I, II, V. I A1: H. tutti V. forte; I1: Keil zur Note 

V. II Dynamik in I2; I2: Keil zur Note 
Bassi I4: fort: 

54/55 Ob. I, II Haltebg. in B1, B2, C, G, H, I5 

64 Vokalstimmen  in D 
643 Ob. I, II, V. I A1: senz H V. p. 
65 V. I Bögen in B1, B2, C, G, H, T1 

Emira H: Bg. zu 2.–3. Note 
672–3 V. I, II T1: Zweierbögen 
683 1. System A1: V. 1 et 2 tutti forte (minus Ob. I, II, 

(Ob. I, II, V. I) plus V. II); I1: Keil zur Note 
2. System A1: forte H. 1 et 2 (minus V. II, plus 
(V. II) Ob. I, II) 

78/79 Ob. I, II, Emi- Haltebg. in B1, B2, C–H, I2, I5, I6, I7, J 
ra 

81 1. System A1: NB H 1 et 2 V 1 
(Ob. I, II, V. I) 
2. System A1: NB V. 2. 
(V. II) 
Siroe D: Bg. zu 2.–3. Note 

85 Ob. I, II, V. I tr in B2, C 

Anhang I 
Rekonstruktion einer von Händel gekürzten Fassung der Oper, 
die nicht zur Auführung kam 

Ouverture 

Ouverture 
(siehe die Anmerkungen zum Hauptteil des Bandes) 

Giga 
(siehe die Anmerkungen zum Hauptteil des Bandes) 

Largo e staccato 
(siehe die Anmerkungen zum Hauptteil des Bandes) 

Atto primo 

SCENA I 
Recitativo „Figli, di voi non meno“ 
(siehe die Anmerkungen zum Hauptteil des Bandes) 

1. Accompagnato „A te, nume fecondo“ 
(siehe die Anmerkungen zum Hauptteil des Bandes) 

A. Recitativo „Amato fglio! Al nume“ 
Primärquelle: B2, Bl. 11–12r 

Sekundärquellen: Libr. 2, A1, B1 

Takt Stimme Bemerkung 

8/9 Siroe B2: ch’a me ti rend’ingiusto; HHA wie 
Libr. 2, A1 

2a. Aria „Se il mio paterno amore“ 
Arie Nr. 2 transponiert nach d-Moll 
(siehe die Anmerkungen zum Hauptteil des Bandes) 

SCENA II 
Recitativo „E puoi senza arrossirti“ 
Primärquelle: B2, Bl. 15r 

Takt Stimme Bemerkung 

91–2 Cont. B2: 

SCENA III 
A. Recitativo „Perché di tanto sdegno“ 
Primärquelle: B2, Bl. 15 
szen. Bem.: habito 

Takt Stimme Bemerkung 

15 Emira „(parte Medarse)“ editorisch ergänzt 

SCENA IV 
A. Recitativo „Bella Emira adorata!“ 
Primärquelle: B2, Bl. 15v–17 

Takt Stimme Bemerkung 

30/31 Emira B2: Bei dem von Händel neu mit Blei-
stift hinzugefügten Text di Cosroe … gia 
m’inten[di] ist die letzte Silbe am rechten 
Seitenrand abgeschnitten. 

31 Cont. B2: Im Zuge der Kürzung notierte Hän-
del die ersten beiden Noten als mit 
Bleistift neu, beließ aber den Notenwert 
der Anschlussnote  G (T. 315–6) un-
verändert. Die Notenwerte der 2. und 
3. Note wurden editorisch angepasst. 

SCENA V 
A. Recitativo „Alfn giungesti a consolar“ 
Primärquelle: B2, Bl. 17v–18 
Sekundärquellen: Libr. 2, A1, B1 

Takt Stimme Bemerkung 

58/59 Emira B2: condanar; HHA wie A1, B1 
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11/12 V. I, II B2: for: zu 1. Note in T. 12; HHA wie 
A1, B1 

151 V. I, II Bg. in B1 
274 Bassi Dynamik in A1 
303 V. I, II Dynamik in A1 
47 Bassi B2: for: zu letzter Note; HHA wie B1 

Atto secondo 

SCENA I 
10a. Aria e Recitativo „Deh! voi mi dite, o numi“ 
Primärquelle: B2, Bl. 51–53r 

Sekundärquellen: Libr. 2, A1, B1 
B2: Tempoangabe: Largo 

T. 1–42: 4 Systeme: [V. I, Ob I, II] | [V. II] | Siroe [/Va.] | [Bas-
si] || 
T. 43–19: 5 Systeme: [V. I, Ob I, II] | [V. II] | [Va.] | [Siroe] | 
[Bassi] || 
T. 20–36: 2 Systeme: [Siroe /Laodice] | [Cont.] || 

Takt Stimme Bemerkung 

26 Laodice B2, B1: violente; HHA wie A1 und ana-
log Libr. 2 

11a. Aria „Mi lagnerò tacendo“ 
Primärquelle: B2, Bl. 53–55 
Sekundärquellen: Libr. 2, A1, B1 
B2: Tempoangabe: Larghetto andante 

3 Systeme: [V. I, II] | [Laodice] | [Bassi] || 

Takt Stimme Bemerkung 

92 Laodice B2, A1: t’amo o; B1 urspr. wie B2, A1, 
später korrigiert zu t’ami o; HHA wie B1 
(revidiert), Libr. 2 

13 Bassi 4 3 zu 2. Note; HHA wie B2, B1: Bez. 6 5 

A1 
212 V. I Bg. in A1 
222 V. I Bg. in B1 
31, 39 Laodice B2: t’ofende; HHA wie Libr. 2 

SCENA II 
A. Recitativo „Come quel di Laodice“ 
Primärquelle: B2, Bl. 55v–57r 

Sekundärquellen: Libr. 2, A1, B1 

Takt Stimme Bemerkung 

61 Emira B2 (wie A1, B1): statt  (siehe auch 
die Anmerkung zum Rezitativ für den 
Hauptteil des Bandes) 

19 Emira B2, B1, A1: nel odio; HHA analog 
Libr. 2 

28 Siroe B2, B1, A1: nell’ statt „nel“; HHA wie 
Libr. 2 

SCENA III 
A. Recitativo „Che fai, superbo?“ 
Primärquelle: B2, Bl. 57–59r 

Sekundärquellen: Libr. 2, A1, B1 

Takt Stimme Bemerkung 

5/6 Cosroe B2: costui s’aresti; HHA wie A1, B1 und 
analog Libr. 2 

85–6 Cont. B2: Nach der Kürzung blieb die urspr. 
cis unverändert. 

143–4 Cosroe B2, B1, A1: chietati; HHA wie Libr. 2 

12. Aria „Mi credi infedele“ 
(siehe die Anmerkungen zum Hauptteil des Bandes) 

SCENA IV 
A. Recitativo „Pensoso è il re!“ 
Primärquelle: B2, Bl. 61v–62 
Sekundärquellen: Libr. 2, A1, B1 

Takt Stimme Bemerkung 

5 Emira A1, B1:  zu 5. Note 
19 Emira B2, B1, A1: al Reggio; HHA analog Li-

br. 2 

13a. Aria „Sgombra dall’anima“ 
Primärquelle: B2, Bl. 62v–63 
Sekundärquellen: Libr. 2, A1, B1 
B2: Tempoangabe: all o 

2 Systeme: V: uniss o [/Emira] | [Bassi] || 

Takt Stimme Bemerkung 

11–2 V. I, II B2: Bögen zu 1.–2 und 3.–4. Note; 
HHA wie A1, B1 

2 V. I, II Artikulation in A1 
13 V. I, II B2: viol: pianiss o colla parte. im System 

von Emira 
15, 28 Bassi Dynamik in A1 
29 V. I, II B2: V: for: 
33 V. I, II B2: con viol: pia: im System von Emira 
nach 48 alle In B2 entfelen fünf Takte, die auch in 

A1 und B1 verworfen wurden (siehe 
auch die Anmerkung zur Arie für den 
Hauptteil des Bandes). 

50 Bassi B2:  ; HHA wie A1 
57 V. I, II B2: con viol: pia: im System von Emira 
78 V. I, II A1: senza viol: zwischen 1. und 2. Note 

im System von Emira 
80 Bassi B2: Wie T. 40; wegen des Dal-segno-

Übergangs wurde hier editorisch einge-
grifen. 
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SCENA V 
A. Recitativo „Signor, per tua salvezza“ 
Primärquelle: B2, Bl. 64 

14. Aria „Fra l’orror della tempesta“ 
(siehe die Anmerkungen zum Hauptteil des Bandes) 

SCENA VI 
A. Recitativo „Qui da Cosroe richiesto“ 
Primärquelle: B2, Bl. 69–72 
Sekundärquellen: Libr. 2, A1, B1 

Takt Stimme Bemerkung 

134 Cosroe B2: in Sin ch’io; HHA analog Libr. 2, A1, 
B1 

nach 203 alle B2: Nach der dritten Zählzeit kenn-
zeichnete Händel mit Bleistift den Be-
ginn einer Auslassung, ohne deren Ende 
anzuzeigen. Allerdings weisen die Blätter 
69–72 jeweils eine senkrechte Knickfalte 
in der Mitte des Blattes auf, die darauf 
hindeutet, dass der Rest des Rezitativs 
und das Rezitativ der Szene 7 entfallen 
sollten. Die editorische Kadenz in T. 20f. 
ermöglicht den Anschluss an die Arie 
Nr. 15. 

SCENA VII 
15. Aria „Tu di pietà mi spogli“ 
(siehe die Anmerkungen zum Hauptteil des Bandes) 

SCENA VIII 
A. Recitativo „Felici amanti, de le vostre fortune“ 
Primärquelle: B2, Bl. 75 
Sekundärquellen: Libr. 2, A1, B1 

Takt Stimme Bemerkung 

2/3 Cont. B2, B1: Haltebg.; HHA wie A1 

16. Aria „Fra’ dubi afetti miei“ 
(siehe die Anmerkungen zum Hauptteil des Bandes) 

SCENA IX 
A. Recitativo „A costei che dirò?“ 
Primärquelle: B2, Bl. 79v–81r 

Sekundärquellen: Libr. 2, A1, B1 

Takt Stimme Bemerkung 

252 Emira B2, B1, A1: o questo 

17. Aria „L’aura non sempre“ 
(siehe die Anmerkungen zum Hauptteil des Bandes) 

SCENA X 
Recitativo „Sì diversi sembianti“ 
(siehe die Anmerkungen zum Hauptteil des Bandes) 

18a. Aria „Non vi piacque, ingiusti dei“ 
Primärquelle: B2, Bl. 84v–87 
Sekundärquellen: Libr. 2, A1, B1 
B2: Tempoangabe: Larghetta 

T. 1–6: 4 Systeme: V:V: unis: | [Va.] | [Emira] | [Bassi] || 
T. 7–14: 3 Systeme: [V. I, II] | [Emira] | [Bassi] || 
T. 15–202: 4 Systeme: [V. I, II /V. I] | [Va. /V. II] | [Emira] | 
[Bassi] || 
T. 203–27: 3 Systeme: [V. I, II] | [Emira] | [Bassi] || 
T. 28–36: 4 Systeme: [V. I /V. I, II] | [V. II /Va.] | [Emira] | 
[Bassi] || 
T. 37–41: 3 Systeme: [V. I, II] | [Emira] | [Bassi] || 
T. 42–43: 4 Systeme: [V. I, II] | [Va.] | [Emira] | [Bassi] || 

Takt Stimme Bemerkung 

2 V. I, II B2: tr zu drittletzter statt viertletzter 
Note; HHA wie A1, B1 

34 V. I, II Bg. in A1, B1 
6 Emira B2: 1. Note ohne Augmentationspunkt; 

HHA wie A1, B1 
23, 24, Emira B2, B1: che l’afetto statt „e l’afetto“; in 
30 Libr. 2 analog; HHA wie A1 

Atto terzo 

SCENA I 
19. Sinfonia 
(siehe die Anmerkungen zum Hauptteil des Bandes) 

A. Recitativo „No, no, voglio che mora.“ 
Primärquelle: B2, Bl. 89 

Takt Stimme Bemerkung 

2 Cont. B2: Nach der Kürzung entfel die urspr. 
G, und die urspr. cis blieb unverän-
dert. 

SCENA II 
A. Recitativo „Mio re, che fai?“ 
Primärquelle: B2, Bl. 89v–90 
Sekundärquellen: Libr. 2, A1, B1 

Takt Stimme Bemerkung 

9 Cont. B2: Nach der Kürzung blieben die urspr. 
fs und d unverändert. 
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11/12 Laodice B2, B1: nel amor; HHA wie A1 und ana-
log Libr. 2 

122–3 Laodice B2, B1, A1: tuo giamai; HHA wie Libr. 
2 

16 Cont. B1: Bez. 7 zu 2. Note; A1: Bez.  zu 
2. Note 

20a. Aria „Se il caro fglio“ 
Primärquelle: B2, Bl. 90v–93r 

Sekundärquellen: Libr. 2, A1, B1 
B2: Tempoangabe: allo 

T. 1–24: 2 Systeme: [V. I, II] | [Bassi] || 
T. 25–132: 3 Systeme: [V. I, II] | [Laodice] | [Bassi] || 

Takt Stimme Bemerkung 

6 V. I, II Bg. in A1 
24 V. I, II B2, B1: pianiss: zu 1. Note; analog auch 

in A1 
57 Bassi Dynamik in A1 
93 Laodice, Bassi adag (Laodice) bzw. ad. (Bassi) in A1; 

adg o (Laodice) in B1 

SCENA III 
A. Recitativo „Rendi, o signor, il prence“ 
Primärquelle: B2, Bl. 93v–94 

Takt Stimme Bemerkung 

23–4 Cont. B2: Nach der Kürzung blieben die urspr. 
f und H unverändert. 

133–4 alle B2: Nach der dritten Zählzeit kenn-
zeichnete Händel mit Bleistift den Be-
ginn einer Auslassung, ohne deren Ende 
anzuzeigen. In der zweiten Takthälfte 
strich Händel im Cont. die urspr. cis 
und notierte eine cis davor. Die senk-
rechte Knickfalte jeweils in der Mitte des 
Blattes 94 und 95 deutet darauf hin, dass 
der Rest des Rezitativs und das Rezitativ 
der Szene  4 entfallen sollten. Der von 
Händel nochmals bestätigte Sextakkord 
ist als Schlussklang eines Rezitativs un-
üblich, wird in der Edition aber respek-
tiert. 

SCENA IV 
21. Aria „Gelido in ogni vena“ 
(siehe die Anmerkungen zum Hauptteil des Bandes) 

SCENA V 
Recitativo „Che vuoi, d’un empio re“ 
Primärquelle: B2, Bl. 99r 

SCENA VI 
A. Recitativo „Tutto è in tumulto, Idaspe.“ 
Primärquelle: B2, Bl. 99 
Sekundärquellen: Libr. 2, A1, B1 

Takt Stimme Bemerkung 

182–4 Emira B2, B1, A1: ad opporsi; HHA analog 
Libr. 2 

253–4 Cont. B2: Nach der Kürzung blieb die urspr. 
A unverändert, als Anschlussnote hatte 

Händel eine H mit Bleistift notiert. 
27/28 Emira B2: (scoperti; B1 urspr. wie B2, korrigiert 

zu (scopersi; HHA wie A1, Libr. 2 

22. Aria „Benché tinta del sangue fraterno“ 
(siehe die Anmerkungen zum Hauptteil des Bandes) 

SCENA VII 
23. Accompagnato „Son stanco, ingiusti numi“ 
(siehe die Anmerkungen zum Hauptteil des Bandes) 

24. Aria „Deggio morire, o stelle“ 
(siehe die Anmerkungen zum Hauptteil des Bandes) 

Recitativo „Arasse non mentì“ 
Primärquelle: B2, Bl. 105v 

Takt Stimme Bemerkung 

63 Cont. B2: Beim Szenenwechsel blieb die urspr. 
fs unverändert; in HHA editorisch an-

gepasst. 

SCENA VIII 
A. Recitativo „Ad insultarmi ancora“ 
Primärquelle: B2, Bl. 106–107 
Sekundärquellen: Libr. 2, A1, B1 

Takt Stimme Bemerkung 

64–6 Cont. B2: Nach der Kürzung blieb die urspr. 
a unverändert. 

103–4 Cont. B2: Nach der Kürzung blieben die urspr. 
e und g unverändert. 

15 Emira B2: gl’oltraggi; HHA wie Libr. 2, A1, B1 
242 Siroe B2, A1: Siroe wird hier als Charakter 

nicht genannt (auch nicht in Libr. 2); 
Diskantschlüssel und Charakternamen 
hatte Händel in B1 nachträglich einge-
fügt; HHA wie B1 und analog Libr. 1 
(dort Atto terzo, Scena X). 

273–4 Cont. B2: 
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201–2 Bassi B1: Notentext wegen Papierverlust bei Die Frühfassung enthält sowohl einen später verworfenen fünftakti-
Restaurierung nicht mehr vorhanden, gen Abschnitt (T. 49–53) als auch die ursprüngliche Konzeption ei-
im Mikroflm der HHA aber noch zwei- nes mehrtaktigen Abschnitts vor dem Ende des B-Teils (T. 78–80). 
felsfrei lesbar 

201–3 Emira B1: Pause und Text „[amo]re faci[le]“ Takt Stimme Bemerkung 

wegen Papierverlust bei Restaurierung 49 V. I, II A1: senza Violin im System von Emira 
nicht mehr vorhanden, im Mikroflm 841 Emira A1: ; HHA wie B1, B2 
der HHA aber noch zweifelsfrei lesbar 

262 Ob. I, II, V. I B1: V. pia: 
304 Emira, Bassi B1: jeweils letzte Note wegen Papierver- 18b. Aria „Non vi piacque, ingiusti dei“ (verzierte Fassung) 

lust bei Restaurierung nicht mehr vor- Primärquelle: E, S. 100–103 
handen, im Mikroflm der HHA aber Sekundärquellen: Libr. 2, A1, B1, B2 
noch zweifelsfrei lesbar E: Tempoangabe: Larghetta. 

31 V. I B1: 1.–3. Note wegen Papierverlust bei 4 Systeme: [V. I, II] | [Va.] | [Emira] | [Bassi] || 
Restaurierung nicht mehr vorhanden, Die Abschrift des Kopisten S1 weist in der Gesangsstimme der Arie 
im Mikroflm der HHA aber noch zwei- Nr. 18 zahlreiche Bleistifteintragungen eines nicht identifzierten 
felsfrei lesbar Schreibers auf, die zahlreiche Verzierungen überliefern. 

334 Bassi B1: letzte Note c'; infolge der sich an-
schließenden ersten Kürzung in Nr. 3 Takt Stimme Bemerkung 

war eine editorische Anpassung erfor- 52 V, I, II, Bassi Dynamik in A1, B1, B2 
derlich. 10 Emira E: 3. Note urspr. ; mit Tinte wurde spä-

38 Ob. I, II, V. I B1: tutti for: ter ein Anstrich ergänzt, der einem Ach-
43 Bassi B1: po zu 3. Note telfähnchen ähnlich ist; an die 4. Note 
432–3 Emira B1, A1: e’ pur non; HHA wie Libr. 2 wurde mit Bleistift die 5. angebalkt: ; 
433 Ob. I, II, B1: V. pia: HHA bietet eine editorische Lösung. 

V. I, II 154 Bassi Dynamik in B1, B2 
44 Emira B1, B2, A1, Libr. 2: che un statt „chi un“ 172 Bassi Dynamik in B1, B2 
443 Va. B1:  wegen Papierverlust bei Restaurie- 203–4 Emira Koloratur in E zu T. 204: 

rung nicht mehr vorhanden, im Mikro-
flm der HHA aber noch zweifelsfrei 
lesbar 

Emira B1: 1. Note und Text „dolce“ wegen Pa- 22 V. II Bg. zu 2.–4. Note in A1, B1, B2 
pierverlust bei Restaurierung nicht mehr 23 V. II Bg. zu 2.–4. Note in A1 
vorhanden, im Mikroflm der HHA aber 261 V. I, II Bg. in A1, B1, B2 
noch zweifelsfrei lesbar 264 Emira Koloratur in E zur letzten Note: 

471–2 V. I, II, Va., B1: Im Zusammenhang mit der voran-
Emira gegangenen zweiten Kürzung in Nr.  3 

ersetzte Händel in T. 47 in V. I, II, Va. ag 

jeweils die halbe Pause in der 1.  Takt- 28 Bassi E und Haltebg. in A1, B1, B2; C: B: in 
hälfte mit Bleistift durch a' - . Im Ge- B1, B2 
sangstext wurde das nach der Kürzung 281 V. I Bg. in A1, B1, B2 
unverändert gebliebene Wort Colpa (Nr. 291 Bassi Note E in B1, B2 
3, T. 541) editorisch durch „-ma-re,“ er- 301 Emira E: 2.–4. Note 
setzt. 312 Bassi Dynamik in B1, B2 

432 Bassi Dynamik in B1 

F13. Aria „Sgombra dall’anima“ (Frühfassung) 
Primärquelle: A1, Bl. 46 (siehe auch die Einzelnachweise zur Arie 
für den Hauptteil des Bandes) 
Sekundärquellen: Libr. 2, B1, B2 
Tempoangabe Allo in B1; analog in B2 

non 
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Längere fragmentarische Entwürfe 

(1) Ursprünglicher Beginn der Arie Nr. 5 

6 
[  ]  

[5] p. pian. forte 

pian 6 
6 forte 

6 6[ ]

[10] pi 

6 
O placi  do il a r em l u s i n g a  la sponda, o p o r t i  

6 
con l’onda 

[ ]  

t e r r o r e  e spavento, e 

pian 

[15] 

colpa del  ven to  sua colpa non e o placido il mare l u s i n g h i  la sponda o port i  con l’onda ter 

[20] 

rore e s p a v e n  to e co lpa  del vento sua colpa non e sua 
6 
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[25] forte pi 

o p l a c i do il m a r e  l u s i n g a  la sponda 
tr 

c o l p a  non e o p o r t i  con l’onda t e r r o r e  e spavento o 

forte 

(2) Revidierter Beginn der Arie Nr. 5 

pian 

[5] pian. forte 

[  ]  

pian 6
6 

forte 
6 6[ ]  

6 
O p l ac ido  il mare 

pian 

lu[singhi] 
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[12] 

è l’istesso umore 

7 

che germogliar gli fà,che germogliar 
66 
45 

5 
3 4 

2 
6 
5 6 6 

gli fa 

pianiss. 

(4) Ursprünglicher Beginn der Arie Nr. 18 

H 1 et 2 
V. 1 

V 2 

andante 

[1.] 

[2.] 

tr. 

[Viola] 

[Emira] 

[Bassi] 

6 7 
6 
5 

[9] 
tr. 

[?] 
[1.][2.] 

tr 

46 
5 
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tr. [ ][15] pian 

6 6 
5 5 pian 

(5) Ursprünglicher Beginn der Arie Nr. 20 

allegro 

V unis 

[Laodice] 

[Bassi] 

[1.] 
[13] 

[2.] 

[23] 

Se il c a r o  figlio vede in periglio d iven t a u m a n a  la Tigre I rI r c a n a  e lo d i f e n d e  dal c a c c i a t o r  
[1.] 

[2.] 
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